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Lesen Sie vor der ersten Benut-
zung Ihres Gerätes diese Origi-

nalbetriebsanleitung, handeln Sie danach 
und bewahren Sie diese für späteren Ge-
brauch oder für Nachbesitzer auf.

Lesen und beachten Sie vor der ersten Be-
nutzung des Gerätes diese Bedienungsan-
leitung und beiliegende Broschüre 
Sicherheitshinweise für Bürstenreinigungs-
geräte und Sprühextraktionsgeräte, 
5.956-251.0

� Warnung

Gerät nicht auf geneigten Flächen benutzen.
Anschlussleitung nicht mit den sich drehen-
den Bürsten in Berührung kommen lassen.

Sicherheitseinrichtungen dienen dem 
Schutz des Benutzers und dürfen nicht au-
ßer Betrieb gesetzt oder in ihrer Funktion 
umgangen werden.

Für eine sofortige Außerbetriebnahme des 
Bürstenantriebs: Schaltbügel loslassen. 

� Gefahr

Für eine unmittelbar drohende Gefahr, die 
zu schweren Körperverletzungen oder zum 
Tod führt.

� Warnung

Für eine möglicherweise gefährliche Situa-
tion, die zu schweren Körperverletzungen 
oder zum Tod führen könnte.

Vorsicht

Für eine möglicherweise gefährliche Situa-
tion, die zu leichten Verletzungen oder zu 
Sachschäden führen kann.

Diese Scheuersaugmaschine wird zur 
Nassreinigung oder zum Polieren von ebe-
nen Böden eingesetzt.
Das Gerät  kann durch Einstellen eines 
Reinigungsprogramms und der Wasser-
menge leicht an die jeweilige Reinigungs-
aufgabe angepasst werden. 
Eine Arbeitsbreite von 400 mm und ein 
Fassungsvermögen der Frisch- und 
Schmutzwassertanks von jeweils 25 l er-
möglichen eine effektive Reinigung.
Der Netzbetrieb ermöglicht ein hohes Leis-
tungsvermögen ohne Arbeitszeitbegren-
zung.

Hinweis

Entsprechend der jeweiligen 
Reinigungsaufgabe kann das Gerät mit 
verschiedenem Zubehör ausgestattet wer-
den. 
Fragen Sie nach unserem Katalog oder be-
suchen Sie uns im Internet unter www.kae-
rcher.com.

Inhaltsverzeichnis

Sicherheitshinweise . . . . . . DE . . .1
Funktion . . . . . . . . . . . . . . . DE . . .1
Bestimmungsgemäße Verwen-
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Vor Inbetriebnahme . . . . . . DE . . .4
Betrieb . . . . . . . . . . . . . . . . DE . . .4
Pflege und Wartung . . . . . . DE . . .7
Störungen. . . . . . . . . . . . . . DE . . .9
Technische Daten. . . . . . . . DE . .10
EG-Konformitätserklärung . DE . . 11
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Symbole in der Betriebsanleitung
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Verwenden Sie dieses Gerät ausschließ-
lich gemäß den Angaben in dieser Be-
triebsanleitung.
– Das Gerät darf nur zum Reinigen von 

nicht feuchtigkeitsempfindlichen und 
nicht polierempfindlichen Hartflächen 
benutzt werden.
Der Einsatztemperaturbereich liegt zwi-
schen +5°C und +40°C.

– Das Gerät ist nicht geeignet zur Reini-
gung gefrorener Böden (z. B. in Kühl-
häusern).

– Das Gerät ist nicht geeignet zur Reini-
gung gefrorener Böden (z. B. in Kühl-
häusern).

– Das Gerät darf nur mit Original-Zubehör 
und -Ersatzteilen ausgestattet werden.

– Das Gerät ist für die Reinigung von Bö-
den im Innenbereich bzw. von über-
dachten Flächen entwickelt. Bei 
anderen Anwendungsgebieten muss 
der Einsatz alternativer Bürsten geprüft 
werden.

– Das Gerät ist nicht bestimmt für die Rei-
nigung öffentlicher Verkehrswege.

– Zulässige Flächenbelastung des 
Bodens berücksichtigen.
Das Gerät ist nicht für den Einsatz in ex-
plosionsgefährdeten Umgebungen ge-
eignet.

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen fin-
den Sie unter: 
www.kaercher.de/REACH

Bestimmungsgemäße 
Verwendung

Umweltschutz

Die Verpackungsmaterialien sind 
recyclebar. Bitte werfen Sie die 
Verpackungen nicht in den Haus-
müll, sondern führen Sie diese ei-
ner Wiederverwertung zu.

Altgeräte enthalten wertvolle re-
cyclingfähige Materialien, die ei-
ner Verwertung zugeführt werden 
sollten. Batterien, Öl und ähnliche 
Stoffe dürfen nicht in die Umwelt 
gelangen. Bitte entsorgen Sie Alt-
geräte deshalb über geeignete 
Sammelsysteme.
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1 Schubbügel
2 Schaltbügel
3 Sterngriff Schubbügelbefestigung
4 Füllstandsanzeige und Ablassschlauch 

Frischwasser (nicht bei ECO-Variante)
5 Reinigungskopf
6 Programmwahlschalter
7 Regulierknopf Wassermenge
8 Flügelmuttern zum Neigen des Saug-

balkens
9 Flügelmuttern zum Befestigen des 

Saugbalkens
10 Hebel Saugbalkenabsenkung
11 Fahrwerk für Transportfahrt
12 Einfüllöffnung Frischwassertank
13 Flusensieb
14 Schmutzwassertank
15 Deckel Schmutzwassertank

16 Schwimmer
17 Netzstecker
18 Zugentlastungshaken
19 Saugschlauch
20 Saugbalken *
21 Ablassschlauch Schmutzwasser
22 Sterngriffe zum Auswechseln der Saug-

lippen
23 Spritzschutz
24 Bürstenwalzen (BR-Variante)

Scheibenbürsten (BD-Variante)
25 Ablasschraube Frischwasser (nur bei 

Eco-Variante
* nicht im Lieferumfang (außer bei ECO-
Variante)

Bedienelemente

25

Eco
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– Bedienelemente für den Reinigungs-
prozess sind gelb.

– Bedienelemente für die Wartung und 
den Service sind hellgrau.

 Sterngriffe der Schubbügelbefestigung 
lösen.

 Schubbügel nach hinten schwenken 
und Sterngriffe festziehen.

 Lange seitliche Bretter der Verpackung 
als Rampe an die Palette legen.

 Rampe mit Nägeln an der Palette be-
festigen.

 Kurze Bretter zur Abstützung unter die 
Rampe legen.

 Holzleisten vor den Rädern entfernen.
 Gerät von der Palette über die Rampe 

herunterschieben.

Vor Inbetriebnahme müssen die Bürsten 
montiert werden (siehe „Wartungsarbeiten“).

 Saugbalken so in Saugbalkenaufhän-
gung einsetzen, dass das Formblech 
über der Aufhängung liegt.Flügelmut-
tern festziehen.

 Saugschlauch aufstecken.

� Warnung!

Beschädigungsgefahr. Saugbalken vor 
dem Rückwärtsfahren anheben.

Hinweis

Für eine sofortige Außerbetriebnahme des 
Bürstenantriebs Schaltbügel loslassen.

� Warnung

Beschädigungsgefahr. Nur die empfohle-
nen Reinigungsmittel verwenden. Für an-
dere Reinigungsmittel trägt der Betreiber 
das erhöhte Risiko hinsichtlich der Be-
triebssicherheit und Unfallgefahr.
Nur Reinigungsmittel verwenden, die frei 
von Lösungsmitteln, Salz- und Flusssäure 
sind.

Hinweis

Keine stark schäumenden Reinigungsmit-
tel verwenden. Dosierhinweise beachten.
Empfohlene Reinigungsmittel:

Farbkennzeichnung

Vor Inbetriebnahme

Abladen

Bürsten montieren

Saugbalken montieren

Betrieb

Betriebsstoffe einfüllen

Anwendung Reini-
gungsmit-
tel

Unterhaltsreinigung aller was-
serbeständigen Böden

RM 745
RM 746

Unterhaltsreinigung von glän-
zenden Oberflächen (z. B. Gra-
nit)

RM 755 es

Unterhaltsreinigung und 
Grundreinigung von Indust-
riefussböden

RM 69
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 Deckel des Frischwassertanks öffnen.
 Wasser-Reinigungsmittel-Gemisch bis 

zur MAX Markierung der Füllstandsan-
zeige einfüllen. Höchsttemperatur der 
Flüssigkeit 60 °C.

 Deckel des Frischwassertanks schlie-
ßen.

Mit vorgeschwenktem Fahrwerk kann das 
Gerät zum Einsatzort geschoben werden, 
ohne dass die Bürsten den Boden berühren.
 Saugbalken anheben.
 Gerät am Schubbügel nach unten drükken.
 Fahrwerk mit dem Fuß nach vorne 

schwenken.
 Gerät am Schubbügel zum Einsatzort 

schieben.

1 OFF
Gerät ist außer Betrieb.

2 Scheuersaugen
Boden nass reinigen und Schmutzwas-
ser aufsaugen.

3 Nassschrubben
Boden nass reinigen und Reinigungs-
mittel einwirken lassen.

4 Saugen
Schmutzflotte aufsaugen.

5 Polieren
Boden ohne Flüssigkeitsauftrag polieren.

Zur Verbesserung des Absaugergebnisses 
auf gefliesten Belägen kann der Saugbalken 
um bis zu 5° Schräglage verdreht werden:
 Flügelmuttern lösen.
 Saugbalken drehen.

 Flügelmuttern festdrehen.

Bei ungenügendem Absaugergebnis kann 
die Neigung des geraden Saugbalkens 
geändert werden.
 Flügelmuttern lösen.
 Saugbalken neigen.

 Flügelmuttern fest drehen.

Unterhaltsreinigung und 
Grundreinigung von Feinstein-
zeugfliesen

RM 753

Unterhaltsreinigung von Flie-
sen im Sanitärbereich

RM 751

Reinigung und Desinfektion im 
Sanitärbereich

RM 732

Entschichtung aller alkali-
beständigen Böden (z.B. PVC)

RM 752

Entschichtung von Linoleum-
böden

RM 754

Zum Einsatzort fahren

Reinigungsprogramme

1

2

3 4

5

Saugbalken einstellen

Schräglage

Neigung
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 Fahrwerk mit dem Fuß nach vorne 
schwenken.

 Geschwindigkeit drosseln:
Knopf in Richtung – drehen.

 Geschwindigkeit erhöhen:
Knopf in Richtung + drehen.

 Ende des Verlängerungskabels als 
Schlaufe in Zugentlastungshaken ein-
hängen.

 Netzstecker einstecken.

 Fahrwerk mit dem Fuß nach hinten 
schwenken.

 Programmwahlschalter auf gewünschtes 
Reinigungsprogramm drehen. 

 Wassermenge entsprechend Verschmut-
zung und Bodenbelag einstellen.

 Saugbalken absenken.
 Bürsten durch Ziehen des Schaltbügels 

einschalten.

Vorsicht

Beschädigungsgefahr für Bodenbelag. Ge-
rät nicht auf der Stelle betreiben.

 Regulierknopf Wassermenge schließen.
 Gerät noch 1-2 m vorwärts fahren, um 

Restwasser abzusaugen.
 Programmwahlschalter auf „OFF“ drehen.
 Saugbalken anheben.
 Fahrwerk mit dem Fuß nach vorne 

schwenken.

Vorsicht

Gefahr der Deformierung der Bürste/n. 
Beim Abstellen des Gerätes Bürste/n durch 
vorschwenken des Fahrwerks entlasten

Hinweis

Bei vollem Schmutzwassertank verschließt 
der Schwimmer den Saugkanal. Die Ab-
saugung wird unterbrochen. Schmutzwas-
sertank leeren.

� Warnung

Örtliche Vorschriften zur Abwasserbehand-
lung beachten.
 Ablassschlauch Schmutzwasser aus 

Halterung nehmen und über einer geeig-
neten Sammeleinrichtung absenken. 

 Wasser durch Öffnen der Dosiereinrich-
tung am Ablassschlauch ablassen. 

 Anschließend Schmutzwasserbehälter 
mit klarem Wasser ausspülen.

Vortriebsgeschwindigkeit 
einstellen (nur BD-Variante)

Netzanschluss herstellen

Reinigen

Anhalten und abstellen

Schmutzwassertank entleeren
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 Kupplung am oberen Ende der Füll-
standsanzeige lösen.

 Schlauch der Füllstandsanzeige über ei-
ner geeigneten Sammeleinrichtung ab-
senken und Flüssigkeit ablaufen lassen.

 Kupplung wieder am Gerät einrasten.

 Ablassschraube Frischwasser heraus-
drehen und Flüssigkeit ablaufen lassen.

 Ablassschraube Frischwasser wieder 
einschrauben und festziehen.

Vorsicht

Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes beim Transport be-
achten.
 Zum Transport auf einem Fahrzeug, 

Gerät mit Spanngurten/Seilen gegen 
Verrutschen sichern.

Zur Verringerung des Platzbedarfs kann 
der Schubbügel nach vorne geschwenkt 
werden:
 Sterngriffe der Schubbügelbefestigung 

lösen.
 Schubbügel nach vorne schieben.

Vorsicht

Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! Ge-
wicht des Gerätes bei Lagerung beachten.
 Dieses Gerät darf nur in Innenräumen 

gelagert werden.
 Abstellplatz unter Berücksichtigung des 

zulässigen Gesamtgewichts des Gerä-
tes wählen, um die Standsicherheit 
nicht zu beeinträchtigen.

� Gefahr

Verletzungsgefahr. Vor allen Arbeiten am 
Gerät Programmwahlschalter auf „OFF“ 
drehen und Netzstecker ziehen.
 Gerät auf einer ebenen Fläche abstel-

len.
 Schmutzwasser und restliches Frisch-

wasser ablassen und entsorgen.

Vorsicht

Beschädigungsgefahr. Gerät nicht mit 
Wasser abspritzen und keine aggressiven 
Reinigungsmittel verwenden.
 Schmutzwasser ablassen.
 Flusensieb prüfen, bei Bedarf reinigen.
 Gerät außen mit feuchtem, in milder 

Waschlauge getränktem Lappen reinigen.
 Sauglippen und Spritzschutz säubern, 

auf Verschleiß prüfen und bei Bedarf 
austauschen.

 Bürsten auf Verschleiß prüfen, bei Be-
darf austauschen.

 Dichtungen zwischen Schmutzwasser-
tank und Deckel auf Zustand prüfen, bei 
Bedarf austauschen.

 Bürstentunnel reinigen. 
(nur BR Variante)

 Vorgeschriebene Inspektion durch 
Kundendienst durchführen lassen.

Frischwassertank entleeren

Eco-Variante:

Transport

Lagerung

Pflege und Wartung

Wartungsplan

Nach der Arbeit

Monatlich

Jährlich
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 Saugbalken abnehmen.
 Sterngriffe herausschrauben.

 Kunststoffteile abziehen.
 Sauglippen abziehen.
 Neue Sauglippen einschieben.
 Kunststoffteile aufschieben.
 Sterngriffe einschrauben und fest-

ziehen.

 Schmutzwassertank leeren.
 Gerät am Schubbügel nach unten drükken.
 Fahrwerk mit dem Fuß nach vorne 

schwenken.
 Bürste eindrücken und nach unten ent-

nehmen.
 Neue Bürstenwalze einsetzen und ein-

rasten.
 Fahrwerk mit dem Fuß nach hinten 

schwenken.

 Schmutzwassertank leeren.
 Gerät am Schubbügel nach unten drükken.
 Fahrwerk mit dem Fuß nach vorne 

schwenken.
 Knopf zur Einstellung der Vortriebsge-

schwindigkeit in Richtung – drehen.
 Scheibenbürsten anheben.
 Scheibenbürsten um ca. 45° drehen.
 Scheibenbürsten nach unten 

abnehmen.

 Einsetzen der neuen Scheibenbürsten 
in umgekehrter Reihenfolge.

 Vortriebsgeschwindigkeit einstellen.
 Fahrwerk mit dem Fuß nach hinten 

schwenken.

Für einen zuverlässigen Betrieb des Gerä-
tes können mit dem zuständigen Kärcher-
Verkaufsbüro Wartungsverträge abge-
schlossen werden.

Bei Frostgefahr:
 Frisch- und Schmutzwassertank ent-

leeren.
 Gerät in einem frostgeschützten Raum 

abstellen.

Wartungsarbeiten

Sauglippen austauschen

Bürstenwalzen austauschen

Scheibenbürsten austauschen

Wartungsvertrag

Frostschutz

10 DE
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� Gefahr

Verletzungsgefahr. Vor allen Arbeiten am 
Gerät Programmwahlschalter auf „OFF“ 
drehen und Netzstecker ziehen.

 Gerät auf einer ebenen Fläche abstel-
len.

 Schmutzwasser und restliches Frisch-
wasser ablassen und entsorgen.

Bei Störungen, die mit Hilfe dieser Tabelle 
nicht behoben werden können, Kunden-
dienst rufen. 

Störungen

Störungen

Störung Behebung

Gerät lässt sich nicht 
starten

Prüfen, ob Netzstecker eingesteckt ist.

Ungenügende Wasser-
menge

Frischwasserstand prüfen, bei Bedarf Tank auffüllen.

Schläuche auf Verstopfung prüfen, bei Bedarf reinigen.

Ungenügende Saug-
leistung

Dichtungen zwischen Schmutzwassertank und Deckel auf Zu-
stand prüfen, bei Bedarf austauschen.

Flusensieb reinigen

Sauglippen am Saugbalken reinigen, bei Bedarf wenden oder 
austauschen.

Saugschlauch auf Verstopfung prüfen, bei Bedarf reinigen.

Saugschlauch auf Dichtigkeit prüfen, bei Bedarf austauschen.

Überprüfen ob der Deckel am Schmutzwasser-Ablassschlauch 
geschlossen ist

Einstellung des Saugbalkens überprüfen.

Ungenügendes Reini-
gungsergebnis

Bürsten auf Verschleiß prüfen, bei Bedarf austauschen.

Bürsten drehen sich 
nicht

Prüfen, ob Fremdkörper die Bürsten blockiert, gegebenenfalls 
Fremdkörper entfernen.

11DE
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Technische Daten

BR 40/25 C Ep 
BR 40/25 C Eco 

Ep

BD 40/25 C Ep
BD 40/25 C 

Eco Ep

Leistung

Nennspannung V/Hz 230 / 1~50/60 230 / 1~50/60

Mittlere Leistungsaufnahme W 1880 1580

Saugmotorleistung W 780 780

Bürstmotorleistung W 800 800

Saugen

Saugleistung, Luftmenge l/s 40 40

Saugleistung, Unterdruck, max. kPa 180 180

Reinigungsbürsten

Arbeitsbreite mm 400 390

Durchmesser Bürste mm 96 385

Bürstendrehzahl 1/min 1050 140

Maße und Gewichte

Theoretische Flächenleistung m2/h 1600 1600

Volumen Frisch-/Schmutzwassertank l 25 25

Länge (ohne Schubbügel) mm 800 870

Breite (ohne Saugbalken) mm 575 575

Höhe (ohne Schubbügel) mm 830 830

Transportgewicht kg 55 61

Zulässiges Gesamtgewicht kg 80 86

Ermittelte Werte gemäß EN 60335-2-72

Schwingungsgesamtwert Arme m/s2 <2,5

Unsicherheit K m/s2 0,2

Schalldruckpegel LpA dB(A) 70

Unsicherheit KpA dB(A) 1

Schallleistungspegel LWA + Unsicherheit KWA dB(A) 85
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Hiermit erklären wir, dass die nachfolgend 
bezeichnete Maschine aufgrund ihrer Kon-
zipierung und Bauart sowie in der von uns 
in Verkehr gebrachten Ausführung den ein-
schlägigen grundlegenden Sicherheits- 
und Gesundheitsanforderungen der EG-
Richtlinien entspricht. Bei einer nicht mit 
uns abgestimmten Änderung der Maschine 
verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit.

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag 
und mit Vollmacht der Geschäftsführung.

Dokumentationsbevollmächtigter:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/02/01

In jedem Land gelten die von unserer zu-
ständigen Vertriebsgesellschaft herausge-
gebenen Garantiebedingungen. Etwaige 
Störungen an Ihrem Zubehör beseitigen wir 
innerhalb der Garantiefrist kostenlos, so-
fern ein Material- oder Herstellungsfehler 
die Ursache sein sollte. Im Garantiefall 
wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an Ih-
ren Händler oder die nächste autorisierte 
Kundendienststelle.

– Es dürfen nur Zubehör und Ersatzteile 
verwendet werden, die vom Hersteller 
freigegeben sind. Original-Zubehör und 
Original-Ersatzteile bieten die Gewähr 
dafür, dass das Gerät sicher und stö-
rungsfrei betrieben werden kann.

– Eine Auswahl der am häufigsten benö-
tigten Ersatzteile finden Sie am Ende 
der Betriebsanleitung.

– Weitere Informationen über Ersatzteile 
erhalten Sie unter www.kaercher.com 
im Bereich Service.

EG-Konformitätserklärung

Produkt: Bodenreiniger
Typ: 1.515-xxx
Einschlägige EG-Richtlinien
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108/EG
Angewandte harmonisierte Normen
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–29: 2004+A2: 2010
EN 60335–2–67: 2009
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008

CEO Head of Approbation

Garantie

Ersatzteile
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Please read and comply with 
these original instructions prior 

to the initial operation of your appliance and 
store them for later use or subsequent own-
ers.

Before using the appliance for the first time, 
read and observe these operating instruc-
tions and the accompanying brochure: 
Safety information for brush cleaning units 
and spray-extraction units, 5.956-251.0

� Warning

Do not use the appliance on inclines.
Do not let the mains cable come in contact 
with the rotating brushes.

Safety devices serve to protect the user 
and must not be rendered in operational or 
their functions bypassed.

To put the brush drive out of operation im-
mediately: release the control handle. 

� Danger

Immediate danger that can cause severe 
injury or even death.

� Warning

Possible hazardous situation that could 
lead to severe injury or even death.

Caution

Possible hazardous situation that could 
lead to mild injury to persons or damage to 
property.

The scrubber vacuum is used for wet clean-
ing or polishing of level floors.
The appliance can be easily adjusted to the 
cleaning task by setting a cleaning program 
and the water quantity. 
A working width of 400 mm and a capacity 
of 25 l each of the fresh and dirt water res-
ervoirs enable an effective cleaning.
The power supply operation allows a high 
capacity without a restriction of the working 
time.

Note

The appliance can be equipped with vari-
ous accessories depending on the cleaning 
task. Please request our catalogue or visit 
us on the Internet at www.kaercher.com.

Contents

Safety instructions . . . . . . . EN . . .1
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Proper use . . . . . . . . . . . . . EN . . .2
Environmental protection . . EN . . .2
Control elements  . . . . . . . . EN . . .3
Before Startup  . . . . . . . . . . EN . . .4
Operation . . . . . . . . . . . . . . EN . . .4
Maintenance and care . . . . EN . . .7
Faults . . . . . . . . . . . . . . . . . EN . . .9
Technical specifications . . . EN . .10
EC Declaration of Conformity EN . . 11
Warranty. . . . . . . . . . . . . . . EN . . 11
Spare parts. . . . . . . . . . . . . EN . . 11

Safety instructions

Safety Devices

Control handle

Symbols in the operating 
instructions

Function
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Use this appliance only as directed in these 
operating instructions.
– The appliance may only be used for the 

cleaning of hard surfaces that are not 
sensitive to moisture and polishing op-
erations.
The application temperature ranges 
from +5°C to +40°C.

– The appliance is not suited for the 
cleaning of frozen grounds (e.g. in cold 
stores).

– The appliance is not suited for the 
cleaning of frozen grounds (e.g. in cold 
stores).

– The appliance may only be equipped 
with original accessories and spare 
parts.

– The appliance has been designed for 
the cleaning of floors inside or covered 
surfaces. With respect to other applica-
tions the usage of alternative brushes 
must be checked.

– The appliance is not intended for the 
cleaning of public traffic routes.

– Please consider the allowed load per 
surface unit of the floor.
The appliance is not suited for the use 
in potentially explosive environments.

Notes about the ingredients (REACH)
You will find current information about the 
ingredients at: 
www.kaercher.com/REACH

Proper use Environmental protection

The packaging materials are re-
cyclable. Please do not throw 
packaging in the domestic 
waste but pass it on for recy-
cling.

Old units contain valuable recy-
clable materials. Batteries, oil 
and similar substances may not 
be released into the environ-
ment. Therefore please dispose 
of old units through suitable col-
lection systems.

15EN



– 3

1 Push handle
2 Control handle
3 Star grip pushing handle fastening
4 Filling level display and fresh water dis-

charge hose (not with ECO model)
5 Cleaning head
6 Program selection switch
7 Water quantity regulator
8 Wing nuts for tilting the vacuum bar
9 Wing nuts for fastening the vacuum bar
10 Vacuum bar lowering lever
11 Running gear for transport travel
12 Fresh water reservoir filler neck
13 Fluff filter
14 Dirt water reservoir
15 Cover dirt water reservoir
16 Float
17 Mains plug

18 Strain relief clamp
19 Suction hose
20 Vacuum bar *
21 Dirt water discharge hose
22 Star grips to exchange the vacuum lips
23 Splash guard
24 Brush rollers (BR model) Disk brushes 

(BD model)
25 Fresh water drain screw (with ECO 

model only)
* not included in the delivery (except with 
ECO model)

– The operating elements for the cleaning 
process are yellow.

– The controls for the maintenance and 
service are light gray.

Control elements

25

Eco

Colour coding
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 Release the star grips of the pushing 
handle fastening.

 Turn the pushing handle backwards 
and tighten the star grips.

 Place long lateral boards of the packag-
ing as a ramp next to the pallet.

 Fix the ramp on the pallet with nails.
 Place short boards as a support under-

neath the ramp.
 Remove the wooden bars in front of the 

wheels.
 Push down the appliance through the 

ramp from the pallet.

The brushes must be installed before the 
initial operation (see "Maintenance works").

 Insert the vacuum bar into the vacuum 
bar suspension in such a manner that 
the profiled sheet is positioned above 
the suspension. Tighten the wing nuts.

 Insert the suction hose.

� Warning!

Risk of damage. Raise the vacuum bar be-
fore reversing.

Note

To put the brush drive out of operation im-
mediately release the control handle.

� Warning

Risk of damage. Only use the recommend-
ed detergents. With respect to different de-
tergents the operator bears the increased 
risk regarding the operational safety and 
danger of accident. Only use detergents 
that are free from solvents, hydrochloric 
acid and hydrofluoric acid.

Note

Do not use highly foaming detergents. Ob-
serve the dosing notes.

Recommended detergents:

 Open the cover of the fresh water reser-
voir.

Before Startup

Unloading

Installing the Brushes

Installing the Vacuum Bar

Operation

Filling in Detergents

Application Detergent

Routine cleaning of all wa-
ter resistant floors

RM 745 RM 
746

Routine cleaning of glossy 
surfaces (e.g. granite)

RM 755 es

Routine cleaning and basic 
cleaning of industrial floors

RM 69

Routine cleaning and basic 
cleaning of fine stoneware 
tiles

RM 753

Routine cleaning of tiles in 
sanitary areas

RM 751

Cleaning and desinfection 
in sanitary areas

RM 732

Removal of coating from all 
alkali-resistant floors (e.g. 
PVC)

RM 752

Removal of coating from li-
noleum floors

RM 754
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 Fill in the water detergent mixture up to 
the MAX marking of the filling level dis-
play. Maximum temperature of the liq-
uid 60°C.

 Close the cover of the fresh water res-
ervoir.

When the running gear is turned to the 
front, the appliance can be pushed to the 
place of use without the brushes touching 
the floor.
 Raise the vacuum bar.
 Press the appliance down using the 

push handle.
 Turn the running gear to the front with 

your foot.
 Use the push handle to push the appli-

ance to the place of use.

1 OFF 
Appliance is out of operation.

2 Scrubbing suction
Wet clean the floor and vacuum up dirt 
water.

3 Wet scrubbing
Wet clean the floor and allow the deter-
gent to react.

4 Vacuuming
Suck in the dirt fleet. 

5 Polishing
Polishing the floor without the applica-
tion of liquid.

To improve the vacuuming result on tiled 
floors the vacuum bar can be turned to an 
oblique position of up to 5°.
 Release the wing nuts.
 Turn the vacuum bar.

 Tighten the wing nuts.

If the vacuum result is unsatisfactory the in-
clination of the straight vacuum bar can be 
modified.
 Release the wing nuts.
 Tilt the vacuum bar.

 Tighten the wing nuts.

Driving to the place of use

Cleaning Programs

1

2

3 4

5

Setting the Vacuum Bar

Oblique position

Inclination
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 Turn the running gear to the front with 
your foot.

 Reducing the speed: Turn the wheel in 
– direction.

 Increasing the speed: Turn the wheel in 
+ direction.

 Insert the looped end of the extension 
cable in the strain relief hook.

 Plug in the mains plug.

 Turn the running gear to the back with 
your foot.

 Turn the program selection switch to 
the desired cleaning program. 

 Set the water quantity according to the 
degree of dirt accumulation and the 
floor covering.

 Lower the vacuum bar.
 Turn on the brushes by pulling the con-

trol handle.

Caution

Risk of damage to the floor covering. Do 
not operate the appliance on the spot.

 Close the water quantity regulator.
 Drive the appliance forward for another 

1-2 m to draw off residual water.
 Turn the program selection switch to 

"OFF".
 Raise the vacuum bar.
 Turn the running gear to the front with 

your foot.

Caution

Danger of deformation of the brush(es). 
When shutting down the appliance relieve 
the brush(es) by turning forward the run-
ning gear.

Note

If the dirt water reservoir is full the float 
closes the suction channel. The suction op-
eration is interrupted. Empty the dirt water 
reservoir.

� Warning

Please observe the local provisions regard-
ing the wastewater treatment.
 Take the dirt water discharge hose from 

the support and lower above a suited 
collection device. 

 Let off water by opening the dosage de-
vice at the discharge hose. 

 The rinse the dirt water reservoir with 
clear water.

Setting the advance speed (BD 
model only)

Establish  mains contact

Cleaning

Shutting Down the Appliance

Emptying the Dirt Water Reservoir
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 Release the coupling at the upper end 
of the fill level display.

 Lower the hose for the fill level display 
into a suitable collector and drain off liq-
uid.

 Engage the coupling on the appliance 
again.

 Unscrew the fresh water drain screw 
and drain the liquid.

 Screw in the fresh water drain screw 
and tighten it.

Caution

Risk of injury and damage! Observe the 
weight of the appliance when you transport it.
 If you want to transport the machine on 

a vehicle secure it from slipping using 
belts/ ropes.

To reduce the required space the pushing 
handle can be turned to the front:
 Release the star grips of the pushing 

handle fastening.
 Push the pushing handle to the front.

Caution

Risk of injury and damage! Note the weight 
of the appliance in case of storage.
 This appliance must only be stored in 

interior rooms.
 Select the storage site for the appliance 

taking into consideration the permissi-
ble total weight of the appliance in order 
not to impact its stability.

� Danger

Risk of injury. Turn the program selection 
switch to "OFF" and disconnect the mains 
plug before performing any work on the ap-
pliance.
 Place the appliance on an even sur-

face.
 Drain and dispose of the dirt water and 

the residual fresh water.

Caution

Risk of damage. Do not wash down the ap-
pliance with water and do not use aggres-
sive detergents.
 Drain off dirt water.
 Check the fluff filter, clean if required.
 Clean the outside of the appliance with 

a damp cloth which has been soaked in 
mild detergent.

 Clean the vacuum lips and the splash-
guard, check for wear and replace if re-
quired.

 Check the brushes for wear, replace if 
required.

 Check the condition of the seals be-
tween dirty water tank and cover, re-
place if required.

 Clean the brush housing. (BR model 
only)

 Have the prescribed inspection carried 
out by the customer service.

Emptying the fresh water tank

ECO model:

Transport

Storage

Maintenance and care

Maintenance schedule

After the work

Monthly

Yearly
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 Remove the vacuum bar.
 Unscrew the star grips.

 Remove the plastic parts.
 Remove the vacuum lips.
 Insert new vacuum lips.
 Insert the plastic parts.
 Screw in and tighten the star grips.

 Empty the dirty water tank.
 Press the appliance down using the 

push handle.
 Turn the running gear to the front with 

your foot.
 Push in the brush and remove it down-

wards.
 Insert and lock the new roller brush into 

place.
 Turn the running gear to the rear with 

your foot.

 Empty the dirty water reservoir.
 Press the appliance down using the 

push handle.
 Turn the running gear to the front with 

your foot.
 Turn the button for setting the advance 

speed in – direction.
 Raise the disk brushes.
 Turn the disk brushes through approxi-

mately 45°.

 Remove the disk brushes downwards.
 Insert the new disk brushes in reverse 

sequence.
 Set the advance speed.
 Turn the running gear to the rear with 

your foot.

To ensure a reliable operation of the appli-
ance maintenance contracts can be con-
cluded with the competent Kärcher sales 
office.

In case of danger of frost:
 Empty the fresh and dirt water reser-

voirs.
 Store the appliance in a frost-protected 

room.

Maintenance Works

Replacing the vacuum lips

Replacing the roller brushes

Replacing the disk brushes

Maintenance contract

Frost protection

21EN



– 9

� Danger

Risk of injury. Turn the program selection 
switch to "OFF" and disconnect the mains 
plug before performing any works on the 
appliance.

 Place the appliance on an even sur-
face.

 Drain and dispose of the dirt water and 
the residual fresh water.

In case of faults that cannot be remedied 
using the table below please contact the 
customer service. 

Faults

Faults

Fault Remedy

Appliance cannot be 
started

Check if the mains plug is connected.

Insufficient water quan-
tity

Check fresh water level, refill tank if necessary.

Check hoses for blockages; clean if required.

Insufficient vacuum per-
formance

Check the condition of the seals between dirt water reservoir and 
cover, replace if required.

Clean the fluff filter

Clean the vacuum lips on the vacuum bar, turn or replace if re-
quired

Check suction hose for blockages; clean if required.

Check the suction hose for tightness; replace if required.

Check if the cover on the dirt water discharge hose is closed

Check the setting of the vacuum bar.

Insufficient cleaning re-
sult

Check the brushes for wear, replace if required.

Brushes do not turn Check if foreign matters block the brushes; remove foreign matter 
if required.
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Technical specifications

BR 40/25 C Ep 
BR 40/25 C Eco 

Ep

BD 40/25 C Ep
BD 40/25 C 

Eco Ep

Power

Nominal voltage V/Hz 230 / 1~50/60 230 / 1~50/60

Average power consumption W 1880 1580

Suction engine output W 780 780

Brush engine output W 800 800

Vacuuming

Cleaning power, air quantity l/s 40 40

Cleaning power, negative pressure, max. kPa 180 180

Cleaning brushes

Working width mm 400 390

Brush diameter mm 96 385

Brush speed 1/min 1050 140

Dimensions and weights

Theoretical surface cleaning performance m2/h 1600 1600

Fresh/dirt water reservoir volume l 25 25

Length (without pushing handle) mm 800 870

Width (without vacuum bar) mm 575 575

Height (without pushing handle) mm 830 830

Transport weight kg 55 61

Permissible overall weight kg 80 86

Values determined as per EN 60335-2-72

Vibration total value on arms m/s2 <2,5

Uncertainty K m/s2 0,2

Sound pressure level LpA dB(A) 70

Uncertainty KpA dB(A) 1

Sound power level LWA + Uncertainty KWA dB(A) 85
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We hereby declare that the machine de-
scribed below complies with the relevant 
basic safety and health requirements of the 
EU Directives, both in its basic design and 
construction as well as in the version put 
into circulation by us. This declaration shall 
cease to be valid if the machine is modified 
without our prior approval.

The undersigned act on behalf and under 
the power of attorney of the company man-
agement.

Authorised Documentation Representative
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Phone: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/02/01

The warranty terms published by our com-
petent sales company are applicable in 
each country. We will repair potential fail-
ures of your accessory within the warranty 
period free of charge, provided that such 
failure is caused by faulty material or de-
fects in fabrication. In the event of a warran-
ty claim please contact your dealer or the 
nearest authorized Customer Service cent-
er. Please submit the proof of purchase.

– Only use accessories and spare parts 
which have been approved by the man-
ufacturer. The exclusive use of original 
accessories and original spare parts 
ensures that the appliance can be oper-
ated safely and trouble free.

– At the end of the operating instructions 
you will find a selected list of spare parts 
that are often required. 

– For additional information about spare 
parts, please go to the Service section 
at www.kaercher.com. 

EC Declaration of Conformity

Product: Floor cleaner
Type: 1.515-xxx
Relevant EU Directives
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2004/108/EC
Applied harmonized standards
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–29: 2004+A2: 2010
EN 60335–2–67: 2009
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008

CEO Head of Approbation

Warranty

Spare parts
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Lire ces notice originale avant la 
première utilisation de votre ap-

pareil, se comporter selon ce qu'elles re-
quièrent et les conserver pour une 
utilisation ultérieure ou pour le propriétaire 
futur.

Lire la présente notice d'instructions ainsi 
que la brochure ci-jointe Consignes de sé-
curité pour les nettoyeurs à brosses n° 
5.956-251.0 avant d'utiliser l'appareil et 
respecter les instructions.

� Avertissement

Ne pas utiliser l'appareil sur des plans inclinés.
Ne pas laisser la conduite de raccordement en-
trer en contact avec des brosses en rotation.

Les dispositifs de sécurité ont pour but de 
protéger l'utilisateur et ils ne doivent donc 
jamais être désactivés ni évités.

Pour une mise hors service immédiate de 
l'entraînement des brosses : relâcher 
l'étrier de commande 

� Danger

Pour un danger immédiat qui peut avoir 
pour conséquence la mort ou des bles-
sures corporelles graves.

� Avertissement

Pour une situation potentiellement dange-
reuse qui peut avoir pour conséquence des 
blessures corporelles graves ou la mort.

Attention

Pour une situation potentiellement dange-
reuse qui peut avoir pour conséquence des 
blessures légères ou des dommages maté-
riels.

L’aspirateur à abrasion sert au nettoyage 
humide ou au polissage de sols plans.
Grâce au réglage d'un programme de net-
toyage et du débit d'eau, l'appareil peut être 
aisément adapté aux opérations de net-
toyage correspondantes. 
Une largeur de travail de 400 mm et une 
capacité respective de 25 l pour le réservoir 
d'eau propre et le réservoir d'eau sale sont 
les garants pour un nettoyage efficace.
Un fonctionnement par courant permet 
d'obtenir une capacité élevée sans limita-
tion de la durée de travail.

Remarque

L'appareil peut être équipé de différents ac-
cessoires en fonction de l'application res-
pective. De plus amples détails figurent 
dans notre catalogue ou sur notre site Inter-
net www.kaercher.com.

Table des matières

Consignes de sécurité . . . . FR . . .1
Fonction . . . . . . . . . . . . . . . FR . . .1
Utilisation conforme . . . . . . FR . . .2
Protection de l’environnement FR . . .2
Eléments de commande  . . FR . . .3
Avant la mise en service  . . FR . . .4
Fonctionnement . . . . . . . . . FR . . .4
Entretien et maintenance . . FR . . .8
Pannes . . . . . . . . . . . . . . . . FR . . .9
Caractéristiques techniques FR . .10
Déclaration de conformité CE FR . . 11
Garantie . . . . . . . . . . . . . . . FR . . 11
Pièces de rechange . . . . . . FR . . 11

Consignes de sécurité

Dispositifs de sécurité

Etrier de commande

Symboles utilisés dans le mode 
d'emploi

Fonction
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L'utilisation de l'appareil doit être faite en 
conformité avec les consignes figurant 
dans les instructions de service.
– L'appareil doit uniquement être utilisé 

pour nettoyer des surfaces dures non 
sensibles à l'humidité ni au polissage.
La plage de température pour l'utilisa-
tion est de +5°C à +40°C.

– L'appareil n'est pas approprié pour net-
toyer des sols gelés (par exemple dans 
des entrepôts frigorifiques)

– L'appareil n'est pas approprié pour net-
toyer des sols gelés (par exemple dans 
des entrepôts frigorifiques)

– L'appareil doit uniquement être équipé 
d'accessoires et de pièces de rechange 
d'origine.

– L'appareil est conçu pour le nettoyage 
de sols dans le domaine intérieur ou 
bien de surfaces couvertes d'un toit. 
Pour d'autres domaines d'application, il 
faut contrôler l'éventuelle nécessité 
d'utiliser d'autres brosses.

– L'appareil n'est pas destiné au net-
toyage de voies publiques.

– Tenir compte de la sollicitation concen-
trée admissible du sol.
L'appareil n'est pas approprié pour l'ap-
plication dans des environnements à 
risque d'explosion.

Instructions relatives aux ingrédients 
(REACH)
Les informations actuelles relatives aux in-
grédients se trouvent sous : 
www.kaercher.com/REACH

Utilisation conforme Protection de 
l’environnement

Les matériaux constitutifs de 
l'emballage sont recyclables. 
Ne pas jeter les emballages 
dans les ordures ménagères, 
mais les rendre à un système de 
recyclage.

Les appareils usés contiennent 
des matériaux précieux recy-
clables lesquels doivent être 
rendus à un système de recy-
clage. Des batteries, de l’huile 
et d'autres substances sem-
blables ne doivent pas être tout 
simplement jetées. Pour cette 
raison, utiliser des systèmes 
adéquats de collecte pour élimi-
ner les appareils usés.
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1 Guidon de poussée
2 Etrier de commande
3 Bouton cannelé pour la fixation du gui-

don de poussée
4 Affichage de niveau et flexible d'écoule-

ment eau fraîche (pas sur version ECO)
5 Tête de nettoyage
6 Bouton sélecteur de programme
7 Bouton de régulation pour la quantité d'eau
8 Ecrous-papillon pour incliner la barre d'aspi-

ration
9 Ecrous-papillon pour fixer la barre d'aspira-

tion
10 Levier pour abaisser la barre d'aspiration
11 Train de roulement pour le transport
12 Orifice de remplissage pour réservoir 

d'eau propre
13 Crible à peluches

14 Réservoir d'eau sale
15 Couvercle du réservoir d'eau sale
16 Flotteur
17 Fiche secteur
18 Crochet de soulagement de traction
19 Flexible d’aspiration
20 Barre d'aspiration *
21 Flexible de vidange pour eau sale
22 Bouton cannelé pour le remplacement 

des lèvres d'aspiration
23 Couvercle anti-éclaboussures
24 Rouleaux-brosses (variante BR) 

Disques-brosses (variante BD)
25 Vis d'écoulement eau fraîche (unique-

ment sur version Eco
*pas inclus dans la fourniture (hormis ver-
sion ECO)

Eléments de commande

25

Eco
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– Les éléments de commande pour le 
processus de nettoyage sont jaunes.

– Les éléments de commande pour la 
maintenance et l'entretien sont en gris 
clair.

 Desserrer les boutons cannelés pour la 
fixation du guidon de poussée.

 Pivoter le guidon de poussée vers l'ar-
rière et serrer à fond les boutons can-
nelés.

 Poser les longues planches latérales 
d'emballage sur la palette pour qu'elles 
servent de rampe de descente.

 Clouer la rampe sur la palette.
 Poser les planches courtes sous la 

rampe pour qu'elles servent d'appui.
 Retirer les listeaux en bois figurant de-

vant les roues.
 Descendre l'appareil de la palette en le 

poussant sur la rampe.

Les brosses doivent être montées avant la 
mise en service (voir 'Travaux de mainte-
nance'). 

 Placer la barre d'aspiration dans la sus-
pension de barre d'aspiration de ma-
nière à ce que la tôle moulée figure au-
dessus du dispositif de suspension. 
Serrer à fond les écrous-papillon.

 Emmancher le flexible d'aspiration.

� Avertissement !

Risque d'endommagement. Toujours sou-
lever la barre d'aspiration avant de rouler 
en marche arrière.

Remarque

Relâcher l'étrier de commande pour mettre 
immédiatement l'entraînement des brosses 
hors service.

� Avertissement

Risque d'endommagement. Utiliser uni-
quement les détergents recommandés. 
Pour tout autre détergent, l'exploitant prend 
des risques plus élevés quant à la sécurité 
du travail et au risque d'accident.  Utiliser 
uniquement des détergents exempts de 
solvants, d'acide chlorhydrique et fluorhy-
drique.

Remarque

Ne jamais utiliser de détergents extrême-
ment moussants. Tenir compte des 
consignes de dosage.

Repérage de couleur

Avant la mise en service

Déchargement de la machine

Montage des brosses

Montage de la barre d'aspiration

Fonctionnement

Remplissage de carburant
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Détergents recommandés :

 Ouvrir le couvercle du réservoir d'eau 
propre.

 Remplir du mélange eau-détergent jus-
qu'au repère MAX de l'indicateur de ni-
veau de remplissage. Température 
maximale du liquide, 60°C.

 Fermer le couvercle du réservoir d'eau 
propre.

Si le train de roulement est pivoté vers 
l'avant, l'appareil peut être poussé sur le 
lieu d'utilisation sans que les brosses ne 
touchent le sol.
 Soulever la barre d'aspiration.
 Pousser l'appareil vers le bas au moyen 

du guidon de poussée.
 Pivoter le train de roulement vers 

l'avant avec le pied.
 Pousser l'appareil sur le lieu d'utilisation 

au moyen du guidon de poussée.

1 OFF
L'appareil est hors service.

2 Aspiration de récurage
Nettoyage humide du sol et aspiration 
de l'eau sale.

3 Brossage humide
Nettoyage humide du sol et laisser agir 
le détergent.

4 Aspiration
Aspirer la saleté.

5 Polissage
Polir le sol sans appliquer de liquide.

Application Détergent

Nettoyage d'entretien de 
tous les sols résistants à 
l'eau

RM 745 RM 
746

Nettoyage d'entretien de 
surfaces brillantes (par 
exemple du granite)

RM 755 es

Nettoyage d'entretien et 
nettoyage minutieux de sols 
dans le secteur industriel

RM 69

Nettoyage d'entretien et 
nettoyage minutieux de car-
relages en grès cérame fin

RM 753

Nettoyage d'entretien de 
carrelages dans le secteur 
sanitaire

RM 751

Nettoyage et désinfection 
dans le secteur sanitaire

RM 732

Enlèvement d'une couche 
sur tous les sols résistants 
aux alcalis (par exemple 
PVC)

RM 752

Enlèvement d'une couche 
sur des sols en linoléum

RM 754

Déplacement vers le lieu 
d'utilisation

Programmes de nettoyage

1

2

3 4

5
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Pour améliorer le résultat de l'aspiration sur 
des revêtements carrelés, il est possible de 
tourner la barre d'aspiration jusqu'à une po-
sition inclinée de 5°.
 Desserrer les écrous-papillons.
 Tourner la barre d'aspiration.

 Serrer à fond les écrous-papillons.

Si le résultat de l'aspiration n'est pas suffi-
sant, il est possible de modifier le degré 
d'inclinaison de la barre d'aspiration.
 Desserrer les écrous-papillons.
 Incliner la barre d'aspiration.

 Serrer à fond les écrous-papillons.

 Pivoter le train de roulement vers 
l'avant avec le pied.

 Pour réduire la vitesse : tourner le bou-
ton dans le sens –.

 Pour augmenter la vitesse : tourner le 
bouton dans le sens +.

 Accrocher l'extrémité de la rallonge 
comme boucle dans le crochet de sou-
lagement de traction.

 Brancher la fiche secteur.

Réglage de la barre d'aspiration

Position inclinée

Inclinaison

Réglage de la vitesse de traction 
avant (uniquement variante BD)

Établir le raccordement de réseau
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 Pivoter le train de roulement vers l'arriè-
re avec le pied.

 Tourner le sélecteur de programme sur 
le programme de nettoyage souhaité. 

 Régler la quantité d'eau en fonction de 
l'encrassement et du revêtement du sol.

 Abaisser la barre d'aspiration.
 Mettre les brosses en marche en tirant 

sur l'étrier de commande.

Attention

Risque d'endommagement pour le revête-
ment de sol. Ne pas exploiter l'appareil sur 
place.

 Fermer le bouton de régulation pour la 
quantité d'eau.

 Encore avancer l'appareil de 1 à 2 m 
pour aspirer toute l'eau restante.

 Tourner le sélecteur de programme sur 
la position 'OFF'.

 Soulever la barre d'aspiration.
 Faire basculer le train de roulement 

vers l'avant avec le pied.

Attention

Risque de déformation de la/des brosse(s). 
Lors de la mise hors marche de l'appareil, 
délester la/les brosse(s) en pivotant le 
châssis vers l'avant.

Remarque

Si le réservoir d'eau sale est plein, le flot-
teur ferme le canal d'aspiration. L'aspira-
tion est alors interrompue. Vider le 
réservoir d'eau sale.

� Avertissement

Tenir compte des prescriptions locales 
pour le traitement des eaux usées.
 Sortir le flexible de vidange pour l'eau 

sale du dispositif de maintien et l'abais-
ser au-dessus d'un collecteur appro-
prié. 

 Vider l'eau en ouvrant le dispositif de 
dosage sur le flexible de vidange. 

 Puis rincer le réservoir d'eau sale à 
l'eau propre.

 Desserrer le raccord figurant sur l'extré-
mité supérieure de l'indicateur du ni-
veau de remplissage.

 Abaisser le flexible de l'indicateur du ni-
veau de remplissage au-dessus d'un 
collecteur approprié et laisser écouler le 
liquide.

 Enclencher de nouveau le raccord sur 
l'appareil.

 Dévisser la vis d'écoulement eau 
propre et laisser s'écouler le liquide.

 Revisser la vis d'écoulement eau 
propre et serrer.

Attention

Risque de blessure et d'endommagement ! 
Respecter le poids de l'appareil lors du 
transport.
 Pour le transport sur un véhicule, bloquer 

l'appareil avec des sangles pour tendre/
cordes pour l'empêcher de glisser.

Pour réduire la place nécessaire, il est pos-
sible de pivoter le guidon de poussée vers 
l'avant :
 Desserrer les boutons cannelés pour la 

fixation du guidon de poussée.
 Pousser le guidon de poussée vers 

l'avant.

Nettoyage

Arrêt et mise hors marche 
de l'appareil

Vidange du réservoir d'eau sale

Vidange du réservoir d'eau propre

Version Eco :

Transport
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Attention

Risque de blessure et d'endommagement ! 
Prendre en compte le poids de l'appareil à 
l'entreposage.
 Cet appareil doit uniquement être entre-

posé en intérieur.
 Choisir l'emplacement en tenant 

compte du poids total de l'appareil, afin 
de ne pas porter préjudice à la stabilité.

� Danger

Risque de blessure. Avant d'effectuer tout 
type de travaux sur l'appareil, tourner le sé-
lecteur de programme sur la position 'OFF' 
et débrancher la fiche secteur.
 Placer l’appareil sur une surface plane.
 Vider et éliminer l'eau sale et le reste 

d'eau propre.

Attention

Risque d'endommagement. Ne pas laver 
l'appareil au jet d'eau et ne jamais utiliser 
de détergents agressifs.
 Vider l'eau sale.
 Contrôler le tamis à peluches et le cas 

échéant, le nettoyer.
 Nettoyer l'extérieur de l'appareil avec 

un chiffon humide et imbibé de déter-
gent doux.

 Nettoyer les lèvres d'aspiration et la 
protection anti-éclaboussures, puis 
contrôler leur degré d'usure et le cas 
échéant, les nettoyer.

 Contrôler le degré d'usure des brosses 
et le cas échéant, les remplacer.

 Contrôler les joints entre le réservoir 
d'eau sale et le couvercle ; le cas 
échéant, les remplacer.

 Nettoyer le tunnel de brosse. (unique-
ment variante BR)

 L'inspection prescrite doit être effec-
tuée par le service après-vente.

 Retirer la brosse d'aspiration.
 Dévisser le bouton cannelé.

 Retirer les pièces plastiques.
 Retirer les lèvres d'aspiration.
 Mettre de nouvelles lèvres d'aspiration 

en place.
 Mettre en place des pièces plastiques.
 Visser le bouton cannelé et le serrer à 

fond.

 Vider le réservoir d'eau sale.
 Pousser l'appareil vers le bas au moyen 

du guidon de poussée.
 Pivoter le train de roulement vers 

l'avant avec le pied.
 Enfoncer la brosse et la retirer par le 

bas.
 Mettre un nouveau rouleau-brosse en 

place et le faire enclencher.
 Pivoter le train de roulement vers l'ar-

rière avec le pied.

 Vider le réservoir d'eau sale.
 Pousser l'appareil vers le bas au moyen 

du guidon de poussée.
 Pivoter le train de roulement vers 

l'avant avec le pied.

Entreposage

Entretien et maintenance

Plan de maintenance

Après le travail

Tous les mois

Tous les ans

Travaux de maintenance

Remplacer les lèvres d'aspiration

Remplacement des rouleaux-brosses

Remplacement des disques-brosses
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 Tourner le bouton de régulation de la vi-
tesse de traction avant dans le sens –.

 Soulever les disques-brosses.
 Tourner les disques-brosses d'env. 45°.
 Retirer les disques-brosses par le bas.
 Pour la mise en place des nouveaux 

disques-brosses, procéder dans l'ordre 
inverse.

 Régler la vitesse de traction avant.
 Pivoter le train de roulement vers l'ar-

rière avec le pied.

Afin de pouvoir garantir un fonctionnement 
fiable de l'appareil, il est possible de 
conclure des contrats de maintenance 
avec le bureau de ventes Kärcher respon-
sable.

En cas de risque de gel :
 Vider le réservoir d'eau propre et le ré-

servoir d'eau sale.
 Déposer l'appareil dans une pièce à 

l'abri du gel.

� Danger

Risque de blessure. Avant d'effectuer tout 
type de travaux sur l'appareil, tourner le sé-
lecteur de programme sur la position 'OFF' 
et débrancher la fiche secteur.
 Placer l’appareil sur une surface plane.
 Vider et éliminer l'eau sale et le reste 

d'eau propre.
En cas de pannes ne pouvant pas être ré-
solues grâce aux instructions de ce ta-
bleau, appeler le service après-vente. 

Contrat de maintenance

Protection antigel

Pannes

Pannes

Panne Remède

Il est impossible de 
mettre l'appareil en 
marche

Vérifier si la fiche secteur est branchée.

Quantité d'eau insuffi-
sante

Contrôler le niveau d'eau propre et en cas de besoin, remplir le 
réservoir

Contrôler si les flexibles sont bouchés, en cas de besoin nettoyer.

Puissance d'aspiration 
insuffisante

Contrôler les joints entre le réservoir d'eau sale et le couvercle ; 
le cas échéant, les remplacer.

Nettoyer le tamis à peluches

Nettoyer les lèvres d'aspiration sur la barre d'aspiration et en cas 
de besoin tourner ou remplacer.

Contrôler si les flexibles d'aspiration sont bouchés, en cas de be-
soin nettoyer.

Contrôler si les flexibles d'aspiration sont étanches et en cas de 
besoin remplacer.

Vérifier si le couvercle sur le flexible de vidange d'eau sale est fermé

Vérifier le réglage de la barre d'aspiration.

Résultat de nettoyage 
insuffisant

Contrôler le degré d'usure des brosses et le cas échéant, les 
remplacer.

Les brosses ne se tour-
nent pas

Vérifier si des corps étrangers bloquent les brosses et le cas 
échéant, éliminer les corps étrangers.
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Caractéristiques techniques

BR 40/25 C Ep 
BR 40/25 C Eco 

Ep

BD 40/25 C Ep
BD 40/25 C 

Eco Ep

Performances

Tension nominale V/Hz 230 / 1~50/60 230 / 1~50/60

Puissance absorbée moyenne W 1880 1580

Puissance du moteur d'aspiration W 780 780

Puissance de moteur de brosses W 800 800

Aspiration

Puissance d'aspiration, débit d'air l/s 40 40

Puissance d'aspiration, dépression, max. kPa 180 180

Brosses de nettoyage

Largeur de travail mm 400 390

Diamètre de la brosse mm 96 385

Vitesse des brosses t/min 1050 140

Dimensions et poids

Surface théoriquement nettoyable m2/h 1600 1600

Volume du réservoir d'eau propre/réservoir 
d'eau sale

l 25 25

Longueur (sans guidon de poussée) mm 800 870

Largeur (sans barre d'aspiration) mm 575 575

Hauteur (sans guidon de poussée) mm 830 830

Poids de transport kg 55 61

Poids total admissible kg 80 86

Valeurs déterminées selon EN 60335-2-72

Valeur totale d'oscillation des bras m/s2 <2,5

Incertitude K m/s2 0,2

Niveau de pression sonore LpA dB(A) 70

Incertitude KpA dB(A) 1

Niveau de pression sonore LWA + incertitude 
KWA

dB(A) 85
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Nous certifions par la présente que la ma-
chine spécifiée ci-après répond de par sa 
conception et son type de construction ain-
si que de par la version que nous avons 
mise sur le marché aux prescriptions fon-
damentales stipulées en matière de sécuri-
té et d’hygiène par les directives 
européennes en vigueur. Toute modifica-
tion apportée à la machine sans notre ac-
cord rend cette déclaration invalide.

Les soussignés agissent sur ordre et sur 
procuration de la Direction commerciale.

Responsable de la documentation:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Téléphone : +49 7195 14-0
Télécopieur : +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/02/01

Dans chaque pays, les conditions de ga-
rantie en vigueur sont celles publiées par 
notre société de distribution responsable. 
Les éventuelles pannes sur les acces-
soires sont réparées gratuitement dans le 
délai de validité de la garantie, dans la me-
sure où celles-ci relèvent d'un défaut maté-
riel ou d'un vice de fabrication. En cas de 
recours en garantie, adressez-vous à votre 
revendeur ou au service après-vente agréé 
le plus proche munis de votre preuve 
d'achat.

– Utiliser uniquement des accessoires et 
des pièces de rechange autorisés par le 
fabricant. Des accessoires et des 
pièces de rechange d’origine garan-
tissent un fonctionnement sûr et parfait 
de l’appareil.

– Une sélection des pièces de rechange 
utilisées le plus se trouve à la fin du 
mode d'emploi.

– Plus information sur les pièces de re-
change vous les trouverez sous 
www.kaercher.com sous le menu Ser-
vice. 

Déclaration de conformité CE

Produit: Nettoyeur de plancher
Type: 1.515-xxx
Directives européennes en vigueur :
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE
Normes harmonisées appliquées :
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–29: 2004+A2: 2010
EN 60335–2–67: 2009
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008

CEO Head of Approbation

Garantie

Pièces de rechange
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Prima di utilizzare l'apparecchio 
per la prima volta, leggere le 

presenti istruzioni originali, seguirle e con-
servarle per un uso futuro o in caso di riven-
dita dell'apparecchio.

Prima di usare l'apparecchio per la prima 
volta si prega di leggere attentamente e di 
osservare le presenti istruzioni per l'uso e 
l'accluso opuscolo "Norme di sicurezza per 
dispositivi di pulizia spazzole e apparecchi 
a spruzzo-estrazione" 5.956-251.0

� Attenzione

Non usare l’apparecchio su superfici incli-
nate.
Non far toccare il cavo di collegamento con 
le spazzole rotanti.

I dispositivi di sicurezza servono alla prote-
zione dell'utente e non devono essere mes-
si fuori servizio o essere utilizzati al di fuori 
della loro funzione.

Per un'interruzione immediata dell'aziona-
mento spazzole: rilasciare la staffa di azio-
namento. 

� Pericolo

Per un rischio imminente che determina le-
sioni gravi o la morte.

� Attenzione

Per una situazione di rischio possibile che po-
trebbe determinare lesioni gravi o la morte.

Attenzione

Per una situazione di rischio possibile che 
potrebbe determinare danni leggeri a per-
sone o cose.

La lavasciugapavimenti è impiegata per la 
pulizia ad umido o per la lucidatura di su-
perfici piane.
Mediante l'impostazione del giusto pro-
gramma di pulizia e la regolazione della 
quantità d'acqua esso può essere reso ido-
neo a soddisfare le diverse esigenze di pu-
lizia. 
Una larghezza massima di lavoro pari a 
400 mm e la capienza dei serbatoi di acqua 
pulita e sporca - rispettivamente pari a 25 l 
- consentono un'efficace pulizia.
L'alimentazione a corrente permette di otte-
nere un alto rendimento senza alcuna limi-
tazione dei tempi di lavoro.

Avvertenza

L'apparecchio può essere equipaggiato da 
diversi accessori in relazione ai diversi la-
vori di pulizia. Richiedete il nostro catalogo 
o visitate il nostro sito Internet alla pagina 
www.kaercher.com.

Indice

Norme di sicurezza  . . . . . . IT . . .1
Funzione  . . . . . . . . . . . . . . IT . . .1
Uso conforme a destinazione IT . . .2
Protezione dell’ambiente . . IT . . .2
Dispositivi di comando . . . . IT . . .3
Prima della messa in funzione IT . . .4
Funzionamento  . . . . . . . . . IT . . .4
Cura e manutenzione. . . . . IT . . .7
Guasti . . . . . . . . . . . . . . . . . IT . . .9
Dati tecnici . . . . . . . . . . . . . IT . .10
Dichiarazione di conformità CE IT . . 11
Garanzia. . . . . . . . . . . . . . . IT . . 11
Ricambi  . . . . . . . . . . . . . . . IT . . 11

Norme di sicurezza

Dispositivi di sicurezza

Staffa di azionamento

Simboli riportati nel manuale d'uso

Funzione

36 IT



– 2

Utilizzate questo apparecchio esclusiva-
mente in conformità alle indicazioni fornite 
da questo manuale d'uso.
– L'apparecchio può essere utilizzato 

esclusivamente per la pulizia di superfi-
ci dure resistenti all'umidità e alla luci-
datura.
Temperatura di esercizio: da +5°C a 
+40°C.

– L'apparecchio non si adatta alla pulizia 
di pavimenti gelati (per es. in magazzini 
frigoriferi).

– L'apparecchio non si adatta alla pulizia 
di pavimenti gelati (per es. in magazzini 
frigoriferi).

– L'apparecchio dev'essere equipaggiato 
solo da accessori e pezzi di ricambio 
originali.

– L'apparecchio è stato sviluppato per la 
pulizia di pavimenti in interni risp. di su-
perfici coperte. Per impieghi diversi è 
necessario provare l'efficacia di spaz-
zole alternative.

– L'apparecchio non è previsto per la pu-
lizia di percorsi pubblici di maggior uti-
lizzo.

– Rispettare il carico unitario ammesso 
per i rispettivi pavimenti.
L'apparecchio non si adatta all'impiego 
in ambienti a rischio d'esplosione.

Avvertenze sui contenuti (REACH)
Informazioni aggiornate sui contenuti sono 
disponibili all'indirizzo: 
www.kaercher.com/REACH

Uso conforme a destinazione Protezione dell’ambiente

I materiali dell’imballaggio sono 
riciclabili. Non smaltire l’imbal-
laggio con i rifiuti domestici, ma 
conferirlo al riciclaggio.

Gli apparecchi usati contengo-
no materiali riciclabili preziosi, 
che dovrebbero pertanto esse-
re conferiti al riciclaggio per as-
sicurare il loro riutilizzo. 
Batterie, olio e sostanze simili 
non devono essere dispersi 
nell’ambiente. Smaltire pertanto 
gli apparecchi usati attraverso 
idonei centri di raccolta.
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1 Archetto di spinta
2 Staffa di azionamento
3 Manopola a crociera dispositivo di fis-

saggio dell'archetto di spinta
4 Indicatore di livello e tubo di scarico ac-

qua pulita (non per variante ECO)
5 Testa di pulizia
6 Selettore di programma
7 Pulsante di regolazione della quantità 

d'acqua
8 Dadi ad alette per l'inclinazione della 

barra di aspirazione
9 Dadi ad alette per il fissaggio della bar-

ra di aspirazione
10 Leva abbassamento barra di aspirazione
11 Carrello per trasporto
12 Foro di rabbocco serbatoio acqua pulita
13 Filtro pelucchi

14 Serbatoio acqua sporca
15 Coperchio serbatoio acqua sporca
16 Galleggiante
17 Spina di alimentazione
18 Gancio fermacavo
19 Tubo flessibile di aspirazione
20 Barra di aspirazione *
21 Tubo di scarico dell'acqua sporca
22 Manopole a crociera per sostituzione 

labbra di aspirazione
23 Protezione antispruzzo
24 Rulli spazzole (modello BR) spazzole a 

disco (modello BD)
25 Vite di scarico acqua pulita (non per va-

riante ECO)
* non compreso nella fornitura (tranne per 
variante ECO)

Dispositivi di comando

25

Eco
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– Gli elementi di comando per il processo 
di pulizia sono gialli.

– Gli elementi di comando per la manu-
tenzione ed il service sono grigio chia-
ro.

 allentare le manopole a crociera del di-
spositivo di fissaggio dell'archetto di 
spinta.

 Fare arretrare l'archetto di spinta e 
stringere le manopole a crociera.

 Appoggiare le assi lunghe laterali 
dell’imballaggio al pallet formando una 
rampa. 

 Fissare le assi con delle viti.
 Sistemare sotto la rampa le assicelle 

corte come sostegno.
 Rimuovere i listelli di legno che blocca-

no le ruote.
 Rimuovere l'apparecchio dal bancale 

facendolo scorrere lungo la rampa.

Prima della messa in funzione occorre 
montare le spazzole (vedi „Interventi di ma-
nutenzione“).

 Inserire la barra di aspirazione nella so-
spensione per la barra di aspirazione in 
modo tale che la lamiera sagomata si 
trovi sopra la sospensione. Stringere i 
dadi ad alette.

 Inserire il tubo flessibile di aspirazione.

� Attenzione!

Pericolo di danneggiamento. Prima di effet-
tuare spostamenti all'indietro sollevare la 
barra di aspirazione.

Avvertenza

Per un'interruzione immediata dell'aziona-
mento spazzole rilasciare la staffa di azio-
namento.

� Attenzione

Pericolo di danneggiamento. Utilizzare solo 
i detergenti consigliati. In caso di utilizzo di 
altri detergenti spetta all'operatore rispon-
dere del maggior pericolo sussistente in re-
lazione alla sicurezza di funzionamento e al 
rischio incidenti. Utilizzare esclusivamente 
detergenti privi di solventi, di sale e di acido 
fluoridrico.

Avvertenza

Non utilizzare detergenti fortemente schiu-
mogeni. Attenersi alle raccomandazioni per 
il dosaggio.

Contrassegno colore

Prima della messa in funzione

Operazione di scarico

Montare le spazzole

Montare la barra di aspirazione

Funzionamento

Riempire il serbatoio con gli 
appositi prodotti
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Detergenti consigliati:

 Aprire il coperchio del serbatoio dell'ac-
qua pulita.

 Versare la miscela di acqua e detergen-
te fino al raggiungimento dell'indicazio-
ne MAX sull'indicatore di livello. 
Temperatura massima del liquido pari a 
60 °C.

 Chiudere il coperchio del serbatoio ac-
qua pulita.

Quando il carrello si trova in posizione 
avanzata è possibile spingere l'apparec-
chio fino al luogo d'impiego senza che le 
spazzole tocchino il pavimento.
 Sollevare la barra di aspirazione.
 In corrispondenza dell'archetto di spinta 

esercitare pressione verso il basso.
 Fare avanzare il carrello servendosi del 

piede.
 Spingere l'apparecchio fino al luogo 

d'impiego afferrandolo in corrisponden-
za dell'archetto di spinta.

1 OFF
L'apparecchio è fuori funzione.

2 Pulitura ad aspirazione
Pulire ad umido il pavimento ed aspira-
re l'acqua sporca.

3 Sfregamento ad umido
Pulire il pavimento ad umido e lasciare 
agire il detergente.

4 Aspirazione
Aspirare il liquido sporco.

5 Lucidatura
Lucidare i pavimenti senza l'apporto di 
liquidi.

Per migliorare il risultato dell'aspirazione su 
pavimenti piastrellati è possibile sottoporre 
la barra di aspirazione ad una torsione pari 
fino a 5°:
 Allentare i dadi ad alette.
 Ruotare la barra di aspirazione.

 Stringere i dadi ad alette.

Uso Detergente

Pulizia di manutenzione di 
tutti i pavimenti resistenti 
all'acqua.

RM 745 RM 
746

Pulizia di manutenzione di 
superfici lucide (per es. gra-
nito)

RM 755 es

Pulizia di manutenzione e 
pulizia di fondo di pavimenti 
industriali

RM 69

Pulizia di manutenzione e 
pulizia di fondo di piastrelle 
in porcellanato

RM 753

Pulizia di manutenzione di pia-
strelle nelle zone sanitarie

RM 751

Pulizia e disinfezione nelle 
zone sanitarie

RM 732

Destratificazione di tutti i 
pavimenti resistenti agli al-
cali (per es. PVC)

RM 752

Destratificazione di pavi-
menti in linoleum

RM 754

Raggiungere il luogo d'impiego

Programmi di pulizia

Regolare la barra di aspirazione

Inclinazione

1

2

3 4

5
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In caso di aspirazione insufficiente l'inclina-
zione della barra di aspirazione diritta può 
essere modificata.
 Allentare i dadi a farfalla.
 Inclinare la barra di aspirazione.

 Stringere i dadi ad alette.

 Fare avanzare il carrello servendosi del 
piede.

 Ridurre la velocità: ruotare il selettore in 
direzione –.

 Aumentare la velocità: ruotare il seletto-
re in direzione +.

 Fissare l'estremità del cavo di prolunga 
appendendola ad anello al gancio fer-
macavo.

 Inserire la spina.

 Fare arretrare il carrello servendosi del 
piede.

 Posizionare il selettore di programma 
sul programma di pulizia desiderato. 

 Impostare la quantità d'acqua in base 
all'intensità dello sporco da rimuovere e 
del tipo di pavimentazione.

 Abbassare la barra di aspirazione.
 Attivare le spazzole tirando la staffa di 

azionamento.

Attenzione

Pericolo di danneggiamento della superfi-
cie da pulire. Non utilizzare l’apparecchio 
fermandosi a lungo sullo stesso punto.

 Ruotare il regolatore della quantità 
d'acqua fino a che risulti posizionato su 
"MIN".

 Spingere l'apparecchio in avanti per al-
tri 1-2 m, così da aspirare l'acqua resi-
dua.

 Ruotare il selettore di programma su 
"OFF".

 Sollevare la barra di aspirazione.
 Girare in avanti il telaio aiutandosi con 

un piede.

Inclinazione

Impostare la velocità di 
avanzamento (solo per la variante 

BD)

Effettuare l'allacciamento alla rete

Pulizia

Arresto e spegnimento
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Attenzione

Pericolo di deformazione della/e spazzola/
e. Nello spegnere l'apparecchio fare avan-
zare il carrello, così da scaricare il peso 
gravante sulla/e spazzola/e.

Avvertenza

Quando il serbatoio dell'acqua sporca risul-
ta pieno il galleggiante ottura il canale di 
aspirazione. L'operazione di aspirazione 
viene interrotta. Svuotare il serbatoio 
dell'acqua sporca.

� Attenzione

Osservare le disposizioni locali sul tratta-
mento delle acque di scarico.
 Rimuovere dal supporto il tubo di scari-

co dell'acqua sporca e abbasssare su di 
un dispositivo di raccolta adeguato. 

 Scaricare l'acqua aprendo il dispositivo 
di dosaggio del tubo di scarico. 

 Sciacquare infine il contenitore dell'ac-
qua sporca con acqua pulita.

 Allentare il giunto ubicato all'estremità 
superiore dell'indicatore di livello.

 Abbassare il tubo flessibile dell'indica-
tore di livello su un dispositivo di raccol-
ta adeguato e far defluire il liquido.

 Inserire nuovamente il giunto sull'appa-
recchio.

 Svitare la vite di scarico dell'acqua puli-
ta e far scaricare il liquido.

 Avvitare la vite di scarico dell'acqua pu-
lita e stringere.

Attenzione

Pericolo di lesioni e di danneggiamento! Ri-
spettare il peso dell'apparecchio durante il 
trasporto.
 Per trasporti su veicoli assicurare l'ap-

parecchio con cinghie elastiche/corde 
in modo da evitare scivolamenti.

Al fine di ridurre l'ingombro è possibile spin-
gere in avanti l'archetto di spinta:
 allentare le manopole a crociera del di-

spositivo di fissaggio dell'archetto di 
spinta.

 Spingere in avanti l'archetto di spinta.

Attenzione

Pericolo di lesioni e di danneggiamento! Ri-
spettare il peso dell'apparecchio durante la 
conservazione.
 Questo apparecchio può essere con-

servato solo in ambienti interni.
 Scegliere un posto di lavoro conside-

rando il peso complessivo consentito 
dell'apparecchio per non pregiudicare 
la stabilità.

� Pericolo

Pericolo di ferimento. Prima di svolgere 
qualsiasi lavoro posizionare il selettore di 
programma su "OFF" e staccare la spina.
 Depositare la spazzatrice su una super-

ficie piana.
 Scaricare e smaltire l'acqua sporca e la 

restante acqua pulita.

Svuotare il serbatoio dell'acqua 
sporca

Svuotare il serbatoio dell'acqua 
pulita

Variante Eco:

Trasporto

Supporto

Cura e manutenzione
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Attenzione

Pericolo di danneggiamento. Non rivolgere 
il getto d'acqua sull'apparecchio e non uti-
lizzare detergenti aggressivi.
 Svuotare l'acqua sporca.
 Controllare il filtro pelucchi, eventual-

mente pulirlo.
 Pulire l'apparecchio esternamente con 

un panno umido imbevuto di liscivia.
 Pulire le labbra di aspirazione e la pro-

tezione antispruzzo, verificarne l'usura 
e, qualora necessario, provvedere alla 
sostituzione.

 Verificare l'usura delle spazzole, even-
tualmente sostituirle.

 Controllare lo stato delle guarnizioni tra 
il serbatoio dell'acqua sporca e il coper-
chio e, se necessario, sostituirle.

 Pulire il tunnel delle spazzole. (solo per 
la variante BR)

 Affidare al servizio assistenza lo svolgi-
mento della prevista ispezione.

 Staccare la barra di aspirazione.
 Svitare le manopole a crociera.

 Staccare le parti in plastica.

 Sfilare le labbra di aspirazione.
 Inserire le nuove labbra di aspirazione.
 Inserire le parti in plastica.
 Avvitare e stringere le manopole a cro-

ciera.

 Svuotare il serbatoio dell'acqua sporca.
 In corrispondenza dell'archetto di spinta 

esercitare pressione verso il basso.
 Fare avanzare il carrello servendosi del 

piede.
 Spingere la spazzola verso l'interno ed 

estrarla muovendola verso il basso.
 Inserire il nuovo rullospazzola facendo-

lo scattare.
 Fare arretrare il carrello servendosi del 

piede.

 Svuotare il serbatoio dell'acqua sporca.
 In corrispondenza dell'archetto di spinta 

esercitare pressione verso il basso.
 Fare avanzare il carrello servendosi del 

piede.
 Ruotare il regolatore della velocità di 

avanzamento in direzione –.
 Sollevare le spazzole a disco.
 Ruotare le spazzole a disco di ca. 45°.
 Rimuovere le spazzole a disco con mo-

vimento diretto verso il basso.
 Seguire il procedimento inverso per 

montare le nuove spazzole a disco.
 Impostare la velocità di avanzamento.
 Fare arretrare il carrello servendosi del 

piede.

Per garantire un utilizzo affidabile dell'ap-
parecchio è possibile stipulare dei contratti 
di manutenzione con l'ufficio vendite Kär-
cher competente.

In caso di pericolo di gelo:
 Svuotare il serbatoio dell'acqua pulita e 

dell'acqua sporca.
 Collocare l'apparecchio in un locale 

protetto dal gelo.

Schema di manutenzione

Dopo il lavoro

Mensilmente

Annualmente

Interventi di manutenzione

Sostituire le labbra di aspirazione

Sostituire i rullispazzola

Sostituire le spazzole a disco

Contratto di manutenzione

Antigelo
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� Pericolo

Pericolo di ferimento Prima di svolgere 
qualsiasi lavoro posizionare il selettore di 
programma su "OFF" e staccare la spina.

 Depositare l'apparecchio su una super-
ficie piana.

 Scaricare e smaltire l'acqua sporca e la 
restante acqua pulita.

In caso si presentino guasti che non posso-
no essere risolti grazie a questa tabella, 
chiamare il servizio clienti. 

Guasti

Guasti

Guasto Rimedio

L'apparecchio non si 
accende

Verificare se la spina è inserita.

Quantità di acqua insuf-
ficiente.

Controllare il livello di acqua pulita, riempire eventualmente il ser-
batoio

Controllare che i tubi flessibili non siano otturati, eventualmente 
pulirli.

Potenza di aspirazione 
insufficiente

Controllare lo stato delle guarnizioni tra il serbatoio dell'acqua 
sporca e il coperchio, sostituirle se necessario.

Pulire il filtro pelucchi

Pulire i labbri di aspirazione sulla barra di aspirazione, eventual-
mente girarli o sostituirli

Controllare che il tubo flessibile non sia otturato, eventualmente 
pulirlo.

Verificare la tenuta stagna del tubo flessibile, eventualmente so-
stituirlo.

Controllare se il coperchio del tubo di scarico di acqua sporca è 
chiuso

Verificare le regolazioni della barra di aspirazione.

Risultato di pulizia in-
sufficiente

Verificare l'usura delle spazzole, eventualmente sostituirle.

Le spazzole non ruota-
no

Controllare se corpi estranei bloccano le spazzole, eventualmen-
te rimuoverli.
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Dati tecnici

BR 40/25 C Ep 
BR 40/25 C Eco 

Ep

BD 40/25 C Ep
BD 40/25 C 

Eco Ep

Potenza

Tensione nominale V/Hz 230 / 1~50/60 230 / 1~50/60

Medio assorbimento di potenza W 1880 1580

Potenza del motore di aspirazione W 780 780

Potenza del motore delle spazzole W 800 800

Aspirazione

Potenza di aspirazione, quantità d'aria l/s 40 40

Potenza di aspirazione, pressione negativa, 
max.

kPa 180 180

Spazzole pulenti

Larghezza della superficie di lavoro mm 400 390

Diametro della spazzola mm 96 385

Numero giri spazzole 1/min 1050 140

Dimensioni e pesi

Potenza di superficie teorica m2/h 1600 1600

Volume del serbatoio di acqua pulita/sporca l 25 25

Lunghezza (senza archetto di spinta) mm 800 870

Larghezza (senza barra di aspirazione) mm 575 575

Altezza (senza archetto di spinta) mm 830 830

Peso di trasporto kg 55 61

Peso totale consentito kg 80 86

Valori rilevati secondo EN 60335-2-72

Valore complessivo oscillazione bracci m/s2 <2,5

Dubbio K m/s2 0,2

Pressione acustica LpA dB(A) 70

Dubbio KpA dB(A) 1

Pressione acustica LWA + Dubbio KWA dB(A) 85
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Con la presente si dichiara che la macchina 
qui di seguito indicata, in base alla sua con-
cezione, al tipo di costruzione e nella ver-
sione da noi introdotta sul mercato, è 
conforme ai requisiti fondamentali di sicu-
rezza e di sanità delle direttive CE. In caso 
di modifiche apportate alla macchina senza 
il nostro consenso, la presente dichiarazio-
ne perde ogni validità.

I firmatari agiscono su incarico e con la pro-
cura dell’amministrazione.

Responsabile della documentazione:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/02/01

Le condizioni di garanzia valgono nel ri-
spettivo paese di pubblicazione da parte 
della nostra società di vendita competente. 
Entro il termine di garanzia eliminiamo gra-
tuitamente eventuali guasti agli accessori, 
se causati da difetto di materiale o di produ-
zione. Nei casi previsti dalla garanzia si 
prega di rivolgersi al proprio rivenditore, op-
pure al più vicino centro di assistenza auto-
rizzato, esibendo lo scontrino di acquisto.

– Impiegare esclusivamente accessori e 
ricambi autorizzati dal produttore. Ac-
cessori e ricambi originali garantiscono 
che l’apparecchio possa essere impie-
gato in modo sicuro e senza disfunzio-
ni.

– La lista dei pezzi di ricambio più comuni 
è riportata alla fine del presente manua-
le d'uso.

– Maggiori informazioni sulle parti di ri-
cambio sono reperibili al sito www.kaer-
cher.com alla voce “Service”.

Dichiarazione di conformità 
CE

Prodotto: Lavasciuga pavimenti
Modelo: 1.515-xxx
Direttive CE pertinenti
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE
Norme armonizzate applicate
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–29: 2004+A2: 2010
EN 60335–2–67: 2009
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008

CEO Head of Approbation

Garanzia

Ricambi
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Lees vóór het eerste gebruik 
van uw apparaat deze originele 

gebruiksaanwijzing, ga navenant te werk 
en bewaar hem voor later gebruik of voor 
een latere eigenaar.

Lees en neem voor het eerste gebruik van 
het apparaat deze bedieningshandleiding 
in acht en de bijgeleverde brochure Vielig-
heidsaanwijzingen voor borstelreinigings-
apparaten en sproeiextractieapparaten, 
5.956-251.0

� Waarschuwing

Apparaat niet op hellende oppervlakken 
gebruiken.
Aansluitkabel niet in contact laten komen 
met de draaiende borstels.

Beveiligingselementen dienen ter bescher-
ming van de gebruiker en mogen niet bui-
ten gebruik gesteld worden of in de functie 
omgaan worden.

Voor een directe buitengebruikstelling van 
de borstelaandrijving: Schakelbeugel losla-
ten. 

� Gevaar

Voor een onmiddellijk dreigend gevaar dat 
leidt tot ernstige en zelfs dodelijke lichame-
lijke letsels.

� Waarschuwing

Voor een mogelijks gevaarlijke situatie die 
zou kunnen leiden tot ernstige en zelfs do-
delijke lichamelijke letsels.

Voorzichtig

Voor een mogelijks gevaarlijke situatie die 
kan leiden tot lichte lichamelijke letsels of 
materiële schade.

Deze schuurzuigmachine wordt gebruikt 
voor de natte reiniging of het polijsten van 
vlakke vloeren.
Door het instellen van het reinigingspro-
gramma en de hoeveelheid water kan het 
apparaat makkelijk aan de betreffende rei-
nigingsopdracht aangepast worden. 
Een werkbrede van 400 mm en een capa-
citeit van de schoon- en vuilwatertanks van 
elk 25 l maken een effectieve reiniging mo-
gelijk.
De aansluiting op het elektriciteitsnet 
maakt een hoog vermogen mogelijk zonder 
werkbegrenzing.

Opmerking

Afhankelijk van de overeenkomstige 
reinigingsopdracht kan het apparaat met 
verschillende accessoires worden uitge-
rust. Vraag naar onze catalogus of bezoek 
ons op het Internet onder www.kaer-
cher.com.

Inhoud

Veiligheidsinstructies . . . . . NL . . .1
Functie . . . . . . . . . . . . . . . . NL . . .1
Reglementair gebruik . . . . . NL . . .2
Zorg voor het milieu . . . . . . NL . . .2
Bedieningselementen. . . . . NL . . .3
Voor de inbedrijfstelling  . . . NL . . .4
Werking  . . . . . . . . . . . . . . . NL . . .4
Onderhoud . . . . . . . . . . . . . NL . . .7
Storingen . . . . . . . . . . . . . . NL . . .9
Technische gegevens. . . . . NL . .10
EG-conformiteitsverklaring. NL . . 11
Garantie . . . . . . . . . . . . . . . NL . . 11
Reserveonderdelen . . . . . . NL . . 11

Veiligheidsinstructies

Veiligheidsinrichtingen

Schakelbeugel

Symbolen in de gebruiksaanwijzing

Functie
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Gebruik dit apparaat uitsluitend volgens de 
gegevens in deze gebruiksaanwijzing.
– Het apparaat mag alleen voor het reini-

gen van niet vochtgevoelige en niet po-
lijstgevoelige harde oppervlakken 
gebruikt worden.
Het gebruikstemperatuurbereik ligt tus-
sen +5°C en +40°C.

– Het apparaat is niet geschikt voor de 
reiniging van bevroren vloeren (bijv. in 
koelhuizen).

– Het apparaat is niet geschikt voor de 
reiniging van bevroren vloeren (bijv. in 
koelhuizen).

– Het apparaat mag alleen uitgerust wor-
den met originele toebehoren en reser-
veonderdelen.

– Het apparaat is ontwikkeld voor het rei-
nigen van vloeren binnen, resp. over-
dekte oppervlakken. Bij andere 
toepassingsgebieden moet het gebruik 
van alternatieve borstels gecontroleerd 
worden.

– Het apparaat is niet bestemd voor de 
reiniging van openbare verkeerswegen.

– Rekening houden met de toegelaten 
oppervlaktebelasting van de vloer.
Het apparaat is niet geschikt voor het 
gebruik in explosiegevaarlijke omgevin-
gen.

Aanwijzingen betreffende de inhouds-
stoffen (REACH)
Huidige informatie over de inhoudsstoffen 
vindt u onder: 
www.kaercher.com/REACH

Reglementair gebruik Zorg voor het milieu

De verpakkingsmaterialen zijn 
recyclebaar. Gooi het verpak-
kingsmateriaal niet met het huis-
vuil weg, maar zorg dat het 
gerecycled kan worden.

Oude apparaten bevatten waar-
devolle materialen die gerecy-
cled kunnen worden. Batterijen, 
olie en gelijksoortige stoffen mo-
gen niet in het milieu terechtko-
men. Geef oude apparaten 
daarom bij een geschikte verza-
melplaats af.
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1 Schuifbeugel
2 Schakelbeugel
3 Stervormige handgreep bevestiging 

duwbeugel
4 Vulpeilindicatie en aftapslang schoon 

water (niet bij ECO-variant)
5 Reinigingskop
6 Programmakeuzeschakelaar
7 Regelknop waterhoeveelheid
8 Vleugelmoeren voor het verstellen van 

de zuigbalk
9 Vleugelmoeren voor het bevestigen van 

de zuigbalk
10 Hendel omlaag zetten zuigbalk
11 Rijgedeelte voor transport
12 Vulopening verswaterreservoir
13 Pluizenzeef
14 Vuilwaterreservoir

15 Deksel reservoir vuil water
16 Vlotter
17 Netstekker
18 Snoerontlastingshaak
19 Zuigslang
20 Zuigbalk *
21 Aftapslang vuil water
22 Stergreep voor het vervangen van de 

zuiglippen
23 Spatbescherming
24 Borstelrol (BR-variant) schijfborstel 

(BD-variant)
25 Aflaatschroef schoon water (alleen bij 

Eco-variant)
* niet meegeleverd (behalve bij ECO-vari-
ant)

Bedieningselementen

25

Eco
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– Bedieningselementen voor het reini-
gingsproces zijn geel.

– Bedieningselementen voor het onder-
houd en de service zijn lichtgrijs.

 Stergreep van duwbeugelbevestiging 
lossen.

 Duwbeugel naar achteren draaien en 
stergreep vastdraaien.

 Lange zijplanken van de verpakking te-
gen het pallet leggen en zo een los-
plank maken.

 Losplank met nagels aan het pallet be-
vestigen.

 Korte planken ter ondersteuning onder 
de losplank leggen.

 Houten latten voor de wielen verwijderen.
 Schuif het apparaat van de pallet over 

de helling naar beneden.

Voor de inbedrijfname moeten de borstels 
gemonteerd worden (zie „Onderhouds-
werkzaamheden“).

 Zuigbalk zo in de zuigbalkophanging zet-
ten, dat de vormplaat boven de ophan-
ging ligt. Vleugelmoeren vastdraaien.

 Zuigslang opzetten.

� Waarschuwing!

Gevaar voor beschadigingen. Zuigbalk 
voor het achteruitrijden optillen.

Waarschuwing

Voor een directe buitengebruikstelling van 
de borstelaandrijving de schakelbeugel los-
laten.

� Waarschuwing

Gevaar voor beschadigingen. Alleen de 
aanbevolen reinigingsmiddelen gebruiken. 
Voor andere reinigingsmiddelen draagt de 
exploitant het verhoogde risico betreffende 
de gebruiksveiligheid en gevaar voor onge-
vallen. Alleen reinigingsmiddelen gebrui-
ken, die vrij zijn van oplossingsmiddelen, 
zoutzuur en bijtende zuren.

Opmerking

Geen sterk schuimende reinigingsmidde-
len gebruiken.  Doseeraanwijzingen in acht 
nemen.

Kleurmarkering

Voor de inbedrijfstelling

Afladen

Borstels monteren

Zuigbalk monteren

Werking

Vullen met bedrijfsstoffen
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Aanbevolen reinigingsmiddelen:

 Deksel van de schoonwatertank openen.
 Water-reinigingsmiddel-mengsel tot de 

MAX-markering van de niveau-indicatie 
vullen.  Maximale temperatuur van de 
vloeistof 60 °C.

 Deksel van de schoonwatertank sluiten.

Met voorgedraaid rijgedeelte kan het appa-
raat naar de plaats van inzet gereden wor-
den, zonder dat de borstels de bodem 
raken. 
 Zuigbalk optillen.
 Apparaat met de duwbeugel omlaag-

drukken. 
 Rijgedeelte met de voet naar voren 

draaien. 
 Apparaat met de duwbeugel naar de 

plaats van inzet schuiven. 

1 OFF
Apparaat is buiten gebruik.

2 Schuurzuigen
Vloer nat reinigen en vuil water opzuigen.

3 Natschrobben
Vloer nat reinigen en reinigingsmiddel 
laten inwerken.

4 Zuigen
Vuil opzuigen.

5 Polijsten
Vloer zonder vloeistof polijsten.

Ter verbetering van de afzuigresultaten op 
tegelondergronden kan de zuigbalk tot een 
schuine stand van 5° verdraaid worden:
 Vleugelmoeren losdraaien.
 Zuigbalk draaien.

 Vleugelmoeren vastdraaien.

Toepassing Reinigings-
middel

Onderhoudreiniging van alle 
waterbestendige vloeren

RM 745 RM 
746

Onderhoudreiniging van 
glanzende oppervlakken 
(b.v. graniet)

RM 755 es

Onderhoudreiniging en 
grondreiniging van indu-
strievloeren

RM 69

Onderhoudreiniging en 
grondreiniging van tegels 
van fijne steen.

RM 753

Onderhoudreiniging van te-
gels in sanitaire omgevingen.

RM 751

Reiniging en desinfectie in 
sanitaire omgevingen

RM 732

Verwijderen van alkalihou-
dendende vloerlagen (b.v. 
PVC)

RM 752

Verwijdering van lagen op 
linoleumvloeren

RM 754

Naar de plaats van inzet rijden

Reinigingsprogramma's

Zuigbalk instellen

Schuine stand

1

2

3 4

5
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Bij onvoldoende afzuigresultaat kan de nei-
ging van de rechte zuigbalk veranderd wor-
den.
 Vleugelmoeren lossen.
 Zuigbalk schuin zetten.

 Vleugelmoeren vastdraaien.

 Rijgedeelte met de voet naar voren 
draaien. 

 Snelheid verlagen: Knop in de richting – 
draaien.

 Snelheid verhogen: Knop in de richting 
+ draaien.

 Het einde van de verlengkabel als een 
lus in de trekontlastingshaak hangen.

 Steek de netstekker in de wandcontact-
doos.

 Rijgedeelte met voet naar achteren 
draaien.

 Programmakeuzeschakelaar op het ge-
wenste reinigingsprogramma draaien. 

 Waterhoeveelheid overeenkomstig ver-
vuiling en vloerbekking instellen.

 Zuigblak omlaag brengen.
 Borstels inschakelen door trekken aan 

de schakelbeugel.

Voorzichtig

Beschadigingsgevaar voor bodemdeklaag. 
Apparaat niet op die plaats gebruiken.

 Regelknop waterhoeveelheid sluiten.
 Apparaat nog 1-2 m vooruit rijden, om 

het restwater af te zuigen.
 Programmakeuzeschakelaar op „OFF“ 

draaien.
 Zuigbalk omhoog zetten.
 Rijgedeelte met de voet naar voren 

draaien.

Voorzichtig

Gevaar voor deformatie van de borstel(s). 
Bij het uitzetten van het apparaat de bor-
stel(s) door voordraaien van het rijgedeelte 
ontlasten.

Helling

Aandrijfsnelheid instellen (alleen 
BD-variant)

Netaansluiting opbouwen

Reinigen

Stoppen en stilleggen
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Opmerking

Bij volle vuilwatertank sluit de vlotter het 
zuigkanaal af.  De afzuiging wordt onder-
broken.  Vuilwatertank legen.

� Waarschuwing

Plaatselijke voorschriften voor afvalwater-
behandeling in acht nemen.
 Neem de aftapslang vuilwater uit de 

houder en plaats deze in een geschikte 
verzamelinrichting.  

 Water door het openen van de doseer-
inrichting op de aftapslang aftappen.  

 Vervolgens de vuilwatertank met 
schoon water uitspoelen.

 Koppeling aan het bovenste uiteinde 
van de niveau-indicator lossen. 

 De slang van de niveau-indicator in een 
geschikte verzamelinrichting plaatsen 
en de vloeistof weg laten lopen. 

 De koppeling weer op het apparaat 
aanklikken. 

 aflaatschroef schoon water eruit draai-
en en vloeistof laten aflopen.

 Aflaatschroef schoon water opnieuw in-
draaien en aanspannen.

Voorzichtig

Gevaar voor letsels en beschadigingen! 
Houd bij het transport rekening met het ge-
wicht van het apparaat.
 Voor het transport op een voertuig, het ap-

paraat met spanriemen of touwen vastzet-
ten ter voorkoming van wegglijden.

Om de benodigde ruimte te verkleinen, kan 
de duwbeugel naar voren gedraaid worden:
 Stergreep van duwbeugelbevestiging 

lossen.
 Duwbeugel naar voren schuiven.

Voorzichtig

Gevaar voor letsel en beschadiging! Het 
gewicht van het apparaat bij opbergen in 
acht nemen.
 Het apparaat mag alleen binnen wor-

den opgeborgen.
 Bij het kiezen van de opbergplaats moet re-

kening gehouden worden met het max. toe-
gelaten gewicht van het apparaat om de 
stabiliteit niet te beïnvloeden.

� Gevaar

Verwondingsgevaar. Voor alle werkzaam-
heden aan het apparaat de programma-
keuze schakelaar op „OFF“ draaien en de 
netstekker uit de wandcontactdoos halen.
 Apparaat op een egaal oppervlak neer-

zetten.
 Vuilwater en resterend schoon water af-

laten en verwijderen.

Vuilwatertank legen

Schoonwatertank legen

Eco-variant:

Transport

Opslag

Onderhoud
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Voorzichtig

Beschadigingsgevaar. Apparaat niet met 
water afspuiten en geen agressieve reini-
gingsmiddelen gebruiken.
 Vuil water aflaten.
 Pluizenzeef controleren, indien nodig 

reinigen.
 Apparaat aan de buitenkant met een 

vochtige, in mild zeepsop gedrenkte 
doek reinigen.

 Zuiglippen en spatbescherming 
schoonmaken, op slijtage controleren 
en zonodig vervangen.

 Borstels op slijtage controleren, indien 
nodig vervangen.

 Afdichtingen tussen vuilwatertank en 
deksel op toestand controleren, zono-
dig vervangen.

 Borsteltunnel reinigen. (alleen BR-variant)

 Voorgeschreven inspectie door klan-
tendienst laten uitvoeren.

 Zuigbalk afnemen.
 Stergrepen er uit schroeven.

 Kunststofdelen er uit trekken.
 Zuiglippen er af trekken.
 Nieuwe zuiglippen er in schuiven.
 Kunststofdelen er op schuiven.
 Stergrepen inschroeven en vastdraaien.

 Vuilwatertank legen.
 Apparaar met de duwbeugel omlaag 

drukken.
 Rijgedeelte met de voet naar voren 

draaien.
 Borstel indrukken en naar onderen uit-

nemen. 
 Nieuwe borstelrol inzetten en inklikken. 
 Rijgedeelte met voet naar achteren 

draaien. 

 Vuilwatertank legen.
 Apparaar met de duwbeugel omlaag 

drukken.
 Rijgedeelte met de voet naar voren 

draaien.
 Knop voor de instelling van de aan-

drijfsnelheid in de richting – draaien.
 Schijvenborstels omhoog tillen.
 Schijvenborstels ca. 45° draaien.
 Schijvenborstels naar onderen afnemen.

Onderhoudsschema

Na het werk

Maandelijks

Jaarlijks

Onderhoudswerkzaamheden

Zuiglippen vervangen

Borstelrol vervangen

Schijvenborstels vervangen
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 Inzetten van de nieuwe schijvenbor-
stels in omgekeerde volgorde.

 Aandrijfsnelheid instellen. 
 Rijgedeelte met voet naar achteren 

draaien. 

Voor een betrouwbare werking van het ap-
paraat kunnen met het verantwoordelijke 
Kárcher-verkoopkantoor onderhoudscon-
tracten worden afgesloten.

Bij vorstgevaar:
 Schoon- en vuilwatertank legen.
 Apparaat in een vorstvrije ruimte opslaan.

� Gevaar

Verwondingsgevaar. Voor alle werkzaam-
heden aan het apparaat de programma-
keuze schakelaar op „OFF“ draaien en de 
netstekker uit de wandcontactdoos halen.
 Apparaat op een egaal oppervlak neer-

zetten.
 Vuil water en het overblijvende schone 

water aftappen en op milieuverantwoor-
de wijze verwijderen.

Bij storingen die met behulp van deze tabel 
niet opgelost kunnen worden de klanten-
dienst raadplegen. 

Onderhoudscontract

Vorstbeveiliging

Storingen

Storingen

Storing Oplossing

Apparaat wil niet starten. Controleren of de netstekker ingestoken is.

Onvoldoende water-
hoeveelheid

Peil van het schone water controleren, indien nodig reservoir bij-
vullen.

Slangen op verstopping controleren, indien nodig reinigen.

Onvoldoende zuigca-
paciteit

Afdichtingen tussen vuilwatertank en deksel op conditie controle-
ren, zonodig vervangen.

Pluizenzeef reinigen

Zuiglippen aan de zuigbalk reinigen, indien nodig omdraaien of 
vervangen.

Zuigslang op verstopping controleren, indien nodig reinigen.

Zuigslang op dichtheid controleren, indien nodig vervangen.

Controleren of het deksel aan de vuilwater-aftapslang gesloten is

Instelling van de zuigbalk controleren.

Onvoldoende reini-
gingsresultaat

Borstels op slijtage controleren, indien nodig vervangen.

Borstels draaien niet Controleren of vreemde voorwerpen de borstels blokkeren, in-
dien nodig vreemde voorwerpen verwijderen.
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Technische gegevens

BR 40/25 C Ep 
BR 40/25 C Eco 

Ep

BD 40/25 C Ep
BD 40/25 C 

Eco Ep

Vermogen

Nominale spanning V/Hz 230 / 1~50/60 230 / 1~50/60

Gemiddeld opgenomen vermogen W 1880 1580

Vermogen zuigmotor W 780 780

Vermogen borstelmotor W 800 800

Zuigen

Zuigvermogen, luchthoeveelheid l/s 40 40

Zuigvermogen, onderdruk, max. kPa 180 180

Reinigingsborstels

Werkbreedte mm 400 390

Diameter borstel mm 96 385

Borsteltoerental 1/min 1050 140

Maten en gewichten

Theoretische oppervlaktecapaciteit m2/u 1600 1600

Volume reservoirs schoon/vuil water l 25 25

Lengte (zonder duwbeugel) mm 800 870

Breedte (zonder zuigbalk) mm 575 575

Hoogte (zonder duwbeugel) mm 830 830

Transportgewicht kg 55 61

Toelaatbaar totaalgewicht kg 80 86

Berekende waarden volgens EN 60335-2-72 

Totale waarde trilling armen m/s2 <2,5

Onzekerheid K m/s2 0,2

Geluidsdrukniveau LpA dB(A) 70

Onzekerheid KpA dB(A) 1

Geluidskrachtniveau LWA + onveiligheid KWA dB(A) 85

56 NL



– 11

Hierbij verklaren wij dat de hierna vermelde 
machine door haar ontwerp en bouwwijze 
en in de door ons in de handel gebrachte 
uitvoering voldoet aan de betreffende fun-
damentele veiligheids- en gezondheidsei-
sen, zoals vermeld in de desbetreffende 
EG-richtlijnen. Deze verklaring verliest 
haar geldigheid wanneer zonder overleg 
met ons veranderingen aan de machine 
worden aangebracht.

De ondergetekenden handelen in opdracht 
en met volmacht van de bedrijfsleiding.

Gevolmachtigde voor de documentatie:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/02/01

In elk land gelden de door onze bevoegde 
verkoopmaatschappij uitgegeven garantie-
voorwaarden. Eventuele storingen aan de 
accessoires herstellen wij binnen de garan-
tieperiode kostenloos voor zover een mate-
riaal- of productiefout de oorzaak is. Voor 
garantieaanspraken wendt u zich met uw 
aankoopbewijs tot uw handelaar of de 
dichtstbijzijnde, bevoegde klantendienst.

– Er mogen uitsluitend toebehoren en re-
serveonderdelen gebruikt worden die 
door de fabrikant zijn vrijgegeven. Origi-
nele toebehoren en reserveonderdelen 
bieden de garantie van een veilig en 
storingsvrije werking van het apparaat.

– Een selectie van de meest frequent be-
nodigde reserveonderdelen vindt u ach-
teraan in de gebruiksaanwijzing.

– Verdere informatie over reserveonder-
delen vindt u op www.kaercher.com bij 
Service.

EG-conformiteitsverklaring

Product: Vloerreiniger
Type: 1.515-xxx
Van toepassing zijnde EG-richtlijnen
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108//EG
Toegepaste geharmoniseerde normen
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–29: 2004+A2: 2010
EN 60335–2–67: 2009
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008

CEO Head of Approbation

Garantie

Reserveonderdelen
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Antes del primer uso de su apa-
rato, lea este manual original, 

actúe de acuerdo a sus indicaciones y 
guárdelo para un uso posterior o para otro 
propietario posterior.

Antes de utilizar por primera vez el aparato, 
lea y tenga en cuenta el presente manual 
de instrucciones  y  el folleto adjunto relati-
vo a las indicaciones de seguridad para 
aparatos de limpieza con cepillos y apara-
tos pulverizadores, 5.956-251.0

� Advertencia

No utilizar el aparato en cuestas inclinadas.
No dejar que entre en contacto el conducto 
de conexión con los cepillos giratorios.

La función de los dispositivos de seguridad 
es proteger al usuario y está prohibido po-
nerlos fuera de servicio y modificar o igno-
rar su funcionamiento.

Para poner el accionamiento de los cepillos 
fuera de servicio de manera inmediata y 
con la debida precaución: suelte el estribo 
de conexión. 

� Peligro

Para un peligro inminente que acarrea le-
siones de gravedad o la muerte.

� Advertencia

Para una situación que puede ser peligro-
sa, que puede acarrear lesiones de grave-
dad o la muerte.

Precaución

Para una situación que puede ser peligro-
sa, que puede acarrear lesiones leves o 
daños materiales.

La fregadora/aspiradora sirve para efec-
tuar la limpieza en húmedo o el pulido de 
pisos llanos.
Se puede adaptar fácilmente a la tarea de 
limpieza que corresponda ajustando el pro-
grama de limpieza y el caudal de agua. 
Una anchura de trabajo de 400 mm y unos 
depósitos de agua limpia y de agua sucia con 
una capacidad de 25 l respectivamente per-
miten llevar a cabo una limpieza efectiva.
El funcionamiento vía red eléctrica permite 
obtener una elevada capacidad de rendi-
miento sin limitar de modo alguno el trabajo.

Nota

En función de la tarea de limpieza de que 
se desee realizar, es posible dotar al apa-
rato de distintos accesorios. Solicite nues-
tro catálogo o visítenos en la página de 
internet www.kaercher.com.

Índice de contenidos

Indicaciones de seguridad . ES . . .1
Función  . . . . . . . . . . . . . . . ES . . .1
Uso previsto . . . . . . . . . . . . ES . . .2
Protección del medio ambiente ES . . .2
Elementos de mando . . . . . ES . . .3
Antes de la puesta en marcha ES . . .4
Funcionamiento . . . . . . . . . ES . . .4
Cuidados y mantenimiento. ES . . .7
Averías . . . . . . . . . . . . . . . . ES . . .9
Datos técnicos . . . . . . . . . . ES . .10
Declaración de conformidad CE ES . . 11
Garantía . . . . . . . . . . . . . . . ES . . 11
Piezas de repuesto  . . . . . . ES . . 11

Indicaciones de seguridad

Dispositivos de seguridad

Estribo de conexión

Símbolos del manual de 
instrucciones

Función

58 ES



– 2

Utilice el aparato únicamente de conformi-
dad con las indicaciones del presente ma-
nual de instrucciones.
– El aparato ha sido concebido exclusiva-

mente para la limpieza de superficies 
duras resistentes a la humedad y al pu-
lido.
El margen de temperaturas de servicio 
está comprendido entre los +5°C y los 
+40°C.

– El aparato no es apto para la limpieza 
de pisos congelados (p. ej., en almace-
nes frigoríficos).

– El aparato no es apto para la limpieza 
de pisos congelados (p. ej., en almace-
nes frigoríficos).

– Sólo está permitido dotar al aparato de 
accesorios y piezas de repuesto origi-
nales.

– El aparato ha sido concebido para la lim-
pieza de pisos en interiores o superficies 
techadas. Para otros campos de aplica-
ción, deberá considerarse el uso de cepi-
llos alternativos.

– El presente aparato no es apto para la 
limpieza de las vías públicas de tránsito.

– Respete la capacidad máxima de carga 
por unidad de superficie del piso.
El aparato no es apto para el uso en en-
tornos con peligro de explosión.

Indicaciones sobre ingredientes (REACH)
Encontrará información actual sobre los in-
gredientes en:
www.kaercher.com/REACH

Uso previsto Protección del medio 
ambiente

Los materiales de embalaje son 
reciclables. Por favor, no tire el 
embalaje al cubo de basura; llé-
velo a un lugar de reciclaje.

Los aparatos viejos contienen 
materiales valiosos reciclables 
que debieran aprovecharse. 
Evite el contacto de baterías, 
aceites y materias semejantes 
con el medioambiente. Deshá-
gase de los aparatos viejos re-
curriendo a sistemas de 
recogida apropiados.
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1 Estribo de empuje
2 Estribo de conexión
3 Mango en estrella de la fijación del es-

tribo de empuje
4 Indicador de nivel y manguera de salida 

de agua fresca (no en el modelo ECO)
5 Cabezal limpiador
6 Selector de programas
7 Botón regulador del caudal de agua
8 Tuercas de mariposa para inclinar la 

barra de aspiración
9 Tuercas de mariposa para fijar la barra 

de aspiración
10 Palanca de bajada de la barra de aspi-

ración
11 Tren de desplazamiento para el trans-

porte
12 Orificio de llenado del depósito de agua 

limpia

13 Filtro de pelusas
14 depósito de agua sucia
15 Tapa del depósito de agua sucia
16 Flotador
17 Clavija de red
18 Gancho de relajación de esfuerzos me-

cánicos
19 Manguera de aspiración
20 Barra de aspiración *
21 Manguera de salida de agua sucia
22 Mangos en estrella para cambiar los la-

bios de aspiración
23 protector antisalpicaduras
24 Cepillos cilíndricos (variante BR) Esco-

billas de disco (variante BD)
25 Tornillo purgador de agua fresca (sólo 

en el modelo Eco
* no viene incluido (excepto en el modelo 
ECO)

Elementos de mando

25

Eco
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– Los elementos de control para el proce-
so de limpieza son amarillos.

– Los elementos de control para el man-
tenimiento y el servicio son de color gris 
claro.

 Afloje el mango en estrella de la fijación 
del estribo de empuje.

 Deslice el estribo de empuje hacia atrás 
y apriete los mangos en estrella.

 Coloque las tablas largas laterales del 
embalaje como rampa en el palet.

 Fije la rampa al palet con clavos.
 Coloque las tablas cortas debajo de la 

rampa a modo de soporte.
 Retire los listones de madera de delan-

te de las ruedas.
 Baje el aparato del palet por la rampa.

Antes de la puesta en servicio, se tienen 
que montar los cepillos (véase "Trabajos 
de mantenimiento").

 Coloque la barra de aspiración en su 
soporte de modo que la chapa perfilada 
quede por encima del soporte.Apriete 
las tuercas de mariposa.

 Coloque la manguera de aspiración.

� Advertencia

Peligro de daños en la instalación. Antes 
de la circulación marcha atrás, levante la 
barra de aspiración.

Nota

Para poner el accionamiento de los cepillos 
fuera de servicio de manera inmediata, 
afloje el estribo de conexión.

� Advertencia

Peligro de daños en la instalación. Utilice 
únicamente el detergente recomendado. 
En caso de usar otros detergentes, el pro-
pietario-usuario asume unos mayores ries-
gos en lo que a la seguridad durante el 
funcionamiento y al peligro de sufrir acci-
dentes se refiere. Utilice únicamente deter-
gentes que no contengan disolventes, 
ácidos clorhídricos ni ácidos hidrofluóricos.

Nota

No utilice detergentes altamente espumosos. 
Respete las indicaciones de dosificación.

Detergente recomendado:

Identificación por colores

Antes de la puesta en marcha

Descarga

Montaje de los cepillos

Montaje de la barra de aspiración

Funcionamiento

Adición de combustibles

Empleo Detergente

Limpieza de mantenimiento 
de todos los suelos resis-
tentes al agua

RM 745 RM 
746

Limpieza de mantenimiento 
de superficies brillantes (p. 
ej., granito)

RM 755 es
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 Abra la tapa del depósito de agua limpia.
 Añada una mezcla de agua y detergente 

hasta alcanzar la marca MAX del indica-
dor de altura de llenado. Temperatura 
máxima del líquido 60 °C.

 Cierre la tapa del depósito de agua lim-
pia.

Con el tren de desplazamiento sacado ha-
cia delante, se puede conducir el aparato 
hasta el lugar de uso sin que los cepillos ro-
cen el suelo.
 Levante la barra de aspiración.
 Empuje el aparato hacia abajo por el 

estribo de empuje.
 Con el pie, desplace el tren de despla-

zamiento hacia delante.
 Empuje el aparato hasta el lugar de uso 

por el estribo de empuje.

1 OFF 
El aparato está fuera de servicio.

2 Aspiración-fregado
Limpiar en húmedo del suelo y aspirar 
el agua sucia.

3 Fregado en húmedo
Limpiar en húmedo del suelo y dejar ac-
tuar al detergente.

4 Aspirar
Aspire la suciedad.

5 Pulir
Pulir el suelo sin emplear líquidos.

Para mejorar el resultado de la aspiración 
en pavimentos alicatados, se puede girar la 
barra de aspiración hasta una posición en 
diagonal de 5°:
 Suelte las tuercas de mariposa.
 Gire la barra de aspiración.

 Apriete las tuercas de mariposa.

Limpieza de mantenimiento 
y limpieza a fondo de sue-
los industriales

RM 69

Limpieza de mantenimiento 
y limpieza a fondo de sue-
los industriales

RM 753

Limpieza de mantenimiento 
de azulejos en el ámbito sa-
nitario

RM 751

Limpieza y desinfección en 
el ámbito sanitario

RM 732

Decapado de todos los sue-
los resistentes a los álcalis 
(p.ej., PVC)

RM 752

Decapado de suelos de sin-
tasol

RM 754

Conducción hasta el lugar de 
empleo

Programas de limpieza

Ajuste de la barra de aspiración

Posición en diagonal

1

2

3 4

5
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Si el resultado de la aspiración no resulta 
satisfactorio, se puede modificar la inclina-
ción de la barra de aspiración recta.
 Suelte las tuercas de mariposa.
 Incline la barra de aspiración.

 Apriete las tuercas de mariposa.

 Con el pie, desplace el tren de despla-
zamiento hacia delante.

 Para reducir la velocidad: gire el botón 
hacia –.

 Para aumentar la velocidad: gire el bo-
tón hacia +.

 Enganche el extremo del cable de pro-
longación a modo de lazo en el gancho 
de relajación de esfuerzos mecánicos.

 Enchufe la clavija de red.

 Con el pie, desplace el tren de despla-
zamiento hacia atrás.

 Gire el selector de programas hasta el 
programa de limpieza deseado. 

 Ajuste el caudal de agua de conformidad 
con el nivel de suciedad y el tipo de suelo.

 Baje la barra de aspiración.
 Active los cepillos tirando del estribo de 

conexión.

Precaución

Peligro de daños para el revestimiento del 
suelo. No utilice el aparato en esa zona.

 Cierre el botón regulador del caudal de 
agua.

 Conduzca el aparato entre 1-2 m hacia 
delante para aspirar el agua restante.

 Gire el selector de programas hasta la 
posición "OFF".

 Levante la barra de aspiración.
 Con el pie, desplace el tren de despla-

zamiento hacia delante.

Precaución

Peligro de deformación del/de los cepillo/s. Al 
apagar el aparato, descargue los cepillos ha-
ciendo avanzar el tren de desplazamiento

Inclinación

Ajuste de la velocidad de avance 
(sólo la variante BD)

Establecimiento de la conexión a red

Limpieza

Detención y apagado
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Nota

Cuando el depósito de agua sucia está lle-
no, el flotador cierra el canal de admisión. 
La aspiración se interrumpe. Vacíe el de-
pósito de agua sucia.

� Advertencia

Respete la normativa local vigente en ma-
teria de tratamiento de aguas residuales.
 Retire del soporte la manguera de sali-

da de agua sucia y bájela mediante un 
mecanismo recogedor adecuado. 

 Purgue el agua a través del orificio del 
dosificador situado en la manguera de 
salida. 

 A continuación, aclare el depósito de 
agua sucia con agua limpia.

 Suelte el acoplamiento del extremo supe-
rior del indicador de altura de llenado.

 Con ayuda de un mecanismo recoge-
dor adecuado, baje la manguera del in-
dicador de altura de llenado y deje que 
salga el líquido.

 Vuelva a encajar el acoplamiento en el 
aparato.

 Desenroscar el tornillo de salida de 
agua fresca y dejar que salga el líquido.

 Atornillar de nuevo el tornillo purgador 
de agua fresca y apretar.

Precaución

¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato para el transporte.
 Para el transporte sobre un vehículo, 

fije el aparato para impedir que resbale 
con cinturones de sujeción/cuerdas.

Para reducir el espacio requerido, se pue-
de desplazar hacia delante el estribo de 
empuje:
 Afloje el mango en estrella de la fijación 

del estribo de empuje.
 Empujar el estribo de empuje hacia de-

lante.

Precaución

¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato en el almacenamiento.
 Este aparato sólo se puede almacenar 

en interiores.
 Para seleccionar el lugar de instalación, 

tener en cuenta el peso total del apara-
to permitido, para no poner en peligro la 
estabilidad.

� Peligro

Peligro de lesiones. Antes de efectuar cual-
quier trabajo en el aparato, gire el selector 
de programas hasta la posición "OFF" y 
desenchufe la clavija de red.
 Coloque la dispositivo sobre una super-

ficie plana.
 Purgue el agua sucia y el agua limpia 

sobrante y elimínela.

Vaciado del depósito de agua sucia

Vaciado del depósito de agua limpia

Modelo Eco:

Transporte

Almacenamiento

Cuidados y mantenimiento
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Precaución

Peligro de daños. No salpique al aparato 
con agua ni utilice detergentes agresivos.
 Purgue el agua sucia.
 Compruebe el filtro de pelusas; en caso 

necesario, límpielo.
 Limpie el aparato por fuera con un trapo 

húmedo ligeramente empapado en una 
solución jabonosa suave.

 Limpie los labios de aspiración y el pro-
tector antisalpicaduras; compruebe si 
presentan desgaste y, en caso necesa-
rio, cámbielos.

 Compruebe si los cepillos presentan des-
gaste y, en caso necesario, cámbielos.

 Compruebe el estado de las juntas situa-
das entre el depósito de agua sucia y la 
tapa y, en caso necesario, cámbielas.

 Limpie el canal de los cepillos. (sólo la 
variante BR)

 Encargue al servicio técnico la revisión 
anual obligatoria.

 Retire la barra de aspiración.
 Desatornille los mangos en estrella.

 Retire las piezas de plástico.

 Retire los labios de aspiración.
 Introduzca los labios de aspiración nue-

vos.
 Coloque las piezas de plástico.
 Atornille y apriete los mangos en estrella.

 Vacíe el depósito de agua sucia.
 Empuje el aparato hacia abajo por el 

estribo de empuje.
 Con el pie, desplace el tren de despla-

zamiento hacia delante.
 Presione sobre el cepillo y retírelo por 

debajo.
 Coloque el cepillo cilíndrico nuevo y en-

cájelo.
 Con el pie, desplace el tren de despla-

zamiento hacia atrás.

 Vacíe el depósito de agua sucia.
 Empuje el aparato hacia abajo por el 

estribo de empuje.
 Con el pie, desplace el tren de despla-

zamiento hacia delante.
 Gire el botón de ajuste de la velocidad 

de avance hacia –.
 Levante las escobillas de disco.
 Gire las escobillas de disco aprox. 45°.
 Retire las escobillas de disco por debajo.
 Coloque las nuevas escobillas de disco 

siguiendo los mismos pasos en el or-
den inverso.

 Ajuste la velocidad de avance.
 Con el pie, desplace el tren de despla-

zamiento hacia atrás.

Para garantizar el funcionamiento seguro 
del aparato, es posible firmar contratos de 
mantenimiento con el departamento co-
mercial correspondiente de Kärcher.

En caso de peligro de heladas:
 Vacíe el depósito de agua limpia y el 

depósito de agua sucia.
 Guarde el aparato en un lugar protegi-

do de las heladas.

Plan de mantenimiento

Después del trabajo

Mensualmente

Anualmente

Trabajos de mantenimiento

Recambio de los labios de aspiración

Recambio del cepillo cilíndrico

Recambio de las escobillas de disco

Contrato de mantenimiento

Protección antiheladas
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� Peligro

Peligro de lesiones. Antes de efectuar cual-
quier trabajo en el aparato, gire el selector 
de programas hasta la posición "OFF" y 
desenchufe la clavija de red.

 Coloque la dispositivo sobre una super-
ficie plana.

 Purgue el agua sucia y el agua limpia 
sobrante y elimínelas.

Cuando las averías no se puedan solucio-
nar con ayuda de la tabla que aparece a 
continuación, acuda al servicio técnico. 

Averías

Averías

Avería Modo de subsanarla

No se puede poner en 
marcha el aparato

Compruebe si está enchufada la clavija de red

Caudal de agua insufi-
ciente

Compruebe el nivel de agua limpia y, de ser necesario, llene el 
depósito.

Comprobar si los tubos están atascados, si es necesario limpiar.

Potencia de aspiración 
insuficiente

Compruebe el estado de las juntas situadas entre el depósito de 
agua sucia y la tapa y, en caso necesario, cámbielas.

Limpie el filtro de pelusas

Limpie los labios de aspiración de la barra de aspiración y, en 
caso necesario, girar o cambiar

Comprobar si los tubos de aspiración están atascados, si es ne-
cesario limpiar.

Compruebe si el tubo de aspiración está hermética y, en caso ne-
cesario, cámbielo.

Compruebe si está cerrada la tapa de la manguera de salida de 
agua sucia

Compruebe el ajuste de la barra de aspiración.

Resultados de limpieza 
insuficientes

Compruebe si los cepillos presentan desgaste y, en caso nece-
sario, cámbielos.

Los cepillos no giran Compruebe si hay cuerpos extraños bloqueando los cepillos y, 
de ser así, elimínelos.
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Datos técnicos

BR 40/25 C Ep 
BR 40/25 C Eco 

Ep

BD 40/25 C Ep
BD 40/25 C 

Eco Ep

Potencia

Tensión nominal V/Hz 230 / 1~50/60 230 / 1~50/60

Consumo medio de potencia W 1880 1580

Potencia del motor de aspiración W 780 780

Potencia del motor de barrido W 800 800

Aspirar

Potencia de aspiración, caudal de aire l/s 40 40

Potencia de aspiración, depresión, máx kPa 180 180

Cepillos de limpieza

Anchura de trabajo mm 400 390

Diámetro del cepillo mm 96 385

Nº de rotaciones de los cepillos 1/min 1050 140

Medidas y pesos

Potencia teórica por metro cuadrado m2/h 1600 1600

Volumen de los depósitos de agua limpia y 
agua sucia

l 25 25

Longitud (sin estribo de empuje) mm 800 870

Anchura (sin barra de aspiración) mm 575 575

Altura (sin estribo de empuje) mm 830 830

Peso de transporte kg 55 61

Peso total admisible kg 80 86

Valores calculados conforme a la norma EN 60335-2-72

Valor total de oscilación de los brazos m/s2 <2,5

Inseguridad K m/s2 0,2

Nivel de presión acústica LpA dB(A) 70

Inseguridad KpA dB(A) 1

Nivel de potencia acústica LWA + inseguridad 
KWA

dB(A) 85
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Por la presente declaramos que la máqui-
na designada a continuación cumple, tanto 
en lo que respecta a su diseño y tipo cons-
tructivo como a la versión puesta a la venta 
por nosotros, las normas básicas de segu-
ridad y sobre la salud que figuran en las di-
rectivas comunitarias correspondientes. La 
presente declaración perderá su validez en 
caso de que se realicen modificaciones en 
la máquina sin nuestro consentimiento ex-
plícito.

Los abajo firmantes actúan con plenos po-
deres y con la debida autorización de la di-
rección de la empresa.

Persona autorizada para la documenta-
ción:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tele.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/02/01

En todos los países rigen las condiciones 
de garantía establecidas por nuestra em-
presa distribuidora. Las averías del acce-
sorio serán subsanadas gratuitamente 
dentro del periodo de garantía, siempre 
que se deban a defectos de material o de 
fabricación. En un caso de garantía, le ro-
gamos que se dirija con el comprobante de 
compra al distribuidor donde adquirió el 
aparato o al servicio al cliente autorizado 
más próximo a su domicilio.

– Sólo deben emplearse accesorios y 
piezas de repuesto originales o autori-
zados por el fabricante. Los accesorios 
y piezas de repuesto originales garanti-
zan el funcionamiento seguro y sin ave-
rías del aparato.

– Podrá encontrar una selección de las 
piezas de repuesto usadas con más 
frecuencia al final de las instrucciones 
de uso.

– En el área de servicios de www.kaer-
cher.com encontrará más información 
sobre piezas de repuesto.

Declaración de conformidad 
CE

Producto: Limpiasuelos
Modelo: 1.515-xxx
Directivas comunitarias aplicables
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE
Normas armonizadas aplicadas
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–29: 2004+A2: 2010
EN 60335–2–67: 2009
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008

CEO Head of Approbation

Garantía

Piezas de repuesto

68 ES



– 1

Leia o manual de manual origi-
nal antes de utilizar o seu apare-

lho. Proceda conforme as indicações no 
manual e guarde o manual para uma con-
sulta posterior ou para terceiros a quem 
possa vir a vender o aparelho.

Antes da primeira utilização do aparelho, 
leia estas Instruções de Serviço e a bro-
chura anexa "Indicações de segurança 
para aparelhos de limpeza com escovas e 
aparelhos de extracção por pulverização", 
5.956-251.0

� Advertência

Não utilizar o aparelho em superfícies com 
inclinações.
Não permitir o contacto do cabo de alimen-
tação com as escovas rotativas.

Os dispositivos de segurança destinam-se 
a proteger o utilizador e não devem, por is-
so, ser anulados ou evitado o seu funciona-
mento.

Para uma colocação fora de operação ime-
diata do mecanismo das escovas: Soltar a 
alavanca de manobra. 

� Perigo

Para um perigo eminente que pode condu-
zir a graves ferimentos ou à morte.

� Advertência

Para uma possível situação perigosa que 
pode conduzir a graves ferimentos ou à 
morte.

Atenção

Para uma possível situação perigosa que 
pode conduzir a ferimentos leves ou danos 
materiais.

A máquina de esfrega e aspiração é utiliza-
da para a limpeza húmida ou para o poli-
mento de pavimentos planos.
Através da selecção de um programa de 
limpeza e da quantidade de água, o apare-
lho pode ser facilmente adaptado à respec-
tiva tarefa de limpeza. 
Uma largura de trabalho de 400 mm e uma 
capacidade de 25 l tanto para o depósito de 
água limpa como para o depósito de água 
suja, permitem uma limpeza efectiva.
A alimentação pela rede permite um alto 
rendimento sem limitar o tempo operacio-
nal.

Aviso

O aparelho pode ser equipado com vários 
acessórios conforme as respectivas tare-
fas de limpeza. Consulte o nosso catálogo 
ou visite-nos na Internet sob www.kar-
cher.com.

Índice

Avisos de segurança . . . . . PT . . .1
Funcionamento  . . . . . . . . . PT . . .1
Utilização conforme o fim a que 
se destina a máquina . . . . . PT . . .2
Proteção do meio-ambiente PT . . .2
Elementos de manuseamento PT . . .3
Antes de colocar em funciona-
mento . . . . . . . . . . . . . . . . . PT . . .4
Funcionamento  . . . . . . . . . PT . . .4
Conservação e manutenção PT . . .7
Avarias . . . . . . . . . . . . . . . . PT . . .9
Dados técnicos. . . . . . . . . . PT . .10
Declaração de conformidade 
CE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PT . . 11
Garantia . . . . . . . . . . . . . . . PT . . 11
Peças sobressalentes  . . . . PT . . 11

Avisos de segurança

Equipamento de segurança

Alavanca de manobra

Símbolos no Manual de Instruções

Funcionamento
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Utilize este aparelho exclusivamente em 
conformidade com as indicações destas 
Instruções de Serviço.
– O aparelho só pode ser utilizado para a 

limpeza de pisos lisos não sensíveis à 
humidade e para superfícies duras não 
sensíveis ao polimento.
O aparelho deve ser utilizado com tem-
peraturas entre +5°C e +40°C.

– O aparelho não é apropriado para a lim-
peza de solos congelados (p. ex. em ar-
mazéns frigoríficos).

– O aparelho não é apropriado para a lim-
peza de solos congelados (p. ex. em ar-
mazéns frigoríficos).

– O aparelho só pode ser equipado com 
acessórios e peças sobressalentes ori-
ginais.

– O aparelho foi concebido para a limpeza 
de soalhos interiores ou de superfícies 
cobertas por telhados. Noutros campos 
de aplicação, tem que ser testada a utili-
zação de escovas alternativas.

– O aparelho não está preparado para a 
limpeza de vias de comunicação públi-
cas.

– Ter em atenção a carga de superfície 
permitida para o solo.
O aparelho não é indicado para a utiliza-
ção em locais com perigo de explosões.

Avisos sobre os ingredientes (REACH)
Informações actuais sobre os ingredientes 
podem ser encontradas em: 
www.kaercher.com/REACH

Utilização conforme o fim a 
que se destina a máquina

Proteção do meio-ambiente

Os materiais da embalagem são 
recicláveis. Não coloque as em-
balagens no lixo doméstico, 
mas sim para uma unidade de 
reciclagem.

Os aparelhos usados contêm 
materiais preciosos recicláveis 
que devem ser entregues numa 
unidade de reciclagem. Bate-
rias, óleo e produtos semelhan-
tes não devem ser eliminados 
directamente no meio ambiente. 
Por isso, elimine os aparelhos 
usados através de sistemas de 
recolha adequados.
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1 Alavanca de avanço
2 Alavanca de manobra
3 Punho estrelado de fixação do arco de 

empurro
4 Indicação do nível de água e manguei-

ra de descarga da água limpa (não na 
variante ECO)

5 Cabeça de limpeza
6 Interruptor selector de programas
7 Botão de regulação da quantidade de 

água
8 Porcas de orelhas para inclinar a barra 

de aspiração
9 Porcas de orelhas para fixar a barra de 

aspiração
10 Alavanca de abaixamento da barra de 

aspiração
11 Mecanismo de translação para trans-

porte
12 Abertura de enchimento do depósito de 

água limpa

13 filtro de fiocos
14 depósito de água suja
15 Tampa do depósito de água suja
16 Flutuador
17 Ficha de rede
18 Gancho de alívio de tensão
19 Tubo flexível de aspiração
20 Barra de aspiração.*
21 Mangueira de escoamento de água suja
22 Punhos estrelados para substituição dos 

lábios de aspiração
23 Protecção contra salpicos
24 Cilindros das escovas (variante BR) Es-

covas de disco (variante BD)
25 Parafuso de purga da água limpa (ape-

nas variante Eco
* não incluído no volume de fornecimento 
(excepto na variante ECO)

Elementos de manuseamento

25

Eco
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– Os elementos de comando para o pro-
cesso de limpeza são amarelos.

– Os elementos de comando para a ma-
nutenção e o serviço são cinza claros.

 Soltar os punhos estrelados da fixação 
do arco de empurro.

 Girar o arco de empurro para trás e 
apertar os punhos estrelados.

 Construir uma rampa com as tábuas la-
terais compridas, encostando as mes-
mas ao canto da palete.

 Pregar a rampa com pregos à palete.
 Colocar por baixo da rampa as tábuas cur-

tas para apoiá-la.
 Retirar as ripas de madeira frente às rodas.
 Deslocar o aparelho, por meio da ram-

pa, para fora da palete.

Montar as escovas antes da colocação em 
serviço (veja "Trabalhos de manutenção").

 Colocar a barra de aspiração na sus-
pensão de forma que a chapa perfilada 
se encontre por cima da suspensão. 
Apertar as porcas de orelhas.

 Encaixar a mangueira de aspiração.

� Advertência!

Perigo de danos. Elevar a barra de aspira-
ção antes de efectuar movimentos de mar-
cha atrás.
Aviso

Soltar a alavanca de manobra, para uma 
colocação fora de serviço imediata do me-
canismo das escovas:

� Advertência

Perigo de danos! Utilizar unicamente os 
detergentes recomendados. Se o operador 
utilizar outros detergentes, corre maiores 
riscos relativamente à segurança no fun-
cionamento e ao perigo de acidentes. Utili-
zar só detergentes isentos de diluentes, 
ácido clorídico e ácido fluorídico.
Aviso

Não utilizar detergentes que desenvolvam mui-
ta espuma. Observar os avisos de dosagem.

Detergentes recomendados:

Identificação da cor

Antes de colocar em 
funcionamento

Descarregar

Montar as escovas

Montar a barra de aspiração

Funcionamento

Encher produtos de serviço

Aplicação Detergente

Limpeza de conservação de 
solos resistentes à água

RM 745 RM 
746

Limpeza de conservação de 
superfícies brilhantes (p.ex. 
granito)

RM 755 es

Limpeza de conservação e lim-
peza profunda de solos indus-
triais

RM 69
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 Abrir a tampa do depósito de água limpa.
 Encher a mistura de detergente/água 

até à marcação MAX da indicação do 
nível de enchimento. Temperatura má-
xima do líquido 60 °C.

 Fechar a tampa do depósito de água 
limpa.

Inclinar o mecanismo de translação para a 
frente para deslocar o aparelho até ao lu-
gar de utilização, sem as escovas tocarem 
no chão.
 Levantar a barra de aspiração.
 Carregar o arco de empurro do apare-

lho para baixo.
 Dobrar o mecanismo de translação 

com o pé para a frente.
 Empurrar o aparelho por meio do arco 

de empurro para o lugar de utilização.

1 OFF 

O aparelho está fora de serviço.
2 Aspiração por esfrega

Limpar o chão com água e aspirar a 
água suja.

3 Esfrega húmida
Limpar o chão com água e deixar actu-
ar o detergente.

4 Aspirar
Aspirar água suja.

5 Polir
Polir o chão sem aplicação de líquidos.

Para melhorar o resultado da aspiração em 
pavimentos ladrilhados, a barra de aspira-
ção pode ser colocada numa posição oblí-
qua máxima de 5º:
 Desapertar as porcas de orelhas.
 Virar a barra de aspiração.

 Apertar as porcas de orelhas.

Se o resultado de aspiração for insuficien-
te, a inclinação da barra de aspiração pode 
ser alterada.
 Desapertar as porcas de orelhas.
 Inclinar a barra de aspiração.

Limpeza de conservação e lim-
peza profunda de ladrilhos de 
alta precisão

RM 753

Limpeza de conservação de 
ladrilhos em zonas sanitárias

RM 751

Limpeza e desinfecção em zo-
nas sanitárias

RM 732

Eliminação de camadas agar-
radas a todos os pavimentos 
resistentes aos álcalis (p.ex. 
PVC)

RM 752

Eliminação de camadas agar-
radas aos solos de linóleo

RM 754

Deslocar até ao local de utilização

Programas de limpeza

1

2

3 4

5

Ajustar a barra de aspiração

Posição oblíqua

Inclinação
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 Apertar as porcas de orelhas.

 Dobrar o mecanismo de translação 
com o pé para a frente.

 Reduzir a velocidade: Rodar o botão no 
sentido – .

 Aumentar a velocidade: Rodar o botão 
no sentido + .

 Pendurar o fim do cabo de extensão 
como laço no gancho de alívio de ten-
são.

 Ligar a ficha de rede.

 Dobrar o mecanismo de translação 
com o pé para trás.

 Rodar o interruptor selector de progra-
mas para o programa de limpeza dese-
jado. 

 Ajustar a quantidade de água de acor-
do com a sujidade e o pavimento.

 Baixar a barra de aspiração.
 Puxar a alavanca de comando para 

ajustar as escovas.

Atenção

Perigo de danificação do pavimento. Não 
operar o aparelho demasiado tempo no 
mesmo lugar.

 Fechar o botão de regulação da quanti-
dade de água.

 Deslocar o aparelho ainda 1-2 m para a 
frente, a fim de aspirar alguns resíduos 
de água.

 Rodar o interruptor selector de progra-
mas para "OFF".

 Levantar a barra de aspiração.
 Girar o o mecanismo de translação com 

o pé para a frente.

Atenção

Perigo de deformação da(s) escova(s). Ali-
viar a carga da(s) escova(s) ao estacionar 
o aparelho, rodando o mecanismo de 
translação para a frente.

Aviso

Se o depósito de água suja estiver cheio, o 
flutuador fecha o canal de aspiração. A as-
piração é interrompida. Esvaziar o depósito 
de água suja.

� Advertência

Respeitar as normas locais sobre trata-
mento de esgotos.

Regular a velocidade de propulsão 
(só variante BD)

Estabelecer a ligação à rede

Limpar

Parar e desligar

Esvaziar o depósito de água suja
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 Retirar a mangueira de descarga da 
água suja do suporte e baixá-la por 
cima dum dispositivo colector adequa-
do. 

 Despejar a água suja, abrindo o dispo-
sitivo de dosagem na mangueira de 
descarga. 

 Lavar, em seguida, o depósito de água 
suja com água limpa.

 Soltar o acoplamento na parte superior 
da indicação do nível de enchimento.

 Introduzir a mangueira da indicação do 
nível de enchimento num dispositivo 
colector adequado e descarregar o lí-
quido.

 Encaixar o acoplamento novamente no 
aparelho.

 Desenroscar o parafuso de purga da 
água limpa e evacuar o líquido.

 Voltar a enroscar o parafuso de purga e 
apertar.

Atenção

Perigo de ferimentos e de danos! Ter aten-
ção ao peso do aparelho durante o trans-
porte.
 Ao transportar o aparelho num veículo, 

o mesmo deve estar protegido contra 
deslocamentos, por meio de cintas ou 
cordas de fixação.

O arco de empurro pode ser dobrado para 
a frente, a fim de facilitar o transporte:

 Soltar os punhos estrelados da fixação 
do arco de empurro.

 Empurrar o arco de empurro para a 
frente.

Atenção

Perigo de ferimentos e de danos! Ter aten-
ção ao peso do aparelho durante o arma-
zenamento.
 Este aparelho só pode ser armazenado 

em espaços fechados e cobertos.
 Seleccionar o local de armazenamento 

do aparelho, tendo em consideração o 
peso máximo admissível do aparelho, 
de modo a não influenciar negativa-
mente a segurança de estabilidade.

� Perigo

Perigo de lesão. Antes de qualquer inter-
venção no aparelho, rodar o interruptor se-
lector de programas para a posição "OFF" 
e tirar a ficha de rede.
 Estacionar o aparelho sobre uma su-

perfície plana.
 Esvaziar e reciclar a água suja e even-

tuais restos de água limpa.

Atenção

Perigo de danos. Não borrifar o aparelho 
com água e não usar nenhum detergente 
agressivo.
 Esvaziar a água suja.
 Verificar o filtro de fiocos e, em caso de 

necessidade, limpá-lo.
 Limpar a parte exterior do aparelho 

com um pano embebido em barrela.
 Limpar os lábios de aspiração e a pro-

tecção contra salpicos, verificar o seu 
nível de desgaste e, em caso de neces-
sidade, substituí-los.

 Verificar se há desgaste nas escovas e 
substituí-las, se necessário.

Esvaziar o depósito de água limpa

Variante Eco:

Transporte

Armazenamento

Conservação e manutenção

Plano de manutenção

Após o trabalho
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 Verificar o estado das juntas entre o de-
pósito de água suja e a tampa e, se ne-
cessário, substituí-las.

 Limpar o túnel das escovas. (só na va-
riante BR)

 Encarregue a Assistência Técnica da 
inspecção prescrita.

 Desmontar a barra de aspiração.
 Desaparafusar os punhos estrelados.

 Afastar as peças em plástico.
 Tirar os lábios de aspiração.
 Montar novos lábios de aspiração.
 Montar as peças de plástico.
 Enroscar e apertar os punhos estrelados.

 Esvaziar o depósito de água suja.
 Carregar o arco de empurro do apare-

lho para baixo.
 Dobrar o mecanismo de translação 

com o pé para a frente.
 Carregar a escova para dentro e retirá-

la por baixo.
 Colocar um novo cilindro da escova e 

fixá-lo.
 Dobrar o mecanismo de translação 

com o pé para trás.

 Esvaziar o depósito de água suja.
 Carregar o arco de empurro do apare-

lho para baixo.
 Dobrar o mecanismo de translação 

com o pé para a frente.
 Rodar o botão de ajuste da velocidade 

de propulsão para o sentido – .
 Levantar as escovas de disco.
 Rodar as escovas de disco em aprox. 

45º.
 Puxar as escovas de disco para baixo e 

retirá-las.
 Colocar as novas escovas de disco na 

ordem inversa da desmontagem.
 Regular a velocidade de propulsão.
 Dobrar o mecanismo de translação 

com o pé para trás.

Para um serviço seguro do aparelho po-
dem ser concluídos contratos de manuten-
ção com os escritórios de venda da 
Kärcher correspondentes.

No caso de perigo de geadas:
 Esvaziar os depósitos de água limpa e 

suja.
 Guardar o aparelho num local protegido 

contra geadas.

Mensalmente

Anualmente

Trabalhos de manutenção

Trocar os lábios de aspiração

Substituir os cilindros das escovas

Substituir as escovas de disco

Contrato de manutenção

Protecção anticongelante
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� Perigo

Perigo de lesão. Antes de qualquer inter-
venção no aparelho, rodar o interruptor se-
lector de programas para a posição "OFF" 
e tirar a ficha de rede.

 Estacionar o aparelho sobre uma su-
perfície plana.

 Esvaziar e reciclar a água suja e even-
tuais restos de água limpa.

Em caso de avarias, que não possam ser 
solucionadas com a ajuda desta tabela, de-
verá recorrer à Assistência Técnica. 

Avarias

Avarias

Avaria Eliminação da avaria

O aparelho não entra 
em funcionamento

Verificar se a ficha de rede está introduzida.

Quantidade de água in-
suficiente

Controlar o nível da água limpa e, se necessário, encher o depó-
sito

Controlar as mangueiras quanto a entupimento e limpá-las sem-
pre que necessário.

Potência de aspiração 
insuficiente

Verificar o estado das juntas entre o depósito de água suja e a 
tampa e, se necessário, substituí-las.

Limpar o filtro de cotão

Limpar os lábios de aspiração na barra de aspiração e, se neces-
sário, substitui-los ou virá-los.

Controlar o tubo de aspiração quanto a entupimento e limpá-lo 
sempre que necessário.

Verificar a estanquicidade da mangueira de aspiração, se neces-
sário substituir.

Verificar se a tampa na mangueira de aspiração da água suja 
está fechada

Controlar a afinação da barra de aspiração.

Resultados de limpeza 
insuficientes

Verificar se há desgaste nas escovas e substituí-las, se neces-
sário.

As escovas não rodam Verificar se algum corpo estranho está a bloquear as escovas. 
Remover os corpos estranhos, se for necessário.
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Dados técnicos

BR 40/25 C Ep 
BR 40/25 C Eco 

Ep

BD 40/25 C Ep
BD 40/25 C 

Eco Ep

Potência

Tensão nominal V/Hz 230 / 1~50/60 230 / 1~50/60

Consumo de potência médio W 1880 1580

Potência do motor de aspiração W 780 780

Potência do motor das escovas W 800 800

Aspirar

Potência de aspiração, quantidade de ar l/s 40 40

Potência de aspiração, depressão, máx. kPa 180 180

Escovas de limpeza

Largura de trabalho mm 400 390

Diâmetro da escova mm 96 385

Velocidade da escova 1/min 1050 140

Medidas e pesos

Desempenho teórico por superfície m2/h 1600 1600

Volume do depósito de água limpa/água suja l 25 25

Altura (sem arco de empurro) mm 800 870

Largura (sem barra de aspiração) mm 575 575

Altura (sem arco de empurro) mm 830 830

Peso de transporte kg 55 61

Peso total admissível kg 80 86

Valores obtidos segundo EN 60335-2-72

Valor total de vibração dos braços m/s2 <2,5

Insegurança K m/s2 0,2

Nível de pressão acústica LpA dB(A) 70

Insegurança KpA dB(A) 1

Nível de potência acústica LWA + Insegurança 
KWA

dB(A) 85
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Declaramos que a máquina a seguir desig-
nada corresponde às exigências de segu-
rança e de saúde básicas estabelecidas 
nas Directivas CE por quanto concerne à 
sua concepção e ao tipo de construção as-
sim como na versão lançada no mercado. 
Se houver qualquer modificação na máqui-
na sem o nosso consentimento prévio, a 
presente declaração perderá a validade.

Os abaixo assinados têm procuração para 
agirem e representarem a gerência.

Responsável pela documentação:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/02/01

Em cada país são válidas as respectivas 
condições de garantia estabelecidas pelas 
nossas Empresas de Comercialização. 
Eventuais avarias no seu acessório duran-
te o período de garantia serão reparadas, 
sem encargos para o cliente, desde que se 
trate de um defeito de material ou de fabri-
co. Em caso de garantia, dirija-se, munido 
do comprovativo de compra, ao seu reven-
dedor ou ao Serviço Técnico mais próximo.

– Só devem ser utilizados acessórios e 
peças de reposição autorizados pelo 
fabricante do aparelho. Acessórios e 
Peças de Reposição Originais - forne-
cem a garantia para que o aparelho 
possa ser operado em segurança e 
isento de falhas.

– No final das instruções de Serviço en-
contra uma lista das peças de substitui-
ção mais necessárias.

– Para mais informações sobre peças so-
bressalentes, consulte na página 
www.kaercher.com o ponto dos servi-
ços.

Declaração de conformidade 
CE

Produto: Detergente para o solo
Tipo: 1.515-xxx
Respectivas Directrizes da CE
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE
Normas harmonizadas aplicadas
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–29: 2004+A2: 2010
EN 60335–2–67: 2009
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008

CEO Head of Approbation

Garantia

Peças sobressalentes
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Læs original brugsanvisning in-
den første brug, følg anvisnin-

gerne og opbevar vejledningen til senere 
efterlæsning eller til den næste ejer.

Læs og følg denne betjeningsvejledning 
samt den vedlagte brochure med sikker-
hedsanvisninger for børsterengøringsma-
skiner og tæpperensere, 5.956-251.0, 
inden maskinen tages i brug første gang.

� Advarsel

Maskinen må ikke bruges på arealer med 
en større hældning.
Tilslutningsledningen må ikke komme i 
kontakt med roterende børster.

Sikkerhedsanordningerne tjener brugerens 
beskyttelse og må ikke sættes ud af drift og 
deres funktion må ikke omgås.

For en øjeblikkelig ud-af-drifttagning af bør-
stedrevet: Giv slip for skiftebøjlen. 

� Risiko

En umiddelbar truende fare, som kan føre 
til alvorlige personskader eller død.

� Advarsel

En muligvis farlig situation, som kan føre til 
alvorlige personskader eller til død.

Forsigtig

En muligvis farlig situation, som kan føre til 
personskader eller til materialeskader.

Maskinen anvendes til vådrengøring eller 
polering af jævne gulve.
Ved at indstille forskellige rengøringspro-
grammer og vandmængder kan maskinen 
let tilpasses forskellige rengøringsopgaver. 
En arbejdsbredde på 400 mm og en kapa-
citet for frisk- og snavsevandsbeholderne 
på 25 l hver muliggør en effektiv rengøring 
ved lang brugstid.
Driften via lysnettet giver mulighed for stor ef-
fektivitet uden begrænsning af arbejdstiden.

Bemærk

Svarende til den enkelte rengøringsopgave 
kan maskinen udstyres med forskelligt til-
behør. Spørg efter vores katalog eller be-
søg os på Internettet på 
www.kaercher.com.

Indholdsfortegnelse

Sikkerhedsanvisninger . . . . DA . . .1
Funktion . . . . . . . . . . . . . . . DA . . .1
Bestemmelsesmæssig‚ anven-
delse. . . . . . . . . . . . . . . . . . DA . . .2
Miljøbeskyttelse . . . . . . . . . DA . . .2
Betjeningselementer  . . . . . DA . . .3
Inden ibrugtagning . . . . . . . DA . . .4
Drift. . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA . . .4
Pleje og vedligeholdelse  . . DA . . .7
Fejl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA . . .9
Tekniske data . . . . . . . . . . . DA . .10
EU-overensstemmelseserklæ-
ring . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA . . 11
Garanti . . . . . . . . . . . . . . . . DA . . 11
Reservedele . . . . . . . . . . . . DA . . 11

Sikkerhedsanvisninger

Sikkerhedsanordninger

Skiftebøjle

Symbolerne i driftsvejledningen

Funktion
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Brug maskinen kun i overensstemmelse 
med angivelserne i denne driftsvejledning.
– Maskinen må kun benyttes til rengøring 

af hårde gulve, der tåler fugt og polering.
Anvendelsestemperaturområdet ligger 
mellem +5°C og +40°C.

– Maskinen er ikke egnet til rengøring af 
frosne gulve (f.eks. i kølehuse).

– Maskinen er ikke egnet til rengøring af 
frosne gulve (f.eks. i kølehuse).

– Maskinen må kun udstyres med originalt 
tilbehør og originale reservedele.

– Maskinen er udviklet til rengøring af in-
dendørs gulve eller tagoverdækkede fla-
der. Ved andre anvendelsesområder skal 
brugen af alternative børster kontrolleres.

– Maskinen er ikke beregnet til rengøring 
af offentlige færdselsårer.

– Tag hensyn til gulvets tilladte fladebe-
lastning.
Maskinen er ikke egnet til brug i eksplo-
sionsudsatte omgivelser.

Henvisninger til indholdsstoffer 
(REACH)
Aktuelle oplysninger til indholdsstoffer fin-
der du på: 
www.kaercher.com/REACH

Bestemmelsesmæssig‚
anvendelse

Miljøbeskyttelse

Emballagen kan genbruges. 
Smid ikke emballagen ud sam-
men med det almindelige hus-
holdningsaffald, men aflever 
den til genbrug.

Udtjente apparater indeholder 
værdifulde materialer, der kan 
og bør afleveres til genbrug. 
Batterier, olie og lignende stof-
fer er ødelæggende for miljøet. 
Aflever derfor udtjente appara-
ter på en genbrugsstation eller 
lignende.
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1 Bøjle
2 Skiftebøjle
3 Stjernegreb skydebøjleholder
4 Påfyldningsstandindikator og afløbslan-

ge ferskvand (ikke ECO-variant)
5 Rensehoved
6 Programvælger
7 Reguleringsknap vandmængde
8 Vingemøtrikker til hældning af suge-

bjælken
9 Vingemøtrikker til fastgørelse af suge-

bjælken
10 Håndtag sugebjælkesænkning
11 Understel til transport
12 Påfyldningsåbning ferskvandstank
13 Fnugfilter
14 Snavsevandsbeholder
15 Dæksel til snavsevandsbeholder

16 Svømmerventil
17 Netstik
18 Trækaflastningskrog
19 Sugeslange
20 Sugebjælke *
21 Afledningsslange for snavsevand
22 Stjernegreb til udskiftning af sugelæ-

berne
23 Stænkeskærm
24 Børstevalse (BR-varianten), skivebør-

ste (BD-varianten)
25 Aftapningsskrue ferskvand (kun ECO-

variant)
* kommer ikke med maskinen (med undta-
gelse af ECO-varianten)

Betjeningselementer

25

Eco
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– Betjeningselementer til rengøringspro-
cessen er bul.

– Betjeningselementer til vedligeholdelse 
og service er lysegrå.

 Løsn bøjlefastspændingens stjerne-
greb.

 Sving bøjlen tilbage og stram stjerne-
grebet.

 Læg emballagens lange  sidebræt mod 
pallen som rampe.

 Fastgør rampen på paletten med søm.
 Læg de korte bræt under rampen som 

støtte.
 Fjern trælisterne foran hjulene.
 Skub maskinen fra paletten nedad over 

rampen.

Børsterne skal monteres før maskinen kan 
tages i brug (se "Vedligeholdelsesarbej-
der").

 Sæt sugebjælken ind i sugebjælkeop-
hænget således, at formpladen ligger 
over ophænget. Spænd vingemøtrik-
kerne fast.

 Sæt sugeslangen på.

� Warnung!

Risiko for beskadigelse. Løft sugebjælken, 
inden der køres baglæns.

OBS

For en øjeblikkelig ud-af-drifttagning af bør-
stedrevet, giv slip for skiftebøjlen.

� Advarsel

Risiko for beskadigelse. Brug kun de anbefale-
de rengøringsmidler. Ved brug af andre rengø-
ringsmidler bærer brugeren den forøgede risiko 
med hensyn til driftssikkerhed og ulykkesrisiko. 
Brug kun rengøringsmidler, der ikke indeholder 
opløsningsmidler, salt- eller flussyre.

Bemærk

Brug ikke stærkt skummende rengørings-
midler. Overhold doseringsanvisningerne.

Anbefalede rengøringsmidler:

Farvekodning

Inden ibrugtagning

Aflæsning

Montering af børster

Montering af sugebjælke

Drift

Påfyldning af driftsstoffer

Anvendelse Rengø-
ringsmiddel

Vedligeholdelsesrengøring af 
alle vandbestandige gulve

RM 745 
RM 746

Vedligeholdelsesrengøring af 
skinnende overflader (f.eks. 
granit)

RM 755 es

Vedligeholdelsesrengøring 
og hovedrengøring af indu-
strigulve

RM 69

Vedligeholdelsesrengøring 
og hovedrengøring af fliser af 
fint stentøj

RM 753

83DA



– 5

 Åbn dækslet til friskvandstanken.
 Fyld vand-rengøringsmiddel-blandin-

gen på indtil MAX-mærket på påfyld-
ningsindikatoren. Væskens maks. 
temperatur 60 °C.

 Luk dækslet til friskvandstanken.

Når kørestellet er drejet ud, kan maskinen 
køres hen til arbejdsstedet, uden at bør-
sterne rører gulvet.
 Løft sugebjælken.
 Tryk maskinen ned med skubbebøjlen.
 Drej kørestellet frem med foden.
 Skub maskinen hen til arbejdsstedet 

ved hjælp af skubbebøjlen.

1 OFF
Maskinen er ude af drift.

2 Skuresugning
Våd rengøring af gulvet og opsugning 
af snavsevandet.

3 Vådskrubning
Våd rengøring af gulvet og tid til at lade 
rengøringsmidlet virke.

4 Sugning
Sug snavs ind.

5 Polering
Polering Polering af gulvet uden påfø-
ring af væske.

For at forbedre opsugningsresultatet på fli-
sebelægninger kan sugebjælken drejes til 
en skråstilling på op til 5°:
 Løsn vingemøtrikkerne.
 Drej sugebjælken.

 Skru vingemøtrikkerne fast.

Hvis opsugningsresultatet er utilfredsstil-
lende, kan den lige sugebjælkes hældning 
ændres.
 Løsn vingemøtrikkerne.
 Stil sugebjælken skråt.

 Skru vingemøtrikkerne fast.

Vedligeholdelsesrengøring af 
fliser inden for sanitetsområdet

RM 751

Rengøring og desinfektion in-
den for sanitetsområdet

RM 732

Fjernelse af belægninger på 
alle alkalibestandige gulve 
(f.eks. PVC)

RM 752

Fjernelse af belægninger på 
linoleumsgulve

RM 754

Kørsel til arbejdsstedet

Rengøringsprogrammer

1

2

3 4

5

Indstilling af sugebjælke

Skråstilling

Hældning
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 Drej kørestellet frem med foden.
 Reducering af hastigheden: Drej knap-

pen i retning -.
 Øgning af hastigheden: Drej knappen i 

retning +.

 Læg enden af forlængerledningen som 
sløjfe i trækaflastningskrogen.

 Sæt netstikket i.

 Drej kørestellet bagud med foden.
 Drej programvælgeren til det ønskede 

rengøringsprogram. 
 Indstil vandmængden i forhold til til-

smudsningsgraden og gulvbelægningen.
 Sænk sugebjælken ned.
 Tænd for børsterne ved at trække i af-

bryderbøjlen.

Forsigtig

Risiko for at beskadige gulvbelægningen. 
Brug maskinen ikke på stedet.

 Luk reguleringsknappen for vand-
mængden.

 Kør maskinen 1-2 m frem for at opsuge 
restvand.

 Drej programvælgeren til  „OFF“.
 Løft sugebjælken.
 Understel svinges fremad med foden.

Forsigtig

Risiko for deformering af børsten/børster-
ne. Når der slukkes for maskinen, skal bør-
sten/børsterne aflastes ved at dreje 
kørestellet frem.

Bemærk

Når snavsevandstanken er fuld, lukker 
svømmerventilen for sugekanalen. Opsug-
ningen afbrydes. Tøm snavsevandsbehol-
deren.

� Advarsel

Overhold de lokale bestemmelser vedrø-
rende behandling af spildevand.
 Tag aftapningsslangen for det snavse-

de vand ud af holderen og sænk den 
ned over en egnet opsamlingsanord-
ning. 

 Aftap vandet ud ved at åbne doserings-
anordningen på aftapningsslangen. 

 Skyl derefter snavsevandstanken med 
rent vand.

Indstilling af fremdriftshastigheden 
(kun BD-modellen)

Tilslutning til strømforsyningen

Rensning

Standse og stille til siden

Tømning af snavsevandstanken
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 Løsn koblingen øverst på påfyldnings-
indikatoren.

 Sænk slangen fra påfyldningsindikato-
ren hen over en egnet opsamlingsan-
ordning og aftap væsken.

 Sæt koblingen i indgreb på maskinen 
igen.

 Skru aftapningsskruen ferskvand ud og 
dræn væsken.

 Skru aftapningsskruen på igen og stram 
den.

Forsigtig

Fare for person- og materialeskader! Hold 
øje med maskinens vægt ved transporten.
 Sørg for at sikre maskinen mod skrid 

ved hjælp af spændeseler/tove, når den 
skal transporteres på et køretøj.

For at gøre maskinen mindre pladskræven-
de kan skubbebøjlen drejes fremad:
 Løsn bøjlefastspændingens stjerne-

greb.
 Skub skubbebøjlen fremad.

Forsigtig

Fare for person- og materialeskader! Hold 
øje med maskinens vægt ved opbevaring.
 Denne maskine må kun opbevares in-

dendørs.
 Udvælg et opbevaringssted under hen-

syntagen til maskinens vægt så maski-
nens stabilitet ikke påvirkes.

� Fare

Risiko for tilskadekomst. Før alle arbejder 
på maskinen skal programvælgeren stilles 
på „OFF“ og netstikket trækkes ud.
 Stil fejemaskinen på et plant underlag.
 Aftøm og bortskaf snavsevand og re-

sterende friskvand.

Forsigtig

Risiko for beskadigelse. Spul ikke maski-
nen med vand, og brug ikke aggressive 
rengøringsmidler.
 Luk snavsevandet ud.
 Kontroller fnugfilteret, rengør det ved 

behov.
 Rengør maskinen udvendigt med en 

fugtig klud vædet i mild vaskelud.
 Rengør sugelæber og stænkskærm, 

kontroller dem for slitage og udskift dem 
ved behov.

 Kontroller børsterne for slid, udskift 
dem ved behov.

 Kontroller pakningerne mellem snavse-
vandstanken og dækslet med henblik på 
deres tilstand, udskift dem ved behov.

 Rengør børstetunnelen. (kun BR-mo-
dellen)

 Få kundeservice til at udføre det fore-
skrevne eftersyn.

 Tag sugebjælken af.
 Skru stjernegrebene ud.

 Tag kunststofdelene af.
 Tag sugelæberne af.

Tømning af friskvandstanken

ECO-variant:

Transport

Opbevaring

Pleje og vedligeholdelse

Vedligeholdelsesskema

Efter arbejdet

Hver måned

Hvert år

Vedligeholdelsesarbejder

Udskiftning af sugelæber
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 Sæt nye sugelæber i.
 Sæt kunststofdelene på.
 Skru stjernegrebene i og spænd dem 

fast.

 Tøm snavsevandstanken.
 Tryk maskinen ned med skubbebøjlen.
 Drej kørestellet frem med foden.
 Tryk børsten ind og træk den ud.
 Sæt en ny børstevalse i og lad den gå i 

indgreb.
 Drej kørestellet bagud med foden.

 Tøm snavsevandstanken.
 Tryk maskinen ned med skubbebøjlen.
 Drej kørestellet frem med foden.

 Drej knappen til indstilling af fremdrifts-
hastigheden i retning –.

 Løft skivebørsterne op.
 Drej skivebørsterne ca. 45°.
 Tag skivebørsterne af nedad.
 Sæt de nye skivebørster i i omvendt 

rækkefølge.
 Indstil fremdriftshastigheden.
 Drej kørestellet bagud med foden.

For at sikre en pålidelig drift af maskinen 
kan der indgås serviceaftaler med det nær-
meste Kärcher-salgskontor.

Ved frostrisiko:
 Tøm frisk- og snavsevandstanken.
 Stil maskinen i et frostsikkert rum.

� Fare

Risiko for tilskadekomst. Før alle arbejder 
på maskinen påbegyndes, skal program-
vælgeren stilles på „OFF“ og netstikket 
trækkes ud.

 Stil fejemaskinen på et plant underlag.
 Aftap og bortskaf det snavsede vand og 

det resterende friskvand.
Kontakt kundeservice ved fejl, som ikke 
kan afhjælpes ved hjælp af denne tabel. 

Udskiftning af børstevalser

Udskiftning af skivebørster

Serviceaftale

Frostbeskyttelse

Fejl

Fejl

Fejl Afhjælpning

Maskinen kan ikke star-
tes

Kontroller, om netstikket er sat i

Utilstrækkelig vand-
mængde

Kontroller ferskvandsstanden, fyld beholderen op ved behov

Kontroller om slangerne er tilstoppet, rens ved behov.

Utilstrækkelig sugeef-
fekt

Kontroller pakningerne mellem snavsevandsbeholderen og 
dækslet med hensyn til deres tilstand, udskift dem ved behov.

Rens fnugfilteret

Rengør sugelæberne på sugebjælken, udskift dem ved behov

Kontroller om sugeslangerne er tilstoppet, rens ved behov.

Kontroller om sugeslangerne er tæt, udskift ved behov.

Kontroller, om låget på snavsevand-afledningsslangen er lukket

Kontroller sugebjælkens indstilling.

Utilstrækkeligt rengø-
ringsresultat

Kontroller børsterne for slid, udskift dem ved behov.

Børsterne drejer ikke Kontroller, om fremmedlegemer blokerer børsterne, fjern i givet 
fald fremmedlegemerne
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Tekniske data

BR 40/25 C Ep 
BR 40/25 C Eco 

Ep

BD 40/25 C Ep
BD 40/25 C 

Eco Ep

Effekt

Mærkespænding V/Hz 230 / 1~50/60 230 / 1~50/60

Mellemste optagne effekt W 1880 1580

Sugemotorydelse W 780 780

Børstemotorydelse W 800 800

Sugning

Sugeeffekt, luftmængde l/s 40 40

Sugeeffekt, undertryk, maks. kPa 180 180

Rengøringsbørster

Arbejdsbredde mm 400 390

Diameter børste mm 96 385

Børsteomdrejningstal 1/min 1050 140

Mål og vægt

Teoretisk fladeydelse m2/h 1600 1600

Volumen frisk-/snavsevandsbeholder l 25 25

Længde (uden bøjle) mm 800 870

Bredde (uden sugebjælke) mm 575 575

Højde (uden bøjle) mm 830 830

Transportvægt kg 55 61

Tilladt totalvægt kg 80 86

Oplyste værdier ifølge EN 60335-2-72

Samlet svingningsværdi arme m/s2 <2,5

Usikkerhed K m/s2 0,2

Lydtryksniveau LpA dB(A) 70

Usikkerhed KpA dB(A) 1

Lydeffektniveau LWA + usikkerhed KWA dB(A) 85
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Hermed erklærer vi, at den nedenfor nævn-
te maskine i design og konstruktion og i den 
af os i handlen bragte udgave overholder 
de gældende grundlæggende sikkerheds- 
og sundhedskrav i EF-direktiverne. Ved 
ændringer af maskinen, der foretages uden 
forudgående aftale med os, mister denne 
erklæring sin gyldighed.

Undertegnede agerer på vegne af og med 
fuldmagt fra ledelsen.

Dokumentationsbefuldmægtiget:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tlf.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/02/01

I de enkelte lande gælder de af vore for-
handlere fastlagte garantibetingelser. 
Eventuelle fejl på dit tilbehør afhjælpes gra-
tis inden for garantien, såfremt fejlen kan til-
skrives en materiale- eller produktionsfejl. 
Hvis De ønsker at gøre garantien gælden-
de, bedes De henvende Dem til Deres for-
handler eller nærmeste kundeservice 
medbringende kvittering for købet.

– Der må kun anvendes tilbehør og reser-
vedele, der er godkendt af producen-
ten. Originaltilbehør og -reservedele er 
en garanti for, at maskinen kan fungere 
sikkert og uden fejl.

– Et udvalg over de reservedele som bru-
ges meget ofte finder De i slutningen af 
betjeningsvejledningen

– Yderligere informationen om reserve-
dele finder De under www.kaer-
cher.com i afsni "Service".

EU-overensstemmelseserklæ-
ring

Produkt: Gulvrenser
Type: 1.515-xxx
Gældende EF-direktiver
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2004/108/EF
Anvendte harmoniserede standarder
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–29: 2004+A2: 2010
EN 60335–2–67: 2009
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008

CEO Head of Approbation

Garanti

Reservedele
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Før første gangs bruk av appa-
ratet, les denne originale bruks-

anvisningen, følg den og oppbevar den for 
senere bruk eller for overlevering til neste 
eier.

Før maskinen tas i bruk for første gang, må 
bruker lese nøye gjennom denne bruksan-
visningen og følge vedlagte sikkerhetsan-
visninger for gulvskuremaskiner og 
tepperensere, 5.956-251.0

� Advarsel

Ikke bruk maskinen i stigninger.
ikke la tilkoblingskabelen komme i berøring 
med de roterende børstene.

Sikkerhetsinnretninger er beregnet for å 
beskytte brukeren og må ikke settes ut av 
drift eller omgås.

For umiddelbar utkobling av børstedriften: 
Slipp koblingsbøylen. 

� Fare

For en umiddelbar truende fare som kan 
føre til store personskader eller til død.

� Advarsel

For en mulig farlig situasjon som kan føre til 
store personskader eller til død.

Forsiktig!

For en mulig farlig situasjon som kan føre til 
mindre personskader eller til materielle 
skader.

Senne skure-suge maskin er beregnet for 
våtrengjøring eller polering av jevne gulv.
Ved å stille inn et rengjøringsprogram og 
vannmengden kan maskinen enkelt tilpas-
ses enhver rengjøringsoppgave. 
En arbeidsbredde på 400 mm og frisk- og 
spillvanntank på 25 l hver, muliggjør en ef-
fektiv rengjøring.
Bruk av nettstrøm muliggjør høy yteevne 
uten arbeidstidsbegrensning.

Merk

Maskinen kan utstyres med forskjellig tilbe-
hør, avhengig av den enkelte rengjørings-
oppgave. Spør etter vår katalog eller besøk 
oss på Internett på www.kaercher.com.

Innholdsfortegnelse

Sikkerhetsanvisninger  . . . . NO . . .1
Funksjon. . . . . . . . . . . . . . . NO . . .1
Forskriftsmessig bruk . . . . . NO . . .2
Miljøvern. . . . . . . . . . . . . . . NO . . .2
Betjeningselementer  . . . . . NO . . .3
Før den tas i bruk . . . . . . . . NO . . .4
Drift. . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO . . .4
Pleie og vedlikehold . . . . . . NO . . .7
Feil . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO . . .8
Tekniske data . . . . . . . . . . . NO . . .9
EU-samsvarserklæring. . . . NO . .10
Garanti . . . . . . . . . . . . . . . . NO . .10
Reservedeler . . . . . . . . . . . NO . .10

Sikkerhetsanvisninger

Sikkerhetsinnretninger

Koblingsbøyle

Symboler i bruksanvisningen

Funksjon
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Bruk av denne maskinen må utelukkende 
være iht. det som er angitt i denne bruksan-
visning.
– Maskinen må bare brukes til rengjøring 

av harde flater som tåler fuktighet og 
polering.
Brukstemperaturområdet ligger mellom 
+5°C og +40°C.

– Maskinen er ikke egnet til rengjøring av 
frosne gulv (f.eks. i kjølerom).

– Maskinen er ikke egnet til rengjøring av 
frosne gulv (f.eks. i kjølerom).

– Til maskinen må det kun brukes origi-
nalt tilbehør og originale reservedeler.

– Maskinen er utviklet for rengjøring av 
gulv inne hhv. overbygde flater. Ved an-
dre bruksområder må bruk av alternati-
ve børster forsøkes.

– Maskinen er ikke beregnet for bruk på 
offentlig vei.

– Ta hensyn til gulvets tillatte flatebelast-
ning.
Maskinen egner seg ikke for bruk i ek-
splosjonsfarlige omgivelser.

Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om stoffene i innholdet 
finner du under: 
www.kaercher.com/REACH

Forskriftsmessig bruk

Miljøvern

Materialet i emballasjen kan resir-
kuleres. Ikke kast emballasjen i 
husholdningsavfallet, men lever 
den til en gjenbruksstasjon.

Gamlle apparater inneholder 
verdifulle materialer som kan 
gjenbrukes og som bør sendest 
til gjenbruk. Batterier, olje og lig-
nende stoffer må ikke komme ut 
i miljøet. Gamle maskiner skal 
derfor avhendes i egnede inn-
samlingssystemer.
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1 Skyvebøyle
2 Koblingsbøyle
3 Stjernegrepskrue skyvebøylefeste
4 Fyllingsnivå-indikator og avtappingsslan-

ge for rent vann (ikke ved ECO-varianter).
5 Rengjøringshode
6 Programvalgbryter
7 Reguleringsknapp for vannmengden
8 Vingemuttere for justering av vinkel 

(helling) på sugebom
9 Vingemuttere for festing av sugebom
10 Hendel for senking av sugebommen
11 Drivverk for transportkjøring
12 Påfyllingsåpning rentvannstank
13 Losil
14 Spillvannstank
15 Deksel spillvanntank
16 Flottør

17 Støpsel
18 Strekkavlastningskroker
19 Sugeslange
20 Sugebom*
21 Avløpsslange spillvann
22 Stjernegrepskruer for bytte av sugelepper
23 Sprutbeskyttelse
24 Børstevalse (BR-varianter)  skivebør-

ster (BD-varianter)
25 Avtappingsskrue for rent van (kun ved 

ECO-varianter
* ikke del av leveransen (utenom ECO-va-
rianter)

– Betjeningselementer for rengjørings-
prosessen er gule.

– Betjeningselementer for vedlikehold og 
service er lysegråe.

Betjeningselementer

25

Eco

Fargemerking

92 NO



– 4

 Løsne stjernegrepskruen for skyvebøy-
lefestet.

 Sving skyvebøylen bakover og skru fast 
stjernegrepskruen.

 Legg den lange sidebretten på forpak-
ningen som rampe fra pellen.

 Feest rampen på pallen med spiker.
 Legg den korte bretten som støtte un-

der rampen.
 Fjern trelistene fra hjulene.
 Skyv maskinen fra pallen og over ram-

pen.

Børstene må monteres før igangsetting (se 
”Vedlikeholdsarbeid”).

 Sett sugebommen slik i sugebomopp-
henget at formplaten ligger over opp-
henget. Stram vingemuttere

 Monter slangen.

� Advarsel!

Fare for skade. Løft sugebommen før kjø-
ring bakover.

Bemerk

Slipp koblingsbøylen for umiddelbar utkob-
ling av børstedriften:

� Advarsel

Fare for skade. Det må kun brukes anbefalt 
rengjøringsmiddel. Brukeren bærer selv ri-
siko for driftssikkerhet og ulykkesfare ved 
bruk av andre rengjøringsmidler. Det må 
kun brukes rengjøringsmidler som er fri for 
løsemidler, saltsyre og andre syrer.

Merk

Det må ikke brukes sterkt skummende ren-
gjøringsmidler. Følg doseringsanvisninge-
ne.

Anbefalte rengjøringsmidler:

Før den tas i bruk

Lossing

Montering av børste

Montering av sugebom

Drift

Påfylling av rengjøringsmiddel og 
vann

Anvendelse Rengjørings-
middel

Vedlieholdsrengjøring av 
alle gulv som tåler vann

RM 745 RM 
746

Vedlikeholdsrengjøring av 
glinsende overflater (f. eks. 
granitt)

RM 755 es

Vedlikeholdsrengjøring og 
grunnrengjøring av industri-
gulv

RM 69

Vedlikeholdsrengjøring og 
grunnrengjøring av kera-
mikkfliser

RM 753

Vedlikeholdsrengjøring av 
fliser i baderom o.l.

RM 751

Rengjøring og desinfisering 
av baderom o.l.

RM 732

Stripping av alle alkaliehol-
dige underlag (f. eks. PVC)

RM 752

Stripping av linoleumsgulv RM 754
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 Åpne dekselet på friskvanntanken.
 Fyll på en blandingen av rengjørings-

middel og vann til MAX-markeringen på 
nivåindikatoren.  Makstemperatur på 
væsken 60 °C. 

 Lukk dekselet på friskvanntanken.

Når drivverket er dreid fremover kan maski-
nen skyves til bruksstedet uten at børstene 
berører gulvet. 
 Hev sugebommen.
 Skyv maskinen nedover med skyve-

bøylen. 
 Drei drivverket forover med foten. 
 Skyv maskinen til bruksstedet med sky-

vebøylen. 

1 OFF
Maskinen er slått av.

2 Skuresuging
Våtrengjøring av gulvet og oppsuging 
av spillvann.

3 Våtskrubbing
Våtrengjøring av gulv og tid til å la ren-
gjøringsmiddelet virke.

4 Støvsuging
Suge opp smuss.

5 Polering
Polering av gulv uten påføring av væske.

For å forbedre oppsugingsresultatet på fli-
ser, kan sugebommen settes i en skråstil-
ling på inntil 5º.
 Løsne vingemutrene.
 Drei sugebommen.

 Skru til vingemutrene.

Ved utilstrekkelig oppsugningsresultat kan 
den rette sugebommens helling endres.
 Løsne vingemutrene.
 Juster sugebommens helling.

 Skru til vingemutrene.

Kjøring til bruksstedet

Rengjøringsprogrammer

1

2

3 4

5

Innstilling av sugebom

Skråstilling

Helling
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 Drei drivverket forover med foten. 
 Senking av hastighet: Vri bryteren i ret-

ning -.
 Øking av hastighet: Vri bryteren i ret-

ning +.

 Heng enden på skjøteledningen som en 
sløyfe i trekkeavlastningskroken.

 Sett i støpselet.

 Drei drivverket bakover med foten.
 Drei programvalgbryteren til ønsket 

rengjøringsprogram. 
 Innstill vannmengden avhengig av til-

smussing og gulvbelegg.
 Senk sugebommen.
 Koble inn børstene ved å trekke i kob-

lingsbøylen.

Forsiktig!

Fare for skade på gulvbelegget. La ikke 
maskinen gå på samme sted.

 Steng reguleringsknappen for vann-
mengde.

 Kjør maskinen enda 1 – 2 meter for-
over, for å suge opp vannrester.

 Sett programvalgbryteren til "OFF".
 Hev sugebommen.
 Sving understellet forover ved hjelp av 

foten.

Forsiktig!

Fare for deformering av bøsten(e). Drei 
drivverket fremover for å avlaste bøstene 
når maskinen slås av.

Merk

Når spillvansstanken er full stenger flottø-
ren sugekanalen.  Sugingen avbrytes.  
Tøm spillvanntanken.

� Advarsel

Ta hensyn til de lokale utslippsforskrifter.
 Ta avløpsslangen ut av holderen og 

legg den ned i et egnet sluk. 

 Tapp ut vannet ved å åpne doserings-
innretningen på tappeslangen. 

 Til slutt skylles bruktvannstanken med 
rent vann.

Innstilling av fremdriftshastigheten 
(bare BD-variant)

Strømtilkobling

Rengjøring

Stansing og parkering

Tømming av spillvannsbeholderen
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 Løsne koblingen i den øvre enden av 
nivåindikatoren. 

 Senk slangen på nivåindikatoren over 
en egnet oppsamlingsbeholder og la 
væsken strømme ut. 

 Sett koblingen fast på maskinen igjen. 

 Skru ut avtappingsskrue for rent vann, 
la væsken renne ut.

 Skru inn igjen avtappingsskrue for rent 
vann, trekk til.

Forsiktig!
Fare for personskader og materielle ska-
der! Pass på vekten av apparatet ved trans-
port.
 Ved transport på et kjøretøy må maski-

nen sikres mot å skli ved hjelp av strop-
per/snorer.

For å redusere plassbehovet kan skøye-
bøylen dreies forover.
 Løsne stjernegrepskruen for skyvebøy-

lefestet.
 Skyv skyvebøylen fremover.

Forsiktig!

Fare for personskader og materielle ska-
der! Pass på vekten av apparatet ved lag-
ring.
 Dette apparatet skal kun lagres innen-

dørs.
 Velg lagringssted slik at du tar hensyn 

til tillatt totalvekt av maskinen, for ikke å 
begrense lagringssikkerheten.

� Fare

Fare for personskader. Sett programvalgb-
ruteren på "OFF" og trekk ut strømlednin-
gen før det foretas arbeider på maskinen. 
 Sett høytrykksvaskeren på et jevnt un-

derlag.
 Tapp bruktvann og restene av friskvann 

og avhend på riktig måte.

Forsiktig!

Fare for skade. Maskinen må ikke rengjø-
res med vannstråle og det må ikke brukes 
aggressive rengjøringsmidler.
 Tapp brukt vann.
 Kontroller losilen og rengjør ved behov.
 Rengjør maskinen utvendig med en 

fuktig klut og mild rengjøringsblanding.
 Rengjør sugeleppe og sprutebeskyttelse, 

kontroller for slitasje og skift ved behov.
 Kontroller børster for ev. slitasje og skift ved 

behov.

 Kontroller pakninger mellom bruktvanns-
tank og lokk og skift ved behov.

 Rengjør børstetunnelen. (Kun BR-variant)

 La en servicemontør fra Kärcher utføre 
den foreskrevne inspeksjonen.

 Ta av sugebommen.
 Skru ut stjernegrepskruene. 

 Ta av kunststoffdelene.
 Trekk av sugeleppen.
 Skyv på plass ny sugeleppe.
 Sett på plass kunststoffdelene.
 Skru stjernegrepskruen på plass og 

skru den fast.

Tømming av ferskvannstanken

Eco-varianter:

Transport

Lagring

Pleie og vedlikehold

Vedlikeholdsplan

Når jobben er gjort

Månedlig

Årlig

Vedlikeholdsarbeider

Skifting av sugelepper
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 Tøm bruktvannstanken.
 Skyv maskinen nedover med skyve-

bøylen. 
 Drei drivverket forover med foten. 
 Trykk børsten inn og ta den av nedover. 
 Sett inn ny børstevalse slik at den låses 

på plass. 
 Drei drivverket bakover med foten. 

 Tøm bruktvannstanken.
 Skyv maskinen nedover med skyve-

bøylen. 
 Drei drivverket forover med foten. 
 Drei knappen for innstilling av frem-

driftshastoghet mot –. 
 Hev sidebørsten.
 Drei skivebørsten ca. 45°.
 Trekk ned skivebørsten.
 Monter ny skivebørste i omvendt rekke-

følge.
 innstill fremdriftshastigheten.

 Drei drivverket bakover med foten. 

For å sikre en pålitelig drift av maskinen, 
kan du tegne en vedlikeholdskontrakt med 
din Kärcherforhandler.

Ved fare for frost:
 Tøm rentvanns- og bruktvannstanken.
 Oppbevar maskinen på et frostfritt sted.

� Fare

Fare for personskader. Sett programvalgb-
ruteren på "OFF" og trekk ut strømlednin-
gen før det foretas arbeider på maskinen. 
 Parker feiemaskinen på et jevnt under-

lag.
 Tapp bruktvann og restene av friskvann 

og avhend på riktig måte.
Dersom det oppstår feil som ikke kan utbe-
dres ved hjelp av denne tabellen, vennligst 
ring Kärchers serviceavdeling. 

Skifting av  børstevalse

Skifting av skivebørster

Vedlikeholdskontrakt

Frostbeskyttelse

Feil

Funksjonsfeil

Feil Retting

Maskinen lar seg ikke 
starte

Kontroller om støpselet står i stikkontakten.

Utilstrekkelig vann-
mengde

Kontroller friskvannsnivået, fyll opp tank hvis nødvendig.

Kontroller slangene for tilstopping, rengjør ved behov.

Utilstrekkelig sugeeffekt Kontroller pakninger mellom bruktvannstank og lokk og skift ved 
behov.

Rengjør losilen

Rengjør, dved behov snu eller skift sugelepper på sugebom.

Kontroller slangene for tilstopping, rengjør ved behov.

Kontroller sugeslange for tetthet ev. skift ved behov.

Kontroller om dekselet ved avløpsslangen for spillvann er lukket.

Kontroller sugebommens innstilling.

Utilstrekkelig rengjø-
ringseffekt

Kontroller børster for ev. slitasje og skift ved behov.

Børstene roterer ikke Kontroller om børstene blokkeres av fremmedlegemer, fjern 
fremmedlegemer hvis nødvendig
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Tekniske data

BR 40/25 C Ep 
BR 40/25 C Eco 

Ep

BD 40/25 C Ep
BD 40/25 C 

Eco Ep

Effekt

Nettspenning V/Hz 230 / 1~50/60 230 / 1~50/60

Gjennomsnittlig effektbehov W 1880 1580

Sugemotoreffekt W 780 780

Børstemotoreffekt W 800 800

Støvsuging

Sugeeffekt, luftmengde l/sek. 40 40

Sugeeffekt, vakuum, maks. kPa 180 180

Rengjøringsbørster

Arbeidsbredde mm 400 390

Diameter børste mm 96 385

Børsteturtall o/min. 1050 140

Mål og vekt

Teoretisk flateeffekt m2/t 1600 1600

Volum rent-/bruktvannstank l 25 25

Lengde (uten skyvebøyle) mm 800 870

Bredde (uten sugebom) mm 575 575

Høyde (uten skyvebøyle) mm 830 830

Transportvekt kg 55 61

Tillatt totalvekt kg 80 86

Registrerte verdier etter EN 60335-2-72

Totalt vibrasjonsnivå armer m/s2 <2,5

Usikkerhet K m/s2 0,2

Støytrykksnivå LpA dB(A) 70

Usikkerhet KpA dB(A) 1

Støyeffektnivå LWA + usikkerhet KWA dB(A) 85
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Vi erklærer hermed at maskinen angitt ned-
enfor oppfyller de grunnleggende sikker-
hets- og helsekravene i de relevante EF-
direktivene, med hensyn til både design, 
konstruksjon og type markedsført av oss. 
Ved endringer på maskinen som er utført 
uten vårt samtykke, mister denne erklærin-
gen sin gyldighet.

De undertegnede handler på oppdrag fra, 
og med fullmakt fra selskapsledelsen.

Dokumentasjonsansvarlig:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tlf: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/02/01

Vår ansvarlige salgsorganisasjon for det 
enkelte land har utgitt garantibetingelsene 
som gjelder i det aktuelle landet. Eventuelle 
feil på tilbehøret blir reparert gratis i garanti-
tiden dersom disse kan føres tilbake til ma-
terial- eller produksjonsfeil. Ved behov for 
garantireparasjoner, vennligst henvend 
deg med kjøpskvitteringen til din forhandler 
eller nærmeste autoriserte kundeservice.

– Det er kun tillatt å anvende tilbehør og 
reservedeler som er godkjent av produ-
senten. Originalt tilbehør og originale 
reservedeler garanterer for sikker og 
problemfri drift av apparatet.

– Et utvalg av de vanligste reservedelene 
finner du bak i denne bruksanvisningen.

– Mer informasjon om reservedeler finner 
du under www.kaercher.com i området 
Service.

EU-samsvarserklæring

Produkt: Rengjøringsmaskin til gulv
Type: 1.515-xxx
Relevante EU-direktiver
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2004/108/EF
Anvendte overensstemmende normer
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–29: 2004+A2: 2010
EN 60335–2–67: 2009
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008

CEO Head of Approbation

Garanti

Reservedeler
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Läs bruksanvisning i original 
innan aggregatet används första 

gången, följ anvisningarna och spara drifts-
anvisningen för framtida behov, eller för 
nästa ägare.

Läs och beakta säkerhetsanvisningarna i 
denna bruksanvisning och medföljande 
broschyr, Säkerhetsanvisningar för sopma-
skiner och sopsugmaskiner 5.956-251.0, 
före första användningen.

� Varning

Använd aldrig maskinen på lutande ytor.
Låt inte anslutningskabeln komma i kontakt 
med de roterande borstarna.

Säkerhetsanordningarna ger skydd åt an-
vändaren och får varken sättas ur drift eller 
förbikopplas.

För omedelbar urkoppling av borstdrift: 
Släpp kopplingsbygel. 

� Fara

För en omedelbart överhängande fara som 
kan leda till svåra skador eller döden.

� Varning

För en möjlig farlig situation som kan leda 
till svåra skador eller döden.

Varning

För en möjlig farlig situation som kan leda 
till lätta skador eller materiella skador.

Maskinen är endast avsedd att användas 
för våtrengöring, eller polering, av jämna 
golv.
Den kan enkelt anpassas till aktuell rengö-
ringsuppgift genom inställning av ett rengö-
ringsprogram och av vattenmängd. 
En arbetsbredd på 450/400 mm och en 
uppsamlingsmängd på vardera 25 l i färsk- 
och smutsvattentankarna möjliggör effektiv 
rengöring.
Nätdrift ger hög effekt utan begränsning i 
användningstid.

Hänvisning

Maskinen kan förses med olika tillbehör 
som passar aktuell rengöringsuppgift. Frå-
ga efter vår katalog eller besök oss på inter-
net under www.kaercher.com.

Innehållsförteckning

Säkerhetsanvisningar. . . . . SV . . .1
Funktion . . . . . . . . . . . . . . . SV . . .1
Ändamålsenlig användning  SV . . .2
Miljöskydd  . . . . . . . . . . . . . SV . . .2
Reglage . . . . . . . . . . . . . . . SV . . .3
Före ibruktagande  . . . . . . . SV . . .4
Drift. . . . . . . . . . . . . . . . . . . SV . . .4
Skötsel och underhåll . . . . . SV . . .7
Störningar. . . . . . . . . . . . . . SV . . .8
Tekniska data . . . . . . . . . . . SV . . .9
Försäkran om EU-överens-
stämmelse . . . . . . . . . . . . . SV . .10
Garanti . . . . . . . . . . . . . . . . SV . .10
Reservdelar . . . . . . . . . . . . SV . .10

Säkerhetsanvisningar

Säkerhetsanordningar

Kopplingshandtag

Symboler i bruksanvisningen

Funktion
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Använd maskinen enbart för de ändamål 
som beskrivs i denna bruksanvisning.
– Maskinen får endast användas till ren-

göring av golvbeläggningar som inte är 
känsliga mot fukt och polering.
Arbetstemperaturen ligger mellan +5°C 
och +40°C.

– Maskinen lämpar sig inte för rengöring 
av frusna golv (ex. i kylrum).

– Maskinen lämpar sig inte för rengöring 
av frusna golv (ex. i kylrum).

– Maskinen får endast utrustas med tillbe-
hör och reservdelar i originalutförande.

– Maskinen har konstruerats för rengö-
ring inomhus alt. för ytor under tak. Vid 
användning på andra områden måste 
kontrolleras om andra borstar ska an-
vändas.

– Maskinen är inte avsedd för rengöring 
av allmänna vägar.

– Tänk på godkänd golvbelastning.
Maskinen är inte lämplig för användning 
inom områden med explosionsrisk.

Upplysningar om ingredienser (REACH)
Aktuell information om ingredienser finns på: 
www.kaercher.com/REACH

Ändamålsenlig användning

Miljöskydd

Emballagematerialen kan åter-
vinnas. Kasta inte emballaget i 
hushållssoporna utan lämna det 
till återvinning.

Kasserade aggregat innehåller 
återvinningsbart material som 
bör gå till återvinning. Batterier, 
olja och liknande ämnen får inte 
komma ut i miljön. Överlämna 
därför skrotade aggregat till 
lämpligt återvinningssystem.
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1 Skjuthandtag
2 Kopplingshandtag
3 Stjärnratt skjuthandtagsfäste
4 Fyllnivåmätare och tömningsslang för 

färskvatten (inte på ECO-modell)
5 Rengöringshuvud
6 Programväljare
7 Justeringsknapp vattenmängd
8 Vingmutter för svängning av sugskenan
9 Vingmutter för fastsättning av sugskenan
10 Spak sugskenenedsänkning
11 Chassi för transportfärd
12 Påfyllningsöppning färskvattentank
13 Luddsil
14 Smutsvattentank
15 Skydd smutsvattentank
16 Flottör 
17 Nätkontakt

18 Dragavlastningshakar
19 Sugslang
20 Sugskenor *
21 Tömningsslang smutsvatten
22 Stjärnrattar för byte av sugläppar
23 Stänkvattenskydd
24 Borstvalsar (BR-modell), skivborstar 

(BD-modell) 
25 Tömningsskruv färskvatten (endast på 

ECO-modell
* medföljer ej (med undantag för ECO-mo-
dellen)

– Manöverelement för rengöringsproces-
sen är gula.

– Manöverelement för underhåll och ser-
vice är ljusgrå.

Reglage

25

Eco

Färgmärkning
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 Lossa stjärnratt på skjuthandtagsfäste.
 Sväng skjuthandtag bakåt och drag fast 

stjärnrattar.

 Lägg långa sidobräder från förpack-
ningen som ramp mot pallen.

 Spika fast rampen på pallen.
 Lägg korta bräder som stöd under rampen.
 Tag bort trälister framför hjulen.
 Skjut ner maskinen från pallen via rampen.

För idrifttagandet måste borstarna monte-
ras (se "Underhållsarbeten").

 Sätt i sugskenan i upphängningen så 
att frontplåten ligger över upphängning-
en. Dra fast vingmuttrarna.

 Sätt på sugslangen.

� Varning!

Skaderisk. Lyft sugskenan innan du kör 
baklänges.

Observera

Släpp kopplingshandtag för omedelbar ur-
koppling av borstdrift.

� Varning

Skaderisk. Använd endast rekommendera-
de rengöringsmedel. Vid användning av 
andra rengöringsmedel tar användaren en 
ökad risk avseende driftssäkerheten och 
olycksfallsrisker. Använt rengöringsmedel 
får inte innehålla lösningsmedel, salt eller 
fluorvätesyra.

Observera

Använd inga starkt skummande rengö-
ringsmedel. Ge akt på doseringshänvis-
ningarna.

Rekommenderade rengöringsmdel:

 Öppna locket till färskvattentanken.
 Fyll på med blandningen vatten-rengö-

ringsmedel upp till MAX-markeringen 

Före ibruktagande

Lasta av

Montera borstarna

Montera sugskena

Drift

Fylla på bränsle

Användning Rengörings-
medel

Underhållsrengöring av alla 
vattenbeständiga underlag

RM 745 RM 
746

Underhållsrengöring av 
glänsande ytor (t.ex. granit)

RM 755 es

Underhållsrengöring och 
grundrengöring av industrigolv

RM 69

Underhållsrengöring och 
grundrengöring av stenplattor

RM 753

Underhållsrengöring av kakel i 
wc och badrum

RM 751

Rengöring och desinfektion i 
sanitära utrymmen

RM 732

Avskiktning av alkalibeständi-
ga golv (t.ex. PVC)

RM 752

Avskiktning av korkmattegolv RM 754
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på nivåmätaren. Vätskan temperatur får 
vara max. 60 °C.

 Stäng locket till färskvattentanken.

Med framtippat ställ kan aggregatet skjutas 
till användningsplatsen utan att borstarna 
rör vid underlaget.
 Lyft sugskenan.
 Tryck ned aggregatet med skjutbygeln.
 Tippa stället framåt med foten.
 Skjut aggregatet till användningsplat-

sen med hjälp av skjutbygeln.

1 OFF
OFF aggregatet är avstängt.

2 Skrubbrengöring
Rengör golvet vått och sug upp smuts-
vattnet.

3 Våtskrubbning
Våtskrubbning våtrengöring av golv, 
rengöringsmedlet får tränga in.

4 Suga
Sug upp smuts.

5 Polera
Polera golv utan användning av vätska.

För att förbättra resultatet på kakelbelagda 
golv kan man ställa in sugskenan i 5° lutan-
de position:
 Lossa vingmuttrarna.
 Vrid på sugskenan.

 Dra fast vingmuttrarna.

Vid otillräcklig uppsugning kan den raka 
sugskenans lutning förändras.
 Lossa vingmuttrarna.
 Ställ in sugskenan så att den lutar.

 Dra fast vingmuttrarna.

Köra till användningsplatsen

Rengöringsprogram

1

2

3 4

5

Ställa in sugskena

Lutande läge

Lutning
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 Tippa stället framåt med foten.
 Minska hastigheten: Vrid på reglaget i - 

riktning.
 Öka hastigheten: Vrid på reglaget i + 

riktning.

 Häng i förlängningskabelns ände som 
en ögla i dragavlastningshakarna.

 Stick i nätkontakten.

 Tippa stället bakåt med foten.
 Vrid programväljaren till önskat rengö-

ringsprogram. 
 Ställ in vattenmängden motsvarande 

nedsmutningsgrad och golvbeläggning.
 Sänk sugskena.
 Koppla på borstar genom att dra i kopp-

lingshandtaget.

Varning

Risk för skada på golvbeläggning. Låt inte 
maskinen arbeta stillastående.

 Stäng regleringsknapp för vatten-
mängd.

 Kör maskinen 1-2 m framåt för att suga 
upp restvatten.

 Vrid programväljaren till "OFF".
 Höj upp sugskena.
 Sväng chassit framåt med foten.

Varning

Risk för deformering av borstarna. Avlasta 
borstarna genom att tippa fram stället när 
du ska stänga av aggregatet.

Observera

Flottören stänger sugkanalen när smutsv-
attentanken är full. Uppsugningen avbryts. 
Töm behållaren.

� Varning

Beakta lokala föreskrifter för hantering av 
avloppsvatten.
 Ta ur avloppsslangen för smutsvatten 

från fästet och sätt ned den i ett lämpligt 
uppsamlingskärl. 

 Släpp ut vattnet genom att öppna dose-
ringsanordningen på avloppsslangen. 

 Spola därefter igenom smutsvattentan-
ken med klart vatten.

Ställa in körhastighet
(endast BD-utförandet)

Ansluta till nätet

Rengöring

Stoppa och parkera

Tömma smutsvattentanken
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 Lossa kopplingen vid nivåmätarens 
övre ände.

 Sänk ned slangen med nivåmätaren i 
ett lämpligt uppsamlingskärl och släpp 
ut vattnet.

 Haka åter fast kopplingen på aggregatet.

 Skruva ur tömningsskruven för färsk-
vatten och låt vattnet rinna ur.

 Skruva in tömningsskruven igen och 
drag fast den.

Varning

Risk för person och egendomsskada! Ob-
servera vid transport maskinens vikt.
 Säkra maskinen mot förskjutning med 

spännband/linor vid transport på for-
don.

Skjutbygeln kan tippas framåt så att aggre-
gatet tar mindre plats.
 Lossa stjärnratt på skjuthandtagsfäste.
 Skjut skjutbygeln framåt.

Varning

Risk för person och egendomsskada! Ob-
servera maskinens vikt vid lagring.
 Denna maskin får endast lagras inom-

hus.
 Välj uppställningsplats med hänsyn till 

maskinens totala vikt för att inte påver-
ka dess stabilitet.

� Fara

Risk för skada. Ställ programväljaren på 
"OFF" och dra ut nätkontakten innan under-
hållsarbeten ska utföras.
 Ställ maskinen på ett jämnt underlag.
 Töm ut smutsvatten och kvarvarande 

färskvatten och tag hand om detta.

Varning

Skaderisk. Spola inte av maskinen med 
vatten och använd inte aggressiva rengö-
ringsmedel.
 Töm ut smutsvatten
 Kontrollera filtersil, rengör vid behov.
 Rengör maskinen utvändigt med en 

fuktig trasa, doppad i tvättlut.
 Rengör sugläppar och sprutskydd, kon-

trollera nedslitningsgraden och byt ut 
vid behov.

 Kontrollera om borstarna uppvisar slita-
ge, byt ut vid behov.

 Kontrollera tätningarna mellan smutsv-
attentank och lock, byt ut vid behov.

 Rengör borsttunneln. (endast på BR-ut-
förandet)

 Låt kundtjänst genomföra föreskrivna 
inspektioner.

 Ta av sugskenan.
 Skruva ut stjärngreppen.

 Dra av plastdelarna.
 Dra av sugläpparna.
 Skjut in nya sugläppar.
 Skjut på plastdelarna.
 Skruva i stjärngreppen och dra fast.

Tömma färskvattentanken

Eco-modell:

Transport

Förvaring

Skötsel och underhåll

Underhållsschema

Efter arbetet

Månadsvis

Årligen

Underhållsarbeten

Byta ut sugläppar
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 Töm smutsvattentanken.
 Tryck ned aggregatet med skjutbygeln.
 Tippa stället framåt med foten.
 Tryck in borsten och ta ut nedåt.
 Sätt in en ny borstvals och haka fast.
 Tippa stället bakåt med foten.

 Töm smutsvattentanken.
 Tryck ned aggregatet med skjutbygeln.
 Tippa stället framåt med foten.
 Vrid på reglaget för hastighetsinställ-

ning i - riktning.
 Lyft upp skivborstarna.
 Vrid skivborstarna ca. 45°.
 Ta ur skivborstarna nedåt.
 Sätt i de nya skivborstarna i omvänd 

ordningsföljd.
 Ställ in körhastigheten.
 Tippa stället bakåt med foten.

För en tillförlitlig och säker drift av aggrega-
tet kan ett underhållskontrakt med veder-
börlig Kärcher försäljare undertecknas.

Vid frostrisk:
 Töm färsk och smutsvattentanken.
 Ställ aggregatet i ett frostfritt utrymme.

� Fara

Risk för skada. Ställ programväljaren på 
"OFF" och dra ut nätkontakten innan under-
hållsarbeten ska utföras.
 Ställ maskinen på ett jämnt underlag.
 Släpp ut smutsvatten och rester av 

färskvatten och för till avfall.
Kontakta kundtjänst om fel uppstår som 
inte kan åtgärdas med denna tabell. 

Byta ut borstvalsar

Byta ut skivborstar

Underhållskontrakt

Frostskydd

Störningar

Störningar

Störning Åtgärd

Maskinen startar inte Kontrollera om nätkontakten är isatt.

Otillräcklig vatten-
mängd

Kontrollera färskvattennivå, fyll på tanken vid behov.

Kontrollera om slangarna är tilltäppta, rengör vid behov.

Otillräcklig sugeffekt Kontrollera status på tätningar mellan smutsvattentank och lock, 
byt ut vid behov.

Rengör luddsil

Rengör sugläppar på sugskena, vänd eller byt ut vid behov.

Kontrollera om sugslangen är tilltäppt, rengör vid behov.

Kontrollera om sugslang är tät, byt ut vid behov.

Kontrollera om locket på tömningsslangen för smutsvatten är 
stängt.

Kontrollera sugskenans inställning.

Otillräckligt rengörings-
resultat

Kontrollera om borstarna uppvisar slitage, byt ut vid behov.

Borstar roterar inte Kontrollera om främmande material blockerar borstarna, tag vid 
behov bort främmande material.
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Tekniska data

BR 40/25 C Ep 
BR 40/25 C Eco 

Ep

BD 40/25 C Ep
BD 40/25 C 

Eco Ep

Effekt

Märkspänning V Hz 230 / 1~50/60 230 / 1~50/60

Mellersta effektupptagning W 1880 1580

Sugmotoreffekt W 780 780

Borstmotoreffekt W 800 800

Suga

Sugeffekt, luftmängd l/s 40 40

Sugeffekt, undertryck, max. kPa 180 180

Rengöringsborstar

Arbetsbredd mm 400 390

Diameter borste mm 96 385

Borstvarvtal 1/min 1050 140

Mått och vikt

Teoretisk yteffekt m2/t 1600 1600

Volym färsk-/smutvattentank l 25 25

Längd (utan skjuthandtag) mm 800 870

Bredd (utan sugskena) mm 575 575

Höjd (utan skjuthandtag) mm 830 830

Transportvikt kg 55 61

Tillåten totalvikt kg 80 86

Beräknade värden enligt EN 60335-2-72

Totalvärde svängning armar m/s2 <2,5

Osäkerhet K m/s2 0,2

Ljudtrycksnivå LpA dB(A) 70

Osäkerhet KpA dB(A) 1

Ljudteffektsnivå LWA + Osäkerhet KWA dB(A) 85
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Härmed försäkrar vi att nedanstående be-
tecknade maskin i ändamål och konstruk-
tion samt i den av oss levererade versionen 
motsvarar EU-direktivens tillämpliga grund-
läggande säkerhets- och hälsokrav. Vid 
ändringar på maskinen som inte har god-
känts av oss blir denna överensstämmelse-
förklaring ogiltig.

Undertecknade agerar på order av och 
med fullmakt från företagsledningen.

Dokumentationsbefullmäktigad:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/02/01

I respektive land gäller de garantivillkor 
som publicerats av våra auktoriserade dist-
ributörer. Eventuella fel på tillbehöret repa-
reras kostnadsfritt inom garantiperioden, 
under förutsättning att defekten orsakats av 
ett material- eller tillverkningsfel. I frågor 
som gäller garantin ska du vända dig med 
kvitto till inköpsstället eller närmaste, auk-
toriserad kundtjänst.

– Endast av tillverkaren godkända tillbe-
hör och reservdelar får användas. Origi-
nal-tillbehör och original-reservdelar 
garanterar att apparaten kan användas 
säkert och utan störning.

– I slutet av bruksanvisningen finns ett ur-
val av de reservdelar som oftast be-
hövs.

– Ytterligare information om reservdelar 
hittas under service på www.kaer-
cher.com.

Försäkran om EU-överens-
stämmelse

Produkt: Golvrengöringsaggregat
Typ: 1.515-xxx
Tillämpliga EU-direktiv
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108/EG
Tillämpade harmoniserade normer
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–29: 2004+A2: 2010
EN 60335–2–67: 2009
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008

CEO Head of Approbation

Garanti

Reservdelar
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Lue tämä alkuperäisiä ohjeita 
ennen laitteesi käyttämistä, säi-

lytä käyttöohje myöhempää käyttöä tai 
mahdollista myöhempää omistajaa varten.

Lue ja huomioi ennen laitteen ensimmäistä 
käyttöä tämä käyttöohje ja mukana oleva 
esite Turvaohjeet harjapuhdistus- ja suih-
kutusliuotinlaitteita nro 5..956-251.0 varten.

� Varoitus

Älä käytä laitetta kaltevilla pinnoilla.
Älä anna liitäntäjohdon päästä kosketta-
maan pyöriviä harjoja.

Turvalaitteet on tarkoitettu käyttäjän suo-
jaamiseksi loukkaantumiselta, eikä niitä 
saa poistaa käytöstä, eikä niiden toimintoa 
saa ohittaa.

Harjakäytön poistamiseksi välittömästi käy-
töstä: päästä kytkentäkahva irti. 

� Vaara

Välittömästi uhkaava vaara, joka aiheuttaa 
vakavan ruumiinvamman tai johtaa kuole-
maan.

� Varoitus

Mahdollisesti vaarallinen tilanne, joka voi 
aiheuttaa vakavan ruumiinvamman tai voi 
johtaa kuolemaan.

Varo

Mahdollisesti vaarallinen tilanne, joka voi 
aiheuttaa lievän ruumiinvamman tai aineel-
lisia vahinkoja.

Tätä yhdistelmäkonetta käytetään tasais-
ten lattioiden märkäpuhdistukseen tai kiil-
lottamiseen.
Koneen voi helposti sovittaa kyseessä ole-
vaan puhdistustehtävään valitsemalla puh-
distusohjelma ja säätämällä vesimäärä. 
400 mm:n työleveys ja 25 l:n raikas- ja lika-
vesisäiliöiden tilavuus säiliötä kohti mah-
dollistavat tehokkaan puhdistuksen.
Sähköverkkokäytön ansiosta suorituskyky 
on tehokas ilman työajan rajoittamista.

Ohje

Laite voidaan varustaa erilaisilla lisävarus-
teilla kyseisen puhdistustehtävän mukaan. 
Pyydä luettelomme tai katso nettiosoittees-
ta www.kaercher.com.

Sisällysluettelo

Turvaohjeet  . . . . . . . . . . . . FI . . .1
Toiminta . . . . . . . . . . . . . . . FI . . .1
Käyttötarkoitus . . . . . . . . . . FI . . .2
Ympäristönsuojelu . . . . . . . FI . . .2
Hallintalaitteet. . . . . . . . . . . FI . . .3
Ennen käyttöönottoa  . . . . . FI . . .4
Käyttö . . . . . . . . . . . . . . . . . FI . . .4
Hoito ja huolto  . . . . . . . . . . FI . . .7
Häiriöt . . . . . . . . . . . . . . . . . FI . . .8
Tekniset tiedot  . . . . . . . . . . FI . . .9
EU-standardinmukaisuustodis-
tus  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI . .10
Takuu . . . . . . . . . . . . . . . . . FI . .10
Varaosat . . . . . . . . . . . . . . . FI . .10

Turvaohjeet

Turvalaitteet

Kytkentäkahva

Käyttöohjeessa esiintyvät symbolit

Toiminta
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Käytä laitetta ainoastaan tämän käyttöoh-
jeen tietojen mukaisesti.
– Laitteen käyttö on sallittu vain kovien 

pintojen puhdistamiseen, jotka ovat 
kosteudenkestäviä ja, jotka voidaan kiil-
lottaa.
Käyttölämpötila-alue on välillä +5 °C ja 
+40 °C.

– Laite ei sovellu jäähtyneiden lattioiden 
puhdistamiseen (esim. jäähdyttämössä).

– Laite ei sovellu jäähtyneiden lattioiden 
puhdistamiseen (esim. jäähdyttämössä).

– Laitteen varustaminen on sallittu vain al-
kuperäisillä lisävarusteilla ja varaosilla.

– Laite on suunniteltu sisätilojen lattioiden 
tai katettujen lattiapintojen puhdistami-
seen. Muilla käyttöalueilla on kokeiltava 
vaihtoehtoisten harjojen käyttöä.

– Laite ei ole tarkoitettu julkisten liikenne-
teiden puhdistamiseen.

– Huomioi lattian sallittu pintakuormitus.
Laite ei sovellu käyttöön räjähdysalttiis-
sa ympäristössä.

Huomautuksia materiaaleista (REACH)
Ajantasaisia tietoja ainesosista löytyy osoit-
teesta: 
www.kaercher.com/REACH

Käyttötarkoitus

Ympäristönsuojelu

Pakkausmateriaalit ovat kierrätet-
täviä. Älä käsittelee pakkauksia 
kotitalousjätteenä, vaan toimita 
ne jätteiden kierrätykseen.

Käytetyt laitteet sisältävät ar-
vokkaita kierrätettäviä materiaa-
leja, jotka tulisi toimittaa 
kierrätykseen. Paristoja, öljyjä ja 
samankaltaisia aineita ei saa 
päästää ympäristöön. Tästä 
syystä toimita kuluneet laitteet 
asianmukaisiin keräyspisteisiin.
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1 Työntökahva
2 Kytkentäkahva
3 Työntökahvan kiinnityksen tähtikahva
4 Tuoreveden täyttömäärännäyttö ja tyh-

jennysletku (ei ECO-mallissa)
5 Puhdistuspää
6 Ohjelmavalintakytkin
7 Vesimäärän säätönappi
8 Siipimutterit imupalkin kallistamista varten
9 Siipimutterit imupalkin kiinnittämistä 

varten
10 Imupalkin laskemisvipu
11 Ajokoneisto kuljetusajoja varten
12 Raikasvesisäiliön täyttöaukko
13 Nukkasihti
14 Likavesisäiliö
15 Likavesisäiliön kansi
16 Uimuri

17 Virtapistoke
18 Vedonkevennyshaka
19 Imuletku
20 Imupalkki *
21 Likaveden laskuletku
22 Tähtikahvat imuhuulien vaihtamista 

varten
23 Roiskesuoja
24 Harjatelat (BR-malli) Levyharjat (BD-

malli)
25 Tuoreveden poistotulppa (vain ECO-

mallissa)
* ei kuulu toimitukseen (paitsi ECO-malli)

– Puhdistusprosessin käyttöelimet ovat 
keltaisia.

– Huollon ja servicen käyttöelimet ovat 
vaaleanharmaat.

Hallintalaitteet

25

Eco

Väritunnukset
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 Irrota työntökahvan kiinnityksen tähti-
kahvat

 Käännä työntökahva taaksepäin ja ki-
ristä tähtikahvat.

 Aseta pakkauksen pitkät sivulaudat 
ramppina lavaa vasten.

 Kiinnitä ramppi lavaan nauloilla.
 Aseta lyhyet laudat tukena rampin alle.
 Poista pyörien edessä sijaitsevat puu-

listat.
 Työnnä laite alas lavalta käyttäen ramppia.

Ennen käyttöönottoa on asennettava harjat 
(katso "Huoltotyöt").

 Aseta imupalkki imupalkkiripustukseen 
siten, että muotolevy on ripustuksen 
yläpuolella. Kiristä siipimutterit.

 Liitä imuletku.

� Varoitus!

Vaurioitumisvaara. Nosta imupalkki ennen 
taaksepäin ajamista.

Ohje

Päästä kytkentäkahva irti harjakäytön kyt-
kemiseksi välittömästi pois päältä:

� Varoitus

Vaurioitumisvaara. Käytä vain suositeltuja 
puhdistusaineita. Käytettäessä muita puh-
distusaineita käyttäjä on vastuussa käyttö-
turvallisuudesta ja tapaturmavaarasta. 
Käytä vain puhdistusaineita, joissa ei ole 
liuottimia, suola- eikä fluorivetyhappoja.

Ohje

Älä käytä voimakkaasti vaahtoavia puhdis-
tusaineita. Noudata annostusohjeita.

Suositeltavat puhdistusaineet:

 Avaa raikasvesisäiliön kansi.

Ennen käyttöönottoa

Purkaminen lavalta

Harjojen asennus

Imupalkin asennus

Käyttö

Käyttöaineiden täyttäminen

Sovellutus Puhdistusai-
neet

Kaikkien vedenkestävien 
lattioiden ylläpitopuhdistus

RM 745 RM 
746

Kiiltävien pintojen (esim. 
graniitti) ylläpitopuhdistus

RM 755 es

Teollisuuslattioiden ylläpito-
puhdistus ja peruspuhdistus

RM 69

Hienokivilaattojen ylläpitopuh-
distus ja peruspuhdistus

RM 753

Saniteettitilojen laattojen yl-
läpitopuhdistus

RM 751

Saniteettitilojen puhdistus 
ja desinfiointi

RM 732

Alkalipitoisten lattioiden 
(esim. PVC) kerrostumisten 
poisto

RM 752

Linoleumilattioiden kerros-
tumisten poisto

RM 754
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 Täytä vesi-puhdistusaine-seos täyttöta-
sonäytön MAX-merkintään asti. Nes-
teen maksimilämpötila 60 °C.

 Sulje raikasvesisäiliön kansi.

Laite voidaan työntää käyttöpaikalle eteen 
käännetyn ajonkoneiston avulla ilman, että 
harjat koskettavat lattiaa.
 Nosta imupalkki.
 Paina laitetta alaspän työntökahvalla.
 Käännä ajokoneisto jalalla eteenpäin.
 Työnnä laite käyttöpaikkaan käyttäen 

työntökahvaa.

1 OFF 
Laite on kytketty pois päältä.

2 Hankausimu
Lattian märkä puhdistus ja likaveden 
imeminen.

3 Märkähankaus
Lattian märkä puhdistus ja puhdistusai-
neen vaikuttaminen.

4 Imurointi
Likapesuhuuhteen imeminen.

5 Kiillotus
Lattian kiillotus ilman nesteen levittä-
mistä.

Imutulosten parantamiseksi laattapinnoit-
teissa voidaan imupalkki kääntää enintään 
5° vinoasentoon.
 Irrota siipimutterit.
 Käännä imupalkki.

 Kiristä siipimutterit.

Jos imutulos on riittämätön voidaan muut-
taa suoran imupalkin kallistusta.
 Irrota siipimutterit.
 Kallista imupalkki.

 Kiristä siipimutterit.

Ajaminen käyttöpaikkaan

Puhdistusohjelmat

1

2

3 4

5

Imupalkin säätö

Vinoasento

Kallistus
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 Käännä ajokoneisto jalalla eteenpäin.
 Nopeuden vähentäminen: Kierrä nap-

pia miinuksen suuntaan (–).
 Nopeuden lisääminen: Kierrä nappia 

plussan suuntaan (+).

 Ripusta jatkokaapelin pää silmukkana 
vedonkevennyshakaan.

 Liitä virtapistoke.

 Käännä ajokoneisto jalalla taaksepäin.
 Kierrä ohjelmanvalintakytkin halutun 

puhdistusohjelman kohdalle. 
 Säädä vesimäärä likaantumisasteen ja 

lattiapäällysteen mukaan.
 Laske imupalkki alas.
 Kytke harjat päälle vetämällä kytkentä-

kahvaa.

Varo

Lattiapäällysteen vaurioitumisvaara. Älä 
käytä laitetta, kun se on yhdessä kohtaa 
liikkumatta.

 Sulje vesimäärän säätönappi.
 Aja laitetta vielä 1-2 m eteenpäin loppu-

veden imemiseksi.
 Kierrä ohjelmanvalintakytkin asentoon 

"OFF".
 Nosta imupalkki.
 Käännä ajokoneisto jalalla eteenpäin.

Varo

Vaara, että harjan/harjojen muoto muuttuu. 
Kun laitetta ei käytetä, kevennä harjan/har-
jojen kuormitusta kääntämällä ajokoneisto 
eteenpän

Ohje

Kun likavesisäiliö on täynnä, uimuri sulkee 
imukanavan. Imu keskeytetään. Tyhjennä 
likavesisäiliö.

� Varoitus

Noudata poistovesikäsittelyä koskevia pai-
kallisia määräyksiä.
 Ota likaveden laskuletku kiinnittimestä 

ja laske letku sopivan keräilylaitteen 
päälle. 

 Laske vesi ulos avaamalla laskuletkun 
annostuslaite. 

 Huuhtele seuraavaksi likavesisäiliö 
kirkkaalla vedellä.

Vetovoimanopeuden säätö (vain 
BD-malli)

Liittäminen sähköverkkoon

Puhdistus

Pysähdys ja pysäköinti

Likavesisäiliön tyhjennys
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 Irrota täyttötasonäytön ylemmässä 
osassa sijaitseva kytkin.

 Laske täyttötasonäytön letku sopivan 
keräilylaitteen päälle ja anna nesteen 
virrata ulos.

 Lukitse kytkin taas laitteeseen.

 Poista tuoreveden poistotulppa ja anna 
nesteen valua pois.

 Kierrä poistovesitulppa takaisin paikal-
leen ja kiristä.

Varo

Loukkaantumis- ja vahingoittumisvaaravaa-
ra! Huomioi kuljetettaessa laitteen paino.
 Ajoneuvolla kuljetusta varten on laitteen 

liikkumattomuus varmistettava kiristys-
liinoilla/köysillä.

Tilatarpeen vähentämiseksi työntökahvan 
voi kääntää eteenpäin.
 Löysää työntöaisan kiinnityksen tähti-

kahvat.
 Käännä työntökahva eteen.

Varo

Loukkaantumis- ja vahingoittumisvaaravaa-
ra! Huomioi säilytettäessä laitteen paino.
 Tätä laitetta saa säilyttää vain sisätiloissa.
 Huomioi koneen sallittu kokonaispaino, 

kun valitset säilytyspaikkaa, jotta et 
vaaranna koneen seisontavakavuutta.

� Vaara

Loukkaantumisvaara. Ennen laitetta koske-
via töitä on kierrettävä ohjelmanvalintakyt-
kin asentoon "OFF“ ja vedettävä 
virtapistoke irti.
 Pysäytä laite tasaiselle pinnalle.
 Laske likavesi ja jäljelle oleva raikasve-

si ulos ja hävitä se.

Varo

Vaurioitumisvaara. Älä ruiskuta laitetta 
puhtaaksi vedellä äläkä käytä aggressiivi-
sia puhdistusaineita.
 Laske likavesi ulos.
 Tarkasta nukkasihti, puhdista tarvitta-

essa.
 Puhdista laite ulkoa kostealla, miedolla 

pesulipeällä kostutetulla liinalla.
 Puhdista imuhuulet ja roiskesuoja, tar-

kasta niiden kuluneisuus ja vaihda ne 
tarvittaessa uusiin.

 Tarkasta harjojen kuluneisuus, vaihda 
ne tarvittaessa uusiin.

 Tarkasta likavesisäiliön ja kannen välis-
ten tiivisteiden kunto, tarvittaessa vaih-
da uusiin.

 Puhdista harjatunneli. (Vain BR -malli)

 Anna asiakaspalvelun suorittaa määrä-
tyt tarkastukset.

 Ota imupalkki alas.
 Kierrä tähtikahvat ulos.

 Vedä muoviosat irti.
 Vedä imuhuulet irti.
 Työnnä uudet imuhuulet sisään.

Raikasvesisäiliön tyhjennys

Eco-malli:

Kuljetus

Säilytys

Hoito ja huolto

Huoltokaavio

Työn jälkeen

Kuukausittain

Vuosittain

Huoltotoimenpiteet

Imuhuulien vaihto
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 Työnnä muoviosat päälle.
 Kierrä tähtikahvat sisään ja kiristä ne.

 Tyhjennä likavesisäiliö.
 Paina laitetta alaspän työntökahvalla.
 Käännä ajokoneisto jalalla eteenpäin.
 Paina harja sisään ja poista se vetämäl-

lä alaspäin.
 Aseta uusi harjatela sisään ja lukitse se.
 Käännä ajokoneisto jalalla taaksepäin.

 Tyhjennä likavesisäiliö.
 Paina laitetta alaspän työntökahvalla.
 Käännä ajokoneisto jalalla eteenpäin.
 Kierrä nappia vetovoimanopeuden sää-

tämiseksi miinuksen suuntaan (–).
 Nosta levyharjat.
 Käännä levyharjat 45°.
 Poista levyharjat alaspäin.
 Uusien levyharjojen asennus päinvas-

taisessa järjestyksessä.
 Säädä vetovoimanopeus.

 Käännä ajokoneisto jalalla taaksepäin.

Laitteen luotettavaa käyttöä varten voidaan 
solmia huoltosopimuksia asianmukaisen 
Kärcher- myyntitoimiston kanssa.

Jäätymisvaarassa:
 Tyhjennä raikas- ja likavesisäiliö.
 Säilytä laite pakkaselta suojatussa tilassa.

� Vaara

Loukkaantumisvaara. Ennen laitetta koske-
via töitä on kierrettävä ohjelmanvalintakyt-
kin asentoon "OFF“ ja vedettävä 
virtapistoke irti.
 Pysäytä laite tasaiselle pinnalle.
 Laske likavesi ja jäljelle oleva raikasve-

si ulos ja hävitä se.
Häiriöiden sattuessa, joita ei voida poistaa 
tämän taulukon avulla, on kutsuttava asia-
kaspalvelu paikalle. 

Harjatelojen vaihto

Levyharjojen vaihto

Huoltosopimus

Suojaaminen pakkaselta

Häiriöt

Häiriöt

Häiriö Apu

Laitetta ei voida käyn-
nistää

Tarkasta, onko virtapistoke liitetty verkkoon.

Riittämätön vesimäärä Tarkasta raikasvesitaso, tarvittaessa täydennä säiliö

Tarkasta, että letkut eivät ole tukkeutuneet, puhdista tarvittaessa.

Riittämätön imuteho Tarkasta likavesisäiliön ja kannen välisten tiivisteiden kunto, tar-
vittaessa vaihda uusiin.

Nukkasihdin puhdistus

Puhdista imupalkin imuhuulet, tarvittaessa käännä ne tai vaihda 
uusiin.

Tarkasta, että imuletku ei ole tukkeutunut, puhdista tarvittaessa.

Tarkasta imuletkun tiiviys, vaihda tarvittaessa.

Tarkasta, onko likaveden laskuletkun kansi kiinni.

Tarkasta imupalkin säätö.

Riittämätön puhdistus-
tulos

Tarkasta harjojen kuluneisuus, vaihda ne tarvittaessa uusiin.

Harjat eivät pyöri Tarkasta, estääkö vieras esine harjojen pyörimistä, tarvittaessa 
poista esine.
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Tekniset tiedot

BR 40/25 C Ep 
BR 40/25 C Eco 

Ep

BD 40/25 C Ep
BD 40/25 C 

Eco Ep

Teho

Nimellisjännite V Hz 230 / 1~50/60 230 / 1~50/60

Keskimääräinen tehonotto W 1880 1580

Imumoottorin teho W 780 780

Harjamoottorin teho W 800 800

Imurointi

Imuteho, ilmamäärä l/s 40 40

Imuteho, alipaine, maks. kPa 180 180

Puhdistusharjat

Työleveys mm 400 390

Harjan läpimitta mm 96 385

Harjan kierrosluku 1/min 1050 140

Mitat ja painot

Teoreettinen pintateho m2/h 1600 1600

Raikas-/likavesisäiliön tilavuus l 25 25

Pituus (ilman työntökahvaa) mm 800 870

Leveys (ilman imupalkkia) mm 575 575

Korkeus (ilman työntökahvaa) mm 830 830

Kuljetuspaino kg 55 61

Sallittu kokonaispaino kg 80 86

Mitatut arvot EN 60335-2-72 mukaisesti

Tärinäkokonaisarvo kädet m/s2 <2,5

Epävarmuus K m/s2 0,2

Äänenpainetaso LpA dB(A) 70

Epävarmuus KpA dB(A) 1

Äänitehotaso LWA + epävarmuus KWA dB(A) 85

118 FI



– 10

Vakuutamme, että alla mainitut tuotteet 
vastaavat suunnittelultaan ja rakenteeltaan 
sekä valmistustavaltaan EU-direktiivien 
asianomaisia turvallisuus- ja terveysvaati-
muksia. Jos tuotteeseen/tuotteisiin teh-
dään muutoksia, joista ei ole sovittu 
kanssamme, tämä vakuutus ei ole enää 
voimassa.

Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johton 
puolesta ja sen valtuuttamina.

Dokumentointivaltuutettu:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Puh.: +49 7195 14-0
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Kussakin maassa ovat voimassa valtuutta-
mamme myyntiorganisaation julkaisemat 
takuuehdot. Korjaamme takuuaikana mak-
sutta lisävarusteissa mahdollisesti ilmen-
neet häiriöt, mikäli ne ovat aiheutuneet 
materiaali- ja valmistusvirheistä. Takuuta-
pauksessa pyydämme ottamaan yhteyden 
ostotositteen kanssa jälleenmyyjään tai lä-
himpään valtuutettuun asiakaspalveluun.

– Vain sellaisten lisävarusteiden ja vara-
osien käyttö on sallittua, jotka valmista-
ja on hyväksynyt. Alkuperäiset 
lisävarusteet ja varaosat takaavat, että 
laitetta voidaan käyttää turvallisesti ja 
häiriöttömästi.

– Tärkeimpien osien varaosaluettelo löy-
tyy tämän käyttöohjeen lopusta.

– Saat lisätietoja varaosista osoitteesta 
www.karcher.fi, osiosta Huolto.
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Πλδθ ξλβŃδηκπκδάŃłńł ńβ Ńυ-
Ńεłυά Ńαμ ΰδα πλυńβ φκλΪ, Łδα-

ίΪŃńł αυńΫμ ńδμ πλπńσńυπłμ κŁβΰέłμ 
ξλάŃβμ, łθłλΰάŃńł Ńτηφπθα ηł αυńΫμ εαδ 
ελαńάŃńł ńδμ ΰδα ηłζζκθńδεά ξλάŃβ ά ΰδα ńκθ 
łπσηłθκ δŁδκεńάńβ.

Πλδθ απσ ńβθ πλυńβ ξλάŃβ ńκυ ηβξαθάηα-
ńκμ ŁδαίΪŃńł εαδ ńβλάŃńł ńδμ παλκτŃłμ 
κŁβΰέłμ ζłδńκυλΰέαμ εαγυμ εαδ ńκ ŃυθβηηΫ-
θκ Ϋθńυπκ υπκŁłέιłπθ αŃφαζłέαμ ΰδα ηβ-
ξαθδεΫμ Ńεκτπłμ εαδ ηβξαθάηαńα 
οłεαŃηκτ, 5.956-251.0

� ΠȡȠİιįȠπȠȓηση
ΜȘȞ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ńȘ ŃυŃțłυȒ Ńł łπȚφȐ-
ȞłȚłȢ ȝł țȜȓŃȘ.
ΜȘȞ łπȚńȡȑπłńł ŃńȠ țαȜȫŁȚȠ ŃȪȞŁłŃȘȢ Ȟα 
ȑȡșłȚ Ńł łπαφȒ ȝł ńȚȢ πłȡȚŃńȡłφȩȝłȞłȢ 
ȕȠȪȡńŃłȢ.

Σα ŃυŃńάηαńα αŃφαζłέαμ ξλβŃδηłτκυθ ΰδα 
ńβθ πλκŃńαŃέα ńκυ ξλάŃńβ εαδ Łłθ łπδńλΫ
πłńαδ θα ńłγκτθ łεńσμ ζłδńκυλΰέαμ ά θα 
αΰθκβγłέ β ζłδńκυλΰέα ńκυμ.

Γδα ΪηłŃβ απłθłλΰκπκέβŃβ ńβμ ζłδńκυλΰέαμ 
ńπθ ίκυλńŃυθ: ȋφάŃńł ńκ ηκξζσ Łδαεκ-
πάμ. 

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ΓȚα ȐȝłŃα łπαπłȚȜȠȪȝłȞȠ țȓȞŁυȞȠ, Ƞ ȠπȠȓ-
ȠȢ ȝπȠȡłȓ Ȟα ȠŁȘȖȒŃłȚ Ńł ŃȠȕαȡȩ ńȡαυȝα-
ńȚŃȝȩ Ȓ șȐȞαńȠ.

� ΠȡȠİιįȠπȠȓηση
ΓȚα łȞŁłȤȩȝłȞȘ łπȚțȓȞŁυȞȘ țαńȐŃńαŃȘ, Ș 
ȠπȠȓα ȝπȠȡłȓ Ȟα ȠŁȘȖȒŃłȚ Ńł ŃȠȕαȡȩ ńȡαυ-
ȝαńȚŃȝȩ Ȓ șȐȞαńȠ.

ΠȡȠσȠχȒ
ΓȚα łȞŁłȤȩȝłȞȘ łπȚțȓȞŁυȞȘ țαńȐŃńαŃȘ, Ș 
ȠπȠȓα ȝπȠȡłȓ Ȟα ȠŁȘȖȒŃłȚ Ńł łȜαφȡȩ ńȡαυ-
ȝαńȚŃȝȩ Ȓ υȜȚțȑȢ ȕȜȐȕłȢ.

Σκ ηβξΪθβηα αθαλλσφβŃβμ εαδ ńλδίάμ 
ξλβŃδηκπκδłέńαδ ΰδα ńκθ υΰλσ εαγαλδŃησ ά 
ńκ ΰυΪζδŃηα łπέπłŁπθ ŁαπΫŁπθ.
Μł ńβ λτγηδŃβ ńκυ πλκΰλΪηηαńκμ εαγαλδ-
Ńηκτ εαδ ńβμ πκŃσńβńαμ θłλκτ ηπκλłέ θα 
πλκŃαληκŃńłέ łτεκζα Ńńβθ łεΪŃńκńł łλΰα-
Ńέα εαγαλδŃηκτ. 
Σκ πζΪńκμ łλΰαŃέαμ ńπθ 400 mm εαδ ńα Łκ-
ξłέα εαγαλκτ εαδ ίλυηδεκυ θłλκτ ηł ξπ-
λβńδεσńβńα 25 l łπδńλΫπκυθ ńκθ 
απκńłζłŃηαńδεσ εαγαλδŃησ.
Η ŃτθŁłŃβ ηł ńκ Łέεńυκ παλκξάμ λłτηαńκμ 
łπδńλΫπłδ ηδα υοβζά απσŁκŃβ ξπλέμ πłλδ-
κλδŃησ Ńńβ ŁδΪλεłδα ξλάŃβμ.
Υπόįİιȟη
ΑȞȐȜȠȖα ȝł ńȘȞ łțȐŃńȠńł łȡȖαŃȓα țαșαȡȚ-
ŃȝȠȪ ńȠ ȝȘȤȐȞȘȝα ȝπȠȡłȓ Ȟα łȟȠπȜȚŃńłȓ ȝł 
ŁȚȐφȠȡα łȟαȡńȒȝαńα. ȏȘńȒŃńł ńȠȞ țαńȐȜȠȖȩ 
ȝαȢ Ȓ łπȚŃțłφșłȓńł ȝαȢ ŃńȠ ŁȚαŁȓțńυȠ ŃńȘ 
ŁȚłȪșυȞŃȘ www.Kaercher.com.

Πέθαεαμ πłλδłχκηΫθπθ

ΤπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ. . . . . EL . . .1
Λłδńκυλΰέα  . . . . . . . . . . . . . EL . . .1
ΧλάŃβ Ńτηφπθα ηł ńκυμ εαθκ-
θδŃηκτμ. . . . . . . . . . . . . . . . EL . . .2
ΠλκŃńαŃέα πłλδίΪζζκθńκμ . EL . . .2
΢ńκδξłέα ξłδλδŃηκτ  . . . . . . . EL . . .3
Πλδθ ńβ γΫŃβ Ńł ζłδńκυλΰέα. EL . . .4
Λłδńκυλΰέα  . . . . . . . . . . . . . EL . . .4
ΦλκθńέŁα εαδ ŃυθńάλβŃβ  . . EL . . .7
ȌζΪίłμ . . . . . . . . . . . . . . . . EL . . .9
ΣłξθδεΪ ξαλαεńβλδŃńδεΪ  . . . EL . .10
ȍάζπŃβ ΢υηησλφπŃβμ ńπθ 
Ȏ.Κ.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL . . 11
ȎΰΰτβŃβ . . . . . . . . . . . . . . . EL . . 11
ȋθńαζζαεńδεΪ  . . . . . . . . . . . EL . . 11

ΤπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ

ȍδαńΪιłδμ αŃφαζłέαμ

Μκχζσμ Łδαεκπάμ

΢τηίκζα Ńńκ łΰχłδλέŁδκ κŁβΰδυθ

Λłδńκυλΰέα
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ΧλβŃδηκπκδłέńł αυńά ńβ ŃυŃεłυά απκεζłδ-
ŃńδεΪ εαδ ησθκ Ńτηφπθα ηł ńα Ńńκδξłέα Ń' 
αυńΫμ ńδμ κŁβΰέłμ ξłδλδŃηκτ.
– Η ŃυŃεłυά łπδńλΫπłńαδ θα ξλβŃδηκπκδ-

łέńαδ ησθκθ ΰδα ńκθ εαγαλδŃησ Ńεζβλυθ 
łπδφαθłδυθ ηβ łυαέŃγβńπθ Ńńβθ υΰλα-
Ńέα ά Ńńκ ΰυΪζδŃηα.
Η γłληκελαŃέα ξλάŃβμ ευηαέθłńαδ ηł-
ńαιτ +5°C εαδ +40°C.

– Η ŃυŃεłυά Łłθ łέθαδ εαńΪζζβζβ ΰδα ńκθ 
εαγαλδŃησ παΰπηΫθπθ ŁαπΫŁπθ (π.ξ. 
ουΰłέπθ).

– Η ŃυŃεłυά Łłθ łέθαδ εαńΪζζβζβ ΰδα ńκθ 
εαγαλδŃησ παΰπηΫθπθ ŁαπΫŁπθ (π.ξ. 
ουΰłέπθ).

– Η ŃυŃεłυά łπδńλΫπłńαδ θα łικπζέαłńαδ 
ησθκθ ηł ΰθάŃδα łιαλńάηαńα εαδ αθńαζ-
ζαεńδεΪ.

– Η ŃυŃεłυά Ϋξłδ εαńαŃεłυαŃńłέ ΰδα ńκθ 
εαγαλδŃησ ŁαπΫŁπθ łŃπńłλδευθ ξυ-
λπθ ά αθńέŃńκδξα υπκŃńłΰαŃηΫθπθ łπδ-
φαθłδυθ. ΢ł Ϊζζκυμ ńκηłέμ łφαληκΰάμ 
πλΫπłδ θα łιłńαŃńłέ β ξλάŃβ łθαζζαεńδ-
ευθ ίκυλńŃυθ.

– Η ŃυŃεłυά Łłθ πλκκλέαłńαδ ΰδα ńκθ εα-
γαλδŃησ ŁβηκŃέπθ Łλσηπθ.

– ΛΪίłńł υπσοβ ńβθ łπδφαθłδαεά łπδίΪ-
λυθŃβ ńκυ ŁαπΫŁκυ.
Η ŃυŃεłυά Łłθ łέθαδ εαńΪζζβζβ ΰδα ξλά-
Ńβ Ńł ξυλκυμ, σπκυ υφέŃńαńαδ εέθŁυ-
θκμ Ϋελβιβμ.

ΤπκŁłέιłδμ ΰδα ńα ŃυŃńαńδεΪ (REACH)
ȎθβηłλπηΫθłμ πζβλκφκλέłμ ΰδα ńα ŃυŃńα-
ńδεΪ ηπκλłέńł θα ίλłέńł Ńńβ ŁδłτγυθŃβ: 
www.kaercher.com/REACH

ΧλάŃβ Ńτηφπθα ηł ńκυμ εα-
θκθδŃηκτμ

ΠλκŃńαŃέα πłλδίΪζζκθńκμ

Σα υζδεΪ ŃυŃεłυαŃέαμ łέθαδ αθα-
ευεζυŃδηα. Μβθ πłńΪńł ńδμ Ńυ-
ŃεłυαŃέłμ Ńńα κδεδαεΪ 
απκλλέηηαńα, αζζΪ Ńł łδŁδεσ 
ŃτŃńβηα łπαθαξλβŃδηκπκέβ-
Ńβμ.
Οδ παζδΫμ ŃυŃεłυΫμ πłλδΫξκυθ 
αθαευεζυŃδηα υζδεΪ, ńα κπκέα 
γα πλΫπłδ θα ηłńαφΫλκθńαδ Ńł 
ŃτŃńβηα łπαθαξλβŃδηκπκέβ-
Ńβμ. Οδ ηπαńαλέłμ, ńα ζΪŁδα εαδ 
παλσηκδα υζδεΪ Łłθ łπδńλΫπłńαδ 
θα εαńαζάΰκυθ Ńńκ πłλδίΪζζκθ. 
Γδα ńκ ζσΰκ αυńσθ β ŁδΪγłŃβ πα-
ζδυθ ŃυŃεłυυθ πλΫπłδ θα ΰέθł-
ńαδ Ńł εαńΪζζβζα ŃυŃńάηαńα 
Ńυζζκΰάμ.
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1 Λαίά ηłńαφκλΪμ
2 Μκξζσμ Łδαεκπάμ
3 ȋŃńłλκłδŁάμ ζαίά ŃńłλΫπŃβμ ζαίάμ 

ηłńαφκλΪμ
4 ΈθŁłδιβ ŃńΪγηβμ πζάλπŃβμ εαδ łζαŃńδ-

εσμ Ńπζάθαμ łελκάμ φλΫŃεκυ θłλκτ 
(σξδ Ńńβθ παλαζζαΰά ECO)

5 Κłφαζά εαγαλδŃηκτ
6 ȍδαεσπńβμ łπδζκΰάμ πλκΰλΪηηαńκμ
7 Πζάεńλκ λτγηδŃβμ πκŃσńβńαμ θłλκτ
8 ΠαιδηΪŁδ ΰδα ńβθ εζέŃβ ńβμ λΪίŁκυ 

αθαλλσφβŃβμ
9 Πłλδεσξζδα ΰδα ńβθ ŃńłλΫπŃβ ńβμ λΪ-

ίŁκυ αθαλλσφβŃβμ
10 Μκξζσμ εαńłίΪŃηαńκμ ńβμ λΪίŁκυ 

αθαλλσφβŃβμ
11 ΠζαέŃδκ κξάηαńκμ ΰδα ηłńαφκλΫμ
12 Άθκδΰηα πζάλπŃβμ ńκυ Łκξłέκυ εαγα-

λκτ θłλκτ
13 Φέζńλκ ξθκυŁδυθ

14 ȍκξłέκ ίλυηδεκυ θłλκτ
15 ΚΪζυηηα Łκξłέκυ ίλσηδεκυ θłλκτ
16 ΦζκńΫλ
17 Ρłυηαńκζάπńβμ
18 ΆΰεδŃńλκ αθαεκτφδŃβμ Ϋζιβμ
19 Ȏτεαηπńκμ Ńπζάθαμ αθαλλσφβŃβμ
20 ΡΪίŁκμ αθαλλσφβŃβμ *
21 ȎζαŃńδεσμ Ńπζάθαμ απκλλκάμ ίλυηδεκυ 

θłλκτ
22 ΢ńαυλκłδŁłέμ ζαίΫμ ΰδα ńβθ αζζαΰά ńπθ ξłδ-

ζυθ αθαλλσφβŃβμ
23 ΠλκŃńαŃέα απσ οłεαŃησ
24 ΚυζδθŁλδεΫμ ίκτλńŃłμ (παλαζζαΰά BR), Łδ-

ŃεκłδŁłέμ ίκτλńŃłμ (παλαζζαΰά BD)
25 Κκξζέαμ łελκάμ φλΫŃεκυ θłλκτ (ησθκ 

Ńńβθ παλαζζαΰά Eco
* Łłθ πłλδζαηίΪθκθńαδ Ńńβ ŃυŃεłυαŃέα 
(łεńσμ απσ ńβθ παλαζζαΰά ECO)

΢ńκδχłέα χłδλδŃηκτ

25

Eco
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– Σα ξłδλδŃńάλδα ΰδα ńβ ŁδαŁδεαŃέα εαγα-
λδŃηκτ łέθαδ εέńλδθα.

– Σα ξłδλδŃńάλδα ΰδα ńβ ŃυθńάλβŃβ εαδ ńκ 
ŃΫλίδμ łέθαδ αθκδεńΪ ΰελέαα.

 ΧαζαλυŃńł ńδμ αŃńłλκłδŁłέμ ζαίΫμ ńβμ 
ŃńłλΫπŃβμ ńβμ ζαίάμ ηłńαφκλΪμ.

 ΜłńαεδθάŃńł ńβ ζαίά ηłńαφκλΪμ πλκμ 
ńα πέŃπ εαδ Ńφέιńł ńδμ αŃńłλκłδŁłέμ ζα-
ίΫμ.

 ΣκπκγłńάŃńł ńδμ ηαελδΫμ πζłυλδεΫμ Ńα-
θέŁłμ ńβμ ŃυŃεłυαŃέαμ Ńńβθ παζΫńα πμ 
λΪηπα.

 ΢ńłλłυŃńł ńβ λΪηπα Ńńβθ παζΫńα ηł 
εαλφδΪ.

 ΣκπκγłńάŃńł ηδελΫμ ŃαθέŁłμ Ńńάλδιβμ 
εΪńπ απσ ńβ λΪηπα.

 ȋφαδλΫŃńł ńκυμ ιτζδθκυμ πάξłδμ απσ 
ńκυμ ńλκξκτμ.

 ȌΰΪζńł ńκ ηβξΪθβηα Ńπλυξθκθńαμ ńκ 
πΪθπ Ńńβ λΪηπα.

Πλδθ ńβ γΫŃβ Ńł ζłδńκυλΰέα πλΫπłδ θα ńκπκ-
γłńβγκτθ κδ ίκτλńŃłμ (ίζ. "ȎλΰαŃέłμ Ńυ-
θńάλβŃβμ").

 ΣκπκγłńάŃńł ńβ λΪίŁκ αθαλλσφβŃβμ 
Ńńβθ αθΪλńβŃά ńβμ ΫńŃδ, υŃńł ńκ Łδα-
ηκλφπηΫθκ ΫζαŃηα θα ίλέŃεłńαδ πΪθπ 
απσ ńβθ αθΪλńβŃβ. ΢φέιńł ńδμ πłńαζκτ-
Łłμ.

 ΠłλΪŃńł ńκθ łτεαηπńκ Ńπζάθα αθαλ-
λσφβŃβμ.

� ΠȡȠİιįȠπȠȓηση!

ΚȓȞŁυȞȠȢ ȗȘȝȚȫȞ. ΑȞαŃȘțȫŃńł ńȘ ȡȐȕŁȠ 
αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ πȡȚȞ ȠŁȘȖȒŃłńł ńȠ ȝȘȤȐȞȘȝα 
πȡȠȢ ńα πȓŃȦ.

Υπόįİιȟη
ΓȚα ȐȝłŃȘ απłȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ ńȘȢ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ 
ńȦȞ ȕȠυȡńŃȫȞ αφȒŃńł ńȠ ȝȠȤȜȩ ŁȚαțȠπȒȢ.

� ΠȡȠİιįȠπȠȓηση
ΚȓȞŁυȞȠȢ ȗȘȝȚȫȞ. ΧȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ȝȩȞȠȞ ńα 
ŃυȞȚŃńȫȝłȞα απȠȡȡυπαȞńȚțȐ. Σł πłȡȓπńȦ-
ŃȘ ȤȡȒŃȘȢ ȐȜȜȦȞ απȠȡȡυπαȞńȚțȫȞ φȑȡłȚ 
ńȘȞ łυșȪȞȘ Ƞ ȤȡȒŃńȘȢ ȖȚα ńȠȞ αυȟȘȝȑȞȠ țȓȞ-
ŁυȞȠ απȩ ȐπȠȥȘ αŃφȐȜłȚαȢ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ 
țαȚ αńυȤȒȝαńȠȢ. ΧȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ȝȩȞȠȞ 
απȠȡȡυπαȞńȚțȐ ȤȦȡȓȢ ŁȚαȜȪńłȢ, υŁȡȠȤȜȦ-
ȡȚțȩ țαȚ υŁȡȠφșȠȡȚțȩ ȠȟȪ.

Υπόįİιȟη
ΜȘȞ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł απȠȡȡυπαȞńȚțȐ πȠυ 
αφȡȓȗȠυȞ πȠȜȪ. ΠȡȠŃȑȟńł ńȚȢ ŃυȞȚŃńȫȝłȞłȢ 
ŁȠŃȠȜȠȖȓłȢ.

΢υθδŃńυηłθα απκλλυπαθńδεΪ:

ȋθαΰθπλδŃńδεσ χλυηαńκμ

Πλδθ ńβ γΫŃβ Ńł ζłδńκυλΰέα

ȎεφσλńπŃβ

ΣκπκγΫńβŃβ ίκυλńŃυθ

ΣκπκγΫńβŃβ λΪίŁκυ αθαλλσφβŃβμ

Λłδńκυλΰέα

ΠζάλπŃβ ηΫŃπθ ζłδńκυλΰέαμ
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 ȋθκέιńł ńκ εαπΪεδ ńκυ Łκξłέκυ εαγαλκτ 
θłλκτ.

 ΠλκŃγΫŃńł ηłέΰηα θłλκτ-απκλλυπα-
θńδεκτ ηΫξλδ ńβ ŃάηαθŃβ ΜȋΧ ńβμ Ϋθ-
Łłδιβμ ŃńΪγηβμ πζάλπŃβμ. ȋθυńαńβ 
γłληκελαŃέα υΰλκτ 60 °C.

 ΚζłέŃńł ńκ εαπΪεδ ńκυ Łκξłέκυ εαγαλκτ 
θłλκτ.

Μł ńκ ŃαŃέ ŃńλαηηΫθκ πλκμ ńα łηπλσμ, ńκ 
ηβξΪθβηα ηπκλłέ θα πγβγłέ Ńńκ ξυλκ 
ξλάŃβμ ńκυ ξπλέμ κδ ίκτλńŃłμ θα Ϋλγκυθ 
Ńł łπαφά ηł ńκ ŁΪπłŁκ.
 ΢βευŃńł ńβ λΪίŁκ αθαλλσφβŃβμ.
 ΠδΫŃńł ńκ ηβξΪθβηα πλκμ ńα εΪńπ πδΪ-

θκθńΪμ ńκ απσ ńβ ζαίά υγβŃβμ.
 ΢ńλΫοńł ηł ńκ πσŁδ Ńαμ ńκ ŃαŃέ πλκμ ńα 

łηπλσμ.
 ΩγάŃńł ńκ ηβξΪθβηα πλκμ ńκ ξυλκ 

ξλάŃβμ πδΪθκθńΪμ ńκ απσ ńβ ζαίά υγβ-
Ńβμ.

1 OFF 
Σκ ηβξΪθβηα łέθαδ łεńσμ ζłδńκυλΰέαμ.

2 ȋθαλλσφβŃβ ηł ńλέοδηκ
Τΰλσμ εαγαλδŃησμ ŁαπΫŁκυ εαδ αθαλ-
λσφβŃβ ίλυηδεκυ θłλκτ.

3 Τΰλσ ńλέοδηκ
Τΰλσμ εαγαλδŃησμ ŁαπΫŁκυ εαδ παλα-
ηκθά απκλλυπαθńδεκτ ΰδα θα ŁλΪŃłδ.

4 ȋθαλλσφβŃβ
ȋθαλλσφβŃβ λτππθ.

5 ΓυΪζδŃηα
ΓυΪζδŃηα ŁαπΫŁκυ ξπλέμ υΰλΪ.

Γδα ńβ ίłζńέπŃβ ńκυ απκńłζΫŃηαńκμ αθαλ-
λσφβŃβμ Ńł łπδŃńλυŃłδμ ηł πζαεΪεδα, β 
λΪίŁκμ αθαλλσφβŃβμ ηπκλłέ θα Ńńλαφłέ 
ηΫξλδ εαδ 5°:
 ΧαζαλυŃńł ńδμ πłńαζκτŁłμ.
 ΠłλδŃńλΫοńł ńβ λΪίŁκ αθαλλσφβŃβμ.

 ΢φέιńł ńδμ πłńαζκτŁłμ.

ΧλάŃβ ȋπκλλυπα-
θńδεσ

ΚαγαλδŃησμ ŃυθńάλβŃβμ 
σζπθ ńπθ υŁαńκŃńłΰυθ Łα-
πΫŁπθ

RM 745 RM 
746

ΚαγαλδŃησμ ŃυθńάλβŃβμ 
ŃńδζίπηΫθπθ łπδφαθłδυθ 
(π.ξ. ΰλαθέńβμ)

RM 755 es

ΚαγαλδŃησμ ŃυθńάλβŃβμ εαδ 
ΰłθδεσμ εαγαλδŃησμ ίδκηβξα-
θδευθ ŁαπΫŁπθ

RM 69

ΚαγαλδŃησμ ŃυθńάλβŃβμ εαδ 
ΰłθδεσμ εαγαλδŃησμ ŁαπΫŁπθ 
ηł πζαεΪεδα εłλαηδεάμ βηδ-
πκλŃłζΪθβμ

RM 753

ΚαγαλδŃησμ ŃυθńάλβŃβμ Łα-
πΫŁπθ ηł πζαεΪεδα Ńł ξυ-
λκυμ υΰδłδθάμ

RM 751

ΚαγαλδŃησμ εαδ απκζτηαθŃβ 
Ńł ξυλκυμ υΰδłδθάμ

RM 732

ȋπκηΪελυθŃβ łπδŃńλυŃłπθ 
σζπθ ńπθ αθγłεńδευθ Ńńα αζ-
εΪζδα ŁαπΫŁπθ (π.ξ. PVC)

RM 752

ȋπκηΪελυθŃβ łπδŃńλυŃłπθ 
απσ ŁΪπłŁα ζδθκńΪπβńα

RM 754

ΜłńΪίαŃβ Ńńκ χυλκ χλάŃβμ

ΠλκΰλΪηηαńα εαγαλδŃηκτ

ΡτγηδŃβ ńβμ λΪίŁκυ αθαλλσφβŃβμ

Λκιά γΫŃβ

1

2

3 4

5
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΢ł πłλέπńπŃβ αθłπαλεκτμ αθαλλσφβŃβμ 
ηπκλłέ θα αζζαξńłέ β εζέŃβ ńβμ łυγłέαμ λΪ-
ίŁκυ αθαλλσφβŃβμ.
 ΧαζαλυŃńł ńα παιδηΪŁδα.
 Γłέλłńł ńβ λΪίŁκ αθαλλσφβŃβμ.

 ΢φέιńł ΰłλΪ ńδμ πłńαζκτŁłμ.

 ΢ńλΫοńł ηł ńκ πσŁδ Ńαμ ńκ ŃαŃέ πλκμ ńα 
łηπλσμ.

 ΜłέπŃβ ńαξτńβńαμ: ΠłλδŃńλΫοńł ńκ 
εκυηπέ Ńńβθ εαńłτγυθŃβ -.

 ȋτιβŃβ ńαξτńβńαμ: ΠłλδŃńλΫοńł ńκ 
εκυηπέ Ńńβθ εαńłτγυθŃβ +.

 ΚλłηΪŃńł ńκ Ϊελκ ńβμ ηπαζαθńΫααμ Ńńκ 
ΪΰεδŃńλκ αθαεκτφδŃβμ Ϋζιβμ.

 ȌΪζńł ńκ λłυηαńκζάπńβ Ńńβθ πλέαα.

 ΜłńαεδθάŃńł ηł ńκ πσŁδ ńκ Ńεłζłńσ 
πλκμ ńα πέŃπ.

 ΠłλδŃńλΫοńł ńκ Łδαεσπńβ łπδζκΰάμ 
πλκΰλΪηηαńκμ Ńńκ łπδγυηβńσ πλσ-
ΰλαηηα εαγαλδŃηκτ. 

 ΡυγηέŃńł ńβθ πκŃσńβńα θłλκτ αθΪζκΰα 
ηł ńκ ίαγησ λτπαθŃβμ εαδ ńκ łέŁκμ ńβμ 
łπέŃńλπŃβμ ŁαπΫŁκυ.

 ΚαńłίΪŃńł ńβ λΪίŁκ αθαλλσφβŃβμ.
 ȎθłλΰκπκδάŃńł ńδμ ίκτλńŃłμ ńλαίυ-

θńαμ ńκθ αθαίκζΫα łθłλΰκπκέβŃβμ.
ΠȡȠσȠχȒ
ΚȓȞŁυȞȠȢ ȕȜȐȕȘȢ ŃńȠ ŁȐπłŁȠ. ΜȘȞ ȤȡȘŃȚ-
ȝȠπȠȚłȓńł ńȘ ŃυŃțłυȒ łπȓ ńȩπȠυ.

 ΚζłέŃńł ńκ εκυηπέ λτγηδŃβμ πκŃσńβńαμ 
θłλκτ.

 ΟŁβΰάŃńł ńκ ηβξΪθβηα αεσηα 1-2 m 
πλκμ ńα łηπλσμ, ΰδα θα αθαλλκφβγκτθ 
ńα εαńΪζκδπα θłλκτ.

 ΡυγηέŃńł ńκ Łδαεσπńβ łπδζκΰάμ πλκ-
ΰλΪηηαńκμ Ńńβ γΫŃβ "OFF".

 ȋθłίΪŃńł ńβ λΪίŁκ αθαλλσφβŃβμ.
 ΢ńλΫοńł ηł ńκ πσŁδ ńκ πζαέŃδκ ńκυ κξά-

ηαńκμ πλκμ ńα łηπλσμ.

ΚζέŃβ

ΡτγηδŃβ ńαχτńβńαμ łηπλσŃγδαμ εέ-
θβŃβμ (ησθκ παλαζζαΰά BD)

΢τθŁłŃβ ηł ńκ Łέεńυκ

ΚαγαλδŃησμ

΢ńΪŃβ εαδ γΫŃβ łεńσμ ζłδńκυλΰέαμ
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ΠȡȠσȠχȒ
ΚȓȞŁυȞȠȢ παȡαȝȩȡφȦŃȘȢ ńȦȞ ȕȠυȡńŃȫȞ. 
ΚαńȐ ńȘȞ απłȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ, 
αȞαțȠυφȓŃńł ńȘȞ πȓłŃȘ ŃńȚȢ ȕȠȪȡńŃłȢ ȝłńα-
țȚȞȫȞńαȢ ńȠ ŃαŃȓ πȡȠȢ ńα łȝπȡȩȢ

Υπόįİιȟη
ΌńαȞ ńȠ ŁȠȤłȓȠ αțȐșαȡńȠυ ȞłȡȠȪ łȓȞαȚ Ȗł-
ȝȐńȠ, Ƞ πȜȦńȒȡαȢ (φȜȠńȑȡ) φȡȐȗłȚ ńȠȞ αȖȦ-
Ȗȩ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ. Ȑ αȞαȡȡȩφȘŃȘ 
ŁȚαțȩπńłńαȚ. ΑŁłȚȐŃńł ńȠ ŁȠȤłȓȠ αțȐșαȡńȠυ 
ȞłȡȠȪ.

� ΠȡȠİιįȠπȠȓηση
ΠȡȠŃȑȟńł ńȚȢ ńȠπȚțȑȢ πȡȠŁȚαȖȡαφȑȢ ȖȚα ńȘ 
ȝłńαȤłȓȡȚŃȘ ńȦȞ απȩȞłȡȦȞ.
 ΠΪλńł ńκθ łτεαηπńκ Ńπζάθα łελκάμ 

αεΪγαλńκυ θłλκτ απσ ńβ ŃυΰελΪńβŃβ 
εαδ εαńłίΪŃńł ńκθ πΪθπ απσ εαńΪζζβ-
ζβ ŁδΪńαιβ Ńυζζκΰάμ. 

 ȋŁłδΪŃńł ńκ θłλσ ηΫŃπ ńκυ łτεαηπńκυ 
Ńπζάθα łελκάμ, αθκέΰκθńαμ ńβ ŁδΪńαιβ 
ŁκŃκηΫńλβŃβμ. 

 ΢ńβ ŃυθΫξłδα ιłπζτθłńł ńκ Łκξłέκ αεΪ-
γαλńκυ θłλκτ ηł εαγαλσ θłλσ.

 ΛτŃńł ńκ ŃτθŁłŃηκ Ńńκ łπΪθπ Ϊελκ 
ńβμ ΫθŁłδιβμ ŃńΪγηβμ πζάλπŃβμ.

 ΚαńłίΪŃńł ńκθ łτεαηπńκ Ńπζάθα ńβμ 
ΫθŁłδιβμ ŃńΪγηβμ πζάλπŃβμ πΪθπ Ńł 
εαńΪζζβζβ ŁδΪńαιβ Ńυζζκΰάμ εαδ αφά-
Ńńł θα łελłτŃłδ υΰλσ.

 ȋŃφαζέŃńł ńκ ŃτθŁłŃηκ εαδ πΪζδ Ńńκ 
ηβξΪθβηα.

 ΞłίδŁυŃńł ńκθ εκξζέα łελκάμ φλΫŃεκυ 
θłλκτ εαδ αφάŃńł ńκ υΰλσ θα łελłτŃłδ.

 ȌδŁυŃńł ιαθΪ ńκθ εκξζέα łελκάμ φλΫ-
Ńεκυ θłλκτ εαδ Ńφέιńł ńκθ εαζΪ.

ΠȡȠσȠχȒ
ΚȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ țαȚ ȕȜȐȕȘȢ! ΚαńȐ 
ńȘ ȝłńαφȠȡȐ ȜȐȕłńł υπȩȥȘ ńȠ ȕȐȡȠȢ ńȘȢ 
ŃυŃțłυȒȢ.
 Γδα ńβ ηłńαφκλΪ łπΪθπ Ńł σξβηα 

αŃφαζέαłńł ńκ ηβξΪθβηα Ϋθαθńδ κζέŃγβ-
Ńβμ ηł ζκυλδΪ/ŃξκδθδΪ.

Γδα łικδεκθσηβŃβ ξυλκυ β ζαίά υγβŃβμ 
ηπκλłέ θα ηłńαεδθβγłέ πλκμ ńα łηπλσμ:
 ΧαζαλυŃńł ńδμ αŃńłλκłδŁłέμ ζαίΫμ ńβμ 

ŃńłλΫπŃβμ ńβμ ζαίάμ υγβŃβμ.
 ΢πλυιńł ńβ ζαίά υγβŃβμ πλκμ ńα 

łηπλσμ.

ΠȡȠσȠχȒ
ΚȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ țαȚ ȕȜȐȕȘȢ! ΚαńȐ 
ńȘȞ απȠșȒțłυŃȘ ȜȐȕłńł υπȩȥȘ ńȠ ȕȐȡȠȢ 
ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ.
 Η ŃυŃεłυά αυńά ηπκλłέ θα απκγβεłτł-

ńαδ ησθκ Ńł łŃπńłλδεκτμ ξυλκυμ.
 ȎπδζΫιńł ńκ Ńβηłέκ απσγłŃβμ, ζαηίΪ-

θκθńαμ υπσοβ ńκ łπδńλłπσηłθκ Ńυθκζδ-
εσ ίΪλκμ ńβμ ŃυŃεłυάμ, υŃńł θα 
łιαŃφαζέŃłńł łυŃńΪγłδα.

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ΚȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ. ΠȡȚȞ απȩ ȠπȠȚα-
ŁȒπȠńł łȡȖαŃȓα ŃńȠ ȝȘȤȐȞȘȝα πȡȑπłȚ Ȟα 
ȡυșȝȓȗłńł ńȠȞ łπȚȜȠȖȑα πȡȠȖȡȐȝȝαńȠȢ ŃńȘ 
șȑŃȘ "OFF" țαȚ Ȟα ȕȖȐȗłńł ńȠ ȡłυȝαńȠȜȒ-
πńȘ απȩ ńȘȞ πȡȓȗα.
 ȋπκγΫŃńł ńκ ηβξΪθβηα Ńł łπέπłŁβ łπδ-

φΪθłδα.
 ȋŁłδΪαłńł εαδ απκŃτλłńł ńκ ίλσηδεκ 

θłλσ εαδ ńκ υπσζκδπκ εαγαλσ θłλσ.

ȎεεΫθπŃβ Łκχłέκυ αεΪγαλńκυ θł-
λκτ

ȎεεΫθπŃβ Łκχłέκυ εαγαλκτ θłλκτ

Παλαζζαΰά Eco:

ΜłńαφκλΪ

ȋπκγάεłυŃβ

ΦλκθńέŁα εαδ ŃυθńάλβŃβ
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ΠȡȠσȠχȒ
ΚȓȞŁυȞȠȢ ȕȜȐȕȘȢ. ΜȘȞ ȥłțȐȗłńł ńȘ Ńυ-
ŃțłυȒ ȝł Ȟłȡȩ țαȚ ȝȘȞ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ȚŃȤυ-
ȡȐ απȠȡȡυπαȞńȚțȐ.
 ȋŁłδΪαłńł ńκ ίλυηδεκ θłλσ.
 ȎζΫΰξłńł ńκ φέζńλκ ξθκυŁδυθ εαδ αθ 

ξλłδΪαłńαδ ńκ εαγαλέαłńł.
 Καγαλέαłńł łιπńłλδεΪ ńκ ηβξΪθβηα ηł 

παθέ ίλłΰηΫθκ Ńł ŁδΪζυηα άπδκυ απκλ
λυπαθńδεκτ.

 ΚαγαλέŃńł ńα ξłέζβ αθαλλσφβŃβμ εαδ 
ńκ πλκŃńαńłυńδεσ οłεαŃηκτ, łζΫΰιńł ńα 
ΰδα φγκλΫμ εαδ αθńδεαńαŃńάŃńł ńα εαńΪ 
πłλέπńπŃβ.

 ȎζΫΰιńł ńκθ łτεαηπńκ Ńπζάθα αθαλλσ-
φβŃβμ ΰδα ńυξσθ ŁδαλλκΫμ, αθńδεαńα-
ŃńάŃńł ńκθ łΪθ łέθαδ απαλαέńβńκ.

 ȎζΫΰξłńł ńβθ εαńΪŃńαŃβ ńπθ παλłηίυ-
ŃηΪńπθ ηłńαιτ ńκυ Łκξłέκυ αεΪγαλńκυ 
θłλκτ εαδ ńκυ εαπαεδκτ, αθ ξλłδΪαłńαδ 
ńα αζζΪαłńł.

 Καγαλέαłńł ńκ ńκτθłζ ńπθ ίκυλńŃυθ. 
(ησθκ παλαζζαΰά BR)

 ȋπłυγτθłŃńł Ńńβθ υπβλłŃέα łιυπβλΫ-
ńβŃβμ πłζαńυθ ΰδα ńκθ πλκŁδαΰλαηηΫ-
θκ Ϋζłΰξκ.

 ȋφαδλΫŃńł ńβ λΪίŁκ αθαλλσφβŃβμ.
 ΞłίδŁυŃńł ńδμ αŃńłλκłδŁłέμ ζαίΫμ.

 ȋφαδλΫŃńł ńα πζαŃńδεΪ ηΫλβ.
 ȋφαδλΫŃńł ńα ξłέζβ αθαλλσφβŃβμ.
 ΠłλΪŃńł εαδθκτλΰδα ξłέζβ αθαλλσφβŃβμ.
 ΣκπκγłńάŃńł ńα πζαŃńδεΪ ηΫλβ.
 ȌδŁυŃńł εαδ Ńφέιńł ńδμ αŃńłλκłδŁłέμ ζα-

ίΫμ.

 ȋŁłδΪŃńł ńκ Łκξłέκ αεΪγαλńκυ θłλκτ.
 ΠδΫŃńł ńκ ηβξΪθβηα πλκμ ńα εΪńπ πδΪ-

θκθńΪμ ńκ απσ ńβ ζαίά υγβŃβμ.
 ΢ńλΫοńł ηł ńκ πσŁδ Ńαμ ńκ ŃαŃέ πλκμ ńα 

łηπλσμ.
 ΠδΫŃńł ńβ ίκτλńŃα πλκμ ńα ηΫŃα εαδ 

αφαδλΫŃńł ńβθ απσ εΪńπ.
 ΣκπκγłńάŃńł εαδθκτλδα ευζδθŁλδεά 

ίκτλńŃα εαδ αŃφαζέŃńł ńβθ.
 ΢ńλΫοńł ηł ńκ πσŁδ Ńαμ ńκ ŃαŃέ πλκμ ńα 

πέŃπ.

 ȋŁłδΪŃńł ńκ Łκξłέκ αεΪγαλńκυ θłλκτ.
 ΠδΫŃńł ńκ ηβξΪθβηα πλκμ ńα εΪńπ πδΪ-

θκθńΪμ ńκ απσ ńβ ζαίά υγβŃβμ.
 ΢ńλΫοńł ηł ńκ πσŁδ Ńαμ ńκ ŃαŃέ πλκμ ńα 

łηπλσμ.
 ΢ńλΫοńł ńκ εκυηπέ λτγηδŃβμ ńβμ ńαξτ-

ńβńαμ łηπλσŃγδαμ εέθβŃβμ πλκμ ńβθ εα-
ńłτγυθŃβ –.

 ΢βευŃńł ńδμ ŁδŃεκłδŁłέμ ίκτλńŃłμ.
 ΢ńλΫοńł ńδμ ŁδŃεκłδŁłέμ ίκτλńŃłμ εαńΪ 

πłλ. 45°.
 ȋφαδλΫŃńł ńδμ ŁδŃεκłδŁłέμ ίκτλńŃłμ ńλα-

ίυθńαμ πλκμ ńα εΪńπ.
 ΣκπκγłńάŃńł ńδμ εαδθκτλΰδłμ ŁδŃεκłδŁłέμ 

ίκτλńŃłμ ηł ńβθ αθńέŃńλκφβ ŃłδλΪ.
 ΡτγηδŃβ ńαξτńβńαμ łηπλσŃγδαμ εέθβŃβμ.
 ΢ńλΫοńł ηł ńκ πσŁδ Ńαμ ńκ ŃαŃέ πλκμ ńα 

πέŃπ.

Γδα ńβθ αιδσπδŃńβ ζłδńκυλΰέα ńκυ ηβξαθά-
ηαńκμ ηπκλłέńł θα ŃυθΪοłńł ηł ńκ αλησŁδκ 
εαńΪŃńβηα ππζάŃłπθ KŁrcher ŃυηίΪŃłδμ 
ŃυθńάλβŃβμ.

Πλσΰλαηηα ŃυθńάλβŃβμ

ΜłńΪ ńβθ łλΰαŃέα

Μβθδαέπμ

ȎńβŃέπμ

ȎλΰαŃέłμ ŃυθńάλβŃβμ

ȋθńδεαńΪŃńαŃβ ńπθ χłδζυθ αθαλλσφβŃβμ

ȋθńδεαńΪŃńαŃβ ńπθ ευζδθŁλδευθ ίκυλ-
ńŃυθ

ȋθńδεαńΪŃńαŃβ ńπθ ŁδŃεκłδŁυθ ίκυλ-
ńŃυθ

΢τηίαŃβ ŃυθńάλβŃβμ

127EL



– 9

΢ł πłλέπńπŃβ εδθŁτθκυ απσ παΰłńσ:
 ȋŁłδΪŃńł ńκ Łκξłέκ εαγαλκτ εαδ ńκ Łκ-

ξłέκ αεΪγαλńκυ θłλκτ.
 ΢ńαγηłτŃńł ńκ ηβξΪθβηα Ńł ξυλκ πλκ-

ŃńαńłυηΫθκ απσ ńκθ παΰłńσ.

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ΚȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ. ΠȡȚȞ απȩ ȠπȠȚα-
ŁȒπȠńł łȡȖαŃȓα ŃńȠ ȝȘȤȐȞȘȝα πȡȑπłȚ Ȟα 
ȡυșȝȓȗłńł ńȠȞ łπȚȜȠȖȑα πȡȠȖȡȐȝȝαńȠȢ ŃńȘ 
șȑŃȘ "OFF" țαȚ Ȟα ȕȖȐȗłńł ńȠ ȡłυȝαńȠȜȒ-
πńȘ απȩ ńȘȞ πȡȓȗα.
 ȋπκγΫŃńł ńκ ηβξΪθβηα Ńł łπέπłŁβ łπδ-

φΪθłδα.
 ȋŁłδΪαłńł εαδ απκλλέπńłńł ńκ αεΪγαλńκ 

θłλσ εαδ ńκ υπσζκδπκ εαγαλσ θłλσ.
΢ł πłλέπńπŃβ ίζαίυθ, κδ κπκέłμ Łłθ ηπκ-
λκτθ θα αθńδηłńππδŃńκτθ ηł ńβ ίκάγłδα αυ-
ńκτ ńκυ πέθαεα, εαζΫŃńł ńβθ υπβλłŃέα 
ńłξθδεάμ łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ. 

ȋθńδπαΰłńδεά πλκŃńαŃέα ȌζΪίłμ

ȌζΪίłμ

ȌζΪίβ ȋθńδηłńυπδŃβ
Η ŃυŃεłυά Łłθ ιłεδθΪ ȎζΫΰιńł łΪθ ίλέŃεłńαδ ńκ φδμ Ńńβθ πλέαα.

ȋθłπαλεάμ πκŃσńβńα 
θłλκτ

ȎζΫΰιńł ńβ ŃńΪγηβ ńκυ εαγαλκτ θłλκτ, ŃυηπζβλυŃńł łΪθ łέθαδ 
απαλαέńβńκ.

ȎζΫΰιńł ńκυμ łτεαηπńκυμ Ńπζάθłμ ΰδα ńυξσθ łηπζκεΫμ, εαγαλέ-
Ńńł ńκυμ łΪθ łέθαδ απαλαέńβńκ.

ȋθłπαλεάμ αθαλλκφβ-
ńδεά δŃξτμ

ȎζΫΰξłńł ńβθ εαńΪŃńαŃβ ńπθ ηκθυŃłπθ ηłńαιτ ńκυ Łκξłέκυ ίλσ-
ηδεκυ θłλκτ εαδ ńκυ εαπαεδκτ εαδ αθńδεαńαŃńάŃńł ńδμ łΪθ łέθαδ 
απαλαέńβńκ.

ΚαγΪλδŃηα φέζńλκυ ξθκυŁδυθ
ΚαγαλέŃńł ńα ξłέζβ αθαλλσφβŃβμ Ńńβ λΪίŁκ αθαλλσφβŃβμ, ΰυ-
λέŃńł ńα ά αθńδεαńαŃńάŃńł ńα łΪθ łέθαδ απαλαέńβńκ.

ȎζΫΰιńł ńκθ łτεαηπńκ Ńπζάθα αθαλλσφβŃβμ ΰδα ńυξσθ łηπζκ-
εΫμ, εαγαλέŃńł ńκθ łΪθ łέθαδ απαλαέńβńκ.

ȎζΫΰιńł ńκθ łτεαηπńκ Ńπζάθα αθαλλσφβŃβμ ΰδα ńυξσθ ŁδαλλκΫμ, 
αθńδεαńαŃńάŃńł ńκθ łΪθ łέθαδ απαλαέńβńκ.

ȎζΫΰιńł łΪθ łέθαδ εζłδŃńσ ńκ εαπΪεδ Ńńκθ łτεαηπńκ Ńπζάθα 
απκλλκάμ ίλσηδεκυ θłλκτ.

ȎζΫΰιńł ńβ λτγηδŃβ ńβμ λΪίŁκυ αθαλλσφβŃβμ.
Μβ δεαθκπκδβńδεσ απκ-
ńΫζłŃηα εαγαλδŃηκτ

ȎζΫΰιńł ńκθ łτεαηπńκ Ńπζάθα αθαλλσφβŃβμ ΰδα ńυξσθ ŁδαλλκΫμ, 
αθńδεαńαŃńάŃńł ńκθ łΪθ łέθαδ απαλαέńβńκ.

Οδ ίκτλńŃłμ Łłθ πłλδ-
ŃńλΫφκθńαδ

ȎζΫΰιńł, łΪθ εΪπκδκ ιΫθκ Ńυηα ηπζκεΪλłδ ńδμ ίκτλńŃłμ, απκηα-
ελτθłńΫ ńκ łΪθ υπΪλξłδ.
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ΣłχθδεΪ χαλαεńβλδŃńδεΪ

BR 40/25 C Ep 
BR 40/25 C Eco 

Ep

BD 40/25 C Ep
BD 40/25 C 

Eco Ep

ΙŃχτμ
ΟθκηαŃńδεά ńΪŃβ V/Hz 230 / 1~50/60 230 / 1~50/60

ΜΫŃβ δŃξτμ łδŃσŁκυ W 1880 1580

ΙŃξτμ εδθβńάλα αθαλλσφβŃβμ W 780 780

ΙŃξτμ εδθβńάλα ίκυλńŃυθ W 800 800

ȋθαλλσφβŃβ
ȋπσŁκŃβ αθαλλσφβŃβμ, πκŃσńβńα αΫλα l/s 40 40

ȋπσŁκŃβ αθαλλσφβŃβμ, υπκπέłŃβ, ηΫΰ. kPa 180 180

ȌκτλńŃłμ εαγαλδŃηκτ
Ȏτλκμ łλΰαŃέαμ mm 400 390

ȍδΪηłńλκμ ίκτλńŃαμ mm 96 385

Σαξτńβńα πłλδŃńλκφάμ ίκυλńŃυθ 1/min 1050 140

ȍδαŃńΪŃłδμ εαδ ίΪλβ
Θłπλβńδεά łπδφαθłδαεά απσŁκŃβ m2/h 1600 1600

Όΰεκμ Łκξłέκυ εαγαλκτ/ίλυηδεκυ θłλκτ l 25 25

Μάεκμ (ξπλέμ ζαίά ηłńαφκλΪμ) mm 800 870

ΠζΪńκμ (ξπλέμ λΪίŁκ αθαλλσφβŃβμ) mm 575 575

Ύοκμ (ξπλέμ ζαίά ηłńαφκλΪμ) mm 830 830

ȌΪλκμ ηłńαφκλΪμ kg 55 61

Ȏπδńλłπσηłθκ Ńυθκζδεσ ίΪλκμ kg 80 86

Μłńλκτηłθłμ ńδηΫμ εαńΪ EN 60335-2-72

΢υθκζδεά ńδηά ελαŁαŃηυθ Ńł ίλαξέκθłμ m/s2 <2,5

ȋίłίαδσńβńα K m/s2 0,2

Ȏπδńλłπσηłθβ ŃńΪγηβ βξβńδεάμ δŃξτκμ LpA dB(A) 70

ȋίłίαδσńβńα KpA dB(A) 1

Ȏπδńλłπσηłθβ ŃńΪγηβ βξβńδεάμ δŃξτκμ LWA + 
ȋίłίαδσńβńα KWA

dB(A) 85
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ȍδα ńβμ παλκτŃβμ Łβζυθκυηł σńδ ńκ ηβξΪ-
θβηα πκυ ξαλαεńβλέαłńαδ παλαεΪńπ, ηł 
ίΪŃβ ńβ ŃξłŁέαŃβ εαδ ńβθ εαńαŃεłυά ńκυ, 
υπσ ńβ ηκλφά πκυ Łδαńέγłńαδ Ńńβθ αΰκλΪ, 
πζβλκέ Ńńδμ ŃξłńδεΫμ ίαŃδεΫμ απαδńάŃłδμ 
αŃφαζłέαμ εαδ υΰδłδθάμ ńπθ κŁβΰδυθ ńβμ 
ȎΚ. Η παλκτŃα ŁάζπŃβ πατłδ θα δŃξτłδ Ńł 
πłλέπńπŃβ ńλκπκπκδάŃłπθ ńκυ ηβξαθά-
ηαńκμ ξπλέμ πλκβΰκτηłθβ ŃυθłθθσβŃβ 
ηααέ ηαμ.

Οδ υπκΰλΪφκθńłμ łθłλΰκτθ εαń' łθńκζά ńκυ 
εαδ ηł łικυŃδκŁσńβŃβ ńβμ ŁδłτγυθŃβμ ńβμ 
łπδξłέλβŃβμ.

Τπłτγυθκμ ńłεηβλέπŃβμ:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Σβζ.: +49 7195 14-0
Φαι: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/02/01

΢ł εΪγł ξυλα δŃξτκυθ κδ σλκδ łΰΰτβŃβμ 
πκυ łεŁσγβεαθ απσ ńβθ αλησŁδα αθńδπλκ-
Ńππłέα ηαμ. ȋθαζαηίΪθκυηł ńβ ŁπλłΪθ 
απκεαńΪŃńαŃβ κπκδαŃŁάπκńł ίζΪίβμ Ńńβ 
ŃυŃεłυά Ńαμ, łφσŃκθ κφłέζłńαδ Ńł αŃńκξέα 
υζδεκτ ά εαńαŃεłυάμ, łθńσμ ńβμ πλκγłŃηέ-
αμ πκυ κλέαłńαδ Ńńβθ łΰΰτβŃβ. ΢ł πłλέπńπ-
Ńβ πκυ łπδγυηłέńł θα εΪθłńł ξλάŃβ ńβμ 
łΰΰτβŃβμ, παλαεαζκτηł απłυγυθγłέńł ηł 
ńβθ απσŁłδιβ αΰκλΪμ Ńńκ εαńΪŃńβηα απσ 
ńκ κπκέκ πλκηβγłυńάεαńł ńβ ŃυŃεłυά ά 
Ńńβθ πζβŃδΫŃńłλβ łικυŃδκŁκńβηΫθβ υπβ-
λłŃέα ńłξθδεάμ łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ 
ηαμ.

– ȎπδńλΫπłńαδ θα ξλβŃδηκπκδκτθńαδ ησθκ 
łιαλńάηαńα εαδ αθńαζζαεńδεΪ, ńα κπκέα 
Ϋξκυθ ńβθ ΫΰελδŃβ ńκυ εαńαŃεłυαŃńά 
Σα ΰθάŃδα αιłŃκυΪλ εαδ αθńαζζαεńδεΪ 
παλΫξκυθ ńβθ łΰΰτβŃβ ńβμ αŃφαζκτμ 
εαδ Ϊοκΰβμ ζłδńκυλΰέαμ ńβμ ηβξαθάμ

– Μέα łπδζκΰά ńπθ αθńαζζαεńδευθ πκυ 
ξλłδΪακθńαδ Ńυξθσńłλα γα ίλłέńł Ńńκ ńΫ-
ζκμ ńπθ κŁβΰδυθ ξλάŃβμ.

– ΠłλδŃŃσńłλłμ πζβλκφκλέłμ ŃξłńδεΪ ηł 
ńα αθńαζζαεńδεΪ ηπκλłέńł θα ζΪίłńł Ńńβ 
ŁδłτγυθŃβ www.kaercher.com, ńκηΫαμ 
ȎιυπβλΫńβŃβμ.

ȍάζπŃβ ΢υηησλφπŃβμ ńπθ 
Ȏ.Κ.

Πλκρσθ: ΢υŃεłυά εαγαλδŃηκτ ŁαπΫ-
Łπθ

Στπκμ: 1.515-xxx
΢χłńδεΫμ κŁβΰέłμ ńπθ Ȏ.Κ.
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2004/108/EΚ
ȎφαληκŃγΫθńα łθαληκθδŃηΫθα πλσńυ-
πα
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–29: 2004+A2: 2010
EN 60335–2–67: 2009
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008

CEO Head of Approbation

ȎΰΰτβŃβ

ȋθńαζζαεńδεΪ
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Cihazın ilk kullanımından önce 
bu orijinal kullanma kılavuzunu 

okuyun, bu kılavuza göre davranın ve daha 
sonra kullanım veya cihazın sonraki sahip-
lerine vermek için bu kılavuzu saklayın.

Cihazı kullanmaya başlamadan önce, bu 
kullanım kılavuzu ve ekteki 5.956.251.0 nu-
maralı fırçalı temizlik ve püskürtmeli çıkart-
ma cihazlarının güvenlik uyarıları 
broşürünü okuyun.

� Uyarı

Cihazı eğimli yüzeylerde kullanmayın.
Bağlantı hattını dönen fırçalarla temas ettir-
meyin.

Güvenlik düzenekleri kullanıcının korunma-
sını sağladığından, devre dışı bırakılma-
malıdır ve düzgün çalıştıklarından emin 
olunmalıdır.

Fırça tahrikini hemen devre dışı bırakmak 
için: Kumanda kolunu bırakın. 

� Tehlike

Ağır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olan direkt bir tehlike için.

� Uyarı

Ağır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olabilecek olası tehlikeli bir durum 
için.

Dikkat

Hafif bedensel yaralanmalar ya da maddi 
hasarlara neden olabilecek olası tehlikeli 
bir durum için.

Bu aşındırıcı süpürge, düz zeminlerin sulu 
temizliği ya da parlatılması için kullanılır.
Temizlik programı ve su miktarı ayarlana-
rak, cihaz ilgili temizlik görevine kolayca 
adapte edilebilir. 
400 mm çalışma genişliği ve 20'şerlitre ha-
cimli temiz ve kirli su depoları etkin bir te-
mizlik yapılmasına olanak sağlar.
Elektrikle çalışma modu, çalışma süresi kı-
sıtlaması olmadan yüksek bir performans 
özelliği sağlar.

Not

Temizlik görevine uygun olarak cihaz çeşitli 
aksesuarlarla donatılabilir. Katalogumuza 
başvurun ya da İnternet’te www.kaerc-
her.com adresi altında bizi ziyaret edin.

İçindekiler

Güvenlik uyarıları . . . . . . . . TR . . .1
Fonksiyon. . . . . . . . . . . . . . TR . . .1
Kurallara uygun kullanım . . TR . . .2
Çevre koruma. . . . . . . . . . . TR . . .2
Kumanda elemanları  . . . . . TR . . .3
Cihazı çalıştırmaya başlama-
dan önce  . . . . . . . . . . . . . . TR . . .4
Çalıştırma. . . . . . . . . . . . . . TR . . .4
Koruma ve Bakım. . . . . . . . TR . . .7
Arızalar. . . . . . . . . . . . . . . . TR . . .8
Teknik Bilgiler . . . . . . . . . . . TR . . .9
AB uygunluk bildirisi . . . . . . TR . .10
Garanti . . . . . . . . . . . . . . . . TR . .10
Yedek parçalar . . . . . . . . . . TR . .10

Güvenlik uyarıları

Güvenlik tertibatları

Kumanda kolu

Kullanım kılavuzundaki semboller

Fonksiyon
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Bu cihazı sadece bu kullanım kılavuzunda-
ki bilgilere uygun olarak kullanın.
– Cihaz, sadece rutubete ve parlatma iş-

lemlerine karşı duyarlı olmayan sert ze-
minlerin temizlenmesi için 
kullanılmalıdır.
Kullanım sıcaklığı aralığı +5V ve +40C 
arasındadır.

– Cihaz, donmuş zeminlerin (Örn; soğuk 
hava depoları) temizlenmesi için uygun 
değildir.

– Cihaz, donmuş zeminlerin (Örn; soğuk 
hava depoları) temizlenmesi için uygun 
değildir.

– Cihaz, sadece orijinal aksesuarı ve ye-
dek parçalarıyla donatılabilir.

– Cihaz, iç bölümlerdeki zeminler ya da 
kapalı yüzeylerin temizlenmesi için ge-
liştirilmiştir. Diğer uygulama alanlarında 
alternatif fırçaların kullanılması denen-
melidir.

– Cihaz, halka açık trafik yollarının temiz-
lenmesi için üretilmemiştir.

– Zeminin izin verilen yüzey yükü göz 
önüne alınmalıdır.
Cihaz, patlama tehlikesi bulunan ortam-
larda kullanım için uygun değildir.

İçindekiler hakkında uyarılar (REACH)
İçindekiler hakkında ayrıntılı bilgileri bulabi-
leceğiniz adres: 
www.kaercher.com/REACH

Kurallara uygun kullanım Çevre koruma

Ambalaj malzemeleri geri dö-
nüştürülebilir. Ambalaj malze-
melerini evinizin çöpüne atmak 
yerine lütfen tekrar kullanılabile-
cekleri yerlere gönderin.

Eski cihazlarda, yeniden değer-
lendirme işlemine tabi tutulması 
gereken değerli geri dönüşüm 
malzemeleri bulunmaktadır. 
Aküler, yağ ve benzeri maddeler 
doğaya ulaşmamalıdır. Bu ne-
denle eski cihazları lütfen öngö-
rülen toplama sistemleri 
aracılığıyla imha edin.
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1 itme yayı
2 Kumanda kolu
3 Sürgü demiri sabitlemesinin yıldız kolu
4 Doluluk seviyesi göstergesi ve temiz su 

boşaltma hortumu (ECO varyantı hariç)
5 Temizleme kafası
6 Program seçme anahtarı
7 Su miktarı ayar kafası
8 Emme kolunu eğmek için kanatlı so-

munlar
9 Emme kolunu sabitlemek için kanatlı 

somunlar
10 Emme kolunu indirme kolu
11 Taşıma sürüşü için yürüyen aksam
12 Temiz su deposunun dolum ağzı
13 Toz süzgeci
14 Pis su deposu
15 Pis su deposunun kapağı

16 Şamandıra
17 Şebeke fişi
18 Çekme desteği kancası
19 Emme hortumu
20 Emme kolu *
21 Pis su tahliye hortumu
22 Emme dudaklarını değiştirmek için yıl-

dız kollar
23 Püskürtme koruması
24 Fırça merdanesi (BR varyantı), disk fır-

ça (BD varyantı)*
25 Temiz su boşaltma cıvatası (sadece 

ECO varyantında
* teslimat kapsamına dahil değildir (ECO 
varyantı hariç)

Kumanda elemanları

25

Eco
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– Temizlik prosesinin kullanım elemanları 
sarıdır.

– Bakım ve servis kullanım elemanları 
açık gridir.

 Sürgü demiri sabitlemesinin yıldız kolla-
rını gevşetin.

 Sürgü demirini geriye doğru çevirin ve 
yıldız kolları sıkın.

 Ambalajın uzun yan tablalarını palete 
doğru rampa olarak yerleştirin.

 Rampayı çivilerle palete sabitleyin.
 Kısa tablaları, destekleme amacıyla 

rampanın altına yerleştirin.
 Ahşap çıtaları tekerleklerde çıkartın.
 Cihazı, rampa yardımıyla paletten aşa-

ğı doğru itin.

Cihaz devreye sokulmadan önce fırçalar 
takılmalıdır (Bkz. “Bakım çalışmaları”).

 Emme kolunu, kalıp sac süspansiyonun 
üzerinde duracak şekilde emme kolu 
süspansiyonuna yerleştirin. Kanatlı so-
munları sıkın.

 Emme hortumunu takın.

� Uyarı!

Hasar tehlikesi. Emme çubuğunu geriye 
doğru sürüşten önce kaldırın.

Not

Fırça tahrikini hemen devre dışı bırakmak 
için kumanda kolunu bırakın.

� Uyarı

Hasar görme tehlikesi. Sadece tavsiye edi-
len temizlik maddelerini kullanın. Diğer te-
mizlik maddeleri için, artan çalışma 
güvenliği ve kaza tehlikesi riskini işletmeci 
kendisi üstlenir. Sadece çözelti maddeler, 
tuz ve hidroflüorik asit çözeltisi içermeyen 
temizlik maddeleri kullanın.

Not

Aşırı köpüklenen temizlik maddeleri kullan-
mayın. Dozaj uyarısını dikkate alın.

Tavsiye edilen temizlik maddeleri:

Renk kodu

Cihazı çalıştırmaya 
başlamadan önce

İndirme

Fırçaların takılması

Emme kolunun takılması

Çalıştırma

İşletme malzemelerinin 
doldurulması

Kullanım Temizlik 
maddesi

Suya dayanıklı zeminlerde 
genel temizlik

RM 745 RM 
746

Parlak üst yüzeylerde (Örn; 
granit) genel temizlik

RM 755 es

Sanayi işletmelerinde ze-
minlerde genel ve ana te-
mizlik

RM 69
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 Temiz su deposunun kapağını açın.
 Su temizlik maddesi karışımını, doldur-

ma seviyesi göstergesinin MAX işareti-
ne kadar doldurun. Sıvının azami 
sıcaklığı 60 °C'dir.

 Temiz su deposunun kapağını kapatın.

Cihaz, öne doğru hareket ettirilmiş yürür 
aksamla, fırçalar zemine değmeden kulla-
nılacağı yere kadar itilebilir.
 Emme çubuğunu kaldırın.
 Cihazı kontrol çemberinden aşağı doğ-

ru bastırın.
 Yürür aksamı ayağınızla öne doğru ha-

reket ettirin.
 Cihazı kontrol çemberinden kullanılaca-

ğı yere kadar itin.

1 OFF
Cihaz devre dışıdır.

2 Fırçalayarak emme
Zeminin ıslak şekilde temizlenmesi ve 
pis suyun emilmesi.

3 Sulu fırçalama
Zeminin ıslak şekilde temizlenmesi ve 
temizlik maddesinin etki etmesinin sağ-
lanması.

4 Emme
Pis suyu emin.

5 Parlatma
Zeminin sıvı kullanmadan parlatılması.

Fayanslı kaplamalarda emici sonuçlarının 
iyileştirilmesi için, emme kolu maksimum 5 
eğik konuma getirilebilir.
 Kanatlı somunları gevşetin.
 Emme kolunu döndürün.

 Kanatlı somunları sıkın.

Emici sonucunun yetersiz olması durumun-
da, düz emme kolunun eğimi değiştirilebilir.
 Kanatlı somunları gevşetin.
 Emme kolunu eğin.

 Kanatlı somunları sıkın.

Küçük fayanslı zeminlerde 
genel ve ana temizlik

RM 753

Sağlık sektöründe genel fa-
yans temizliği

RM 751

Sağlık sektöründe temizlik 
ve dezenfeksiyon

RM 732

Alkaliye karşı dayanıklı her 
türlü zeminde (Örn; PVC) 
katman ayırma

RM 752

Muşambalı zeminlerde kat-
man ayırma

RM 754

Kullanılacağı yere getirin

Temizlik programları

1

2

3 4

5

Emme kolunun ayarlanması

Eğik konum

Eğim
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 Yürür aksamı ayağınızla öne doğru ha-
reket ettirin.

 Hızın kısılması: Düğmeyi – yönünde çe-
virin.

 Hızı arttırma: Düğmeyi + yönünde çevirin.

 Uzatma kablosunun ucunu ilmilk olarak 
çekme yükünü boşa alma askısına asın.

 Elektrik fişini takın.

 Yürüyen aksamı ayağınızla geriye doğ-
ru çevirin.

 Program seçim anahtarını istediğiniz te-
mizleme programına getirin. 

 Su miktarını, kirlenme ve zemin kapla-
masına uygun olarak ayarlayın.

 Emme kolunu indirin.
 Kumanda demirini çekerek fırçaları ça-

lıştırın.

Dikkat

Zemin kaplamasını için zarar görme tehli-
kesi. Cihazı noktada çalıştırmayın.

 Su miktarı ayar düğmesini kapatın.
 Artık suyu emmek için cihazı 1-2 metre 

daha öne doğru sürün.
 Program seçim anahtarını “OFF” konu-

muna getirin.
 Emme kolunu kaldırın.
 Yürüyen aksamı ayağınızla öne doğru 

çevirin.

Dikkat

Fırça/fırçaların deforme olma tehlikesi. Ci-
hazı durdururken, yürüyen aksamı öne çe-
virerek fırça/fırçalardaki yükü alın.

Not

Dolu olan kirli su deposunda şamandıra 
emme kanalını kapatır. Temizleme işlemi 
yarıda kesilir. Pis su deposunu boşaltın.

� Uyarı

Yerel atık su işleme talimatlarına uyun.
 Pis su tahliye hortumunu tutucudan alın 

ve uygun bir toplama tertibatı üzerinden 
aşağı indirin. 

 Tahliye hortumundaki dozaj tertibatını 
açarak suyu boşaltın. 

 Daha sonra, pis su deposunu temiz 
suyla yıkayın.

Ön tahrik hızının ayarlanması 
(sadece BD varyasyonu)

Elektrik bağlantısının kurulması

Temizleme

Durma ve durdurma

Kirli su deposunun boşaltılması
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 Kavramayı doldurma seviyesi göster-
gesinin üst ucundan çözün.

 Doldurma seviyesi göstergesinin hortu-
munu uygun bir toplama düzeneğiyle 
indirin ve sıvıyı boşaltın.

 Kavramayı tekrar cihaza oturtun.

 Temiz su boşaltma cıvatasını sökün ve 
sıvıyı boşaltın.

 Temiz su boşaltma cıvatasını tekrar vi-
dalayın ve sıkın.

Dikkat

Yaralanma ve hasar tehlikesi! Taşıma sıra-
sında cihazın ağırlığına dikkat edin.
 Bir araç üzerinde taşımak için gergi ke-

merleri/telleri kullanarak cihazı kayma-
ya karşı emniyete alın.

Yer ihtiyacını azaltmak için, itme kolu öne 
doğru çevrilebilir:
 Sürgü demiri sabitlemesinin yıldız kolla-

rını gevşetin.
 İtme kolunu öne doğru itin.

Dikkat

Yaralanma ve hasar tehlikesi! Depolama 
sırasında cihazın ağırlığına dikkat edin.
 Bu cihaz sadece iç mekanlarda depo-

lanmalıdır.
 Devrilme güvenliğini olumsuz etkileme-

mek için, depolama yerini, cihazın izin 
verilen toplam ağırlığını dikkate alarak 
seçin.

� Tehlike

Yaralanma tehlikesi. Cihaz üzerinde yapı-
lacak çalışmalardan önce program seçim 
şalterini „OFF“ konumuna çevirin ve elek-
trik fişini çekip çıkartın.
 Cihazı düz bir yüzeye bırakın.
 Pis su ve kalan temiz suyu boşaltın ve 

imha edin.

Dikkat

Hasar görme tehlikesi. Cihaza su püskürt-
meyin ve agresif temizlik maddeleri kullan-
mayın.
 Pis suyu boşaltın.
 Toz süzgecini kontrol edin, ihtiyaç anın-

da temizleyin.
 Cihazın dışını, hafif yıkama çözeltisine 

batırılmış nemli bir bezle temizleyin.
 Emme dudakları ve püskürme koruma-

sını temizleyin, aşınma kontrolü yapın 
ve ihtiyaç anında değiştirin.

 Fırçalara aşınma kontrolü yapın, ihtiyaç 
anında fırçaları değiştirin

 Pis su deposu ve kapak arasındaki con-
taların durumunu kontrol edin, ihtiyaç 
anında contaları değiştirin.

 Fırça tünelini temizleyin. (Sadece BR 
varyantı)

 Müşteri hizmetlerinin öngörülen kontrol 
çalışmalarını yapmasını sağlayın.

 Emme kolunu çıkartın.
 Yıldız kolu dışarı çıkartın.

 Plastik parçaları çekerek çıkartın.
 Emme dudaklarını çekerek çıkartın.

Temiz su deposunun boşaltılması

Eco varyantı:

Taşıma

Depolama

Koruma ve Bakım

Bakım planı

Çalışmadan sonra

Her ay

Her yıl

Bakım çalışmaları

Emme dudaklarının değiştirilmesi
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 Yeni emme dudaklarını yerleştirin.
 Plastik parçaları yerlerine takın.
 Yıldız kolu takın ve sıkın.

 Pis su deposunu boşaltın.
 Cihazı kontrol çemberinden aşağı doğ-

ru bastırın.
 Yürür aksamı ayağınızla öne doğru ha-

reket ettirin.
 Fırçaları bastırın ve aşağı doğru çıkar-

tın.
 Yeni fırça merdanesini yerleştirin ve 

oturtun.
 Yürür aksamı ayağınızla arkaya doğru 

hareket ettirin.

 Pis su deposunu boşaltın.
 Cihazı kontrol çemberinden aşağı doğ-

ru bastırın.
 Yürür aksamı ayağınızla öne doğru ha-

reket ettirin.
 Ön tahrik hızını ayarlamak için düğmeyi 

– yönünde çevirin.
 Disk fırçaları kaldırın.
 Disk fırçaları yaklaşık 45 döndürün.

 Disk fırçaları aşağı doğru çıkartın.
 Yeni disk fırçaları ters sırada yerleştirin.
 Ön tahrik hızını ayarlayın.
 Yürür aksamı ayağınızla arkaya doğru 

hareket ettirin.

Cihazın güvenli bir şekilde çalışması için, 
yetkili Kärcher satış bürosu ile bakım söz-
leşmeleri yapılabilir.

Donma tehlikesinde:
 Temiz ve pis su deposunu boşaltın.
 Cihazı donmaya karşı korunmuş bir bö-

lümde durdurun.

� Tehlike

Yaralanma tehlikesi. Cihaz üzerinde yapı-
lacak çalışmalardan önce program seçim 
şalterini „OFF“ konumuna çevirin ve elek-
trik fişini çekip çıkartın.
 Cihazı düz bir yüzeye bırakın.
 Kirli suyu ve kalan temiz suyu boşaltın 

ve bertaraf edin.

Fırça merdanelerinin değiştirilmesi

Disk fırçaların değiştirilmesi

Bakım sözleşmesi

Antifriz koruma

Arızalar

Arızalar

Arıza Arızanın giderilmesi

Cihaz çalıştırılamıyor Elektrik fişinin takılı olup olmadığını kontrol edin.

Yetersiz su miktarı Temiz su seviyesini kontrol edin, gerekirse depoyu doldurun

Hortumlara tıkanma kontrolü yapın, gerekirse hortumları temizleyin.

Yetersiz emme ka-
pasitesi

Pis su deposu ve kapak arasındaki contaların durumunu kontrol edin, 
ihtiyaç anında contaları değiştirin.

Toz süzgecinin temizlenmesi

Emme kolundaki emme dudağını temizleyin, gerekirse çevirin ya da de-
ğiştirin.

Emme hortumuna tıkanma kontrolü yapın, gerekirse hortumu temizleyin.

Emme hortumuna sızdırmazlık kontrolü yapın, gerekirse hortumu değiştirin.

Pis su tahliye hortumundaki kapağın kapalı olup olmadığını kontrol edin

Emme kolunun ayarını kontrol edin.

Yetersiz temizle-
me sonucu

Fırçalara aşınma kontrolü yapın, ihtiyaç anında fırçaları değiştirin

Fırçalar dönmüyor Yabancı maddelerin fırçaları bloke edip etmediğini kontrol edin, gere-
kirse yabancı maddeleri çıkartın
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Teknik Bilgiler

BR 40/25 C Ep 
BR 40/25 C Eco 

Ep

BD 40/25 C Ep
BD 40/25 C 

Eco Ep

Güç

Nominal gerilim V/Hz 230 / 1~50/60 230 / 1~50/60

Ortalama güç alımı W 1880 1580

Emme motorunun gücü W 780 780

Fırça motorunun gücü W 800 800

Emme

Emme kapasitesi, hava miktarı l/s 40 40

Emme kapasitesi, vakum, maksimum kPa 180 180

Temizleme fırçaları

Çalışma genişliği mm 400 390

Fırça çapı mm 96 385

Fırça devri d/dk 1050 140

Ölçüler ve ağırlıklar

Teorik yüzey gücü m2/s 1600 1600

Temiz/pis su deposunun hacmi l 25 25

Uzunluk (sürgü demiri hariç) mm 800 870

Genişlik (emme kolu hariç) mm 575 575

Yükseklik (sürgü demiri hariç) mm 830 830

Taşıma ağırlığı kg 55 61

Müsaade edilen toplam ağırlık kg 80 86

60335-2-72'a göre belirlenen değerler

Kolların toplam titreşim değeri m/s2 <2,5

Güvensizlik K m/s2 0,2

Ses basıncı seviyesi LpA dB(A) 70

Güvensizlik KpA dB(A) 1

Ses basıncı seviyesi LWA + Güvensizlik KWA dB(A) 85
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İşbu belge ile aşağıda tanımlanan makine-
nin konsepti ve tasarımı ve tarafımızdan pi-
yasaya sürülen modeliyle AB 
yönetmeliklerinin temel teşkil eden ilgili gü-
venlik ve sağlık yükümlülüklerine uygun ol-
duğunu bildiririz. Onayımız olmadan 
cihazda herhangi bir değişiklik yapılması 
durumunda bu beyan geçerliliğini yitirir.

İmzası bulunanlar, işletme yönetimi adına 
ve işletme yönetimi tarafından verilen veka-
lete dayanarak işlem yapar.

Dokümantasyon yetkilisi:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/02/01

Her ülkede yetkili distribütörümüz tarafın-
dan verilmiş garanti şartları geçerlidir. Ga-
ranti süresi içinde aksesuarınızda oluşan 
muhtemel hasarları, arızanın kaynağı üre-
tim veya malzeme hatası olduğu sürece üc-
retsiz olarak karşılıyoruz. Garanti 
durumunda satış fişi ile satıcıya veya yetkili 
servise başvurun.

– Sadece üretici tarafından onaylanmış 
aksesuar ve yedek parçalar kullanılma-
lıdır. Orijinal aksesuar ve orijinal yedek 
parçalar, cihazın güvenli ve arızasız bir 
biçimde çalışmasının güvencesidir.

– En sık kullanılan yedek parça çeşitlerini 
kullanım kılavuzunun sonunda bulabilir-
siniz.

– Yedek parçalar hakkında diğer bilgileri, 
www.kaercher.com adresindeki Servis 
bölümünden alabilirsiniz.

AB uygunluk bildirisi

Ürün: Zemin temizleyici
Tip: 1.515-xxx
İlgili AB yönetmelikleri
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108/EG
Kullanılmış olan uyumlu standartlar
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–29: 2004+A2: 2010
EN 60335–2–67: 2009
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008

CEO Head of Approbation

Garanti

Yedek parçalar
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ϣϹЄϹϸ ЃϹЄ϶ЏЀ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼϹЀ 
϶ϴЌϹϷЂ ЃЄϼϵЂЄϴ ЃЄЂЋϼІϴϽІϹ 

БІЇ ЂЄϼϷϼЁϴϿьЁЇВ ϼЁЅІЄЇϾЊϼВ ЃЂ БϾЅЃϿЇ-
ϴІϴЊϼϼ, ЃЂЅϿϹ БІЂϷЂ ϸϹϽЅІ϶ЇϽІϹ ЅЂЂІ-
϶ϹІЅІ϶ϹЁЁЂ ϼ ЅЂЉЄϴЁϼІϹ ϹϹ ϸϿГ 
ϸϴϿьЁϹϽЌϹϷЂ ЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼГ ϼϿϼ ϸϿГ ЅϿϹ-
ϸЇВЍϹϷЂ ϶ϿϴϸϹϿьЊϴ.

ϣϹЄϹϸ ЃϹЄ϶ЏЀ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϹЀ ЃЄϼϵЂЄϴ 
ЅϿϹϸЇϹІ ЂϻЁϴϾЂЀϼІьЅГ Ѕ ϸϴЁЁЏЀ ϤЇϾЂ-
϶ЂϸЅІ϶ЂЀ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ ϼ ЃЄϼϿϴϷϴϹ-
ЀЂϽ ϵЄЂЌВЄЂϽ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ 
ЃЄϼ ЄϴϵЂІϹ Ѕ ЍϹІЂЋЁЏЀϼ ЀЂВЍϼЀϼ ЃЄϼ-
ϵЂЄϴЀϼ ϼ ЀЂВЍϼЀϼ ЃЄϼϵЂЄϴЀϼ-ЄϴЅЃЏ-
ϿϼІϹϿГЀϼ № 5.956-251.0

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
ɇɟ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɩɪɢɛɨɪ ɧɚ ɩɨɜɟɪɯɧɨ-
ɫɬɹɯ ɫ ɭɤɥɨɧɨɦ.
Сɨɟɞɢɧɢɬɟɥьɧɵɣ ɩɪɨɜɨɞ ɧɟ ɞɨɥɠɟɧ ɫɨ-
ɩɪɢɤɚɫɚɬьɫɹ ɫ ɜɪɚɳɚɸɳɢɦɢɫɹ ɳɟɬɤɚ-
ɦɢ.

ϛϴЍϼІЁЏϹ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼГ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴ
ЋϹЁЏ ϸϿГ ϻϴЍϼІЏ ЂЃϹЄϴІЂЄϴ. ϜЉ ЂІϾϿВ-
ЋϹЁϼϹ, ϴ ІϴϾϺϹ ЄϴϵЂІϴ ϶ ЂϵЉЂϸ ϼЉ 
ЈЇЁϾЊϼϽ ЁϹ ϸЂЃЇЅϾϴВІЅГ.

ϘϿГ ЁϹϻϴЀϹϸϿϼІϹϿьЁЂϷЂ ЂІϾϿВЋϹЁϼГ 
ЃЄϼ϶Ђϸϴ ЍϹІЂϾ: ЂІЃЇЅІϼІь ЃϹЄϹϾϿВЋϴВ-
ЍЇВ ЅϾЂϵЇ. 

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Дɥɹ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɧɨ ɝɪɨɡɹɳɟɣ ɨɩɚɫ-
ɧɨɫɬɢ, ɤɨɬɨɪɚɹ ɩɪɢɜɨɞɢɬ ɤ ɬɹɠɟɥɵɦ 
ɭɜɟɱьɹɦ ɢɥɢ ɤ ɫɦɟɪɬɢ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
Дɥɹ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥьɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ 
ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ 
ɬɹɠɟɥɵɦ ɭɜɟɱьɹɦ ɢɥɢ ɤ ɫɦɟɪɬɢ.

Вɧɢɦаɧɢɟ!

Дɥɹ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥьɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ 
ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ 
ɥɟɝɤɢɦ ɬɪɚɜɦɚɦ ɢɥɢ ɩɨɜɥɟɱь ɦɚɬɟɪɢ
ɚɥьɧɵɣ ɭɳɟɪɛ.

ЭІϴ ЃЂϸЀϹІϴϿьЁϴГ ЀϴЌϼЁϴ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴ-
ЋϹЁϴ ϸϿГ ϶ϿϴϺЁЂϽ ЇϵЂЄϾϼ ϼϿϼ ЃЂϿϼЄЂ϶ϴ-
ЁϼГ ЄЂ϶ЁЏЉ ЃЂϿЂ϶.
ϛϴ ЅЋϹІ ϶ЏϵЂЄϴ ЀЂВЍϹϽ ЃЄЂϷЄϴЀЀЏ ϼ 
ЇЅІϴЁЂ϶Ͼϼ ЃЂϸϴЋϼ ϶ЂϸЏ ЃЄϼϵЂЄ ЀЂϺϹІ 
ϵЏІь ϿϹϷϾЂ ЁϴЅІЄЂϹЁ Ёϴ ϶ЏЃЂϿЁϹЁϼϹ ЅЂ
ЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВЍϹϽ ЄϴϵЂІЏ ЃЂ ЇϵЂЄϾϹ. 
ϬϼЄϼЁϴ ЄϴϵЂЋϹϽ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϼ ϶ 400 ЀЀ ϼ 
϶ЀϹЅІϼЀЂЅІь ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЂ϶ ϸϿГ ЋϼЅІЂϽ ϼ 
ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЏ ЃЂ 25 Ͽ ϾϴϺϸЏϽ ЂϵϹЅЃϹЋϼ-
϶ϴВІ БЈЈϹϾІϼ϶ЁЇВ ЀЂϽϾЇ.
ϣϼІϴЁϼϹ ЂІ ЅϹІϼ ЂϵϹЅЃϹЋϼ϶ϴϹІ ϶ЏЅЂϾЇВ 
ЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿьЁЂЅІь ϵϹϻ ЂϷЄϴЁϼЋϹЁϼГ 
϶ЄϹЀϹЁϼ ЄϴϵЂІЏ.
Укаɡаɧɢɟ
В ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɜɵɩɨɥɧɹɟɦɵɦɢ ɡɚ-
ɞɚɱɚɦɢ ɩɨ ɨɱɢɫɬɤɟ ɩɪɢɛɨɪ ɦɨɠɧɨ ɨɫɧɚ
ɳɚɬь ɪɚɡɥɢɱɧɵɦɢ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɹɦɢ. 
Ɂɚɤɚɠɢɬɟ ɧɚɲ ɤɚɬɚɥɨɝ ɢɥɢ ɩɨɫɟɬɢɬɟ 
ɧɚɲɭ ɫɬɪɚɧɢɰɭ ɜ ɂɧɬɟɪɧɟɬɟ 
www.kaercher.com.

ϢϷϿϴ϶ϿϹЁϼϹ

ϧϾϴϻϴЁϼГ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴ-
ЅЁЂЅІϼ  . . . . . . . . . . . . . . . . RU . . .1
ϡϴϻЁϴЋϹЁϼϹ . . . . . . . . . . . . RU . . .1
ϜЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϹ ЃЂ ЁϴϻЁϴЋϹ-
ЁϼВ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU . . .2
ϛϴЍϼІϴ ЂϾЄЇϺϴВЍϹϽ ЅЄϹϸЏ RU . . .2
ЭϿϹЀϹЁІЏ ЇЃЄϴ϶ϿϹЁϼГ . . . RU . . .3
ϣϹЄϹϸ ЁϴЋϴϿЂЀ ЄϴϵЂІЏ  . . RU . . .4
ЭϾЅЃϿЇϴІϴЊϼГ  . . . . . . . . . . RU . . .4
ϧЉЂϸ ϼ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϹ ЂϵЅϿЇϺϼ-
϶ϴЁϼϹ . . . . . . . . . . . . . . . . . RU . . .7
ϡϹЃЂϿϴϸϾϼ . . . . . . . . . . . . . RU . . .9
ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼϹ ϸϴЁЁЏϹ. . . . . RU . .10
ϛϴГ϶ϿϹЁϼϹ Ђ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϼ ϙϥ RU . . 11
ϗϴЄϴЁІϼГ  . . . . . . . . . . . . . . RU . . 11
ϛϴЃϴЅЁЏϹ ЋϴЅІϼ  . . . . . . . . RU . . 11

ϧϾϴϻϴЁϼГ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ 
ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ

ЗϴщϼІЁЏϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ

ЃϹЄϹϾϿВЋϴВщϴГ ЅϾЂϵϴ

ϥϼЀ϶ЂϿЏ ϶ ЄЇϾЂ϶ЂϸЅІ϶Ϲ ЃЂ 
БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ

ϡϴϻЁϴЋϹЁϼϹ
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ϜЅЃЂϿьϻЇϽІϹ ϸϴЁЁЏϽ ЃЄϼϵЂЄ ϼЅϾϿВЋϼ-
ІϹϿьЁЂ ϶ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϼ ЇϾϴϻϴЁϼГЀϼ ϸϴЁ-
ЁЂϷЂ ЄЇϾЂ϶ЂϸЅІ϶ϴ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ.
– ϡϹ ϸЂЃЇЅϾϴϹІЅГ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϹ ЃЄϼ-

ϵЂЄϴ ϸϿГ ЋϼЅІϾϼ ϺϹЅІϾϼЉ ЃЂϿЂ϶ЏЉ 
ЃЂϾЄЏІϼϽ, ЋЇ϶ЅІ϶ϼІϹϿьЁЏЉ Ͼ ϶ЂϻϸϹϽЅ-
І϶ϼВ ϶ϿϴϷϼ ϼ ЃЂϿϼЄЂ϶ϴЁϼВ.
ϘϼϴЃϴϻЂЁ ЄϴϵЂЋϹϽ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄЏ ЅЂ-
ЅІϴ϶ϿГϹІ ЂІ +5°C ϸЂ +40°C.

– ϣЄϼϵЂЄ ЁϹ ЃЄϼϷЂϸϹЁ ϸϿГ ЀЂϽϾϼ ϻϴ-
ЀϹЄϻЌϼЉ ЃЂϿЂ϶ (ЁϴЃЄϼЀϹЄ, ϶ ЉЂϿЂ-
ϸϼϿьЁЏЉ ЇЅІϴЁЂ϶ϾϴЉ).

– ϣЄϼϵЂЄ ЁϹ ЃЄϼϷЂϸϹЁ ϸϿГ ЀЂϽϾϼ ϻϴ-
ЀϹЄϻЌϼЉ ЃЂϿЂ϶ (ЁϴЃЄϼЀϹЄ, ϶ ЉЂϿЂ-
ϸϼϿьЁЏЉ ЇЅІϴЁЂ϶ϾϴЉ).

– ϣЄϼϵЂЄ ЄϴϻЄϹЌϴϹІЅГ ЂЅЁϴЍϴІь ІЂϿь-
ϾЂ ЂЄϼϷϼЁϴϿьЁЏЀϼ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІГ-
Ѐϼ ϼ ϻϴЃϴЅЁЏЀϼ ЋϴЅІГЀϼ.

– ϣЄϼϵЂЄ ϵЏϿ ЄϴϻЄϴϵЂІϴЁ ϸϿГ ЀЂϽϾϼ 
ЃЂϿЂ϶ ϶ЁЇІЄϼ ЃЂЀϹЍϹЁϼϽ ϼϿϼ ЃЂ϶ϹЄ-
ЉЁЂЅІϹϽ, ЁϴЉЂϸГЍϼЉЅГ ЃЂϸ ϾЄЏЌϹϽ. 
ϣЄϼ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϼ ЃЄϼϵЂЄϴ ϶ ϸЄЇϷϼЉ 
ЅЈϹЄϴЉ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼГ ЅϿϹϸЇϹІ ЃЄЂ϶Ϲ-
ЄϼІь ϶ЂϻЀЂϺЁЂЅІь ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼГ 
ϸЄЇϷϼЉ ЍϹІЂϾ.

– ϣЄϼϵЂЄ ЁϹ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁ ϸϿГ ЋϼЅІϾϼ 
ЂϵЍϹЅІ϶ϹЁЁЏЉ ІЄϴЁЅЃЂЄІЁЏЉ ϸЂЄЂϷ.

– ϥϿϹϸЇϹІ ЅЂϵϿВϸϴІь ϸЂЃЇЅІϼЀЇВ 
ЇϸϹϿьЁЇВ ЁϴϷЄЇϻϾЇ Ёϴ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІь 
ЃЂϿϴ.
ϣЄϼϵЂЄ ЁϹ ЃЄϼϷЂϸϹЁ ϸϿГ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴ-
ЁϼГ ϶Ђ ϶ϻЄЏ϶ЂЂЃϴЅЁЂϽ ЅЄϹϸϹ.

ИЁЅІЄЇϾЊϼϼ ЃЂ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼВ ϾЂЀЃЂ-
ЁϹЁІЂ϶ (REACH)
ϔϾІЇϴϿьЁЏϹ Ѕ϶ϹϸϹЁϼГ Ђ ϾЂЀЃЂЁϹЁІϴЉ 
ЃЄϼ϶ϹϸϹЁЏ Ёϴ ϶Ϲϵ-ЇϻϿϹ ЃЂ ЅϿϹϸЇВЍϹЀЇ 
ϴϸЄϹЅЇ: 
www.kaercher.com/REACH

ИЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϹ ЃЂ 
ЁϴϻЁϴЋϹЁϼВ

ЗϴщϼІϴ ЂϾЄЇϺϴВщϹϽ ЅЄϹϸЏ

ϠϴІϹЄϼϴϿ ЇЃϴϾЂ϶Ͼϼ ЃЂϸϿϹϺϼІ 
϶ІЂЄϼЋЁЂϽ ЃϹЄϹЄϴϵЂІϾϹ. ϣЄЂ-
Ѕьϵϴ ЁϹ ϶ЏϵЄϴЅЏ϶ϴІь ЇЃϴϾЂ϶-
ϾЇ ϶ЀϹЅІϹ Ѕ ϸЂЀϴЌЁϼЀϼ 
ЂІЉЂϸϴЀϼ, ϴ ЅϸϴІь ϹϹ ϶ ЃЇЁϾІ 
ЃЄϼϹЀϴ ϶ІЂЄϼЋЁЂϷЂ ЅЏЄьГ.

ϥІϴЄЏϹ ЃЄϼϵЂЄЏ ЅЂϸϹЄϺϴІ 
ЊϹЁЁЏϹ ЃϹЄϹЄϴϵϴІЏ϶ϴϹЀЏϹ 
ЀϴІϹЄϼϴϿЏ, ЃЂϸϿϹϺϴЍϼϹ ЃϹ-
ЄϹϸϴЋϹ ϶ ЃЇЁϾІЏ ЃЄϼϹЀϾϼ ϶ІЂ-
ЄϼЋЁЂϷЂ ЅЏЄьГ. 
ϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄЏ, ЀϴЅϿЂ ϼ ϼЁЏϹ 
ЃЂϸЂϵЁЏϹ ЀϴІϹЄϼϴϿЏ ЁϹ 
ϸЂϿϺЁЏ ЃЂЃϴϸϴІь ϶ ЂϾЄЇϺϴВ-
ЍЇВ ЅЄϹϸЇ. ϣЂБІЂЀЇ ЀЏ ЃЄЂ-
ЅϼЀ ϶ϴЅ Ѕϸϴ϶ϴІь ϼϿϼ 
ЇІϼϿϼϻЂ϶ϴІь ЅІϴЄЏϹ ЃЄϼϵЂЄЏ 
ЋϹЄϹϻ ЅЂЂІ϶ϹІЅ϶ЇВЍϼϹ ЅϼЅІϹ-
ЀЏ ЅϵЂЄϴ ЃЂϸЂϵЁЏЉ ЂІЉЂϸЂ϶.
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1 ϖϹϸЇЍϴГ ϸЇϷϴ
2 ЃϹЄϹϾϿВЋϴВЍϴГ ЅϾЂϵϴ
3 ϷЄϼϵϾЂ϶ϴГ ЄЇϾЂГІϾϴ ϾЄϹЃϿϹЁϼГ ϶ϹϸЇ-

ЍϹϽ ϸЇϷϼ
4 ϜЁϸϼϾϴІЂЄ ЇЄЂ϶ЁГ ϻϴЃЂϿЁϹЁϼГ ϼ 

ЅϿϼ϶ЁЂϽ ЌϿϴЁϷ ϸϿГ ЋϼЅІЂϽ ϶ЂϸЏ (ЁϹ 
ϸϿГ ϶ϴЄϼϴЁІϴ ECO)

5 ϠЂВЍϼϽ ЇϻϹϿ
6 ЃϹЄϹϾϿВЋϴІϹϿь ϶ЏϵЂЄϴ ЃЄЂϷЄϴЀЀ
7 ϤϹϷЇϿГІЂЄ ЃЂϸϴЋϼ ϶ЂϸЏ
8 ϕϴЄϴЌϾЂ϶ЏϹ ϷϴϽϾϼ ϸϿГ ЁϴϾϿЂЁϴ ϶Ѕϴ-

ЅЏ϶ϴВЍϹϽ ЃϿϴЁϾϼ
9 ϕϴЄϴЌϾЂ϶ЏϹ ϷϴϽϾϼ ϸϿГ ϾЄϹЃϿϹЁϼГ 

϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϽ ЃϿϴЁϾϼ
10 ϤЏЋϴϷ ЂЃЇЅϾϴЁϼГ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϽ ЃϿϴЁϾϼ
11 ϩЂϸЂ϶ϴГ ЋϴЅІь ϸϿГ ІЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶Ͼϼ
12 ЂІ϶ϹЄЅІϼϹ ϸϿГ ϻϴϿϼ϶ϴ ЋϼЅІЂϽ ϶ЂϸЏ
13 ϥϹІЋϴІЏϽ ЈϼϿьІЄ

14 ϤϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЏ
15 КЄЏЌϾϴ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЏ
16 ϣЂЃϿϴ϶ЂϾ
17 ЌІϹЃЅϹϿьЁϴГ ϶ϼϿϾϴ
18 ϾЄВϾ ϸϿГ ϾϴϵϹϿГ
19 ϖЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЌϿϴЁϷ
20 ϖЅϴЅЏ϶ϴВЍϴГ ЃϿϴЁϾϴ *
21 ϬϿϴЁϷ ЅϿϼ϶ϴ ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЏ
22 ϷЄϼϵϾЂ϶ЏϹ ЄЇϾЂГІϾϼ ϸϿГ ϻϴЀϹЁЏ ϶Ѕϴ-

ЅЏ϶ϴВЍϼЉ ϾЄЂЀЂϾ
23 ϕЄЏϻϷЂ϶ϼϾ
24 ϭϹІЂЋЁЏϽ ϶ϴϿ (϶ϴЄϼϴЁІ ϼЅЃЂϿЁϹЁϼГ 

BR) ϸϼЅϾЂ϶ЏϹ ЍϹІϾϼ (϶ϴЄϼϴЁІ ϼЅЃЂϿ-
ЁϹЁϼГ BD)

25 ϣЄЂϵϾϴ ЅϿϼ϶ЁЂϷЂ ЂІ϶ϹЄЅІϼГ ϸϿГ ЋϼЅІЂϽ 
϶ЂϸЏ (ІЂϿьϾЂ ϸϿГ ϶ϴЄϼϴЁІϴ ECO)

* ЁϹ ϶ЉЂϸϼІ ϶ ЂϵЎϹЀ ЃЂЅІϴ϶Ͼϼ (ϻϴ ϼЅϾϿВ-
ЋϹЁϼϹЀ ϶ϴЄϼϴЁІϴ ECO)

ЭϿϹЀϹЁІЏ ЇЃЄϴ϶ϿϹЁϼГ 

25

Eco
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– ϢЄϷϴЁЏ ЇЃЄϴ϶ϿϹЁϼГ ϸϿГ ЃЄЂЊϹЅЅϴ 
ЂЋϼЅІϾϼ ϺϹϿІЂϷЂ Њ϶ϹІϴ.

– ϢЄϷϴЁЏ ЇЃЄϴ϶ϿϹЁϼГ ϸϿГ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂ-
ϷЂ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ ϼ ЅϹЄ϶ϼЅϴ Ѕ϶ϹІϿЂ-
ЅϹЄЂϷЂ Њ϶ϹІϴ.

 ЂЅϿϴϵϼІь ϷЄϼϵϾЂ϶ЏϹ ЄЇЋϾϼ Ёϴ ϾЄϹЃϿϹ-
Ёϼϼ ϶ϹϸЇЍϹϽ ϸЇϷϼ,

 ЁϴϾϿЂЁϼІь ϶Ёϼϻ ϶ϹϸЇЍЇВ ϸЇϷЇ ϼ ЅЁЂ-
϶ϴ ϻϴІГЁЇІь ϷЄϼϵϾЂ϶ЏϹ ЄЇϾЂГІϾϼ,

 ϖ ϾϴЋϹЅІ϶Ϲ ЄϴЀЃЏ ЃЂϿЂϺϼІь Ёϴ ЃЂϸ-
ϸЂЁ ϸϿϼЁЁЏϹ ϵЂϾЂ϶ЏϹ ϸЂЅϾϼ ЂІ ЇЃϴ-
ϾЂ϶Ͼϼ.

 ϤϴЀЃЇ ЃЄϼϵϼІь Ϸ϶ЂϻϸГЀϼ Ͼ ЃЂϸϸЂЁЇ.
 ϖ ϾϴЋϹЅІ϶Ϲ ЂЃЂЄЏ ϸϿГ ЄϴЀЃЏ ЃЂϸϿЂ-

ϺϼІь ЃЂϸ ЁϹϹ ϾЂЄЂІϾϼϹ ϸЂЅϾϼ.
 ϥЁГІь ϸϹЄϹ϶ГЁЁЏϹ ЃϿϴЁϾϼ ЃϹЄϹϸ ϾЂ-

ϿϹЅϴЀϼ.
 ЃϹЄϹЀϹЅІϼІь ЃЄϼϵЂЄ ЃЂ ЄϴЀЃϹ Ѕ ЃЂϸ-

ϸЂЁϴ ϶Ёϼϻ.

ϣϹЄϹϸ ϶ϾϿВЋϹЁϼϹЀ ЃЄϼϵЂЄϴ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ 
ЇЅІϴЁЂ϶ϼІь ЍϹІϾϼ (ЅЀ. "ϤϴϵЂІЏ ЃЂ ІϹЉЁϼ-
ЋϹЅϾЂЀЇ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼВ").

 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍЇВ ЃϿϴЁϾЇ ϶ 
ϸϹЄϺϴІϹϿь ІϴϾ, ЋІЂϵЏ ЃЄЂЈϼϿьЁϴГ 
ЃϿϴЅІϼЁϴ ЁϴЉЂϸϼϿϴЅь Ёϴϸ ϸϹЄϺϴІϹ-
ϿϹЀ, ϻϴІГЁЇІь ϵϴЄϴЌϾЂ϶ЏϹ ϷϴϽϾϼ,

 ЁϴϸϹІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЌϿϴЁϷ.

� Вɧɢɦаɧɢɟ!

Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ. Пɟɪɟɞ ɜɤɥɸ-
ɱɟɧɢɟɦ ɡɚɞɧɟɝɨ ɯɨɞɚ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɭɸ 
ɩɥɚɧɤɭ ɫɥɟɞɭɟɬ ɩɨɞɧɹɬь.

Укаɡаɧɢɟ
Дɥɹ ɧɟɡɚɦɟɞɥɢɬɟɥьɧɨɝɨ ɨɬɤɥɸɱɟɧɢɹ 
ɩɪɢɜɨɞɚ ɳɟɬɨɤ ɫɥɟɞɭɟɬ ɧɟɦɟɞɥɟɧɧɨ 
ɨɬɩɭɫɬɢɬь ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɸɳɭɸ ɫɤɨɛɭ

� Вɧɢɦаɧɢɟ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ. Пɪɢɦɟɧɹɬь 
ɬɨɥьɤɨ ɪɟɤɨɦɟɧɞɨɜɚɧɧɵɟ ɦɨɸɳɢɟ ɫɪɟɞ-
ɫɬɜɚ. В ɫɥɭɱɚɟ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɹ ɞɪɭɝɢɯ ɦɨ-
ɸɳɢɯ ɫɪɟɞɫɬɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɨɧɧɢɤ ɛɟɪɟɬ 
ɧɚ ɫɟɛɹ ɩɨɜɵɲɟɧɧɵɣ ɪɢɫɤ ɫ ɬɨɱɤɢ ɡɪɟɧɢɹ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɪɚɛɨɬɵ ɢ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɩɨɥɭ-
ɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ. ɂɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɬɨɥьɤɨ ɦɨɸ-
ɳɢɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ, ɧɟ ɫɨɞɟɪɠɚɳɢɟ 
ɪɚɫɬɜɨɪɢɬɟɥɟɣ, ɫɨɥɹɧɭɸ ɢ ɩɥɚɜɢɤɨɜɭɸ 
(ɮɬɨɪɢɫɬɨɜɨɞɨɪɨɞɧɭɸ) ɤɢɫɥɨɬɭ.
Укаɡаɧɢɟ
ɇɟ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɫɢɥьɧɨ ɩɟɧɹɳɢɟɫɹ ɦɨ-
ɸɳɢɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ. Сɨɛɥɸɞɚɬь ɭɤɚɡɚɧɢɹ 
ɩɨ ɞɨɡɢɪɨɜɤɟ.
ϤϹϾЂЀϹЁϸЇϹЀЏϹ ЀЂВЍϼϹ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ:

Ц϶ϹІЁϴГ ЀϴЄϾϼЄЂ϶Ͼϴ

ϣϹЄϹϸ ЁϴЋϴϿЂЀ ЄϴϵЂІЏ

ϖЏϷЄЇϻϾϴ ϴЃЃϴЄϴІϴ

ϧЅІϴЁЂ϶Ͼϴ щϹІЂϾ

ϧЅІϴЁЂ϶Ͼϴ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВщϹϽ ЃϿϴЁϾϼ

ЭϾЅЃϿЇϴІϴЊϼГ

ЗϴϿϼ϶ ЄϴϵЂЋϹϽ ϺϼϸϾЂЅІϼ

ϣЄϼЀϹЁϹЁϼϹ ЃЄϼϵЂЄϴ ϠЂВЍϹϹ 
ЅЄϹϸЅІ϶Ђ

ϧЉЂϸ ϻϴ ϶ЅϹЀϼ ϶ЂϸЂЅІЂϽ-
ϾϼЀϼ ЃЂϿϴЀϼ

RM 745 RM 
746

ϧЉЂϸ ϻϴ ϵϿϹЅІГЍϼЀϼ ЃЂ-
϶ϹЄЉЁЂЅІГЀϼ (ЁϴЃЄϼЀϹЄ, 
ϷЄϴЁϼІ)

RM 755 es

144 RU
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 ϢІϾЄЏІь ϾЄЏЌϾЇ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϸϿГ ЋϼЅ-
ІЂϽ ϶ЂϸЏ,

 ϻϴϿϼІь ϸЂ ЂІЀϹІϾϼ Ϡϔϩ Ёϴ ϼЁϸϼϾϴЊϼϼ 
ЇЄЂ϶ЁГ ЅЀϹЅь ϶ЂϸЏ ϼ ЀЂВЍϹϷЂ ЅЄϹϸЅ-
І϶ϴ, ЀϴϾЅϼЀϴϿьЁϴГ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ Ϻϼϸ-
ϾЂЅІϼ 60 °C,

 ϻϴϾЄЏІь ϾЄЏЌϾЇ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϸϿГ ЋϼЅ-
ІЂϽ ϶ЂϸЏ.

ϖЏϸ϶ϼЁЇ϶ ЉЂϸЂ϶ЇВ ЋϴЅІь, ЃЄϼϵЂЄ ЀЂϺЁЂ 
ЃϹЄϹϸ϶ϼϷϴІь Ͼ ЀϹЅІЇ ЄϴϵЂІЏ. ϣЄϼ БІЂЀ 
ЍϹІϾϼ ЁϹ ϾϴЅϴВІЅГ ЃЂϿϴ.
 ϣЂϸЁГІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍЇВ ЃϿϴЁϾЇ,
 ЁϴϺϴІь ϶ϹϸЇЍЇВ ϸЇϷЇ ЃЄϼϵЂЄϴ ϶Ёϼϻ,
 ЁЂϷЂϽ ϶Џϸ϶ϼЁЇІь ЉЂϸЂ϶ЇВ ЋϴЅІь ϶ЃϹ-

ЄϹϸ,
 ϸϹЄϺϴЅь ϻϴ ϶ϹϸЇЍЇВ ϸЇϷЇ, ЃϹЄϹϸ϶ϼ-

ЁЇІь ЃЄϼϵЂЄ ϶ ЀϹЅІЂ ЄϴϵЂІЏ.

1 OFF (ϖЫКϟ)
ϣЄϼϵЂЄ ЁϹ ЈЇЁϾЊϼЂЁϼЄЇϹІ.

2 ϫϼЅІϾϴ ϼ ϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼϹ
ϖϿϴϺЁϴГ ЇϵЂЄϾϴ ЃЂϿϴ ϼ ЅϵЂЄ ϷЄГϻЁЂϽ 
϶ЂϸЏ.

3 ϜЁІϹЁЅϼ϶ЁϴГ ϶ϿϴϺЁϴГ ЇϵЂЄϾϴ
ϖϿϴϺЁϴГ ЇϵЂЄϾϴ ЃЂϿϴ Ѕ ЃЄЂϸЂϿϺϼ-
ІϹϿьЁЏЀ ϶ЂϻϸϹϽЅІ϶ϼϹЀ ЀЂВЍϹϷЂ 
ЅЄϹϸЅІ϶ϴ.

4 ϧϵЂЄϾϴ
ϧϵЄϴІь ϷЄГϻь.

5 ϣЂϿϼЄЂ϶Ͼϴ
ϣЂϿϼЄЂ϶Ͼϴ ЃЂϿϴ ϵϹϻ ЁϴЁϹЅϹЁϼГ Ϻϼϸ-
ϾЂЅІϼ.

ϘϿГ ЇϿЇЋЌϹЁϼГ ЄϹϻЇϿьІϴІЂ϶ ЀЂϽϾϼ ЃЂ-
ϿЂ϶, ЃЂϾЄЏІЏЉ ЃϿϼІϾЂϽ, ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϴГ 
ЃϿϴЁϾϴ ЀЂϺϹІ ϵЏІь ЃЂ϶ϹЄЁЇІϴ ϸЂ 5°:
 ϢЅϿϴϵϼІь ϵϴЄϴЌϾЂ϶ЏϹ ϷϴϽϾϼ,
 ЃЂ϶ϹЄЁЇІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍЇВ ЃϿϴЁϾЇ,

 ϻϴІГЁЇІь ϵϴЄϴЌϾЂ϶ЏϹ ϷϴϽϾϼ.

ϧЉЂϸ ϻϴ/ЂЅЁЂ϶ϴІϹϿьЁϴГ 
ЀЂϽϾϴ ЃЂϿЂ϶ ϶ ЃЄЂЀЏЌ-
ϿϹЁЁЂЅІϼ

RM 69

ϧЉЂϸ ϻϴ/ЂЅЁЂ϶ϴІϹϿьЁϴГ 
ЀЂϽϾϴ ЃЂϿЂ϶ ϼϻ ЃϿϼІϾϼ, ϼϻ-
ϷЂІЂ϶ϿϹЁЁЂϽ ϼϻ ЀϹϿϾЂϷЂ 
ϾϴЀЁГ

RM 753

ϧЉЂϸ ϻϴ ЃϿϼІϾЂϽ ϶ ϶ϴЁЁЏЉ/
ІЇϴϿϹІЁЏЉ ЃЂЀϹЍϹЁϼГЉ

RM 751

ϠЂϽϾϴ ϼ ϸϹϻϼЁЈϹϾЊϼГ ЃЂ-
϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ ϶ ϶ϴЁЁЏЉ/ІЇϴ-
ϿϹІЁЏЉ ЃЂЀϹЍϹЁϼГЉ

RM 732

ϧϸϴϿϹЁϼГ ЅϿЂГ ЅЂ ϶ЅϹЉ 
ЍϹϿЂЋЁЂЅІЂϽϾϼЉ ЃЂ϶ϹЄЉ
ЁЂЅІϹϽ (ЁϴЃЄϼЀϹЄ, PVC)

RM 752

ϧϸϴϿϹЁϼϹ ЅϿЂГ Ѕ ϿϼЁЂϿϹ-
ЇЀЁЏЉ ЃЂϿЂ϶

RM 754

ϣϹЄϹϸ϶ϼϺϹЁϼϹ Ͼ ЀϹЅІЇ ЄϴϵЂІЏ

ϣЄЂϷЄϴЀЀЏ ЋϼЅІϾϼ

ϡϴЅІЄЂϽϾϴ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВщϹϽ ЃϿϴЁϾϼ

КЂЅЂϹ ЄϴЅЃЂϿЂϺϹЁϼϹ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВщϹϽ 
ЃϿϴЁϾϼ

1

2

3 4

5
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ϣЄϼ ЁϹϸЂЅІϴІЂЋЁЂϽ ЀЂЍЁЂЅІϼ ϶ЅϴЅЏ϶ϴ-
ЁϼГ ЀЂϺЁЂ ϼϻЀϹЁϼІь ЁϴϾϿЂЁ ЅІЂГЍϹϽ 
϶ϹЄІϼϾϴϿьЁЂ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϽ ЃϿϴЁϾϼ:
 ϢЅϿϴϵϼІь ϵϴЄϴЌϾЂ϶ЏϹ ϷϴϽϾϼ,
 ЁϴϾϿЂЁϼІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍЇВ ЃϿϴЁϾЇ,

 ϻϴІГЁЇІь ϵϴЄϴЌϾЂ϶ЏϹ ϷϴϽϾϼ.

 ϡЂϷЂϽ ϶Џϸ϶ϼЁЇІь ЉЂϸЂ϶ЇВ ЋϴЅІь ϶ЃϹ-
ЄϹϸ,

 ϧЀϹЁьЌϹЁϼϹ ЅϾЂЄЂЅІϼ: ЃЂ϶ϹЄЁЇІь ЄϹ-
ϷЇϿГІЂЄ ϶ ЁϴЃЄϴ϶ϿϹЁϼϼ -;

 Ї϶ϹϿϼЋϹЁϼϹ ЅϾЂЄЂЅІϼ: ЃЂ϶ϹЄЁЇІь ЄϹ-
ϷЇϿГІЂЄ ϶ ЁϴЃЄϴ϶ϿϹЁϼϼ +.

 ϾЂЁϹЊ ЇϸϿϼЁϼІϹϿьЁЂϷЂ ЌЁЇЄϴ ЇϿЂ-
ϺϼІь ЃϹІϿϹϽ ϶ ϾЄВϾ ϸϿГ ϾϴϵϹϿГ,

 ϶ЅІϴ϶ϼІь ЌІϹЃЅϹϿьЁЇВ ϶ϼϿϾЇ.

 ϡЂϷЂϽ ЂІϾϼЁЇІь ЉЂϸЂ϶ЇВ ЋϴЅІь Ёϴϻϴϸ.
 ϣЂ϶ϹЄЁЇІь ЃϹЄϹϾϿВЋϴІϹϿь ϶ЏϵЂЄϴ 

ЃЄЂϷЄϴЀЀЏ Ёϴ ІЄϹϵЇϹЀЇВ ЃЄЂϷЄϴЀЀЇ. 
 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ЃЂϸϴ϶ϴϹЀЂϽ 

϶ЂϸЏ ϶ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϼ Ѕ ϻϴϷЄГϻЁϹЁϼϹЀ 
ϼ ЀϴІϹЄϼϴϿЂЀ ЃЂϿϴ.

 ЂЃЇЅІϼІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍЇВ ЃϿϴЁϾЇ.
 ЁϴϺϴІϼϹЀ Ёϴ ЃϹЄϹϾϿВЋϴВЍЇВ ЅϾЂϵЇ 

϶ϾϿВЋϼІь ЍϹІϾϼ.
Вɧɢɦаɧɢɟ!

Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ ɩɨɤɪɵɬɢɹ ɩɨ-
ɥɚ. Ɂɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɪɚɛɨɬɚ ɩɪɢɛɨɪɚ, ɫɬɨ-
ɹɳɟɝɨ ɧɚ ɦɟɫɬɟ.

 ϛϴϾЄЏІь ЄϹϷЇϿГІЂЄ ЃЂϸϴЋϼ ϶ЂϸЏ,
 ϸϿГ ϶ЏϾϴЋϼ϶ϴЁϼГ ЂЅІϴ϶ЌϹϽЅГ ϶ЂϸЏ 

ЃϹЄϹЀϹЅІϼІь ЃЄϼϵЂЄ ϹЍϹ Ёϴ 1-2 Ѐ 
϶ЃϹЄϹϸ,

 ϣϹЄϹϾϿВЋϴІϹϿь ϶ЏϵЂЄϴ ЃЄЂϷЄϴЀЀ 
ЃϹЄϹ϶ϹЅІϼ ϶ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ "OFF" 
(ϖЫКϟ).

 ϣЂϸЁГІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍЇВ ЃϿϴЅІϼЁϾЇ.
 ϡЂϷЂϽ ϶Џϸ϶ϼЁЇІь ЉЂϸЂ϶ЇВ ЋϴЅІь ϶ЃϹЄϹϸ.

Вɧɢɦаɧɢɟ!

Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɞɟɮɨɪɦɚɰɢɢ ɳɟɬɤɢ/ɳɟɬɨɤ. 
Пɪɢ ɩɚɪɤɨɜɤɟ ɩɪɢɛɨɪɚ ɳɟɬɤɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢ-
ɦɨ ɨɫɜɨɛɨɞɢɬь ɨɬ ɧɚɝɪɭɡɤɢ, ɩɟɪɟɞɜɢ-
ɧɭɜ ɯɨɞɨɜɭɸ ɱɚɫɬь ɜɩɟɪɟɞ.

ϡϴϾϿЂЁ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВщϹϽ ЃϿϴЁϾϼ

ϤϹϷЇϿϼЄЂ϶Ͼϴ ЅϾЂЄЂЅІϼ ϸ϶ϼϺϹЁϼГ 
(ІЂϿьϾЂ ϸϿГ ϶ϴЄϼϴЁІϴ ϼЅЃЂϿЁϹЁϼГ 

BD)

ϣЂϸϾϿВЋϹЁϼϹ Ͼ БϿϹϾІЄЂЅϹІϼ

ϠЂϽϾϴ

ϢЅІϴЁЂ϶Ͼϴ ϼ ЃϴЄϾЂ϶Ͼϴ

146 RU
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Укаɡаɧɢɟ
Пɪɢ ɩɨɥɧɨɦ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɟ ɞɥɹ ɝɪɹɡɧɨɣ 
ɜɨɞɵ ɩɨɩɥɚɜɨɤ ɡɚɤɪɵɜɚɟɬ ɜɫɚɫɵɜɚɸ
ɳɢɣ ɤɚɧɚɥ. Пɪɨɰɟɫɫ ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ ɩɪɟɪɵ-
ɜɚɟɬɫɹ. Уɞɚɥɢɬь ɫɨɞɟɪɠɢɦɨɟ ɢɡ ɪɟɡɟɪ-
ɜɭɚɪɚ ɞɥɹ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ.
� Вɧɢɦаɧɢɟ
Ɇɟɫɬɧɵɟ ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹ ɩɨ ɨɛɪɚɳɟɧɢɸ 
ɫɨ ɫɬɨɱɧɵɦɢ ɜɨɞɚɦɢ ɩɨɞɥɟɠɚɬ ɫɨɛɥɸ-
ɞɟɧɢɸ.
 ϖЏЁЇІь ϼϻ ϸϹЄϺϴІϹϿГ ЅϿϼ϶ЁЂϽ ЌϿϴЁϷ 

ϸϿГ ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЏ ϼ ЃЂЀϹЅІϼІь ϹϷЂ ϶ 
ЃЄϼϷЂϸЁЏϽ ϸϿГ БІϼЉ ЊϹϿϹϽ ЅϵЂЄЁϼϾ 
϶ЂϸЏ, 

 ЂІϾЄЏ϶ ϸЂϻϼЄЇВЍϹϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ, 
ЅϿϼІь ϶ЂϸЇ ЋϹЄϹϻ ЅϿϼ϶ЁЂϽ ЌϿϴЁϷ, 

 ЃЂЅϿϹ БІЂϷЂ ЃЄЂЀЏІь ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ 
ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЏ ЋϼЅІЂϽ ϶ЂϸЂϽ.

 ϢІϾЄЏІь ЀЇЈІЇ Ёϴ ϶ϹЄЉЁϹЀ ϾЂЁЊϹ 
ЇϾϴϻϴІϹϿГ ЇЄЂ϶ЁГ ϶ЂϸЏ,

 ЂЃЇЅІϼІь ЌϿϴЁϷ ЇϾϴϻϴІϹϿГ ЇЄЂ϶ЁГ 
϶ЂϸЏ ϶ ЃЂϸЉЂϸГЍϼϽ ЁϴϾϴЃϿϼ϶ϴВЍϼϽ 
ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϼ ЅϿϼІь ϺϼϸϾЂЅІь,

 ЅЁЂ϶ϴ ϻϴϾЄЏІь ЀЇЈІЇ Ёϴ ЃЄϼϵЂЄϹ.

 ϢІϾЄЇІϼІь ЃЄЂϵϾЇ ЅϿϼ϶ЁЂϷЂ ЂІ϶ϹЄЅ-
ІϼГ ϸϿГ ЋϼЅІЂϽ ϶ЂϸЏ ϼ ЅϿϼІь Ϻϼϸ-
ϾЂЅІь.

 ϥЁЂ϶ϴ ϻϴϾЄЇІϼІь ЃЄЂϵϾЇ ЅϿϼ϶ЁЂϷЂ ЂІ-
϶ϹЄЅІϼГ ϸϿГ ЋϼЅІЂϽ ϶ЂϸЏ ϼ ϻϴІГЁЇІь 
ϹϹ.

Вɧɢɦаɧɢɟ!

Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ ɢ ɩɨɜɪɟɠ-
ɞɟɧɢɣ! Пɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɟ ɫɥɟɞɭɟɬ 
ɨɛɪɚɬɢɬь ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ ɭɫɬɪɨɣɫ-
ɬɜɚ.
 ϣЄϼ ЃϹЄϹ϶ЂϻϾϹ Ёϴ ІЄϴЁЅЃЂЄІЁЂЀ 

ЅЄϹϸЅІ϶Ϲ ЃЄϼϵЂЄ ЅϿϹϸЇϹІ ϻϴЍϼІϼІь 
ЂІ ЅЂЅϾϴϿьϻЏ϶ϴЁϼГ, ϻϴϾЄϹЃϼ϶ ϹϷЂ Ёϴ-
ІГϺЁЏЀϼ ЄϹЀЁГЀϼ/ІЄЂЅϴЀϼ.

ϘϿГ БϾЂЁЂЀϼϼ ЀϹЅІϴ ϵЇϾЅϼЄЁЇВ ЅϾЂϵЇ 
ЀЂϺЁЂ Ѕϸ϶ϼЁЇІь ϶ЃϹЄϹϸ:
 ϢЅϿϴϵϼІь ϷЄϼϵϾЂ϶ЏϹ ЄЇЋϾϼ Ёϴ ϾЄϹЃ-

ϿϹЁϼϼ ϶ϹϸЇЍϹϽ ϸЇϷϼ.
 ϣϹЄϹϸ϶ϼЁЇІь ϶ЃϹЄϹϸ ϵЇϾЅϼЄЁЇВ ЅϾЂ-

ϵЇ ϶ЃϹЄϹϸ.

Вɧɢɦаɧɢɟ!

Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ ɢ ɩɨɜɪɟɠ-
ɞɟɧɢɣ! Пɪɢ ɯɪɚɧɟɧɢɢ ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɛɪɚ-
ɬɢɬь ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
 ЭІЂ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЄϴϻЄϹЌϴϹІЅГ ЉЄϴЁϼІь 

ІЂϿьϾЂ ϶Ђ ϶ЁЇІЄϹЁЁϼЉ ЃЂЀϹЍϹЁϼГЉ.
 ϠϹЅІЂ ЃϴЄϾЂ϶Ͼϼ ϶ЏϵϼЄϴІь ІЂϿьϾЂ ЃЄϼ 

ЇЋϹІϹ ϸЂЃЇЅІϼЀЂϷЂ ЂϵЍϹϷЂ ϶ϹЅϴ ϴЃ-
ЃϴЄϴІϴ, ЋІЂϵЏ ЁϹ ЇЉЇϸЌϼІь ЇЅІЂϽЋϼ-
϶ЂЅІь.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ. Пɟɪɟɞ 
ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɪɟɦɨɧɬɚ ɢɥɢ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚ-
ɧɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥь ɜɵɛɨɪɚ 
ɩɪɨɝɪɚɦɦ ɩɨɜɟɪɧɭɬь ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ OFF 
ɢ ɜɵɬɚɳɢɬь ɢɡ ɪɨɡɟɬɤɢ ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭɸ 
ɜɢɥɤɭ.
 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ї Ёϴ ЄЂ϶ЁЇВ ЃЂ-

϶ϹЄЉЁЂЅІь.
 ϥϿϼІь ϼϻ ЃЄϼϵЂЄϴ ϷЄГϻЁЇВ ϶ЂϸЇ ϼ 

ЂЅІϴ϶ЌЇВЅГ ЋϼЅІЇВ ϶ЂϸЇ ϼ ЇІϼϿϼϻЂ-
϶ϴІь.

ϧϸϴϿϹЁϼϹ ЅЂϸϹЄϺϼЀЂϷЂ ϼϻ 
ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϸϿГ ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЏ

ϧϸϴϿϹЁϼϹ ЅЂϸϹЄϺϼЀЂϷЂ ϼϻ 
ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϸϿГ ЋϼЅІЂϽ ϶ЂϸЏ

ϖϴЄϼϴЁІ Eco:

ϦЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶Ͼϴ

ϩЄϴЁϹЁϼϹ

ϧЉЂϸ ϼ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϹ 
ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼϹ
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Вɧɢɦаɧɢɟ!

Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ. ɇɟ ɨɩɪɵɫɤɢ-
ɜɚɣɬɟ ɩɪɢɛɨɪ ɜɨɞɨɣ ɢ ɧɟ ɢɫɩɨɥьɡɭɣɬɟ 
ɚɝɪɟɫɫɢɜɧɵɟ ɦɨɸɳɢɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ.
 ϥϿϼІь ϷЄГϻЁЇВ ϶ЂϸЇ.
 ЃЄЂ϶ϹЄϼІь ЅϹІЋϴІЏϽ ЈϼϿьІЄ, ЃЄϼ ЁϹ-

ЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ - ЃЄЂϼϻ϶ϹЅІϼ ЋϼЅІϾЇ,
 ϢЋϼЅІϼІь ЃЄϼϵЂЄ ЅЁϴЄЇϺϼ, ϼЅЃЂϿьϻЇГ 

ϸϿГ БІЂϷЂ ϶ϿϴϺЁЇВ ІЄГЃϾЇ, ЃЄЂЃϼІϴЁ-
ЁЇВ ЀГϷϾϼЀ ЍϹϿЂЋЁЏЀ ЄϴЅІ϶ЂЄЂЀ.

 ϢЋϼЅІϼІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϹ ϾЄЂЀϾϼ ϼ 
ϵЄЏϻϷЂ϶ϼϾ, ЃЄЂ϶ϹЄϼІь ϼЉ ϼϻЁЂЅ, ЃЄϼ 
ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ - ϻϴЀϹЁϼІь.

 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϼϻЁЂЅ ЍϹІЂϾ, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂ-
ϸϼЀЂЅІϼ ϻϴЀϹЁϼІь.

 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЅЂЅІЂГЁϼϹ ЇЃϿЂІЁϹЁϼϽ 
ЀϹϺϸЇ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЂЀ ϸϿГ ϷЄГϻЁЂϽ 
϶ЂϸЏ ϼ ϾЄЏЌϾЂϽ, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ 
- ϻϴЀϹЁϼІь,

 ЃЄЂЋϼЅІϼІь ЃЄЂЉЂϸ ЍϹІϾϼ (ІЂϿьϾЂ ϸϿГ 
϶ϴЄϼϴЁІϴ BR).

 ϢϵϹЅЃϹЋϼІь ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϼϹ ЃЄϹϸЃϼЅϴЁ-
ЁЂϷЂ ЂЅЀЂІЄϴ ЅϹЄ϶ϼЅЁЂϽ ЅϿЇϺϵЂϽ Ђϵ-
ЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ.

 ϥЁГІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍЇВ ЃϿϴЁϾЇ,
 ϶Џ϶ϼЁІϼІь ϷЄϼϵϾЂ϶ЏϹ ЄЇЋϾϼ,

 ЅЁГІь ЃϿϴЅІϼϾЂ϶ЏϹ БϿϹЀϹЁІЏ,
 ЅЁГІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϹ ϾЄЂЀϾϼ,
 ϶ЅІϴ϶ϼІь ЁЂ϶ЏϹ ϾЄЂЀϾϼ,
 ЇЅІϴЁЂ϶ϼІь ЃϿϴЅІϼϾЂ϶ЏϹ БϿϹЀϹЁІЏ,
 ϶ЅІϴ϶ϼІь ϼ ϻϴІГЁЇІь ϷЄϼϵϾЂ϶ЏϹ ЄЇЋϾϼ.

 ϧϸϴϿϼІь ЅЂϸϹЄϺϼЀЂϹ ϼϻ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ 
ϸϿГ ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЏ,

 ЁϴϺϴІь ϶ϹϸЇЍЇВ ϸЇϷЇ ЃЄϼϵЂЄϴ ϶Ёϼϻ,
 ЁЂϷЂϽ ϶Џϸ϶ϼЁЇІь ЉЂϸЂ϶ЇВ ЋϴЅІь ϶ЃϹ-

ЄϹϸ,
 ϶ϸϴ϶ϼІь ЍϹІϾЇ ϼ ϶ЏЁЇІь ϹϹ ϸ϶ϼϺϹЁϼ-

ϹЀ ϶Ёϼϻ,
 ϶ЅІϴ϶ϼІь ЁЂ϶ЏϽ ЍϹІЂЋЁЏϽ ϶ϴϿ ϼ ϻϴ-

ЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІь ϹϷЂ,
 ЁЂϷЂϽ ЂІϾϼЁЇІь ЉЂϸЂ϶ЇВ ЋϴЅІь Ёϴϻϴϸ.

 ϧϸϴϿϼІь ЅЂϸϹЄϺϼЀЂϹ ϼϻ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ 
ϸϿГ ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЏ,

 ЁϴϺϴІь ϶ϹϸЇЍЇВ ϸЇϷЇ ЃЄϼϵЂЄϴ ϶Ёϼϻ,
 ЁЂϷЂϽ ϶Џϸ϶ϼЁЇІь ЉЂϸЂ϶ЇВ ЋϴЅІь ϶ЃϹ-

ЄϹϸ,
 ЃЂ϶ϹЄЁЇІь ЄϹϷЇϿГІЂЄ ϸϿГ ЁϴЅІЄЂϽϾϼ 

ЅϾЂЄЂЅІϼ ϸ϶ϼϺϹЁϼГ ϶ ЁϴЃЄϴ϶ϿϹЁϼϼ -,
 ЃЄϼЃЂϸЁГІь ϸϼЅϾЂ϶ЏϹ ЍϹІϾϼ,
 ЃЂ϶ϹЄЁЇІь ϸϼЅϾЂ϶ЏϹ ЍϹІϾϼ ЃЄϼϵϿϼ-

ϻϼІϹϿьЁЂ Ёϴ 45°,
 ϸ϶ϼϺϹЁϼϹЀ ϶Ёϼϻ ϶ЏЁЇІь ϸϼЅϾЂ϶ЏϹ 

ЍϹІϾϼ,
 ЇЅІϴЁЂ϶Ͼϴ ЁЂ϶ЏЉ ϸϼЅϾЂ϶ЏЉ ЍϹІЂϾ 

ЃЄЂϼЅЉЂϸϼІ ϶ ЂϵЄϴІЁЂЀ ЃЂЄГϸϾϹ,
 ЇЅІϴЁЂ϶ϼІь ЅϾЂЄЂЅІь ϸ϶ϼϺϹЁϼГ,
 ЁЂϷЂϽ ЂІϾϼЁЇІь ЉЂϸЂ϶ЇВ ЋϴЅІь Ёϴϻϴϸ.

ϘϿГ ЁϴϸϹϺЁЂϽ ЄϴϵЂІЏ ЃЄϼϵЂЄϴ Ѕ ЅЂЂІ-
϶ϹІЅІ϶ЇВЍϼЀ ІЂЄϷЂ϶ЏЀ ЂІϸϹϿϹЁϼϹЀ 
ЈϼЄЀЏ Kϸrcher ЀЂϺЁЂ ϻϴϾϿВЋϼІь ϸЂϷЂ-
϶ЂЄ Ђ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂЀ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼϼ.

ϣЄϼ ЂЃϴЅЁЂЅІϼ ϻϴЀЂЄЂϻϾЂ϶:
 ЅϿϼІь ϶ЂϸЇ ϼϻ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЂ϶ ϸϿГ ЋϼЅ-

ІЂϽ ϼ ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЏ,
 ЃЂЅІϴ϶ϼІь ЃЄϼϵЂЄ Ёϴ ЉЄϴЁϹЁϼϹ ϶ ЁϹ-

ϻϴЀϹЄϻϴВЍϹЀ ЃЂЀϹЍϹЁϼϼ.

ϣϿϴЁ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϷЂ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ

ϣЂЅϿϹ ЄϴϵЂІЏ

ϙϺϹЀϹЅГЋЁЂ

ϙϺϹϷЂϸЁЂ

ϤϴϵЂІЏ ЃЂ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂЀЇ 
ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼВ

ЗϴЀϹЁϴ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВщϼЉ ϾЄЂЀЂϾ

ЗϴЀϹЁϴ щϹІЂЋЁЏЉ ϶ϴϿϼϾЂ϶

ЗϴЀϹЁϴ ϸϼЅϾЂ϶ЏЉ щϹІЂϾ

ϘЂϷЂ϶ЂЄ Ђ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂЀ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴ-
Ёϼϼ

ϥϼЅІϹЀϴ ϻϴщϼІЏ ЂІ ϻϴЀϹЄϻϴЁϼГ
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� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ. Пɟɪɟɞ 
ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɪɟɦɨɧɬɚ ɢɥɢ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚ-
ɧɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥь ɜɵɛɨɪɚ 
ɩɪɨɝɪɚɦɦ ɩɨɜɟɪɧɭɬь ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ OFF 
ɢ ɜɵɬɚɳɢɬь ɢɡ ɪɨɡɟɬɤɢ ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭɸ 
ɜɢɥɤɭ.

 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ Ёϴ ЄЂ϶ЁЂϽ ЃЂ-
϶ϹЄЉЁЂЅІϼ.

 ϥϿϼІь ϼϻ ЃЄϼϵЂЄϴ ϷЄГϻЁЇВ ϶ЂϸЇ ϼ ЂЅ
Іϴ϶ЌЇВЅГ ЋϼЅІЇВ ϶ЂϸЇ ϼ ЇІϼϿϼϻЂ϶ϴІь 
ϼЉ.

ϣЄϼ ЁϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІГЉ, ϾЂІЂЄЏϹ ЁϹ϶Ђϻ-
ЀЂϺЁЂ ЇЅІЄϴЁϼІь Ѕ ЃЂЀЂЍьВ ϸϴЁЁЂϽ 
ІϴϵϿϼЊЏ, ЅϿϹϸЇϹІ ЂϵЄϴІϼІьЅГ ϶ ЅϿЇϺϵЇ 
ЅϹЄ϶ϼЅЁЂϷЂ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ. 

ϡϹЃЂϿϴϸϾϼ

ϡϹЃЂϿϴϸϾϼ

ϡϹЃЂϿϴϸϾϴ ϥЃЂЅЂϵ ЇЅІЄϴЁϹЁϼГ
ϣЄϼϵЂЄ ЁϹ ϻϴЃЇЅϾϴϹІЅГ ϣЄЂ϶ϹЄϼІь, ϶ЅІϴ϶ϿϹЁϴ Ͽϼ ЌІϹЃЅϹϿьЁϴГ ϶ϼϿϾϴ ϶ ЄЂϻϹІϾЇ.

ϡϹϸЂЅІϴІЂЋЁЂϹ ϾЂϿϼ-
ЋϹЅІ϶Ђ ϶ЂϸЏ

ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЇЄЂ϶ϹЁь ЋϼЅІЂϽ ϶ЂϸЏ, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ϸЂϿϼІь.

ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϻϴЅЂЄ ЌϿϴЁϷЂ϶, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ЃЄЂϼϻ϶ϹЅІϼ 
ЋϼЅІϾЇ.

ϡϹϸЂЅІϴІЂЋЁϴГ ЀЂЍ-
ЁЂЅІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ

ϣЄЂ϶ϹЄьІϹ ЅЂЅІЂГЁϼϹ ЇЃϿЂІЁϹЁϼϽ ЀϹϺϸЇ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЂЀ ϷЄГϻ-
ЁЂϽ ϶ЂϸЏ ϼ ϾЄЏЌϾЂϽ, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ϻϴЀϹЁϼІϹ.

ϣЄЂЋϼЅІϼІь ЅϹІЋϴІЏϽ ЈϼϿьІЄ
ϣЄЂЋϼЅІϼІϹ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϹ ϾЄЂЀϾϼ Ёϴ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϽ ЃϿϴЁϾϹ, 
ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ЃϹЄϹ϶ϹЄЁϼІϹ ϼϿϼ ϻϴЀϹЁϼІϹ.

ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЌϿϴЁϷ Ёϴ ϻϴЅЂЄ, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅ-
Іϼ ЃЄЂϼϻ϶ϹЅІϼ ЋϼЅІϾЇ.

ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϷϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϷЂ ЌϿϴЁϷϴ, ЃЄϼ ЁϹЂϵ-
ЉЂϸϼЀЂЅІϼ ϻϴЀϹЁϼІь.

ϣЄЂ϶ϹЄϼІь, ϻϴϾЄЏІϴ Ͽϼ ϾЄЏЌϾϴ Ёϴ ЅϿϼ϶ЁЂЀ ЌϿϴЁϷϹ ϸϿГ ϷЄГϻ-
ЁЂϽ ϶ЂϸЏ.

ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЇЅІϴЁЂ϶ϾЇ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϽ ЃϿϴЁϾϼ
ϡϹЇϸЂ϶ϿϹІ϶ЂЄϼІϹϿь-
ЁЏϽ ЄϹϻЇϿьІϴІ ЀЂϽϾϼ

ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϼϻЁЂЅ ЍϹІЂϾ, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ϻϴЀϹЁϼІь.

ϭϹІϾϼ ЁϹ ϶ЄϴЍϴВІЅГ ϣЄЂ϶ϹЄϼІь, ЁϹ ϻϴϵϿЂϾϼЄЂ϶ϴЁЏ Ͽϼ ЍϹІϾϼ ЃЂЅІЂЄЂЁЁϼЀϼ ЃЄϹϸ-
ЀϹІϴЀϼ, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸЀϼЂЅІϼ ЇϸϴϿϼІь ЃЂЅІЂЄЂЁЁϼϹ ЃЄϹϸЀϹІЏ.
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ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼϹ ϸϴЁЁЏϹ

BR 40/25 C Ep 
BR 40/25 C Eco 

Ep

BD 40/25 C Ep
BD 40/25 C 

Eco Ep

ϣϴЄϴЀϹІЄЏ
ϡЂЀϼЁϴϿьЁЂϹ ЁϴЃЄГϺϹЁϼϹ ϖ/ϗЊ 230 / 1~50/60 230 / 1~50/60

ϥЄϹϸЁГГ ЃЂІЄϹϵϿГϹЀϴГ ЀЂЍЁЂЅІь ϖІ 1880 1580

ϠЂЍЁЂЅІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϷЂ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ ϖІ 780 780

ϠЂЍЁЂЅІь ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ ЍϹІЂϾ ϖІ 800 800

ϧϵЂЄϾϴ
ϖЅϴЅЏ϶ϴВЍϴГ ЀЂЍЁЂЅІь, ЂϵЎϹЀ ϶ЂϻϸЇЉϴ Ͽ/Ѕ 40 40

ϖЅϴЅЏ϶ϴВЍϴГ ЀЂЍЁЂЅІь, ЁϼϺЁϹϹ ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ, 
ЀϴϾЅ.

Ͼϣϴ 180 180

ϫϼЅІГщϼϹ щϹІϾϼ
ϤϴϵЂЋϴГ ЌϼЄϼЁϴ ЀЀ 400 390

ϘϼϴЀϹІЄ ЍϹІϾϼ ЀЀ 96 385

ϫϼЅϿЂ ЂϵЂЄЂІЂ϶ ЍϹІϾϼ 1/ЀϼЁ 1050 140

ϤϴϻЀϹЄЏ ϼ ЀϴЅЅЏ
ϦϹЂЄϹІϼЋϹЅϾϴГ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿьЁЂЅь Ѐ2/Ћ 1600 1600

ϢϵЎϹЀ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ЋϼЅІЂϽ/ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЏ Ͽ 25 25

ϘϿϼЁϴ (ϵϹϻ ϶ϹϸЇЍϹϽ ϸЇϷϼ) ЀЀ 800 870

ϬϼЄϼЁϴ (ϵϹϻ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϽ ЃϿϴЁϾϼ) ЀЀ 575 575

ϖЏЅЂІϴ (ϵϹϻ ϶ϹϸЇЍϹϽ ϸЇϷϼ) ЀЀ 830 830

ϦЄϴЁЅЃЂЄІЁЏϽ ϶ϹЅ ϾϷ 55 61

ϘЂЃЇЅІϼЀЏϽ ЂϵЍϼϽ ϶ϹЅ ϾϷ 80 86

ЗЁϴЋϹЁϼϹ ЇЅІϴЁЂ϶ϿϹЁЂ ЅЂϷϿϴЅЁЂ EN 60335-2-72

ϢϵЍϹϹ ϻЁϴЋϹЁϼϹ ϾЂϿϹϵϴЁϼϽ ЃϿϹЋ m/s2 <2,5

ϢЃϴЅЁЂЅІь K m/s2 0,2

ϧЄЂ϶ϹЁь ЌЇЀϴ ϸϵϴ dB(A) 70

ϢЃϴЅЁЂЅІь KpA dB(A) 1

ϧЄЂ϶ϹЁь ЀЂЍЁЂЅІϼ ЌЇЀϴ LWA + ЂЃϴЅЁЂЅІь 
KWA

dB(A) 85
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ϡϴЅІЂГЍϼЀ ЀЏ ϻϴГ϶ϿГϹЀ, ЋІЂ ЁϼϺϹЇϾϴ-
ϻϴЁЁЏϽ ЃЄϼϵЂЄ ЃЂ Ѕ϶ЂϹϽ ϾЂЁЊϹЃЊϼϼ ϼ 
ϾЂЁЅІЄЇϾЊϼϼ, ϴ ІϴϾϺϹ ϶ ЂЅЇЍϹЅІ϶ϿϹЁЁЂЀ 
ϼ ϸЂЃЇЍϹЁЁЂЀ ЁϴЀϼ Ͼ ЃЄЂϸϴϺϹ ϼЅЃЂϿЁϹ-
Ёϼϼ ЂІ϶ϹЋϴϹІ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВЍϼЀ ЂЅЁЂ϶-
ЁЏЀ ІЄϹϵЂ϶ϴЁϼГЀ ЃЂ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ ϼ 
ϻϸЂЄЂ϶ьВ ЅЂϷϿϴЅЁЂ ϸϼЄϹϾІϼ϶ϴЀ ϙϥ. ϣЄϼ 
϶ЁϹЅϹЁϼϼ ϼϻЀϹЁϹЁϼϽ, ЁϹ ЅЂϷϿϴЅЂ϶ϴЁЁЏЉ 
Ѕ ЁϴЀϼ, ϸϴЁЁЂϹ ϻϴГ϶ϿϹЁϼϹ ІϹЄГϹІ Ѕ϶ЂВ 
ЅϼϿЇ.

ϡϼϺϹЃЂϸЃϼЅϴ϶ЌϼϹЅГ ϿϼЊϴ ϸϹϽЅІ϶ЇВІ ЃЂ 
ЃЂЄЇЋϹЁϼВ ϼ ЃЂ ϸЂ϶ϹЄϹЁЁЂЅІϼ ЄЇϾЂ϶Ђϸ-
ЅІ϶ϴ ЃЄϹϸЃЄϼГІϼГ.

ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЏϽ ЃЂ ϸЂϾЇЀϹЁІϴЊϼϼ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
ϦϹϿ.: +49 7195 14-0
ϨϴϾЅ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/02/01

ϖ ϾϴϺϸЂϽ ЅІЄϴЁϹ ϸϹϽЅІ϶ЇВІ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ-
϶ϹЁЁЂ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЏϹ ЇЅϿЂ϶ϼГ, ϼϻϸϴЁЁЏϹ 
ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЂϽ ЂЄϷϴЁϼϻϴЊϼϹϽ ЅϵЏІϴ 
ЁϴЌϹϽ ЃЄЂϸЇϾЊϼϼ ϶ ϸϴЁЁЂϽ ЅІЄϴЁϹ. ϖЂϻ-
ЀЂϺЁЏϹ ЁϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ ЃЄϼϵЂЄϴ ϶ ІϹЋϹ-
ЁϼϹ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЂϷЂ ЅЄЂϾϴ ЀЏ ЇЅІЄϴЁГϹЀ 
ϵϹЅЃϿϴІЁЂ, ϹЅϿϼ ЃЄϼЋϼЁϴ ϻϴϾϿВЋϴϹІЅГ ϶ 
ϸϹЈϹϾІϴЉ ЀϴІϹЄϼϴϿЂ϶ ϼϿϼ ЂЌϼϵϾϴЉ ЃЄϼ 
ϼϻϷЂІЂ϶ϿϹЁϼϼ. ϖ ЅϿЇЋϴϹ ϶ЂϻЁϼϾЁЂ϶ϹЁϼГ 
ЃЄϹІϹЁϻϼϽ ϶ ІϹЋϹЁϼϹ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЂϷЂ ЅЄЂϾϴ 
ЃЄЂЅьϵϴ ЂϵЄϴЍϴІьЅГ, ϼЀϹГ ЃЄϼ ЅϹϵϹ ЋϹϾ 
Ђ ЃЂϾЇЃϾϹ, ϶ ІЂЄϷЂ϶ЇВ ЂЄϷϴЁϼϻϴЊϼВ, ЃЄЂ-
ϸϴ϶ЌЇВ ϶ϴЀ ЃЄϼϵЂЄ ϼϿϼ ϶ ϵϿϼϺϴϽЌЇВ 
ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЇВ ЅϿЇϺϵЇ ЅϹЄ϶ϼЅЁЂϷЂ Ђϵ-
ЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ.

– ϤϴϻЄϹЌϴϹІЅГ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴІь ІЂϿьϾЂ ІϹ 
ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϼ ϻϴЃϴЅЁЏϹ ЋϴЅІϼ, 
ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϹ ϾЂІЂЄЏЉ ϵЏϿЂ ЂϸЂ-
ϵЄϹЁЂ ϼϻϷЂІЂ϶ϼІϹϿϹЀ. ϜЅЃЂϿьϻЂ϶ϴ-
ЁϼϹ ЂЄϼϷϼЁϴϿьЁЏЉ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ 
ϼ ϻϴЃЋϴЅІϹϽ ϷϴЄϴЁІϼЄЇϹІ ϖϴЀ ЁϴϸϹϺ-
ЁЇВ ϼ ϵϹЅЃϹЄϹϵЂϽЁЇВ ЄϴϵЂІЇ ЃЄϼϵЂ-
Єϴ. 

– ϖЏϵЂЄ ЁϴϼϵЂϿϹϹ ЋϴЅІЂ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЏЉ 
ϻϴЃЋϴЅІϹϽ ϶Џ ЁϴϽϸϹІϹ ϶ ϾЂЁЊϹ ϼЁ-
ЅІЄЇϾЊϼϼ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ. 

– ϘϴϿьЁϹϽЌЇВ ϼЁЈЂЄЀϴЊϼВ Ђ ϻϴЃЋϴ-
ЅІГЉ ϶Џ ЁϴϽϸϹІϹ Ёϴ ЅϴϽІϹ 
www.kaercher.com ϶ ЄϴϻϸϹϿϹ Service. 

ЗϴГ϶ϿϹЁϼϹ Ђ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϼ 
ϙϥ

ϣЄЂϸЇϾІ ЂЋϼЅІϼІϹϿь ЃЂϿϴ
ϦϼЃ: 1.515-xxx
ϢЅЁЂ϶ЁЏϹ ϸϼЄϹϾІϼ϶Џ ϙϥ
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2004/108/EC
ϣЄϼЀϹЁϹЁЁЏϹ ϷϴЄЀЂЁϼϻϼЄЂ϶ϴЁЁЏϹ 
ЁЂЄЀЏ
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–29: 2004+A2: 2010
EN 60335–2–67: 2009
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008

CEO Head of Approbation

ϗϴЄϴЁІϼГ

ЗϴЃϴЅЁЏϹ ЋϴЅІϼ
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A készülék első használata előtt 
olvassa el ezt az eredeti hasz-

nálati utasítást, ez alapján járjon el és tart-
sa meg a későbbi használatra vagy a 
következő tulajdonos számára.

Kérjük, hogy a készülék első üzembe he-
lyezése előtt olvassa el a jelen kezelési út-
mutatót valamint a mellékelt, Biztonsági 
útmutató az 5.956-251.0 cikkszámú kefés 
tisztítóberendezéshez és porlasztó extra-
háló készülékhez című brossúrát!

� Figyelem!

A készüléket ne használja lejtős felületen.
Ne hagyja, hogy a csatlakozóvezeték a for-
gó kefékkel érintkezzen. 

A biztonsági berendezések a felhasználó 
védelmét szolgálják, ezért ezeket nem sza-
bad üzemen kívül helyezni vagy a működé-
sükbe beleavatkozni.

A kefe meghajtás azonnali üzemen kívül 
helyezéséhez: Engedje el a kapcsolóken-
gyelt. 

� Balesetveszély

Azonnal fenyegető veszély, amely súlyos 
testi sérüléshez vagy halálhoz vezet.

� Figyelem!

Esetlegesen veszélyes helyzet, amely sú-
lyos testi sérüléshez vagy halálhoz vezet-
het.

Vigyázat

Esetlegesen veszélyes helyzet, amely kön-
nyű sérüléshez vagy kárhoz vezethet.

Ez a súroló-szívó gép sík padlók nedves 
tisztítására vagy polírozására használható.
A tisztítóprogram és a vízmennyiség beállí-
tásával a készüléket egyszerűen az adott 
tisztítási feladathoz lehet igazítani. 
A 400 mm munkaszélesség és a friss- és 
szennyvíztartály egyenként 25 l űrtartalma 
hatékony tisztítást tesz lehetővé.
A hálózati üzemmód magas teljesítőképes-
séget biztosít a munkaidő korlátozása nél-
kül.

Megjegyzés

A mindenkori tisztítási feladatnak megfele-
lően a készüléket különböző tartozékokkal 
lehet ellátni. Kérje katalógusunkat vagy ke-
ressen meg bennünket az interneten a 
www.kaercher.com címen.

Tartalomjegyzék

Biztonsági tanácsok . . . . . . HU . . .1
Funkció. . . . . . . . . . . . . . . . HU . . .1
Rendeltetésszerű használat HU . . .2
Környezetvédelem . . . . . . . HU . . .2
Kezelési elemek . . . . . . . . . HU . . .3
Üzembevétel előtt  . . . . . . . HU . . .4
Üzem . . . . . . . . . . . . . . . . . HU . . .4
Ápolás és karbantartás  . . . HU . . .7
Üzemzavarok . . . . . . . . . . . HU . . .8
Műszaki adatok  . . . . . . . . . HU . . .9
EK konformitási nyiltakozat  HU . .10
Garancia. . . . . . . . . . . . . . . HU . .10
Alkatrészek. . . . . . . . . . . . . HU . .10

Biztonsági tanácsok

Biztonsági berendezések

Kapcsolókengyel

Szimbólumok az üzemeltetési 
útmutatóban

Funkció
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Ezt a készüléket kizárólag a jelen kezelési 
útmutatóban megadottaknak megfelelően 
használja.
– A készüléket csak nedvességre és polí-

rozásra nem érzékeny, kemény felüle-
tek tisztítására szabad használni.
A bevetési hőmérséklet +5°C és +40°C 
között van.

– A készülék fagyott padlózat tisztítására 
nem alkalmas (pl. hűtőházakban).

– A készülék fagyott padlózat tisztítására 
nem alkalmas (pl. hűtőházakban).

– A készüléket csak eredeti alkatrészek-
kel és eredeti tartozékokkal szabad el-
látni.

– A készüléket beltéri padlók, illetve fe-
dett felületek tisztítására fejlesztették ki. 
Más alkalmazási területeknél alternatív 
kefék bevetését ellenőrizni kell.

– A készülék nem alkalmas közutak tisz-
títására.

– Vegye figyelembe a padlózat megenge-
dett felületi terhelését.
A készülék nem alkalmas robbanásve-
szélyes környezetben való üzemelte-
tésre.

Megjegyzések a tartalmazott anyagokkal 
kapcsolatban (REACH)
Aktuális információkat a tartalmazott anya-
gokkal kapcsolatosan a következő címen 
talál: 
www.kaercher.com/REACH

Rendeltetésszerű használat Környezetvédelem

A csomagolási anyagok újra-
hasznosíthatók. Kérjük, ne dob-
ja a csomagolást a házi 
szemétbe, hanem vigye el egy 
újrahasznosító helyre.

A használt készülékek értékes 
újrahasznosítható anyagokat 
tartalmaznak, amelyeket újra-
hasznosító helyen kell elhelyez-
ni. Az elemeknek, olajnak és 
hasonló anyagoknak nem sza-
bad a környezetbe kerülni. Ezért 
kérjük, a használt készülékeket 
megfelelő gyűjtőrendszeren ke-
resztül távolítsa el.
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1 Tolókengyel
2 Kapcsolókar
3 Csillag markolat tolókengyel rögzítés
4 Friss víz töltési szintjének kijelzője és le-

eresztő tömlője (az ECO változatnál nem)
5 Tisztítófej
6 Programválasztó kapcsoló
7 Vízmennyiség szabályozó gomb
8 Szárnyas anya a szívófej megdöntéséhez
9 Szárnyas anyák a szívópofa rögzítéséhez
10 Kar a szívófej leeresztéséhez
11 Szállító szerkezet szállításhoz
12 Tisztavíz tartály betöltő nyílása
13 Szálszűrő
14 Szennyvíz tartály
15 Szennyvíztartály fedele
16 Úszó
17 Hálózati dugó

18 Feszülésmentesítő kampó
19 Szívótömlő
20 Szívófej *
21 Szennyvíz leeresztő tömlő 
22 Csillagfogantyúk a szívóajkak cseréjéhez
23 Fröccsenés védelem
24 Kefehengerek (BR változat) Tányérke-

fék (BD változat)
25 Friss víz leeresztő csavarja (csak az 

Eco változatnál
* nem része a szállítási terjedelemnek (ki-
véve ECO változat)

– A tisztítási folyamat kezelő elemei sár-
gák.

– A karbantartás és szerviz kezelő elemei 
világos szürkék.

Kezelési elemek

25

Eco

Szín megjelölés
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 Csillagmarkolatok a tolókengyel rögzí-
tésének kioldásához.

 Forgassa hátra a tolókengyelt és húzza 
meg a csillagmarkolatokat.

 A csomagolás hosszú oldalsó deszkáit 
rámpaként fektesse a raklapra.

 A rámpákat szögekkel erősítse a rak-
lapra.

 Fektessen rövid deszkákat alátámasz-
tásként a rámpa alá.

 Távolítsa el a faléceket a kerekekről.
 A készüléket a palettáról a rámpán ke-

resztül tolja le.

Az üzembe helyezés előtt a keféket fel kell 
szerelni (lásd: “Karbantartási munkák”).

 A szívópofát úgy kell a szívópofa füg-
gesztésébe behelyezni, hogy az idom-
lemez a függesztésbe befeküdjön. A 
szárnyas anyákat meg kell húzni.

 A szívótömlőt helyezze fel.

� Figyelmeztetés!

Sérülésveszély. Hátrafelé haladás előtt 
emelje fel a szívópofát.

Tudnivaló

A kefemeghajtás azonnali üzemen kívül 
helyezéséhez engedje el a kapcsolóken-
gyelt.

� Figyelem!

Sérülésveszély. Csak az ajánlott tisztítósze-
reket alkalmazza. Más tisztítószerek alkal-
mazása esetén az üzemeltető viseli az 
üzembiztonságot érintő és balesetveszéllyel  
kapcsolatos, fokozott kockázatot. Csak olyan 
tisztítószert alkalmazzon, amely oldószer-, 
sósav- és fluorsavmentes.

Megjegyzés

Ne használjon erősen habosodó tisztító-
szert. Az adagolási utasítást be kell tartani!

Ajánlott tisztítószer:

 Nyissa ki a tiszta víz tartály fedelét.

Üzembevétel előtt

Lerakás

A kefék felszerelése

A szívópofa felszerelése

Üzem

Üzemi anyagok betöltése

Alkalmazás Tisztítószer

Valamennyi vízálló padló 
karbantartó takarítása

RM 745 RM 
746

Csillogó felületek karban-
tartó takarítása (pl. gránit)

RM 755 es

Ipari padlók karbantartó ta-
karítása és alaptakarítása

RM 69

Kerámialapok karbantartó 
takarítása és alaptakarítása

RM 753

Padlólapok karbantartó ta-
karítása egészségügyi terü-
leten

RM 751

Tisztítás és fertőtlenítés 
egészségügyi területen

RM 732

Valamennyi lúgálló padló 
szennyeződéseinek eltávo-
lítása (pl. PVC)

RM 752

Linóleumpadlók tisztítása RM 754
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 A víz és tisztítószer keverékét töltse a 
szintjelző MAX jelöléséig. A folyadék 
maximális hőmérséklete 60°C.

 A tiszta víz tartály fedelét le kell zárni.

A készüléket előredöntött szállító szerke-
zettel eltolhatja az alkalmazás helyére úgy, 
hogy kefék ne érintkezzenek a padlóval.
 Emelje fel a szívópofát.
 A készüléket a tolókengyellel nyomja 

lefelé.
 A szállító szerkezetet lábbal döntse előre.
 A készüléket a tolókengyelnél fogva tol-

ja el az alkalmazás helyére.

1 OFF
A készülék üzemen kívül van.

2 Súroló szívás
Padló nedves tisztítása és a szennyvíz 
felszívása.

3 Nedves súrolás
Padlót nedvesen tisztítása és a tisztító-
szert hagyja hatni.

4 Szívás
Szennyeződés felszívása.

5 Polírozás
Padlózatok folyadék felvitel nélküli polí-
rozása.

A szívási eredmény javításához kerámia 
burkolatokon a szívópofát el lehet fordítani 
maximum 5° fokkal:
 A szárnyas anyákat oldja meg.
 A szívópofát forgassa el.

 A szárnyas anyákat húzza meg.

Elégtelen szívási eredmény esetén az egyenes 
szívópofa dőlésszögét meg lehet változtatni.
 A szárnyas anyákat oldja meg.
 Döntse meg a szívópofát.

 A szárnyas anyákat húzza meg.

 A szállító szerkezetet lábbal döntse előre.
 A sebesség csökkentése: Forgassa a 

gombot a “-” irányba. 
 A sebesség növelése: Forgassa a gom-

bot a “+” irányba.

Az alkalmazási hely elérése

Tisztítási programok

Szívófej beállítása

Ferde helyzet

1

2

3 4

5

A szívópofa megdöntése

A hajtássebesség beállítása (csak 
BD változat)
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 A hosszabbító kábel végéből hurkot kell 
formálni és a feszültségmentesítő kam-
póra kell akasztani.

 A hálózati csatlakozót be kell dugni.

 A szállító szerkezetet lábbal hátra kell 
dönteni.

 A programválasztó gombot a kívánt tisztí-
tóprogram jelöléshez kell elforgatni. 

 A vízmennyiséget a padlóburkolat szen-
nyeződésének megfelelően állítsa be.

 Engedje le a szívópofát.
 A keféket a kapcsolókar meghúzásával 

bekapcsolni.

Vigyázat

Padlózat rongálódásveszélye. A készülé-
ket ne üzemeltesse egy helyben.

 Zárja el a vízmennyiség szabályozó-
gombját.

 Tolja még 1-2 m-re előre a készüléket, 
hogy ezzel felszívja a maradék vizet.

 A programválasztó gombot „OFF“ állás-
ba kell forgatni.

 Emelje fel a szívófejet.
 A futóművet lábbal forgassa előre.

Vigyázat

A kefe(ék) deformálódásának veszélye. A 
készülék leállításakor a kefét/keféket a fu-
tómű előre döntésével tehermentesítse.

Megjegyzés

Ha megtelik a szennyvíz tartály, akkor az 
úszó lezárja a szívócsatornát. A szívás 
megszakad. Ürítse ki a szennyvíz tartályt.

� Figyelem!

Tartsa be a szennyvízkezelésre vonatkozó 
előírásokat.
 Vegye ki a leeresztő tömlőt a tartóból, 

és helyezze egy megfelelő gyűjtőtar-
tályba. 

 A leeresztő tömlőn található adagoló 
megnyitásával eressze le a vizet. 

 Majd öblítse ki a szennyvíztartályt tiszta 
vízzel.

 A szintjelző felső végén található csat-
lakozót meg kell oldani.

 Engedje le a szintjelző tömlőjét egy 
megfelelő gyűjtőtartályba és eressze le 
a folyadékot.

 A csatlakozót ismét pattintsa rá a ké-
szülékre.

 Csavarja ki a friss víz leeresztő csavar-
ját és engedje le a folyadékot.

 Csavarja be ismét a friss víz leeresztő 
csavarját és húzza meg.

Vigyázat

Sérülés- és rongálódásveszély! Szállítás 
esetén vegye figyelembe a készülék súlyát.

Hálózati csatlakozás létrehozása

Tisztítás

Megállás és leállítás

A szennyvíz tartály ürítése

A tiszta víz tartály ürítése

Eco változat:

Szállítás
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 Gépjárművön való szállításnál, a ké-
szüléket feszítő szíjjal/kötéllel biztosít-
sa csúszás ellen.

A helyigény csökkentéséhez a tolókengyelt 
előre döntheti:
 A tolókengyel rögzítésére szolgáló csil-

lagfogantyúkat ki kell oldani.
 Tolja előre a tolókengyelt.

Vigyázat

Sérülés- és rongálódásveszély! Tárolás 
esetén vegye figyelembe a készülék súlyát.
 Ezt a készüléket csak beltéri helyiség-

ben szabad tárolni. 
 A tárolási helyet a készülék megenge-

dett teljes súlyának figyelembe vétele 
mellett válassza ki, hogy a stabilitást ne 
befolyásolja.

� Balesetveszély

Sérülésveszély. Bármilyen, a készüléken 
végzendő munka előtt forgassa el a főkap-
csolót "OFF" állásba és húzza ki a hálózati 
csatlakozót.
 A készüléket sík területen állítsa le.
 Szennyvíz és maradék friss víz leeresz-

tése és eltávolítása.

Vigyázat

Rongálódásveszély. A készüléket ne per-
metezze le vízzel és ne használjon erős 
tisztítószereket.
 Szennyvíz leeresztése.
 Ellenőrizze a szálszűrőt, szükség ese-

tén tisztítsa.
 A készüléket kívülről nedves, enyhe 

mosólúgba áztatott ronggyal tisztítsa.
 Tisztítsa meg a szívóajkakat és a per-

metvédőt, ellenőrizze kopásukat, és 
szükség esetén cserélje ki azokat.

 Ellenőrizze a kefék kopását, szükség 
esetén cserélje ki őket.

 Ellenőrizze a szennyvíz tartály és fedél 
közötti tömítések állapotát, szükség 
esetén cserélje ki azokat.

 Tisztítsa meg a kefecsatornát. (csak BR 
változat)

 Végeztesse el az előírt ellenőrzést a ve-
vőszolgálattal.

 Vegye le a szívópofát.
 Csavarja ki a csillagfogantyúkat.

 Vegye le a műanyag alkatrészeket.
 A szívóajkakat húzza le.
 Tolja be az új szívóajkakat.
 Tolja fel a műanyag alkatrészeket.
 Csavarja be és húzza meg a csillagfo-

gantyúkat.

 Ürítse ki a szennyvíz tartályt.
 A készüléket a tolókengyellel nyomja 

lefelé.
 A szállító szerkezetet lábbal döntse előre.
 Nyomja be a kefét és vegye ki lefelé.
 Helyezze be és pattintsa be az új kefe-

dobot.
 A szállító szerkezetet lábbal hátra kell 

dönteni.

Tárolás

Ápolás és karbantartás

Karbantartási terv

A munka után

Havonta

Évente

Karbantartási munkák

A szívóajkak cseréje

A kefedobok cseréje
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 Ürítse ki a szennyvíz tartályt.
 A készüléket a tolókengyellel nyomja 

lefelé.
 A szállító szerkezetet lábbal döntse előre.
 A hajtássebesség beállításához forgas-

sa a gombot “-” irányba.
 Emelje fel a tányérkeféket.
 Fordítsa el a tányérkeféket kb. 45 °-kal.
 Vegye ki lefelé a tányérkeféket.
 Az új tányérkefék behelyezése fordított 

sorrendben történik.
 Állítsa be a hajtássebességet.
 A szállító szerkezetet lábbal hátra kell 

dönteni.

A készülék megbízható használatához a 
felhasználók az illetékes Kärcher értékesí-
tő irodával karbantartási szerződést köthet-
nek.

Fagyveszély esetén:
 A tiszta víz tartályt és a szennyvíz tar-

tályt ürítse ki.
 A készüléket állítsa le fagyvédett he-

lyen.

� Balesetveszély

Sérülésveszély. Bármilyen, a készüléken 
végzendő munka előtt forgassa el a főkap-
csolót "OFF" állásba és húzza ki a hálózati 
csatlakozót.
A készüléket sík területen állítsa le.
 Eressze le és ártalmatlanítsa a szenny-

vizet és a maradék tiszta vizet.
Olyan üzemzavar esetén, amelyet ennek a 
táblázatnak a segítségével nem tud elhárí-
tani, hívja a szervizt. 

A tányérkefék cseréje

Karbantartási szerződés

Fagyvédelem

Üzemzavarok

Üzemzavarok

Üzemzavar Elhárítás

A készüléket nem lehet 
beindítani

Vizsgálja meg, hogy a hálózati csatlakozó be van-e dugva.

Nem elegendő vízmen-
nyiség

Ellenőrizze a friss víz állást, szükség esetén töltse utána a tar-
tályt.

Ellenőrizze, hogy a csövek nincsenek-e eldugulva, szükség ese-
tén tisztítsa.

Nem elegendő szívótel-
jesítmény

Ellenőrizze a szennyvíz tartály és a fedél közötti tömítések álla-
potát, szükség esetén cserélje ki őket.

Tisztítsa ki a szálszűrőt

Tisztítsa meg a gumiéleket a szívófejen, szükség esetén fordítsa 
meg vagy cserélje ki.

Ellenőrizze, hogy a szívócső nincs-e eldugulva, szükség esetén 
tisztítsa.

Ellenőrizze a szívócső vízzáróságát, szükség esetén cserélje ki.

Ellenőrizze, hogy a fedél a szennyvíz leeresztő csövön be legyen 
zárva.

Ellenőrízze a szívófej beállítását.

Nem megfelelő tisztítá-
si eredmény

Ellenőrizze a kefék kopását, szükség esetén cserélje ki őket.

A kefék nem forognak Ellenőrizze, hogy idegen test nem gátolja a keféket, adott eset-
ben távolítsa el az idegen testet.
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Műszaki adatok

BR 40/25 C Ep 
BR 40/25 C Eco 

Ep

BD 40/25 C Ep
BD 40/25 C 

Eco Ep

Teljesítmény

Névleges feszültség V/Hz 230 / 1~50/60 230 / 1~50/60

Közepes teljesítmény felvétel W 1880 1580

Szívómotor teljesítmény W 780 780

Kefemotor teljesítmény W 800 800

Szívás

Szívás teljesítmény, levegő mennyiség l/s 40 40

Szívóteljesítmény, nyomáshiány, max. kPa 180 180

Tisztító kefék

Munkaszélesség mm 400 390

Kefe átmérője mm 96 385

Kefe fordulatszáma 1/min 1050 140

Méretek és súly

Elméleti területi teljesítmény m2/h 1600 1600

Friss-/szennyvíz tartály térfogata l 25 25

Hosszúság (tolókengyel nélkül) mm 800 870

Szélesség (szívófej nélkül) mm 575 575

Magasság (tolókengyel nélkül) mm 830 830

Szállítási súly kg 55 61

Megengedett összsúly kg 80 86

Az EN 60335-2-72 szerint megállapított értékek

Rezgés összérték karok m/s2 <2,5

Bizonytalanság K m/s2 0,2

Hangnyomás szint LpA dB(A) 70

Bizonytalanság KpA dB(A) 1

Hangnyomás szint LWA + bizonytalanság KWA dB(A) 85
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Ezennel tanúsítjuk, hogy az alábbiakban 
megnevezett gép tervezése és építési 
módja alapján az általunk forgalomba ho-
zott kivitelben megfelel az EK irányelvek 
vonatkozó, alapvető biztonsági és egész-
ségügyi követelményeinek. A gép jóváha-
gyásunk nélkül történő módosítása esetén 
ez a nyilatkozat elveszti érvényességet.

Alulírottak az ügyvezetés megbízásából és 
felhatalmazásával lépnek fel.

A dokumentációért felelős személy:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/02/01

Minden országban az illetékes forgalma-
zónk által kiadott garancia feltételek érvé-
nyesek. Az esetleges üzemzavarokat a 
tartozékokon a garancia lejártáig költség-
mentesen elhárítjuk, amennyiben anyag- 
vagy gyártási hiba az oka. Garanciális eset-
ben kérjük, forduljon a vásárlást igazoló bi-
zonylattal kereskedőjéhez vagy a 
legközelebbi hivatalos szakszervizhez.

– Csak olyan tartozékokat és alkatrésze-
ket szabad használni, amelyeket a 
gyártó jóváhagyott. Az eredeti tartozé-
kok és az eredeti alkatrészek, biztosít-
ják azt, hogy a készüléket 
biztonságosan és zavartalanul lehes-
sen üzemeltetni.

– Az üzemeltetési útmutató végén talál 
egy válogatást a legtöbbször szüksé-
ges alkatrészekről.

– További információkat az alkatrészek-
ről a www.kaercher.com címen talál a 
'Service' oldalakon.

EK konformitási nyiltakozat

Termék: Padlótisztító-gép
Típus: 1.515-xxx
Vonatkozó európai közösségi irányel-
vek:
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2004/108/EK
Alkalmazott harmonizált szabványok:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–29: 2004+A2: 2010
EN 60335–2–67: 2009
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008

CEO Head of Approbation

Garancia

Alkatrészek
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Před prvním použitím svého 
zařízení si přečtěte tento původ-

ní návod k používání, řiďte se jím a uložte 
jej pro pozdější použití nebo pro dalšího 
majitele.

Před prvním použitím přístroje si laskavě 
pečlivě přečtěte tento návod na jeho použití 
a přiloženou brožuru Bezpečnostní upozor-
nění pro kartáčové čisticí a postřikovací pří-
stroje, 5.956-251.0 a řiďte se pokyny zde 
uvedenými.

� Upozornění

Nepoužívejte pĮístroj na šikmých plochách.
Vedení do sítě nikdy nesmí pĮijít do styku s 
rotujícími kartáči.

Bezpečnostní prvky slouží k ochraně uživa-
tele a nesmí být uvedeny mimo provoz 
nebo obcházena jejich funkce.

V případě nutnosti okamžitého zastavení 
pohonu kartáčů: Ovládací páčku pusťte. 

� Nebezpečí!

Pro bezprostĮedně hrozící nebezpečí, které 
vede k těžkým fyzickým zraněním nebo k 
smrti.

� Upozornění

Pro potencionálně nebezpečnou situaci, 
která by mohla vést k těžkým fyzickým zra-
něním nebo k smrti.

Pozor

Pro potencionálně nebezpečnou situaci, 
která může vést k lehkým fyzickým zraně-
ním nebo k věcným škodám.

Podlahový mycí stroj lze používat na čiště-
ní za mokra nebo k leštění rovných podlah.
Nastavením čisticího programu a množství 
vody lze přístroj snadno přizpůsobit 
požadovanému požadavku na čištění. 
Pracovní šířka 400 mm a objem nádrží na 
čistou a na špinavou vodu 25 l umožňují 
efektivní čištění.
Napájení ze sítě umožňuje vysoký výkon 
bez časového omezení.

Informace

Pro různé požadované čisticí funkce je 
možno pĮístroj vybavit různým pĮíslušen-
stvím. Informujte se v našem katalogu 
nebo nás navštivte na webu www. kaer-
cher.com.
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Bezpečnostní pokyny

Bezpečnostní zařízení

Ovládací páčka

Symboly použité v návodu k 
obsluze

Funkce
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Přístroj používejte pouze v souladu s údaji 
v tomto návodu k obsluze.
– Zařízení smí být používáno pouze k čiš-

tění tvrdých ploch, které nejsou citlivé 
na vlhkost a při leštění.
Rozmezí teplot při práci s přístrojem 
leží mezi +5°C a +40°C.

– Přístroj není vhodný k čištění zmrzlých 
podlah (např. v chladírnách).

– Přístroj není vhodný k čištění zmrzlých 
podlah (např. v chladírnách).

– Pro přístroj se smí používat pouze origi-
nální příslušenství a originální náhradní 
díly.

– Zařízení bylo vyvinuto na čištění podlah 
ve vnitřním prostoru resp. zastřešených 
ploch. Při používání v jiných oblastech 
použití je třeba prověřit možnost nasa-
zení alternativních kartáčů.

– Zařízení není určeno k čištění veřej-
ných komunikací.

– Berte v úvahu přípustné zatížení podlahy.
Přístroj není vhodný pro prostředí s 
nebezpečím exploze.

Informace o obsažených látkách 
(REACH)
Aktuální informace o obsažených látkách 
naleznete na adrese: 
www.kaercher.com/REACH

Používání v souladu s 
určením

Ochrana životního prostředí

Obalové materiály jsou recyklo-
vatelné. Obal nezahazujte do 
domovního odpadu, ale ode-
vzdejte jej k opětovnému zužit-
kování.

Přístroj je vyroben z hodnotných 
recyklovatelných materiálů, kte-
ré se dají dobře znovu využít. 
Baterie, olej a podobné látky se 
nesmějí dostat do okolního pro-
středí. Použitá zařízení proto 
odevzdejte na příslušných sběr-
ných místech
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1 Posuvné rameno
2 Ovládací páčka
3 Hvězdicová rukojeť k upevnění posuv-

ného ramene
4 Ukazatel stavu hladiny a výpustná hadi-

ce čerstvé vody (ne u varianty ECO)
5 Čisticí hlavice
6 Přepínač programů
7 Tlačítko regulace množství vody
8 Křídlové matice k naklonění sací lišty
9 Křídlové matice k upevnění sací lišty
10 Páka ke spouštění sací lišty
11 Podvozek k přepravě
12 Plnicí otvor nádrže na čistou vodu
13 Sítko na vlákna
14 Nádrž na špinavou vodu
15 Víko nádrže na špinavou vodu
16 Plovák

17 Síťová zástrčka
18 Hák na odlehčení tahu
19 Sací hadice
20 Sací lišta *
21 Vypouštěcí hadice na špinavou vodu
22 Hvězdicové rukojeti k výměně sacích 

chlopní
23 Chránič proti rozstřiku
24 Kartáčové válce (varianta BR), kotou-

čové kartáče (varianta BD)
25 Vypouštěcí šroub čerstvé vody (jen u 

varianty Eco
* není součástí dodávky (kromě varianty ECO)

– Obslužné prvky čisticího procesu jsou 
žluté.

– Obslužné prvky údržby a servisních 
oprav jsou světle šedé.

Ovládací prvky

25

Eco

Barevné označení
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 Uvolněte hvězdicové rukojeti upevnění 
držáku na posouvání.

 Držák na posouvání vyklopte dozadu a 
hvězdicové rukojeti utáhněte.

 Dlouhá postranní prkna z balení položte 
jako rampu k paletě.

 Rampu připevněte k paletě hřebíky.
 Krátkými prkny rampu podložte.
 Z kol odstraňte dřevěné lišty.
 Přístroj sundejte z palety přes rampu.

Před uvedením do provozu je třeba namon-
tovat kartáče (viz "Údržbářské práce").

 Nasaďte sací hranol na zavěšení sací-
ho hranolu tak, aby se vyformovaný 
plech nacházel nad zavěšením. Přitáh-
něte křídlové matice.

 Nasaďte sací hadici.

� Varování!

Nebezpečí poškození. Sací hranol je nutné 
pĮed jízdou nazad nadzdvihnout.

Informace

V pĮípadě nutnosti okamžitého zastavení 
pohonu kartáčů uvolněte ovládací páčku.

� Varování

Nebezpečí poškození. Používejte pouze 
doporučené čisticí prostĮedky. Za ostatní 
čisticí prostĮedky nese v sektoru provozní 
bezpečnost a úrazovost zvýšené riziko pro-
vozovatel. Používejte pouze čisticí pro-
stĮedky, které neobsahují rozpouštědla a 
solnou a fluorovodíkovou kyselinu.

Informace

Nepoužívejte silně pěnící čisticí prostĮedky. 
ĭiďte se pokyny pro dávkování.

Doporučované čisticí prostředky:

 Otevřete víko nádrže na čistou vodu.

Před uvedením do provozu

Vykládka

Montáž kartáčů

Montáž sacího hranolu

Provoz

Plnění provozními hmotami

Použití Čisticí pro-
středek

Běžné čištění všech 
vodoodpudivých podlah

RM 745 RM 
746

Běžné čištění lesklých povr-
chových ploch (např. granit)

RM 755 es

Běžné a důkladné čištění 
průmyslových podlahových 
ploch

RM 69

Běžné a důkladné čištění 
dlaždic z jemné kameniny

RM 753

Běžné čištění dlaždic v 
sociálních zařízeních

RM 751

Čištění a dezinfikování 
sociálních zařízení

RM 732

Odstraňování vrstev všech 
podlah odolných proti lou-
hům (např. PVC)

RM 752

Odstraňování vrstev z lino-
leových podlah

RM 754
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 Naplňte směs vody a čisticího prostřed-
ku až k označení MAX na ukazateli sta-
vu naplnění. Nejvyšší teplota kapaliny 
60 °C.

 Víko nádrže na čistou vodu zavřete.

S vpřed vychýleným podvozkem můžete 
přístroj, aniž by se kartáče dotýkaly podla-
hy, sunout k místu použití.
 Nadzdvihněte sací hranol.
 Tlačte držákem na posouvání přístroj 

směrem dolů.
 Podvozek vychylte nohou dopředu. 
 Přístroj suňte pomocí držáku na posou-

vání k místu použití.

1 OFF
Přístroj je mimo provoz.

2 Vysávání při drhnutí
Čištění podlahy za mokra a vysávání 
špinavé vody.

3 Mokré drhnutí
Čištění podlahy za mokra s delším 
působením čisticího prostředku.

4 Vysávání
Nasajte částice nečistoty.

5 Leštění
Leštění podlahy bez nanášení tekutiny.

K zlepšení výsledku vysávání na dláždě-
ném povrchu je možné sací hranol otočit do 
náklonu o až 5°:
 Uvolněte křídlové matice.

 Otočte sací hranol.

 Křídlové matice přitáhněte.

Při neuspokojivém výsledku vysávání je 
možné sklon rovně nasazeného sacího 
hranolu změnit.
 Uvolněte křídlové matice.
 Skloňte sací hranol.

 Křídlové matice přitáhněte.

 Podvozek vychylte nohou dopředu. 

Přeprava k místu použití

Čisticí programy

Nastavení sací lišty

Náklon

1

2

3 4

5

Sklon

Nastavení hnací rychlosti (pouze 
varianta BD)
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 Snížení rychlosti: Tlačítko otočte do 
směru – .

 Zvýšení rychlosti: Tlačítko otočte do 
směru + .

 Konec prodlužovacího kabelu zavěste 
jako smyčku na hák na snížení tahu 
kabelu.

 Zasuňte síťovou zástrčku do zásuvky.

 Podvozek vychylte nohou dozadu.
 Otočte spínač volby programu na 

požadovaný program čištění. 
 Nastavte množství vody odpovídající 

znečištění a povrchu podlahy.
 Spusťte sací lištu.
 Zapněte kartáče tahem za ovládací páčku.

Pozor

Nebezpečí poškození podlahové krytiny. 
ZaĮízení neprovozujte na místě.

 Zavřete regulační tlačítko množství 
vody.

 Se zařízením jeďte vpřed ještě 1-2 m, 
aby byl vysát zbytek vody.

 Spínač volby programu otočte na "OFF".
 Zvedněte sací lištu.
 Podvozek vyklopte nohou dopředu.

Pozor

Nebezpečí deformace kartáče/ů. PĮi 
vypnutí pĮístroje odlehčete kartáč/e tím, že 
vychýlíte podvozek vpĮed

Informace

PĮi plné nádrži na špinavou vodu uzavĮe 
plovák sací kanál. Vysávání je pĮerušeno. 
Vyprázdněte nádrž na špinavou vodu.

� Varování

Dbejte na místní pĮedpisy o zacházení s 
odpadovou vodou.
 Odpouštěcí hadici na špinavou vodu 

sejměte z držáku a umístěte ji na vhod-
ném místě sběru odpadových vod. 

 Vodu vypusťte tak, že otevřete dávko-
vací zařízení u odpouštěcí hadice. 

 Potom nádrž na špinavou vodu 
vypláchněte čistou vodou.

 Uvolněte spojku na horním konci uka-
zatele stavu naplnění.

 Umístěte hadici ukazatele stavu napl-
nění na vhodném místě sběru odpado-
vých vod a nechte kapalinu vytéct.

 Spojku nechte na přístroji opět zapad-
nout.

 Vyšroubujte vypouštěcí šroub čerstvé 
vody a nechte kapalinu vytéci.

 Vypouštěcí šroub znovu zašroubujte a 
utáhněte.

Pozor

Nebezpečí úrazu a nebezpečí poškození! 
Dbejte na hmotnost pĮístroje pĮi pĮepravě.

Zřízení síťové přípojky

Čištění přístroje

Zastavení a vypnutí přístroje

Vyprázdnění nádrže na špinavou 
vodu

Vyprázdnění nádrže na čistou vodu

Varianta Eco:

Přeprava
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 Při přepravě na vozidle zajistěte přístroj 
upínacími pásy nebo lany proti posunutí.

K snížení potřeby prostoru je možné držák 
na posouvání vychýlit dopředu:
 Uvolněte hvězdicové rukojeti upevnění 

posuvného ramene.
 Posuňte posuvné rameno směrem 

dopředu.

Pozor

Nebezpečí úrazu a nebezpečí poškození! 
Dbejte na hmotnost pĮístroje pĮi jeho 
uskladnění.
 Toto zařízení smí být uskladněno pou-

ze v uzavřených prostorách.
 Pro umístění zvolte místo s přihlédnu-

tím k celkové hmotnosti přístroje zdůvo-
du zajištění stability přístroje. 

� Pozor, nebezpečí

Nebezpečí poranění. PĮed jakoukoliv údrž-
bou prováděnou na pĮístroji otočte spínač 
volby programu na "OFF" a vytáhněte síťo-
vou zástrčku ze zásuvky.
 Přístroj odstavte na rovné ploše.
 Vypusťte špinavou vodu a zbytek čisté 

vody a zajistěte likvidaci.

Pozor

Nebezpečí poškození. ZaĮízení neostĮikuj-
te vodou a nepoužívejte agresivní čisticí 
prostĮedky.
 Vypusťte špinavou vodu.
 Zkontrolujte sítko na vlákna, v případě 

potřeby je vyčistěte.
 Přístroj zvenku otřete vlhkým hadříkem 

namočeným v mírném čisticím roztoku.
 Sací chlopně a ochranu před stříkáním 

vyčistěte, zkontrolujte jejich opotřebení, 
v případě nutnosti je vyměňte.

 Zkontrolujte stupeň opotřebení kartáčů 
a v případě potřeby je vyměňte.

 Zkontrolujte stav těsnění mezi nádrží 
na špinavou vodu a víkem, v případě 
nutnosti těsnění vyměňte.

 Vyčistěte tunel kartáče. (pouze varianta 
BR)

 Nechte provést předepsanou inspekci 
servisem pro zákazníka.

 Sejměte sací hranol.
 Vyšroubujte hvězdicové rukojeti.

 Odstraňte umělohmotné části. 
 Odstraňte chlopně.
 Vsuňte nové chlopně.
 Nasuňte umělohmotné části.
 Hvězdicové rukojeti našroubujte a při-

táhněte.

 Vyprázdněte nádrž na špinavou vodu.
 Tlačte držákem na posouvání přístroj 

směrem dolů.
 Podvozek vychylte nohou dopředu. 
 Na kartáč přitlačte a vyjměte jej smě-

rem dolů.
 Vsaďte nový kartáčový válec a nechte 

jej zapadnout.
 Podvozek vychylte nohou dozadu. 

Ukládání

Ošetřování a údržba

Plán údržby

Po skončení práce

Měsíčně

Ročně

Údržba

Výměna chlopní

Výměna kartáčových válců
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 Vyprázdněte nádrž na špinavou vodu.
 Tlačte držákem na posouvání přístroj 

směrem dolů.
 Podvozek vychylte nohou dopředu. 
 Tlačítko na nastavení hnací rychlosti 

otočte směrem na -.
 Kotoučové kartáče nadzdvihněte.
 Kotoučové kartáče otočte o přibližně 

45°.
 Kotoučové kartáče vyjměte směrem do-

lů.
 Vsazení nových kotoučových kartáčů 

proveďte v opačném pořadí.
 Nastavte hnací rychlost.
 Podvozek vychylte nohou dozadu. 

Za účelem spolehlivého provozu přístroje 
je možné uzavřít s příslušným prodejním 
oddělením firmy Kärcher smlouvu o údrž-
bě.

Při nebezpečí mrazu:
 Vyprázdněte nádrž na čistou i na špina-

vou vodu.
 Přístroj umístěte v prostoru, který je 

chráněn proti mrazu.

� Pozor, nebezpečí

Nebezpečí poranění. PĮed jakoukoliv údrž-
bou prováděnou na pĮístroji otočte spínač 
volby programu na "OFF" a vytáhněte síťo-
vou zástrčku ze zásuvky.
 Přístroj odstavte na rovné ploše.
 Vypusťte a zlikvidujte špinavou vodu a 

rovněž zbytek čisté vody.
Při poruchách, které nelze odstranit podle 
této tabulky, se obraťte na oddělení služeb 
zákazníkům. 

Výměna kotoučových kartáčů

Smlouva o údržbě

Ochrana proti zamrznutí

Poruchy

Poruchy

Porucha Odstranění

Přístroj nelze nastartovat Zkontrolujte, zda je zástrčka v zásuvce.

Nedostatečné množství 
vody

Zkontrolujte množství čisté vody, v případě potřeby nádrž doplňte.

Zkontrolujte, zda nejsou ucpané hadice, v případě potřeby je 
vyčistěte.

Nedostatečný sací 
výkon

Zkontrolujte stav těsnění mezi nádrží na špinavou vodu a víkem 
a v případě nutnosti těsnění vyměňte.

Vyčistěte sítko na vlákna.

Vyčistěte sací chlopně na sací liště, v případě potřeby je otočte 
nebo vyměňte.

Zkontrolujte, zda není ucpaná sací hadice, v případě potřeby ji 
vyčistěte.

Zkontrolujte těsnost sací hadice, v případě potřeby ji vyměňte.

Zkontrolujte, zda je víčko na vypouštěcí hadici na špinavou vodu 
zavřené.

Zkontrolujte nastavení sací lišty.

Nedostatečný účinek 
čištění

Zkontrolujte stupeň opotřebení kartáčů a v případě potřeby je 
vyměňte.

Kartáče se netočí Zkontrolujte, zda nejsou kartáče blokovány cizími tělesy, v přípa-
dě potřeby je odstraňte.
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Technické údaje

BR 40/25 C Ep 
BR 40/25 C Eco 

Ep

BD 40/25 C Ep
BD 40/25 C 

Eco Ep

výkon

Jmenovité napětí V/Hz 230 / 1~50/60 230 / 1~50/60

Průměrný příkon W 1880 1580

Výkon sacího motoru W 780 780

Výkon motoru kartáčů W 800 800

Vysávání

Sací výkon, množství vzduchu l/s 40 40

Sací výkon, podtlak - max. kPa 180 180

Čisticí kartáče

Pracovní šířka mm 400 390

Průměr kartáče mm 96 385

Počet otáček kartáčů 1/min. 1050 140

Rozměry a hmotnost

Teoretický plošný výkon m2/h 1600 1600

Objem nádrže na čistou/špinavou vodu l 25 25

Délka (bez držáku na posouvání) mm 800 870

Šířka (bez sací lišty) mm 575 575

Výška (bez držáku na posouvání) mm 830 830

Přepravní hmotnost kg 55 61

Povolená celková hmotnost kg 80 86

Zjištěné hodnoty dle EN 60335-2-72

Celková hodnota kmitání paží m/s2 <2,5

Kolísavost K m/s2 0,2

Hladina akustického tlaku LpA dB(A) 70

Kolísavost KpA dB(A) 1

Hladina akustického výkonu LWA + Kolísavost 
KWA

dB(A) 85
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Tímto prohlašujeme, že níže označené 
stroje odpovídají jejich základní koncepcí a 
konstrukčním provedením, stejně jako 
námi do provozu uvedenými konkrétními 
provedeními, příslušným zásadním poža-
davkům o bezpečnosti a ochraně zdraví 
směrnic ES. Při jakýchkoli na stroji prove-
dených změnách, které nebyly námi od-
souhlaseny, pozbývá toto prohlášení svou 
platnost.

Podepsaní jednají v pověření a s plnou 
mocí jednatelství

Osoba zplnomocněná sestavením doku-
mentace:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/02/01

V každé zemi platí záruční podmínky vyda-
né příslušnou naší distribuční společností. 
Případné poruchy na příslušenství odstra-
níme během záruční lhůty bezplatně, 
pokud byl jejich příčinou vadný materiál 
nebo výrobní vada. V případě uplatňování 
nároku na záruku se s dokladem o zakou-
pení obraťte na prodejce nebo na nejbližší 
autorizované středisko služeb zákazníkům.

– Smí se používat pouze příslušenství a 
náhradní díly schválené výrobcem. Ori-
ginální příslušenství a originální 
náhradní díly skýtají záruku bezpečné-
ho a bezporuchového provozu přístroje.

– Výběr nejčastěji vyžadovaných náhrad-
ních díků najdete na konci návodu k 
obsluze.

– Další informace o náhradních dílech 
najdete na www.kaercher.com v části 
Service.

Prohlášení o shodě pro ES

Výrobek: Podlahový čistič
Typ: 1.515-xxx
Příslušné směrnice ES:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2004/108/ES
Použité harmonizační normy
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–29: 2004+A2: 2010
EN 60335–2–67: 2009
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008

CEO Head of Approbation

Záruka

Náhradní díly
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Pred prvo uporabo Vaše napra-
ve preberite to originalno navo-

dilo za uporabo, ravnajte se po njem in 
shranite ga za morebitno kasnejšo uporabo 
ali za naslednjega lastnika.

Pred prvo uporabo naprave preberite in 
upoštevajte to navodilo za uporabo in prilo-
ženo brošuro Varnostni napotki za stroje za 
čiščenje s krtačami in stroje za razprševa-
nje ekstrakcije, 5.956-251.0

� Opozorilo

Naprave ne uporabljajte na površinah z na-
klonom.
Priključni kabel ne sme priti v stik z vrteče-
mi se krtačami.

Varnostne naprave ščitijo uporabnika, zato 
se jih ne sme izključiti ali ovirati njihovega 
delovanja.

Za takojšnjo ustavitev krtačnega pogona: 
spustite stikalno streme. 

� Nevarnost

Za neposredno grozečo nevarnost, ki vodi 
do težkih telesnih poškodb ali smrti.

� Opozorilo

Za možno nevarno situacijo, ki bi lahko vo-
dila do težkih telesnih poškodb ali smrti.

Pozor

Za možno nevarno situacijo, ki lahko vodi 
do lahkih poškodb ali materialne škode.

Ta sesalni stroj za ribanje se uporablja za 
mokro čiščenje ali poliranje ravnih tal.
Napravo se lahko z nastavljanjem čistilne-
ga programa in količine vode lahko prilago-
di posamezni čistilni nalogi. 
Delovna širina 400 mm in kapaciteta rezer-
voarjev za svežo in za umazano vodo po 25 
l omogočajo učinkovito čiščenje.
Omrežni pogon omogoča visoko zmoglji-
vost brez omejevanja delovnega časa.

Napotek

Glede na posamezno čistilno nalogo se 
lahko stroj opremi z različnim priborom. 
Vprašajte po našem katalogu ali nas obišči-
te na spletu pod www.kaercher.com.

Vsebinsko kazalo

Varnostna navodila. . . . . . . SL . . .1
Delovanje . . . . . . . . . . . . . . SL . . .1
Namenska uporaba . . . . . . SL . . .2
Varstvo okolja . . . . . . . . . . . SL . . .2
Upravljalni elementi  . . . . . . SL . . .3
Pred zagonom . . . . . . . . . . SL . . .4
Obratovanje . . . . . . . . . . . . SL . . .4
Nega in vzdrževanje. . . . . . SL . . .7
Motnje  . . . . . . . . . . . . . . . . SL . . .8
Tehnični podatki . . . . . . . . . SL . . .9
ES-izjava o skladnosti  . . . . SL . .10
Garancija . . . . . . . . . . . . . . SL . .10
Nadomestni deli . . . . . . . . . SL . .10

Varnostna navodila

Varnostne priprave

Stikalno streme

Simboli v navodilu za obratovanje

Delovanje
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Ta stroj uporabljajte izključno v skladu s po-
datki v Navodilu za obratovanje.
– Stroj se sme uporabljati le za čiščenje 

trdih površin, ki niso občutljive na vlago 
in sredstva za poliranje.
Temperaturno območje uporabe se na-
haja med +5°C in +40°C.

– Stroj ni primeren za čiščenje zmrznjenih 
tal (npr. v hladilnicah).

– Stroj ni primeren za čiščenje zmrznjenih 
tal (npr. v hladilnicah).

– Stroj se sme opremiti le z originalnim 
priborom in originalnimi nadomestnimi 
deli.

– Stroj je razvit za čiščenje tal v zaprtih 
prostori oz. nadkritih površinah. Na dru-
gih področjih uporabe je potrebno pre-
veriti možnost uporabe alternativnih 
krtač.

– Stroj ni namenjen za čiščenje javnih 
prometnih površin.

– Upoštevajte dovoljeno površinsko obre-
menitev tal.
Stroj ni primeren za uporabo v eksplo-
zivno ogroženem okolju.

Opozorila k sestavinam (REACH)
Aktualne informacije o sestavinah najdete na: 
www.kaercher.com/REACH

Namenska uporaba

Varstvo okolja

Embalaža je primerna za recikli-
ranje. Prosimo, da embalaže ne 
odvržete med gospodinjske od-
padke, temveč jo odložite v zbi-
ralnik za ponovno obdelavo.

Stare naprave vsebujejo drago-
cene reciklirne materiale, ki jih je 
treba odvajati za ponovno upo-
rabo. Baterije, olje in podobne 
snovi ne smejo priti v okolje. 
Zato stare naprave zavrzite v 
ustrezne zbiralne sisteme.
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1 Potisno streme
2 Stikalno streme
3 Zvezdasti ročaj za pritrditev potisnega 

stremena
4 Prikaz polnilnega nivoja in gibka izpustna 

cev za svežo vodo (ne pri ECO-varianti)
5 Čistilna glava
6 Stikalo za izbiro programa
7 Gumb za reguliranje količine vode
8 Krilate matice za nagib sesalnega nosilca
9 Krilate matice za pritrditev sesalnega 

nosilca
10 Vzvod za znižanje sesalnega nosilca
11 Podvozje za transportiranje
12 Odprtina za polnjenje rezervoarja za 

svežo vodo
13 Sito za puh
14 Rezervoar za umazano vodo
15 Pokrov rezervoarja za umazano vodo

16 Plovec
17 Omrežni vtič
18 Kljuka za vlečno razbremenitev
19 Gibka sesalna cev
20 Sesalni nosilec *
21 Gibka izpustna cev za umazano vodo
22 Zvezdasti ročaji za zamenjavo sesalnih 

nastavkov
23 Zaščita pred pršenjem
24 Krtačni valji (BR varianta) Kolutne krta-

če (BD varianta)
25 Izpustni vijak za svežo vodo (le pri Eco-

varianti
* ni v obsegu dobave (razen pri ECO-varianti)

– Upravljalni elementi za proces čiščenja 
so rumeni.

– Upravljalni elementi za vzdrževanje in 
servisiranje so svetlo sivi.

Upravljalni elementi

25

Eco

Barvan oznaka
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 Popustite zvezdaste ročaje pritrditve 
potisnega stremena.

 Potisno streme zasukajte nazaj in prite-
gnite zvezdaste ročaje.

 Dolge stranske deske iz embalaže po-
ložite na paleto kot rampo.

 Z žeblji pritrdite rampo na paleto.
 Kratke deske položite kot podporo pod 

rampo.
 Odstranite lesene letvice pred kolesi.
 Stroj po rampi porinite s palete.

Pred zagonom morajo biti montirane krtače 
(poglejte "Vzdrževalna dela")

 Sesalni stolp vstvite v obešenje sesal-
nega stolpa tako, da oblikovna pločevi-
na leži nad obešenjem. Zategnite krilne 
matice.

 Nataknite gibko sesalno cev.

� Opozorilo!

Nevarnost poškodb. Pred vzvratno vožnjo 
dvignite sesalni stolp.

Napotek

Za takojšnjo ustavitev krtačnega pogona 
spustite stikalno streme.

� Opozorilo

Nevarnost poškodb. Uporabljajte le pripo-
ročena čistilna sredstva. Za ostala čistilna 
sredstva odgovarja uporabnik glede delov-
ne varnosti in nevarnosti nesreč. Upora-
bljajte le čistilna sredstva, ki ne vsebujejo 
topil, solne ali fluorovodikove kisline.

Napotek

Ne uporabljajte močno penečih se čistilnih 
sredstev. Upoštevajte napotke o doziranju.

Priporočljiva čistilna sredstva:

Pred zagonom

Razkladanje

Montaža krtač

Montaža sesalnega stolpa

Obratovanje

Polnjenje obratovalnih sredstev

Uporaba Čistilno sred-
stvo

Vzdrževalno čiščenje vseh 
podov odpornih proti vodi

RM 745 RM 
746

Vzdrževalno čiščenje sijaj-
nih površin (npr. granita)

RM 755 es

Vzdrževalno čiščenje in te-
meljno čiščenje industrijskih 
podov

RM 69

Vzdrževalno čiščenje in te-
meljno čiščenje finih ploščic 
iz kamenine

RM 753

Vzdrževalno čiščenje plo-
ščic v sanitarnem področju

RM 751

Čiščenje in dezinfekcija v 
sanitarnem področju

RM 732

Odstranjevanje slojev uma-
zanije z vseh podov odpor-
nih proti alkalijam (npr. 
PVC)

RM 752

Odstranjevanje slojev uma-
zanije z linoleumskih podov

RM 754
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 Odprite pokrov rezervoarja za svežo 
vodo.

 Mešanico vode in čistilnega sredstva 
napolnite do oznake MAX na indikatorju 
stanja napolnjenosti. Najvišja tempera-
tura tekočine sme znašati 60°C.

 Zaprite pokrov rezervoarja za svežo vodo.

S podvozjem preklopljenim naprej se lahko 
stroj potiska do mesta uporabe, ne da bi se 
kratače dotikale tal.
 Dvignite sesalni stolp.
 Stroj pritisnite s pomočjo potisnega 

stremena navzdol.
 Podvozje z nogo preklopite naprej.
 Stroj potiskajte do mesta uporabe s po-

močjo potisnega stremena.

1 OFF
Stroj ne obratuje.

2 Sesanje z drgnjenjem
Tla mokro očistite in posesajte umaza-
no vodo.

3 Mokro ribanje
Tla mokro očistite in pustite, da čistilno 
sredstvo učinkuje.

4 Sesanje
Posesajte raztopljeno umazanijo.

5 Poliranje
Tla polirajte brez nanašanja tekočine.

Za izboljšanje rezultata sesanja na poplo-
čenih podlagah se lahko sesalni stolp obr-
ne v poševni položaj do 5°.

 Odvijte krilne matice.
 Obrnite sesalni stolp.

 Zategnite krilne matice.

Pri nezadostnem rezultatu sesanja lahko 
spreminjate nagib ravnega sesalnega stol-
pa.
 Odvijte krilne matice.
 Nagnite sesalni stolp.

 Zategnite krilne matice.

 Podvozje z nogo preklopite naprej.

Transport do mesta uporabe

Čistilni programi

Nastavitev sesalnega nosilca

Poševni položaj

1

2

3 4

5

Nagibanje

Nastavitev potisne hitrosti 
(le različica BD)
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 Zmanjševanje hitrosti: gumb obrnite v 
smeri –.

 Povečevanje hitrosti: gumb obrnite v 
smeri +.

 Konec podaljševalnega kabla obesite 
kot zanko na kljuko za vlečno razbre-
menitev.

 Vtaknite omrežni vtič.

 Podvozje z nogo preklopite nazaj.
 Stikalo za izbiro programa obrnite na 

želeni čistilni program. 
 Količino vode nastavite v skladu z uma-

zanijo in talno oblogo.
 Spustite sesalni stolp.
 Krtače vklopite tako, da potegnete vklo-

pno streme.

Pozor

Neveranost poškodb za talno oblogo. Stro-
ja na poganjajte na enem mestu.

 Zaprite gumb za regulacijo količine vo-
de.

 Stroj premikajte še 1-2 m naprej, da po-
sesate ostanek vode.

 Stikalo za izbiro programa obrnite na 
"OFF".

 Dvignite sesalni nosilec.
 Podvozje zasukajte z nogo naprej.

Pozor

Nevarnost deformacij krtač(e). Pri odlaga-
nju stroja krtačo/e razbremenite tako, da 
podvozje preklopite naprej.

Napotek

V primeru polnega rezervoarja za vodo za-
pre plovec sesalni kanal. Sesanje je preki-
njeno. Izpraznite rezervoar za umazano 
vodo.

� Opozorilo

Upoštevajte lokalne predpise o ravnanju z 
odpadnimi vodami.
 Cev za izpuščanje umazane vode sne-

mite z držala in jo spustite nad ustrezni 
zbiralnik. 

 Vodo izpustite iz izpustne cevi tako, da 
odprete dozirno napravo. 

 Potem posodo za umazano vodo spla-
knite s čisto vodo.

 Odvijte sklopko na gornjem koncu ka-
zalca stanja napolnjenosti.

 Cev kazalca stanja napolnjenosti spu-
stite nad ustrezni zbiralnik in pustite, da 
tekočina izteče.

 Sklopko ponovno zaskočite za stroj.

 Izvijte izpustni vijak za svežo vodo in 
pustite, da tekočina izteče.

 Ponovno uvijte izpustni vijak za svežo 
vodo in ga pritegnite.

Priključevanje na omrežje

Čiščenje

Zaustavljanje in odlaganje

Praznjenje rezervoarja za umazano 
vodo

Praznjenje rezervoarja za svežo 
vodo

Eco-Varianta:
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Pozor

Nevarnost poškodbe in škode! Pri transpor-
tu upoštevajte težo naprave.
 Za transport na vozilu je potrebno stroj 

z napenjalnimi pasovi/žicami zavarovati 
proti zdrsu.

Za zmanješevanje potrebe po mestu se 
lahko potisno streme preklopi naprej:
 Popustite zvezdaste ročaje pritrditve 

potisnega stremena.
 Potisno streme potisnite naprej.

Pozor

Nevarnost poškodbe in škode! Pri shranje-
vanju upoštevajte težo naprave.
 Ta naprava se sme shraniti le v notra-

njih prostorih.
 Odstavno mesto izberite ob upošteva-

nju dovoljene skupne teže stroja, da ne 
zmanjšate stojne varnosti.

� Nevarnost

Nevarnost poškodb. Pred vsemi deli na 
stroju obrnite stikalo za izbiro programa na 
"OFF" in izvlecite omrežni vtič.
 Postavite napravo na ravno površino.
 Izpustite in odstranite umazano in preo-

stalo svežo vodo.

Pozor

Nevarnost poškodb. Stroja ne obrizgavajte 
z vodo in ne uporabljajte agresivnih čistilnih 
sredstev.
 Izpustite umazano vodo.
 Preverite sito za puh, po potrebi ga oči-

stite.
 Zunanjost stroja očistite z vlažno krpo, 

namočeno v blago milnico.
 Očistite sesalne nastavke in brizgalno 

zaščito, preverite njih izrabljenost in jih 
po potrebi zamenjajte.

 Preverite obrabo krtač, po potrebi jih 
zamenjajte.

 Preverite stanje tesnilk izmed rezervo-
arja za umazano vodo in pokrova, po 
potrebi jih zamenjajte.

 Očistite tunel krtače. (le različica BR)

 Opravljanje predpisane inšpekcije pre-
pustite servisni službi.

 Snemite sesalni stolp.
 Odvijte zvezdaste ročaje.

 Snemite plastične dele.
 Odstranite sesalne nastavke.
 Vrinite nove sesalne nastavke.
 Postavite plastične dele.
 Privijte zvezdaste ročaje in jih zategnite.

 Izpraznite rezervoar za umazano vodo.
 Stroj pritisnite s pomočjo potisnega 

stremena navzdol.
 Podvozje z nogo preklopite naprej.
 Vtisnite krtačo in jo izvlecite navzdol.
 Vstavite novi krtačni valj in ga zaskočite.
 Podvozje z nogo preklopite nazaj.

 Izpraznite rezervoar za umazano vodo.
 Stroj pritisnite s pomočjo potisnega 

stremena navzdol.

Transport

Skladiščenje

Nega in vzdrževanje

Vzdrževalni načrt

Po delu

Mesečno

Letno

Vzdrževanje

Zamenjava sesalnih nastavkov

Zamenjava krtačnega valja

Zamenjava kolutnih krtač
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 Podvozje z nogo preklopite naprej.
 Gumb za nastavitev potisne hitrosti obr-

nite v smeri –.
 Privzdignite kolutne krtače.
 Kolutne krtače obrnite za ca. 45°.
 Kolutne krtače odstranite navzdol.
 Nove kolutne krtače vstavite v obra-

tnem vrstnem redu.
 Nastavite potisno hitrost.
 Podvozje z nogo preklopite nazaj.

Za zanesljivo obratovanje stroja lahko pri-
stojnim Kärcherjevim prodajnim uradom 
sklenete vzdrževalne pogodbe.

V primeru nevarnosti zmrzali:
 Izpraznite rezervoar za svežo in uma-

zano vodo.
 Stroj shranite v prostoru zaščitenem 

pred zrmzali.

� Nevarnost

Nevarnost poškodb. Pred vsemi deli na 
stroju obrnite stikalo za izbiro programa na 
"OFF" in izvlecite omrežni vtič.
 Stroj postavite na ravno površino.
 Iz stroja odstranite umazano in preosta-

lo svežo vodo.
V primeru motenj, ki jih ne morete odpraviti 

Vzdrževalna pogodba

Zaščita pred zmrzali

Motnje

Motnje

Motnja Odprava

Stroja ni možno za-
gnati

Preverite, ali je omrežni vtič vtaknjen v vtičnico.

Nezadostna količina 
vode

Preverite nivo sveže vode, po potrebi dopolnite rezevoar.

Gibke cevi preverite glede zamašitev, po potrebi jih očistite.

Nezadostna sesalna 
moč

Preverite stanje tesnil med rezervoarjem za umazano vodo in 
pokrovom, po potrebi jih zamenjajte.

Čiščenje sita za puh

Očistite sesalne brisalce na sesalnem nosilcu, po potrebi jih obr-
nite ali zamenjajte.

Gibko sesalno cev preverite glede zamašitev, po potrebi jo oči-
stite.

Preverite tesnost gibke sesalne cevi, po potrebi jo zamenjajte.

Preverite, ali je pokrov na gibki izpustni cevi za umazano vodo 
zaprt

Preverite nastavitev sesalnega nosilca.

Nezadosten rezultat 
čiščenja

Preverite obrabo krtač, po potrebi jih zamenjajte.

Krtače se ne vrtijo Preverite, ali krtače blokira tujek, po potrebi ga odstranite.
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Tehnični podatki

BR 40/25 C Ep 
BR 40/25 C Eco 

Ep

BD 40/25 C Ep
BD 40/25 C 

Eco Ep

Zmogljivost

Nazivna napetost V/Hz 230 / 1~50/60 230 / 1~50/60

Srednji odvzem moči W 1880 1580

Kapaciteta sesalnega motorja W 780 780

Kapaciteta krtačnega motorja W 800 800

Sesanje

Sesalna moč, količina zraka l/s 40 40

Sesalna moč, podtlak, maks. kPa 180 180

Čistilne krtače

Delovna širina mm 400 390

Premer krtače mm 96 385

Število obratov krtač 1/min 1050 140

Mere in teža

Teoretična površinska moč m2/h 1600 1600

Prostornina rezervoarja za svežo/umazano 
vodo

l 25 25

Dolžina (brez potisnega stremena) mm 800 870

Širina (brez sesalnega nosilca) mm 575 575

Višina (brez potisnega stremena) mm 830 830

Transportna teža kg 55 61

Dopustna skupna teža kg 80 86

Ugotovljene vrednosti v skladu z EN 60335-2-72

Skupna nihalna vrednost rok m/s2 <2,5

Negotovost K m/s2 0,2

Nivo hrupa LpA dB(A) 70

Negotovost KpA dB(A) 1

Nivo hrupa ob obremenitviLWA + negotovost 
KWA

dB(A) 85
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S to izjavo potrjujemo, da spodaj omenjeni 
stroj zaradi svoje zasnove in načina izdela-
ve ustreza temeljnim varnostnim in zdra-
vstvenim zahtevam EU-standardov. Ta 
izjava izgubi svojo veljavnost, če kdo na-
pravo spremeni brez našega soglasja.

Podpisniki ravnajo po navodilih in s poobla-
stilom vodstva podjetja.

Pooblaščenec za dokumentacijo:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/02/01

V vsaki državi veljajo garancijski pogoji, ki 
jih določa naše prodajno predstavništvo. 
Morebitne motnje na Vašem priboru, ki so 
posledica materialnih ali proizvodnih na-
pak, v času garancije brezplačno odpravlja-
mo. V primeru uveljavljanja garancije, se z 
originalnim računom obrnite na prodajalca 
oziroma najbližji uporabniški servis.

– Uporabljati se smejo le pribor in nado-
mestni deli, ki jih dopušča proizvajalec. 
Originalni pribor in originalni nadome-
stni deli zagotavljajo varno in nemoteno 
obratovanje naprave.

– Izbor najpogosteje potrebnih nadome-
stnih delov najdete na koncu navodila 
za obratovanje.

– Dodatne informacije o nadomestnih de-
lih najdete na strani www.kaercher.com 
v območju "Service".

ES-izjava o skladnosti

Proizvod: Talni čistilnik
Tip: 1.515-xxx
Zadevne ES-direktive:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2004/108/ES
Uporabljene usklajene norme:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–29: 2004+A2: 2010
EN 60335–2–67: 2009
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008

CEO Head of Approbation

Garancija

Nadomestni deli
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Przed pierwszym użyciem urzą-
dzenia należy przeczytać orygi-

nalną instrukcję obsługi, postępować 
według jej wskazań i zachować ją do póź-
niejszego wykorzystania lub dla następne-
go użytkownika.

Przed pierwszym uruchomieniem należy 
zapoznać się z niniejszą instrukcją obsługi 
i załączoną broszurą pt. Zasady bezpie-
czeństwa dotyczące szczotkowych urzą-
dzeń czyszczących i odkurzaczy piorących 
nr 5.956-251.0

� Ostrzeżenie

Nie używać urządzenia na powierzchniach 
nachylonych.
Nie powodować kontaktu obracających się 
szczotek z przewodem sieciowym.

Zabezpieczenia chronią użytkownika i dla-
tego nie wolno ich usuwać, wyłączać ani 
obchodzić ich działania.

W celu natychmiastowego wyłączenia napę-
du szczotek: Zwolnić uchwyt do włączania. 

� Niebezpieczeństwo

Przy bezpośrednim niebezpieczeństwie, 
prowadzącym do ciężkich obrażeń ciała lub 
do śmierci.

� Ostrzeżenie

Przy możliwości zaistnienia niebezpiecznej 
sytuacji mogącej prowadzić do ciężkich 
obrażeń ciała lub śmierci.

Uwaga

Przy możliwości zaistnienia niebezpiecznej 
sytuacji mogącej prowadzić do lekkich 
obrażeń ciała lub szkód materialnych.

Maszyna ssąco-szorująca nadaje się do 
czyszczenia na mokro lub polerowania 
równych powierzchni.
Poprzez ustawienie programu czyszczenia 
i iloİci wody funkcje urządzenia można ła-
two dostosować do danego procesu czysz-
czenia. 
Szerokoİć robocza wynosząca 400 mm 
oraz pojemnoİć zbiornika na wodę czystą i 
brudną wynokszącą dla każdego z nich po 
25 l, wydajne czyszczenie.
Tryb sieciowy umożliwia wysoką wydaj-
noİć bez ograniczeń czasu pracy.

Wskazówka

W zależności od wymaganego rodzaju 
czyszczenia, można urządzenie wyposa-
żyć w różne akcesoria. Dalsze informacje 
znajdują się w naszym katalogu albo w In-
ternecie pod adresem www.kaercher.com.

Spis treści

Wskazówki bezpieczeństwa PL . . .1
Funkcja. . . . . . . . . . . . . . . . PL . . .1
Użytkowanie zgodne z prze-
znaczeniem  . . . . . . . . . . . . PL . . .2
Ochrona İrodowiska  . . . . . PL . . .2
Elementy obsługi . . . . . . . . PL . . .3
Przed pierwszym uruchomie-
niem . . . . . . . . . . . . . . . . . . PL . . .4
Działanie  . . . . . . . . . . . . . . PL . . .4
Czyszczenie i konserwacja  PL . . .7
Usterki  . . . . . . . . . . . . . . . . PL . . .9
Dane techniczne  . . . . . . . . PL . .10
Deklaracja zgodnoİci UE . . PL . . 11
Gwarancja  . . . . . . . . . . . . . PL . . 11
Częİci zamienne . . . . . . . . PL . . 11

Wskazówki bezpieczeństwa

Zabezpieczenia

Uchwyt do włączania 

Symbole w instrukcji obsługi

Funkcja
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Urządzenie należy stosować wyłącznie 
zgodnie z niniejszą instrukcją obsługi.
– Urządzenie można stosować jedynie do 

czyszczenia gładkiego podłoża nie-
wrażliwego na wilgoć oraz powierzchni 
niewrażliwych na polerowanie.
Zakres temperatur eksploatacji to +5°C 
i +40°C.

– Urządzenie nie nadaje się do czyszcze-
nia zamarzniętego podłoża (np. w 
chłodniach).

– Urządzenie nie nadaje się do czyszcze-
nia zamarzniętego podłoża (np. w 
chłodniach).

– Urządzenie można stosować wyłącznie 
z oryginalnym wyposażeniem i częİcia-
mi zamiennymi.

– Urządzenie zostało zaprojektowane do 
czyszczenia podłóg w pomieszcze-
niach lub powierzchni zadaszonych. W 
przypadku innego zastosowania należy 
sprawdzić użycie alternatywnych 
szczotek.

– Urządzenie nie jest przeznaczone do 
czyszczenia dróg publicznych.

– Należy uwzględnić dopuszczalne ob-
ciążenie powierzchni podłoża.
Urządzenie nie nadaje się do użytku w 
otoczeniu zagrożonym wybuchem.

Wskazówki dotyczące składników (REACH)
Aktualne informacje dotyczące składników 
znajdują się pod: 
www.kaercher.com/REACH

Użytkowanie zgodne z 
przeznaczeniem

Ochrona środowiska

Materiały opakowania nadają 
się do recyklingu. Opakowań 
nie należy wyrzucać razem z 
odpadami domowymi, tylko od-
dawać do utylizacji.

Zużyte urządzenia zawierają 
cenne surowce wtórne, które 
powinny być oddawane do utyli-
zacji. Baterie, oleje i podobne 
substancje nie mogą przedo-
stać się do İrodowiska natural-
nego. Z tego powodu należy 
usuwać (wyrzucać) zużyte urzą-
dzenia za poİrednictwem odpo-
wiednich systemów utylizacji.
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1 Uchwyt do prowadzenia 
2 Uchwyt do włączania 
3 Chwyt gwiazdowy do mocowania 

uchwytu do prowadzenia
4 Wskaźnik poziomu i wąż spustowy 

İwieżej wody (nie przy wariancie ECO)
5 Głowica czyszcząca
6 Programator
7 Przycisk regulujący iloİć wody
8 Nakrętki motylkowe do pochylenia belki 

ssącej
9 Nakrętki motylkowe do zamocowania 

belki ssącej
10 Dźwignia opuszczania belki ssącej
11 Podwozie do transportu
12 Otwór wlewu w zbiorniku czystej wodu
13 Sito 
14 Zbiornik brudnej wody

15 Pokrywa zbiornika brudnej wody
16 Pływak
17 Wtyk sieciowy
18 Hak linki odciążającej
19 Wąż ssący
20 Belka ssąca *
21 Wąż spustowy do brudnej wody
22 Chwyty gwiazdowe do wymiany listew 

gumowych
23 Ochrona bryzgowa
24 Wałki szczotki (wariant BR) Szczotki 

tarczowe (wariant BD)
25 įruba spustowa İwieżej wody (tylko 

wariant Eco)
* nie w zakresie dostawy (poza wariantem 
ECO)

Elementy obsługi

25

Eco

184 PL



– 4

– Elementy obsługi procesu czyszczenia 
są żółte.

– Elementy obsługi konserwacji i serwisu 
są jasnoszare.

 Poluzować chwyty gwiazdowe moco-
wania uchwytu do prowadzenia.

 Odchylić uchwyt do prowadzenia do 
tyłu i dokręcić chwyty gwiazdowe.

 Długie boczne deski opakowania poło-
żyć jako rampę na paletę.

 Przymocować rampę gwoździami do 
palety.

 Krótkie deski położyć pod rampę jako 
podpory.

 Usunąć listwy drewniane sprzed kół.
 Przesunąć urządzenie z palety w dół 

przez rampę.

Przed uruchomieniem szczotki muszą być za-
montowane (patrz "Prace konserwacyjne").

 Zamontować belkę ssącą na jej zawie-
szeniu w taki sposób, aby blacha kształ-
towa znajdowała się nad zawieszeniem. 
Dociągnąć nakrętki motylkowe.

 Nałożyć wąż ssący.

� Ostrzeżenie!

Niebezpieczeństwo uszkodzenia. Przed 
rozpoczęciem jazdy do tyłu podnieść belkę 
ssącą.

Wskazówka

W celu natychmiastowego wyłączenia napę-
du szczotek, zwolnić uchwyt do włączania.

� Ostrzeżenie

Niebezpieczeństwo uszkodzenia. Stoso-
wać tylko zalecane środki czyszczące. 
Przy zastosowaniu innych środków czysz-
czących użytkownik ponosi odpowiedzial-
ność za zmniejszenie bezpieczeństwa 
pracy i powstanie niebezpieczeństwa wy-
padków. Używać tylko środków czyszczą-
cych nie zawierających rozpuszczalników 
lub kwasu solnego i kwasu fluorowodoro-
wego.

Wskazówka

Nie używać silnie pieniących się środków 
czyszczących. Przestrzegać zaleceń dozo-
wania.

Zalecane İrodki czyszczące:

Kolor oznaczenia

Przed pierwszym 
uruchomieniem

Rozładunek

Zamontować szczotki

Zamontować belkę ssącą

Działanie

Napełnić cieczami roboczymi
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 Otworzyć pokrywę zbiornika czystej 
wody.

 Nalać mieszaniny wody ze İrodkiem 
czyszczącym do znacznika maksymal-
nego poziomu na wskaźniku poziomu. 
Najwyższa temperatura cieczy 60 C.

 Zamknąć pokrywę zbiornika czystej wody.

Urządzenie można przesunąć do miejsca 
zastosowania przy przechylonym mechani-
zmie jezdnym bez dotykania podłogi 
szczotkami.
 Podnieİć belkę ssącą.
 Nacisnąć urządzenie do dołu za pomo-

cą uchwytu do prowadzenia.
 Przechylić mechanizm jezdny nogą do 

przodu.
 Przesunąć urządzenie uchwytem do 

prowadzenia do miejsca zastosowania.

1 OFF
Urządzenie jest wyłączone.

2 Szorowanie z odkurzaniem
Czyszczenie podłoża na mokro i usu-
wanie brudnej wody.

3 Szorowanie na mokro
Czyszczenie podłoża na mokro i działa-
nie İrodka czyszczącego.

4 Odkurzanie
Odciągnąć zabrudzenie.

5 Polerowanie
Polerowanie podłoża bez nakładania 
płynu.

Dla poprawienia zasysania z nawierzchni 
wyłożonych płytkami belkę ssącą można 
obrócić o maks. 5° do położenia ukoİnego.
 Poluzować nakrętki motylkowe.
 Obrócić belkę ssącą.

 Dokręcić nakrętki motylkowe.

Zastosowanie įrodek 
czyszczący

Czyszczenie bieżące 
wszystkich podłóg odpor-
nych na wodę

RM 745 RM 
746

Czyszczenie bieżące po-
wierzchni błyszczących (np. 
granit)

RM 755 es

Czyszczenie bieżące i 
czyszczenie gruntowne 
podłóg przemysłowych

RM 69

Czyszczenie bieżące i 
czyszczenie gruntowne pły-
tek z ceramiki szlachetnej

RM 753

Czyszczenie bieżące płytek 
w pomieszczeniach sanitar-
nych

RM 751

Czyszczenie i dezynfekcja 
w pomieszczeniach sanitar-
nych

RM 732

Odwarstwianie wszystkich 
podłóg odpornych na dzia-
łanie alkaliów (np. z PCV).

RM 752

Odwarstwianie podłóg z li-
noleum

RM 754

Przejechać do miejsca 
zastosowania

Programy czyszczące

Ustawianie belki ssącej

Położenie ukośne

1

2

3 4

5
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Przy niewystarczającym zasysaniu można 
zmienić pochylenie prostej belki ssącej.
 Poluzować nakrętki motylkowe.
 Pochylić belkę ssącą.

 Dokręcić nakrętki motylkowe.

 Przechylić mechanizm jezdny nogą do 
przodu.

 Zmniejszyć prędkoİć: Obrócić pokrętło 
w kierunku –.

 Zwiększyć prędkoİć: Obrócić pokrętło 
w kierunku +.

 Zawiesić kabel przedłużający ułożony 
w pętlę na haku odciążającym.

 Podłączyć wtyczkę sieciową.

 Podwozie odchylić stopą do tyłu.
 Obrócić programator na żądany pro-

gram czyszczący. 
 Ustawić iloİć wody odpowiednio do za-

brudzenia i rodzaju podłoża.
 Opuszczanie belki ssącej.
 Włączyć szczotki poprzez pociągnięcie 

uchwytu do włączania.

Uwaga

Niebezpieczeństwo uszkodzenia podłoża. 
Nie używać urządzenia w tym miejscu.

 Zamknąć przycisk regulujący iloİć wo-
dy.

 Przejechać urządzeniem jeszcze 1-2 m 
do przodu, aby odessać resztę wody.

 Przełącznik wyboru programu ustawić 
na „OFF“.

 Podnieİć belkę ssącą.
 Podwozie odchylić stopą do przodu.

Uwaga

Niebezpieczeństwo deformacji szczotki/
szczotek. Podczas odstawiania urządzenia 
należy odciążyć szczotkę/szczotki opusz-
czając mechanizm jezdny

Pochylenie

Nastawić prędkość ruchu 
(tylko wariant BD)

Podłączanie urządzenia do 
zasilania sieciowego

Czyszczenie

Zatrzymywanie i odstawianie
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Wskazówka

Przy pełnym zbiorniku brudnej wody pły-
wak zamyka kanał ssący. Następuje prze-
rwanie zasysania. Opróżnić zbiornik 
brudnej wody.

� Ostrzeżenie

Przestrzegać miejscowych przepisów doty-
czących postępowania ze ściekami.
 Zdjąć wąż spustowy brudnej wody z 

uchwytu i wstawić do odpowiedniego 
urządzenia odbierającego İcieki. 

 Spuİcić wodę przez otwarcie dozowni-
ka na wężu spustowym. 

 W końcu przepłukać zbiornik brudnej 
wody czystą wodą.

 Poluzować łącznik na górnym końcu 
wskaźnika poziomu.

 Wstawić wąż wskaźnika poziomu do 
odpowiedniego urządzenia zbierające-
go wodę i spuİcić ciecz.

 Z powrotem nałożyć łącznik na urzą-
dzenie.

 Wykręcić İrubę spustową İwieżej wody 
i wypuİcić płyn.

 Dokręcić z powrotem i dociągnąć İrubę 
spustową.

Uwaga

Niebezpieczeństwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwrócić uwagę na ciężar urządzenia w 
czasie transportu.
 Podczas transportu na pojeździe trans-

portowym, urządzenie zabezpieczyć 
pasami zabezpieczającymi/linami 
przed zsunięciem.

W celu zmniejszenia zapotrzebowania na 
miejsce, pałąk przesuwny można przesu-
nąć do przodu:
 Poluzować chwyty gwiazdowe moco-

wania uchwytu do prowadzenia.
 Przesunąć pałąk przesuwny do przodu.

Uwaga

Niebezpieczeństwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwrócić uwagę na ciężar urządzenia 
przy jego przechowywaniu.
 Urządzenie może być przechowywane 

jedynie w pomieszczeniach wewnętrz-
nych.

 W celu zabezpieczenia statecznoİci, 
należy wybrać miejsce przechowywa-
nia odpowiednio do dopuszczalnego 
ciężaru całkowitego urządzenia.

� Niebezpieczeństwo

Niebezpieczeństwo skaleczeń. Przed 
wszystkimi pracami na urządzeniu nasta-
wić przełącznik wyboru programów na 
"OFF" i wyciągnąć wtyczkę sieciową z 
gniazdka.
 Pozostawić urządzenie na równej po-

wierzchni.
 Spuİcić brudną wodę i pozostałą czy-

stą wodę i zutylizować.

Opróżnić zbiornik brudnej wody

Opróżnić zbiornik czystej wody

Wariant Eco:

Transport

Przechowywanie

Czyszczenie i konserwacja
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Uwaga

Niebezpieczeństwo uszkodzenia. Nie spry-
skiwać urządzenia wodą oraz nie stosować 
żadnych agresywnych środków czyszczą-
cych.
 Spuİcić brudną wodę.
 Sprawdzić sito, wymienić, jeİli jest to 

konieczne.
 Wytrzeć urządzenie z zewnątrz szmat-

ką nasyconą łagodnym roztworem 
czyszczącym.

 Oczyİcić listwy gumowe i osłony prze-
ciwbryzgowe, sprawdzić ich zużycie i w 
razie koniecznoİci je wymienić.

 Sprawdzić, czy szczotki nie są zużyte, 
w razie koniecznoİci wymienić.

 Sprawdzić stan uszczelek między 
zbiornikiem brudnej wody i pokrywą, w 
razie potrzeby wymienić.

 Oczyİcić tunel szczotek. (tylko wariant 
BR)

 Zlecić przeprowadzenie przepisanej 
kontroli służbie serwisowej.

 Zdjąć belkę ssącą.
 Wykręcić chwyty gwiazdowe.

 Wyjąć częİci z tworzywa sztucznego.
 Wyjąć listwy gumowe.
 Wsunąć nowe listwy gumowe.
 Wstawić częİci z tworzywa sztucznego.
 Wkręcić i mocno dociągnąć chwyty 

gwiazdowe.

 Opróżnić zbiornik brudnej wody.
 Nacisnąć urządzenie do dołu za po-

İrednictwem uchwytu do prowadzenia.
 Przechylić mechanizm jezdny nogą do 

przodu.
 Nacisnąć szczotki i wyjąć je od dołu.
 Wstawić nowe walce szczotkowe.
 Przechylić mechanizm jezdny nogą do 

tyłu.

 Opróżnić zbiornik brudnej wody.
 Nacisnąć urządzenie do dołu za pomo-

cą uchwytu do prowadzenia.
 Przechylić mechanizm jezdny nogą do 

przodu.
 Obrócić pokrętło nastawiania prędkoİci 

ruchu w kierunku –.
 Podnieİć szczotki tarczowe.
 Obrócić szczotki tarczowe o ok. 45°.
 Wyjąć szczotki tarczowe od dołu.
 Założyć nowe szczotki tarczowe w od-

wrotnej kolejnoİci.
 Nastawić prędkoİć ruchu.
 Przechylić mechanizm jezdny nogą do 

tyłu.

Dla zapewnienia niezawodnej pracy urzą-
dzenia można zawrzeć umowy na przepro-
wadzanie konserwacji z odpowiednim 
biurem handlowym firmy Kärcher.

Przy niebezpieczeństwie wystąpienia mro-
zu:
 Opróżnić zbiorniki czystej i brudnej wo-

dy.
 Wstawić urządzenie do pomieszczenia 

zabezpieczonego przed mrozem.

Plan konserwacji

Po pracy

Co miesiąc

Co rok

Prace konserwacyjne

Wymienić listwy gumowe

Wymienić wałki szczotkowe

Wymienić szczotki tarczowe

Umowa na przeprowadzanie konserwacji

Ochrona przed mrozem
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� Niebezpieczeństwo

Niebezpieczeństwo skaleczeń. Przed 
wszystkimi pracami na urządzeniu nasta-
wić przełącznik wyboru programu na "OFF" 
i wyciągnąć wtyczkę sieciową z gniazdka.

 Pozostawić urządzenie na równej po-
wierzchni.

 Spuİcić wodę brudną i pozostałą wodę 
czystą i usunąć zgodnie z przepisami.

Przy usterkach, których nie można usunąć 
przy pomocy bieżącej tabeli, należy we-
zwać autoryzowany serwis. 

Usterki

Zakłócenia

Usterka Usuwanie usterek

Nie można włączyć 
urządzenia

Sprawdzić, czy przewód zasilający jest podłączony do sieci.

Niewystarczająca iloİć 
wody

Sprawdzić poziom czystej wody, w razie koniecznoİci uzupełnić 
zbiornik

Sprawdzić, czy nie są zapchane węże, w razie potrzeby oczyİcić.
Nie wystarczająca moc 
ssania

Sprawdzić stan uszczelki między zbiornikiem brudnej wody a po-
krywą, w razie koniecznoİci wymienić.

Oczyİcić sito.

Oczyİcić listwy gumowe na belce ssącej, w razie koniecznoİci 
obrócić lub wymienić.

Sprawdzić, czy nie jest zapchany wąż ssący, w razie potrzeby 
oczyİcić.

Sprawdzić szczelnoİć węża ssącego, w razie potrzeby wymienić.
Sprawdzić, czy pokrywa przy wężu spustowym brudnej wody jest 
zamknięta.

Sprawdzić ustawienia belki ssącej.

Niezadowalający wynik 
czyszczenia

Sprawdzić, czy szczotki nie są zużyte, w razie koniecznoİci wy-
mienić.

Szczotki nie obracają się Sprawdzić, czy ciała obce nie blokują szczotek, w razie koniecz-
noİci usunąć ciała obce.
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Dane techniczne

BR 40/25 C Ep 
BR 40/25 C Eco 

Ep

BD 40/25 C Ep
BD 40/25 C 

Eco Ep

Moc

Napięcie znamionowe V/Hz 230 / 1~50/60 230 / 1~50/60

įredni pobór mocy W 1880 1580

Moc silnika ssącego W 780 780

Moc silnika szczotek W 800 800

Odkurzanie

Moc ssania, iloİć powietrza l/s 40 40

Wydajnoİć ssania, Podciİnienie, maks. kPa 180 180

Szczotki czyszczące

Szerokoİć robocza mm 400 390

įrednica szczotki mm 96 385

Liczba obrotów szczotki 1/min 1050 140

Wymiary i ciężar

Teoretyczna wydajnoİć powierzchniowa m2/h 1600 1600

Pojemnoİć zbiornika czystej/brudnej wody l 25 25

Długoİć (bez uchwytu do prowadzenia) mm 800 870

Szerokoİć (bez belki ssącej) mm 575 575

Wysokoİć (bez uchwytu do prowadzenia) mm 830 830

Ciężar w czasie transportu kg 55 61

Dopuszczalny ciężar całkowity kg 80 86

Wartości określone zgodnie z EN 60335-2-72

Łączna wartoİć wibracji ramion m/s2 <2,5

Niepewnoİć pomiaru K m/s2 0,2

Poziom ciİnienie akustycznego LpA dB(A) 70

Niepewnoİć pomiaru KpA dB(A) 1

Poziom mocy akustycznej LWA + Niepewnoİć 
pomiaru KWA

dB(A) 85
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Niniejszym oİwiadczamy, że okreİlone po-
niżej urządzenie odpowiada pod względem 
koncepcji, konstrukcji oraz wprowadzonej 
przez nas do handlu wersji obowiązującym 
wymogom dyrektyw UE dotyczącym wy-
magań w zakresie bezpieczeństwa i zdro-
wia. Wszelkie nie uzgodnione z nami 
modyfikacje urządzenia powodują utratę 
ważnoİci tego oİwiadczenia.

Z upoważnienia zarządu przedsiębiorstwa.

Pełnomocnik dokumentacji:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
tel.:  +49 7195 14-0
faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/02/01

W każdym kraju obowiązują warunki gwa-
rancji okreİlone przez dystrybutora urzą-
dzeń Kärcher. Jakiekolwiek usterki 
akcesoriów usuwamy w okresie gwarancji 
bezpłatnie, o ile spowodowane są one błę-
dem materiałowym lub produkcyjnym. W 
sprawach napraw gwarancyjnych prosimy 
kierować się z dowodem zakupu do dystry-
butora lub do autoryzowanego punktu ser-
wisowego.

– Stosować wyłącznie wyposażenie do-
datkowe i częİci zamienne dopuszczo-
ne przez producenta. Oryginalne 
wyposażenie i oryginalne częİci za-
mienne gwarantują bezpieczną i bez-
usterkową pracę urządzenia.

– Wybór najczęİciej potrzebnych czeİci 
zamiennych znajduje się na końcu in-
strukcji obsługi.

– Dalsze informacje o częİciach zamien-
nych dostępne na stronie internetowej 
www.kaercher.com w dziale Serwis.

Deklaracja zgodności UE

Produkt: Urządzenie do czyszczenia 
podłóg

Typ: 1.515-xxx
Obowiązujące dyrektywy WE
2006/42/WE (+2009/127/WE)
2004/108/WE
Zastosowane normy zharmonizowane
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–29: 2004+A2: 2010
EN 60335–2–67: 2009
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008

CEO Head of Approbation

Gwarancja

Części zamienne
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Înainte de prima utilizare a apa-
ratului dvs. citiţi acest instrucţiu-

nil original, respectaţi instrucţiunile 
cuprinse în acesta şi păstraţi-l pentru între-
buinţarea ulterioară sau pentru următorii 
posesori.

Înainte de prima utilizare a aparatului citiţi şi 
respectaţi indicaţiile acestui manual de uti-
lizare, precum şi broşura anexată, Indicaţii 
de siguranţă pentru aspiratoarele umede/
uscate nr. 5.956-251.0

� Avertisment

Nu utilizaţi aparatul pe suprafeţe înclinate.
Nu lăsaţi ca cablul de conexiune să atingă 
periile aflate în mişcare.

Dispozitivele de securitate au rolul de a 
proteja utilizatorul şi nu trebuie scoase din 
funcţiune sau evitate din punct de vedere al 
funcţionării lor.

Pentru deconectarea de urgenţă a acţionă-
rii periilor: Eliberaţi mânerul de comutare. 

� Pericol

Pericol iminet, care duce la vătămări corpo-
rale grave sau moarte.

� Avertisment

Posibilă situaţie periculoasă, care ar putea 
duce la vătămări corporale grave sau moarte.

Atenţie
Posibilă situaţie periculoasă, care ar putea 
duce la vătămări corporale uşoare sau pa-
gube materiale.

Acest aparat de aspirat şi lustruit poate fi 
utilizat pentru curăţarea umedă sau lustrui-
rea podelelor plane.
Aparatul poate fi uşor adaptat sarcinii de în-
deplinit prin setarea unui program de cură-
ţare şi a cantităţii de apă. 
Lăţimea de lucru de 400 mm şi o capacitate 
a rezervoarelor pentru apă curată şi apă 
uzată de câte 25 l asigură o curăţare efici-
entă.
Alimentarea de la reţea asigură o capacita-
te înaltă de realizare fără limitarea timpului 
de lucru.

Notă
În funcţie de lucrarea de efectuat aparatul 
poate fi dotat cu diferite accesorii. Solicitaţi 
catalogul nostru sau vizitaţi site-ul nostru 
pe internet la www.kaercher.com.

Cuprins

Măsuri de siguranţă . . . . . . RO . . .1
Funcţionarea  . . . . . . . . . . . RO . . .1
Utilizarea corectă . . . . . . . . RO . . .2
Protecţia mediului înconjurător RO . . .2
Elemente de operare . . . . . RO . . .3
Înainte de punerea în funcţiune RO . . .4
Funcţionarea  . . . . . . . . . . . RO . . .4
Îngrijirea şi întreţinerea. . . . RO . . .7
Defecţiuni . . . . . . . . . . . . . . RO . . .9
Date tehnice . . . . . . . . . . . . RO . .10
Declaraţie de conformitate CE RO . . 11
Garanţie . . . . . . . . . . . . . . . RO . . 11
Piese de schimb. . . . . . . . . RO . . 11

Măsuri de siguranţă

Dispozitive de siguranţă

Mâner de comutare

Simboluri din manualul de utilizare

Funcţionarea
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Utilizaţi acest aparat exclusiv în conformita-
te cu datele din aceste instrucţiuni de utili-
zare.
– Aparatul poate fi utilizat numai pentru 

curăţarea suprafeţelor dure lavabile şi 
rezistente la lustruit.
Domeniul temperaturilor de utilizare 
este între +5°C şi +40°C.

– Aparatul nu este potrivit pentru curăţa-
rea podelelor îngheţate (de ex. în încă-
peri frigorifice).

– Aparatul nu este potrivit pentru curăţa-
rea podelelor îngheţate (de ex. în încă-
peri frigorifice).

– Aparatul poate fi dotat numai cu acce-
sorii şi piese de schimb originale.

– Aparatul a fost conceput numai pentru 
curăţarea podelelor interioare, respec-
tiv a suprafeţelor protejate de un acope-
riş. Pentru alte domenii de utilizare 
posibilitatea de anexare a unor perii al-
ternative trebuie verificată.

– Aparatul nu este potrivit pentru curăţa-
rea drumurilor publice. 

– Verificaţi sarcina maximă de solicitare a 
podelei.
Aparatul nu este prevăzut pentru utiliza-
rea în mediile cu pericol de explozii.

Observaţii referitoare la materialele con-
ţinute (REACH)
Informaţii actuale referitoare la materialele 
conţinute puteţi găsi la adresa: 
www.kaercher.com/REACH

Utilizarea corectă Protecţia mediului 
înconjurător

Materialele de ambalare sunt 
reciclabile. Ambalajele nu trebu-
ie aruncate în gunoiul menajer, 
ci trebuie duse la un centru de 
colectare şi revalorificare a de-
şeurilor.

Aparatele vechi conţin materiale 
reciclabile valoroase, care pot fi 
supuse unui proces de revalori-
ficare. Bateriile, uleiul şi sub-
stanţele asemănătoare nu 
trebuie să ajungă în mediul în-
conjurător. Din acest motiv, vă 
rugăm să apelaţi la centrele de 
colectare abilitate pentru elimi-
narea aparatelor vechi.
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1 Bară de manevrare
2 Mâner de comutare
3 Mâner stea pentru fixarea mânerului de 

deplasare 
4 Indicator pentru nivelul de umplere şi 

furtun de evacuare apă curată (nu şi la 
varianta ECO)

5 Cap de curăţare
6 Comutatorul pentru selectarea progra-

mului
7 Buton de reglare a cantităţii de apă 
8 Piuliţe fluture pentru înclinarea tijei de aspi-

raţie 
9 Piuliţe fluture pentru fixarea tijei de aspiraţie 
10 Manetă pentru coborârea tijei de aspiraţie 
11 Dispozitiv de deplasare pentru transport 
12 Orificiu de umplere pentru rezervorul de 

apă curată 

13 Filtru de trecere
14 Rezervor pentru apă uzată
15 Capac pentru rezervorul de apă uzată 
16 Plutitorul
17 Ştecher
18 Cârlig de descărcare a tensiunii
19 Furtun pentru aspirare
20 Tija de aspiraţie *
21 Furtun de evacuare pentru apa uzată 
22 Mânere stea pentru înlocuirea orificiilor 

de aspiraţie 
23 Protecţie împotriva jetului
24 Perii cilindrice (varianta BR) periile disc 

(varianta BD)
25 Şurub de evacuare apă curată (numai 

la varianta ECO)
* nu sunt incluse în pachetul de livrare (în 
faraă de varianta ECO)

Elemente de operare

25

Eco
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– Elementele de comandă pentru procesul 
de curăţare sunt de culoare galbenă.

– Elementele de comandă pentru întreţine-
re şi service sunt de culoare gri deschis.

 Eliberaţi mânerele stea ale sistemului 
de fixare a mânerului de deplasare.

 Împingeţi mânerul de deplasare spre 
spate şi strângeţi mânerele stea.

 Aşezaţi scândurile laterale lungi ale am-
balajului ca rampă pe palet.

 Fixaţi rampa cu cuie de palet.
 Aşezaţi scândurile scurte ca suport sub 

rampă.
 Îndepărtaţi calapodurile din lemn de pe roţi.
 Împingeţi aparatul de pe palet peste 

rampă.

Înainte de punerea în fucnţiune trebuie mon-
tate periile (vezi „lucrări de întreţinere“).

 Poziţionaţi tija de aspiraţie în suportul 
special în aşa fel încât tabla profilată să 
acopere suportul special. Strângeţi piu-
liţele fluture.

 Montaţi furtunul de aspiraţie.

� Atenţie !

Pericol de deteriorare. Înainte de deplasa-
rea înapoi ridicaţi tija de aspiraţie.

Observaţie
Pentru deconectarea de urgenţă a acţionă-
rii periilor eliberaţi mânerul de conectare.

� Atenţie
Utilizaţi numai agenţii de curăţare reco-
mandaţi. Pentru alţi agenţi de curăţare utili-
zatorul îşi asumă întregul risc din punct de 
vedere al siguranţei în utilizare şi al perico-
lului de accidente. Utilizaţi numai agenţi de 
curăţare fără dizolvanţi, acid clorhidric şi 
sare.

Notă
Nu utilizaţi agenţi de curăţare cu spumare 
abundentă. Atenţie la dozare!

Agent de curăţare recomandat:

Cod de culori

Înainte de punerea în 
funcţiune

Descărcarea

Montarea periilor 

Montarea tijei de aspiraţie 

Funcţionarea

Umpleţi cu substanţe de utilizare 

Destinaţia Agent de 
curăţare

Curăţarea de întreţinere a po-
delelor lavabile 

RM 745 
RM 746

Curăţarea de întreţinere a su-
prafeţelor lucioase (de ex. 
granit)

RM 755 es

 Curăţarea de întreţinere şi 
curăţarea profundă a podele-
lor industriale 

RM 69
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 Deschideţi capacul rezervorului pentru 
apă curată.

 Umpleţi cu un amestec de apă curată şi 
agent de curăţare până la marcajul 
MAX al indicatorului stării de umplere. 
Temperatura maximă a fluidului 60 °C.

 Închideţi capacul rezervorului pentru 
apă curată.

Cu dispozitivul de deplasare rabatat în faţă 
aparatul poate fi deplasat la punctul de lu-
cru fără ca periile să atingă solul.
 Ridicaţi tija de aspiraţie.
 Apăsaţi aparatul în jos de mânerul de 

deplasare.
 Rabataţi dispozitivul de deplasare spre 

faţă cu piciorul.
 Deplasaţi aparatul cu mânerul de de-

plasare la punctul de lucru.

1 OFF
Aparatul este scos din funcţiune.

2 Aspirare şi spălare
Curăţare umedă a podelei şi aspirarea 
apei uzate.

3 Lustruirea umedă
Curăţare umedă a podelelor şi lăsarea 
soluţiei de curăţat să acţioneze.

4 Aspirare
Aspirarea murdăriei.

5 Lustruirea
Lustruirea podelei fără utilizare de li-
chid.

Pentru îmbunătăţirea rezultatului aspirării 
de pe suprafeţele podelelor, poziţia tijei de 
aspiraţie poate fi modificată cu până la 5°:
 Eliberaţi piuliţele fluture.
 Rotiţi tija de aspiraţie.

 Strângeţi piuliţele fluture.

În cazul unui rezultat nesatisfăcător al aspi-
rării, înclinaţia tijei drepte de aspiraţie poate 
fi modificată.
 Eliberaţi piuliţele fluture.
 Înclinaţi tija de aspiraţie.

 Strângeţi piuliţele fluture.

 Curăţarea de întreţinere şi 
curăţarea profundă a podele-
lor din piatră fină 

RM 753

Curăţarea de întreţinere a pode-
lelor în domeniul sanitar 

RM 751

Curăţarea şi dezinfectarea po-
delelor în domeniul sanitar 

RM 732

Exfolierea tuturor podelelor 
din alcalii (de ex. PVC)

RM 752

Exfolierea podelelor cu linoleum RM 754

Deplasaţi până în punctul de lucru 

Programe de curăţare

1

2

3 4

5

Reglarea tijei de aspiraţie 

Poziâia înclinată

Înclinaţie
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 Rabataţi dispozitivul de deplasare spre 
faţă cu piciorul.

 Reducerea vitezei: Rotiţi butonul în di-
recţia –.

 Mărirea vitezei:  Rotiţi butonul în direc-
ţia +.

 Agăţaţi capătul cablului prelungitor în 
formă de inel pe cârligul pentru elibera-
rea tensiunii.

 Introduceţi ştecherul în priză.

 Rabataţi dispozitivul de deplasare în 
spate cu piciorul.

 Rotiţi comutatorul de programare pe 
programul de curăţare dorit. 

 Reglaţi cantitatea de apă în concordan-
ţă cu gradul de murdărie al podelei.

 Coborâţi tija de aspiraţie.
 Conectaţi periile prin tragerea mâneru-

lui de conectare.

Atenţie
Pericol de deteriorare a suprafeţei podelei. 
Nu utilizaţi aparatul pe loc.

 Închideţi butonul de reglare a cantităţii 
de apă.

 Deplasaţi aparatul încă 1-2 m în faţă, 
pentru ca restul de apă să fie aspirat.

 Rotiţi butonul de selectare a programu-
lui în poziţia „OFF”.

 Ridicaţi tija de aspiraţie.
 Rabataţi dispozitivul de deplasare spre 

faţă cu piciorul.

Atenţie
Pericol de deformare a periilor. La depozi-
tarea aparatului eliberaţi periile prin rabate-
rea înainte a dispozitivului de deplasare 

Notă
În cazul rezervorului de apă uzată plin, plu-
titorul obturează canalul de aspiraţie. Aspi-
raţia este intreruptă. Goliţi rezervorul 
pentru apă uzată.

� Atenţie
Acordaţi atenţie reglementărilor locale pri-
vind apele uzate.
 Scoateţi din suport furtunul de evacuare 

a apei uzate şi goliţi într-un recipient de 
colectare corespunzător. 

 Goliţi apa prin deschiderea dispozitivu-
lui de dozare al furtunului de evacuare. 

 După aceasta spălaţi rezervorul pentru 
apă uzată cu apă curată.

Reglarea vitezei de deplasare 
(numai varianta BD) 

Realizaţi conectarea la reţea 

Curăţarea

Oprirea şi depozitarea

Golirea rezervorului pentru apă 
uzată 
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 Demontaţi cuplajul din partea superioa-
ră a indicaţiei stării de umplere.

 Coborâţi furtunul indicaţiei stării de um-
plere într-un recipient de colectare co-
respunzător şi goliţi lichidul.

 Refaceţi cuplajul pe aparat.

 Deşurubaţi şurubul de evacuare pentru 
apa curată şi lăsaţi apa să se scurgă.

 Introduceţi la loc şurubul de evacuare 
pentru apa curată şi strângeţi bine.

Atenţie
Pericol de rănire şi deteriorare a aparatului! 
La transport ţineţi cont de greutatea apara-
tului.
 La transportul pe un vehicul asiguraţi 

aparatul împotriva alunecării cu curele 
de prindere/frânghii.

Pentru reducerea spaţiului necesar mâne-
rul de deplasare poate fi rabatat în faţă:
 Eliberaţi mânerele stea ale sistemului 

de fixare de la mânerul de deplasare.
 Împingeţi mânerul de deplasare în faţă.

Atenţie
Pericol de rănire şi deteriorare a aparatului! 
La depozitare ţineţi cont de greutatea apa-
ratului.
 Aparatul poate fi depozitat doar în spa-

ţiile interioare.
 Alegeţi locul de depozitare ţinând cont 

de greutatea totală admisibilă a apara-
tului, pentru a asigura stabilitatea aces-
tuia.

� Pericol

Pericol de rănire. Înainte de orice lucrare 
asupra apartului rotiţi butonul de selectare 
a programului în poziţia „OFF“ şi scoateţi 
aparatul din priză.
 Amplasaţi aparatul pe o suprafaţă pla-

nă.
 Goliţi şi aruncaţi apa uzată şi restul de 

apă curată.

Atenţie
Pericol de deteriorare. Nu stropiţi aparatul 
cu apă şi nu utilizaţi agenţi de curăţare 
agresivi.
 Goliţi apa uzată.
 Verificaţi filtrul de trecere, în caz că este 

necesar curăţaţi-l.
 Curăţaţi aparatul la exterior cu o cârpă 

umedă îmbibată cu soluţie de curăţare 
uşoară.

 Curăţaţi lamele de aspiraţie şi apără-
toarea contra stropirii, verificaţi uzura şi 
în caz că este necesar înlocuiţi-le.

 Verificaţi uzura periilor, în caz că este 
necesar înlocuiţi-le.

 Verificaţi starea garniturilor între rezer-
vorul de apă uzată şi capac, în caz că 
este necesar înlocuiţi-le.

 Curăţaţi canalul periilor. (numai varian-
ta BR)

 Realizaţi inspecţia recomandată prin in-
termediul serviciului pentru clienţi.

Goliţi rezervorul pentru apă curată 

Varianta ECO:

Transportul

Depozitarea

Îngrijirea şi întreţinerea

Planul de întreţinere

După lucrul cu aspiratorul

Lunar

Anual

199RO



– 8

 Îndepărtarea tijei de aspiraţie.
 Deşurubarea mânerelor stea.

 Îndepărtaţi piesele din material plastic.
 Îndepărtaţi orificiile de aspiraţie.
 Montaţi orificii de aspiraţie noi.
 Montaţi piesele din material plastic.
 Înşurubaţi mânerele stea şi strângeţi-le.

 Goliţi rezervorul pentru apă uzată.
 Apăsaţi aparatul în jos de mânerul de 

deplasare.
 Rabataţi dispozitivul de deplasare spre 

faţă cu piciorul.
 Împingeţi peria spre interior şi extrageţi-

o în jos.
 Poziţionaţi peria circulară şi fixaţi-o.
  Rabataţi dispozitivul de deplasare în 

spate cu piciorul.

 Goliţi rezervorul pentru apă uzată.
 Apăsaţi aparatul în jos de mânerul de 

deplasare.
 Rabataţi dispozitivul de deplasare spre 

faţă cu piciorul.
 Rotiţi butonul pentru reglarea vitezei de 

deplasare în direcţia -.
 Îndepărtaţi periile lamelare.
 Rotiţi periile lamelare cu cca. 45°.
 Extrageţi periile lamelare spre partea 

inferioară.

 Montaţi periile lamelare în ordinea in-
versă a operaţiilor.

 Reglarea vitezei de deplasare.
  Rabataţi dispozitivul de deplasare în 

spate cu piciorul.

Pentru asigurarea disponibilităţii în serviciu 
a aparatului pot fi încheiate cu birourile lo-
cale de vânzare a produselor Kärcher con-
tracte de întreţinere.

În caz de pericol de îngheţ:
 Goliţi rezervoarele pentru apă uzată şi 

curată.
 Depozitaţi aparatul în spaţii ferite de în-

gheţ.

Lucrări de întreţinere

Înlocuiţi orificiile de aspiraţie

Înlocuirea periilor cilindrice 

Înlocuirea periilor lamelare 

Contractul de întreţinere

Protecţia împotriva îngheţului
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� Pericol

Pericol de rănire. Înainte de orice lucrare 
asupra apartului rotiţi butonul de selectare 
a programului în poziţia „OFF“ şi scoateţi 
aparatul din priză.

 Amplasaţi aparatul pe o suprafaţă plană.
 Evacuaţi şi îndepărtaţi apa uzată şi re-

stul de apă curată.
În cazul defecţiunilor care nu pot fi îndepăr-
tate cu ajutorul acestui tabel, anunţaţi ser-
viciul pentru clienţi. 

Defecţiuni

Defecţiuni

Defecţiunea Remedierea

Aparatul nu porneşte Verificaţi dacă ştecherul este introdus în priză.

Cantitate de apă insufi-
cientă 

Verificaţi nivelul apei curate, în caz că este necesar umpleţi rezer-
vorul.

Verificaţi dacă furtunurile sunt înfundate, dacă este nevoie cură-
ţaţi-le.

Putere de aspiraţie in-
suficientă 

Verificaţi starea garniturilor între rezervorul de apă uzată şi ca-
pac, în caz că este necesar înlocuiţi-le.

Curăţaţi filtrul de trecere 

Curăţaţi lamele de aspiraţie de pe tija de aspiraţie, în caz că este 
necesar, întoarceţi-le sau înlocuiţi-le.

Verificaţi dacă furtunul de aspirare este înfundat, dacă este nevo-
ie curăţaţi-l.
Verificaţi dacă furtunul de aspirare este etanş, în caz că este ne-
cesar înlocuiţi-l.
Verificaţi dacă este închis capacul furtunului de evacuare a apei 
uzate

Verificaţi reglajul tijei de aspiraţie.

Rezultat nesatisfăcător 
după curăţare 

Verificaţi uzura periilor, în caz că este necesar înlocuiţi-le.

Periile nu se rotesc Verificaţi existenţa corpurilor străine care blochează periile, în 
caz că este necesar îndepărtaţi corpurile străine.
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Date tehnice

BR 40/25 C Ep 
BR 40/25 C Eco 

Ep

BD 40/25 C Ep
BD 40/25 C 

Eco Ep

Putere

Tensiunea nominală V/Hz 230 / 1~50/60 230 / 1~50/60

Putere absorbită medie W 1880 1580

Puterea motorului de aspiraţie W 780 780

Puterea motorului periilor W 800 800

Aspirare

Puterea de aspiraţie, cantitatea de aer l/s 40 40

Puterea de aspiraţie, subpresiune, max. kPa 180 180

Perii de curăţat

Lăţimea de lucru mm 400 390

Diametrul periei mm 96 385

Turaţia periei 1/min 1050 140

Dimensiuni şi masa

Capacitatea teoretică de suprafaţă m2/h 1600 1600

Volumul rezervoarelor de apă curată / apă uzată l 25 25

Lungimea (fără mânerul de deplasare) mm 800 870

Lăţimea (fără tija de aspiraţie) mm 575 575

Înălţimea (fără mânerul de deplasare) mm 830 830

Greutate de transport kg 55 61

Masa totală maximă autorizată kg 80 86

Valori determinate conform EN 60335-2-72

Valoare totală oscilaţii braţe m/s2 <2,5

Nesiguranţă K m/s2 0,2

Nivel de zgomot LpA dB(A) 70

Nesiguranţă KpA dB(A) 1

Nivelul puterii energiei LWA + nesiguranţă KWA dB(A) 85
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Prin prezenta declarăm că aparatul desem-
nat mai jos corespunde cerinţelor funda-
mentale privind siguranţa în exploatare şi 
sănătatea incluse în directivele CE aplica-
bile, datorită conceptului şi a modului de 
construcţie pe care se bazează, în varianta 
comercializată de noi. În cazul efectuării 
unei modificări a aparatului care nu a fost 
convenită cu noi, această declaraţie îşi 
pierde valabilitatea.

Semnatarii acţionează în numele şi prin îm-
puternicirea conducerii societăţii.

Însărcinat cu elaborarea documentaţiei:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/02/01

În fiecare ţară sunt valabile condiţiile de ga-
ranţie publicate de distribuitorul nostru din 
ţara respectivă. Eventuale defecţiuni ale 
accesoriilor, care survin în perioada de ga-
ranţie şi care sunt rezultatul unor defecte 
de fabricaţie sau de material, vor fi remedi-
ate gratuit. Pentru a putea beneficia de ga-
ranţie, prezentaţi-vă cu chitanţa de 
cumpărare la magazin sau la cea mai apro-
piată unitate de service autorizată.

– Vor fi utilizate numai accesorii şi piese 
de schimb agreate de către producător. 
Accesoriile originale şi piesele de 
schimb originale constituie o garanţie a 
faptului că utilajul va putea fi exploatat 
în condiţii de siguranţă şi fără defecţi-
uni.

– O selecţie a pieselor de schimb utilizate 
cel mai de se găseşte la sfârşitul in-
strucţiunilor de utilizare.

– Informaţii suplimentare despre piesele 
de schimb găsiţi la www.kaercher.com, 
în secţiunea Service.

Declaraţie de conformitate CE

Produs: Aparat pentru curăţat podele
Tip: 1.515-xxx
Directive EG respectate:
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE
Norme armonizate utilizate:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–29: 2004+A2: 2010
EN 60335–2–67: 2009
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008

CEO Head of Approbation

Garanţie

Piese de schimb
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Pred prvým použitím vášho za-
riadenia si prečítajte tento pô-

vodný návod na použitie, konajte podľa 
neho a uschovajte ho pre neskoršie použi-
tie alebo pre ďalšieho majiteľa zariadenia.

Pred prvým použitím zariadenia si prečítaj-
te tento návod na obsluhu a rešpektujte pri-
loženú brožúru Bezpečnostné pokyny pre 
umývacie stroje s kefami a striekacie ex-
trakčné zariadenia 5.956-251.0

� Pozor

Prístroj nepoužívajte na sklonených plo-
chách.
Pripojovacie vedenie sa nesmie dostať do 
styku s rotujúcimi kefami.

Bezpečnostné zariadenia slúžia na ochra-
nu používateľa. Nesmú sa vyraďovať z pre-
vádzky a ich funkciu nemožno obísť.

Pre okamžité odstavenie z prevádzky po-
honu kefy: Riadkovaciu páku pustiť. 

� Nebezpečenstvo

Pri bezprostredne hroziacom nebezpečen-
stve, ktoré spôsobí vážne zranenia alebo 
smrť.
� Pozor

V prípade nebezpečnej situácie by mohla 
viesť k vážnemu zraneniu alebo smrti.

Pozor

V prípade možnej nebezpečnej situácie by 
mohla viesť k ľahkým zraneniam alebo vec-
ným škodám.

Tento zametací a odsávací stroj sa používa 
na čistenie alebo leštenie rovných podláh 
za mokra.
Nastavením čistiaceho programu a množ-
stva vody je prístroj možné ľahko prispôso-
biť príslušnej čistiacej úlohe. 
Pracovná šírka 400 mm a kapacita nádrže 
na čistú a špinavú vodu každá 25 l umožňu-
jú efektívne čistenie.
Sieťová prevádzka umožňuje vysoký výkon 
bez obmedzenia pracovného času.

Informácia

Zodpovedajúco príslušnému zadaniu čiste-
nia sa môže zariadenie vybaviť s rôznym 
príslušenstvom. Žiadajte si náš katalóg ale-
bo nás navštívte na internete pod www.ka-
ercher.com.

Obsah

Bezpečnostné pokyny  . . . . SK . . .1
Funkcia. . . . . . . . . . . . . . . . SK . . .1
Používanie výrobku v súlade s 
jeho určením  . . . . . . . . . . . SK . . .2
Ochrana životného prostredia SK . . .2
Ovládacie prvky . . . . . . . . . SK . . .3
Pred uvedením do prevádzky SK . . .4
Prevádzka  . . . . . . . . . . . . . SK . . .4
Starostlivosť a údržba  . . . . SK . . .7
Poruchy  . . . . . . . . . . . . . . . SK . . .8
Technické údaje . . . . . . . . . SK . . .9
Vyhlásenie o zhode s normami 
EÚ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SK . .10
Záruka  . . . . . . . . . . . . . . . . SK . .10
Náhradné diely . . . . . . . . . . SK . .10

Bezpečnostné pokyny

Bezpečnostné prvky

Riadkovacia páka

Použité symboly

Funkcia
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Používajte tento stroj výhradne podľa úda-
jov v tomto návode na obsluhu.
– Stroj sa smie používať len na čistenie 

tvrdých podláh, ktoré nie sú chúlostivé 
na vlhkosť a leštenie.
Rozsah používaných teplôt leží medzi 
+5°C a +40°C.

– Stroj nie je vhodný na čistenie zmrznu-
tých podláh (napr. v chladiarňach).

– Stroj nie je vhodný na čistenie zmrznu-
tých podláh (napr. v chladiarňach).

– Stroj sa smie vybaviť len originálnym 
príslušenstvom a originálnymi náhrad-
nými dielmi.

– Stroj bol vyvinutý na čistenie podláh vo 
vnútorných priestoroch, popr. čistenie 
zastrešených plôch. Pri iných oblas-
tiach použitia musí byť preskúšané po-
užitie alternatívnych kief.

– Stroj nie je určený na čistenie verejných 
komunikácií.

– Prihliadnite na prípustné plošné zaťa-
ženie podlahy.
Stroj nie je určený na nasadenie v pro-
stredí ohrozenom výbuchom.

Pokyny k zloženiu (REACH)
Aktuálne informácie o zložení nájdete na: 
www.kaercher.com/REACH

Používanie výrobku v súlade 
s jeho určením

Ochrana životného prostredia

Obalové materiály sú recyklova-
teľné. Obalové materiály láska-
vo nevyhadzujte do 
komunálneho odpadu, ale odo-
vzdajte ich do zberne druhot-
ných surovín.

Vyradené stroje obsahujú hod-
notné recyklovateľné látky, kto-
ré by sa mali opäť zužitkovať. 
Batérie, olej alebo podobné lát-
ky sa nesmú dostať do životné-
ho prostredia. Vyradené 
prístroje likvidujte preto len 
prostredníctvom na to určených 
zberných systémov.
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1 Posuvná rukoväť
2 Zapínacie rameno
3 Hviezdicový držiak upevnenia posuv-

ného ramena
4 Ukazovateľ hladiny a vypúšťacia hadica 

čistej vody (nie u variantu ECO)
5 Čistiaca hlava
6 Prepínač výberu programu
7 Regulačná hlava množstva vody
8 Krídlové matice na naklonenie sacieho 

nadstavca
9 Krídlové matice na upevnenie sacej 

nadstavby
10 Páka spustenia sacej nadstavby
11 Pojazd pre prepravu
12 Plniaci otvor nádrže na čistú vodu
13 Filtračné sito
14 Nádrž znečistenej vody
15 Kryt nádrže znečistenej vody

16 Plavák
17 Sieťová zástrčka
18 Háky na uvoľnenie ťahu
19 Sacia hadica
20 Sací nadstavec *
21 Vypúšťacia hadica znečistenej vody
22 Hviezdicové držiaky na výmenu sacích 

hubíc
23 Ochrana pred striekaním
24 Valcové kefy (variant BR), kotúčové 

kefy (variant BD)
25 Vypúšťacia skrutka čistej vody (len u 

variantu Eco
* nie je súčasťou dodávky (okrem variantu ECO)

– Ovládacie prvky pre čistiaci proces sú žlté.
– Ovládacie prvky pre údržbu a servis sú 

svetlosivé.

Ovládacie prvky

25

Eco

Farebné označenie
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 hviezdicové kolieska upevnenia posuv-
nej rukoväte uvoľniť.

 Posuvné držadlo vychýľte smerom dole 
a hviezdicové kolieska dotiahnite.

 Dlhé bočné dosky balenia položte ako 
rampu na paletu.

 Rampu upevnite s klincami na paletu.
 Krátke dosky položte k podopretiu pod 

rampu.
 Odstráňte drevené lišty pred kolesami.
 Zariadenie rolujte z palety cez rampu.

Pred uvedením do prevádzky sa musia na-
montovať kefy (pozri „práce na údržbe“).

 Namontujte odsávací nosník na záves 
odsávacieho nosníka tak, aby tvarova-
ný plech ležal nad závesom. Pevne za-
tiahnite krídlové matice.

 Nasaďte odsávaciu hadicu.

� Varovanie!

Nebezpečenstvo poškodenia. Pred pojaz-
dom dozadu nadvihnite sací nosník.

Upozornenie

Pre okamžité odstavenie z prevádzky po-
honu kefy pustite riadkovaciu páku:

� Pozor

Nebezpečenstvo poškodenia. Používajte 
iba odporúčaný čistiaci prostriedok. Pre-
vádzkovateľ pri použití iného čistiaceho 
prostriedku znáša zvýšené riziko v súvis-
losti s bezpečnosťou prevádzky a nebezpe-
čenstvom úrazu. Používajte iba čistiaci 
prostriedok, ktoré neobsahujú riedidlá, ani 
kyselinu soľnú alebo fluorovodíkovú.

Informácia

Nepoužívajte žiadne nadmerne penivé čis-
tiace prostriedky. Rešpektujte pokyny na 
dávkovanie.

Odporúčaný čistiaci prostriedok:

Pred uvedením do prevádzky

Vyloženie

Montáž kief

Montáž odsávacieho nosníka

Prevádzka

Plnenie prevádzkových náplní

Použitie Čistiaci pros-
triedok

Udržiavacie čistenie všet-
kých vodovzdorných podláh

RM 745 RM 
746

Udržiavacie čistenie lesk-
lých povrchov (napr. žula)

RM 755 es

Udržiavacie a základné čis-
tenie priemyselných podláh

RM 69

Udržiavacie a základné čis-
tenie kameninovej dlažby

RM 753

Udržiavacie čistenie dlažby 
v sanitárnych objektoch

RM 751

Čistenie a dezinfekcia v sa-
nitárnych objektoch

RM 732

Povrchové čistenie všet-
kých podláh odolných proti 
zásadám (napr. PVC)

RM 752

Povrchové čistenie linole-
ových podláh

RM 754
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 Otvorte kryt nádrže na čistú vodu.
 Zmes vody s čistiacim prostriedkom na-

plňte až po značku MAX na stavozna-
ku. Najvyššia teplota kvapaliny je 60 °C.

 Zavorte kryt nádrže na čistú vodu.

Zariadenie možno presunúť na miesto na-
sadenia s dopredu vyklopeným podvozkom 
tak, aby sa kefy nedotýkali podlahy.
 Nadvihnite odsávací nosník.
 Zatlačte zariadenie za tlačné držadlo 

nadol.
 Podvozok s nožičkou vyklopte dopredu.
 Zariadenie presuňte za tlačné držadlo 

na miesto nasadenia.

1 OFF
Zariadenie je mimo prevádzku.

2 Nasávanie pri kefovaní
Podlaha sa čistí za mokra a nasáva sa 
znečistená voda.

3 Zametanie za mokra
Podlaha sa čistí za mokra a nechá sa 
pôsobiť čistiaci prostriedok.

4 Sanie
Odsávanie znečistenej vody.

5 Leštenie
Leštenie podlahy bez nanášania kvapaliny.

Na zlepšenie účinnosti vysávania na dláž-
dených povrchoch možno odsávací nosník 
pootočiť až o 5° do šikmej polohy:
 Uvoľnite krídlové matice.
 Pootočte odsávací nosník.

 Krídlové matice zatiahnite.

Pri neuspokojivom výsledku odsávania 
možno zmeniť sklon priameho odsávacie-
ho nosníka.
 Uvoľnite krídlové matice.
 Odsávací nosník skloňte.

 Krídlové matice pevne zatiahnite.

 Podvozok s nožičkou vyklopte dopredu.
 Priškrtenie rýchlosti: Ovládač otočte v 

smere –.

Prejazd na miesto nasadenia

Čistiaci program

Nastavenie sacieho nadstavca

Šikmá poloha

1

2

3 4

5

Naklonenie

Rýchlosť nastavenia pojazdu (iba 
variant BD)
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 Zvýšenie rýchlosti: Ovládač otočte v 
smere +.

 Koniec predlžovacieho kábla zaveste 
ako slučku na odľahčovací hák.

 Zasuňte sieťovú vidlicu.

 Pojazd sklopte nohou smerom dole.
 Otočte prepínač čistiaceho programu 

na požadovaný čistiaci program. 
 Podľa znečistenia a povrchu podlahy 

nastavte množstvo vody.
 Spustite saciu nadstavbu.
 Zapnite kefy na ťahanie spínacieho ra-

mena.

Pozor

Nebezpečenstvo poškodenia povrchu pod-
lahy. Zariadenie neprevádzkujte na mieste.

 Uzatvorte regulačný gombík množstva 
vody.

 Posuňte stroj ešte 1-2 m smerom do-
predu, aby sa odsala zvyšková voda.

 Programový prepínač prepnite do polo-
hy „OFF“.

 Zdvihnite vysávacie rameno.
 Podvozok vychýľte nohou dopredu.

Pozor

Nebezpečenstvo deformácie kefy alebo 
kief. Pri odstavení prístroja kefy uvoľnite 
kefu alebo kefy spustením pojazdu.

Informácia

Po naplnení nádrže na znečistenú vodu 
plavák zatvorí sací kanál. Vysávanie sa 
preruší. Vyprázdnite nádrž na znečistenú 
vodu.

� Pozor

Rešpektujte miestne predpisy na úpravu 
odpadových vôd.
 Vypúšťaciu hadicu na znečistenú vodu 

zložte z držiaka a vložte do vhodného 
zberacieho zásobníka. 

 Vypustite vodu otvorením dávkovacie-
ho zariadenia na vypúšťacej hadici. 

 Nakoniec vypláchnite nádrž na znečis-
tenú vodu čistou vodou.

 Povoľte spojku na hornom konci stavo-
znaku.

 Hadicu od stavoznaku spustite do 
vhodného zberacieho zásobníka a ne-
chajte stiecť kvapalinu.

 Spojku znova pripevnite k zariadeniu.

 Vyskrutkujte vypúšťaciu skrutku čistej 
vody a kvapalinu nechajte vytiecť.

 Opäť naskrutkujte a dotiahnite skrutku 
vypúšťania čistej vody.

Vytvorenie pripojenia siete

Čistenie

Zastavenie a odstavenie

Vyprázdnenie nádrže na nečistoty

Vyprázdnenie nádrže na čistú vodu

Ekologický variant Eco:

209SK



– 7

Pozor

Nebezpečenstvo zranenia a poškodenia! 
Pri prepravovaní zariadenia zohľadnite 
jeho hmotnosť.
 Pri preprave vozidlom zaistite stroj proti 

skĺznutiu pomocou napínacieho pása/lán.
Na zmenšenie potreby miesta je možné po-
suvné rameno sklopiť alebo vyklopiť:
 Uvoľnite hviezdicové držiaky upevnenia 

posuvného ramena.
 Posuvné rameno posuňte smerom do-

predu.

Pozor

Nebezpečenstvo zranenia a poškodenia! 
Pri uskladnení zariadenia zohľadnite jeho 
hmotnosť.
 Toto zariadenie sa smie uschovávať len 

vo vnútri.
 Miesto uloženia zvoľte tak, že zohľadní-

te prípustnú celkovú hmotnosť prístroja, 
aby nebola ovplyvnená stabilita.

� Nebezpečenstvo

Hrozí nebezpečenstvo úrazu. Pred všetký-
mi prácami na zariadení otočte volič prog-
ramu do polohy „OFF“ a vytiahnite sieťovú 
vidlicu.
 Prístroj postavte na rovnú plochu.
 Vypustite a zlikvidujte znečistenú a 

zvyšnú čistú vodu.

Pozor

Nebezpečenstvo poškodenia. Zariadenie 
neostrekujte vodou a nepoužívajte žiadne 
agresívne čistiace prostriedky.
 Vypustite znečistenú vodu.
 Skontrolujte sitko na chlpy, v prípade 

potreby ho vyčistite.
 Stroj zvonka očistite pomocou vlhkej 

handry namočenej do mierneho umýva-
cieho roztoku.

 Vyčistite sacie stierky a ochranu strie-
kania, skontrolujte ich z hľadiska opot-
rebovania a v prípade potreby ich 
vymeňte.

 Skontrolujte opotrebovanie kief, v prí-
pade potreby ich vymeňte.

 Skontrolujte stav tesnení medzi nádr-
žou na znečistenú vodu a krytom, v prí-
pade potreby ich vymeňte.

 Vyčistite kefový tunel. (iba variant BR)

 Objednajte si predpísanú inšpekciu u 
servisnej služby.

 Vyberte odsávací nosník.
 Vyskrutkujte hviezdicové kolesá.

 Vytiahnite plastové dielce.
 Vytiahnite sacie lišty.
 Zasuňte nové sacie lišty.
 Zasuňte plastové dielce.
 Zaskrutkujte a pevne zatiahnite hviezdi-

cové kolesá.

 Vyprázdnite nádrž na znečistenú vodu.
 Zatlačte zariadenie za tlačné držadlo 

nadol.
 Podvozok s nožičkou vyklopte dopredu.
 Kefu zatlačte a demontujte smerom nadol.
 Nasaďte a zaistite nový kefovací valec.
 Podvozok s nožičkou sklopte dozadu.

Preprava

Uskladnenie

Starostlivosť a údržba

Plán údržby

Po práci

Mesačne

Ročne

Údržbárske práce

Výmena sacích líšt

Výmena kefovacieho valca
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 Vyprázdnite nádrž na znečistenú vodu.
 Zatlačte zariadenie za tlačné držadlo 

nadol.
 Podvozok s nožičkou vyklopte dopredu.
 Otočte tlačidlo nastavenia rýchlosti po-

jazdu v smere –.
 Nadvihnite kotúčové kefy.
 Pootočte kotúčové kefy pribl. o 45°.
 Kotúčové kefy vyberte nadol.
 Nové kotúčové kefy sa nasadzujú v ob-

rátenom poradí.
 Nastavte rýchlosť pojazdu.
 Podvozok s nožičkou sklopte dozadu.

Na zabezpečenie spoľahlivej prevádzky 
zariadenia možno uzavrieť zmluvu o údrž-
be s príslušnou predajnou kanceláriou spo-
ločnosti Kärcher.

Pri nebezpečenstve zamrznutia:
 Vyprázdnite nádrž na čistú a na znečis-

tenú vodu.
 Zariadenie odstavte v miestnosti, kde 

nehrozí nebezpečenstvo zamrznutia.

� Nebezpečenstvo

Hrozí nebezpečenstvo úrazu. Pred všetký-
mi prácami na zariadení otočte volič prog-
ramu do polohy „OFF“ a vytiahnite sieťovú 
vidlicu.
 Prístroj postavte na rovnú plochu.
 Znečistenú vodu a zvyšnú čistú vodu 

vypustite a zlikvidujte.
Pri poruchách, ktoré nie je možné odstrániť 
pomocou tejto tabuľky, zavolajte servisnú 
službu. 

Výmena kotúčovej kefy

Servisná zmluva

Ochrana proti zamrznutiu

Poruchy

Poruchy

Porucha Odstránenie

Stroj sa nedá naštartovať Prekontrolujte, či je zasunutá sieťová zástrčka.

Nedostatočné množ-
stvo vody

Skontrolujte stav čistej vody, v prípade potreby doplňte nádrž.

Hadice skontrolujte, či nie sú upchaté. V prípade potreby vyčistite.

Nedostatočný sací výkon Skontrolujte tesnenia medzi nádržou odpadovej vody a krytom na 
stav, v prípade potreby vymeňte.

Vyčistite vláknové sito

Vyčistite nasávacie pery na nasávacom nosníku, v prípade potre-
by obrátiť alebo vymeniť.
Skontrolujte saciu hadicu, či nie je upchatá. V prípade potreby vy-
čistite.

Skontrolujte saciu hadicu, či je utesnená. V prípade potreby ju vy-
meňte.

Skontrolujte, či kryt na vypúšťacej hadici so špinavou vodou je 
uzavretý

Skontrolujte nastavenie sacej lišty.

Nedostatočný výsledok 
čistenia

Skontrolujte opotrebovanie kief, v prípade potreby ich vymeňte.

Kefy sa neotáčajú Skontrolujte, či cudzie telesá neblokujú kefy, popr. cudzie telesá 
odstráňte.
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Technické údaje

BR 40/25 C Ep 
BR 40/25 C Eco 

Ep

BD 40/25 C Ep
BD 40/25 C 

Eco Ep

Výkon

Menovité napätie V/Hz 230 / 1~50/60 230 / 1~50/60

Stredný príkon W 1880 1580

Výkon sacieho motora W 780 780

Výkon motorov kief W 800 800

Sanie

Sací výkon, množstvo vzduchu l/s 40 40

Sací výkon, podtlak, max. kPa 180 180

Čistiace kefy

Pracovná šírka mm 400 390

Priemer kefy mm 96 385

Počet otáčok kefy 1/min 1050 140

Rozmery a hmotnost'

Teoretický plošný výkon m2/h 1600 1600

Objem nádrže čistej/znečistenej vody l 25 25

Dĺžka (bez posuvného držadla) mm 800 870

Šírka (bez nasávacieho nosníka) mm 575 575

Výška (bez posuvného držadla) mm 830 830

Prepravná hmotnosť kg 55 61

Prípustná celková hmotnosť kg 80 86

Zistené hodnoty podľa EN 60335-2-72

Celková hodnota kmitania ramien m/s2 <2,5

Nebezpečnosť K m/s2 0,2

Hlučnosť LpA dB(A) 70

Nebezpečnosť KpA dB(A) 1

Hlučnosť LWA + nebezpečnosť KWA dB(A) 85
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Týmto vyhlasujeme, že ďalej označený 
stroj zodpovedá na základe jeho koncepcie 
a konštrukcie a takisto vyhotovenia, ktoré 
sme dodali, príslušným základným požia-
davkám na bezpečnost' a ochranu zdravia 
uvedeným v smerniciach EÚ. Pri zmene 
stroja, ktorá nebola nami odsúhlasená, 
stráca toto prehlásenie svoju platnost'.

Podpísaný jednajú v poverení a s plnou 
mocou jednateľstva.

Osoba zodpovedná za dokumentáciu:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/02/01

V každej krajine platia záručné podmienky 
našej distribučnej organizácie. Prípadné 
poruchy vo vašom príslušenstve odstráni-
me počas záručnej lehoty bezplatne, ak sú 
ich príčinou chyby materiálu alebo výrobné 
chyby. Pri uplatňovaní záruky sa spolu s 
dokladom o kúpe zariadenia láskavo obráť-
te na predajcu alebo na najbližší autorizo-
vaný zákaznícky servis.

– Používať možno iba príslušenstvo a ná-
hradné diely schválené výrobcom. Ori-
ginálne príslušenstvo a originálne 
náhradné diely zaručujú bezpečnú a 
bezporuchovú prevádzku stroja.

– Výber najčastejšie potrebných náhrad-
nych dielov nájdete na konci prevádz-
kového návodu.

– Ęalšie informácie o náhradných dieloch 
získate na stránke www.kaercher.com 
v oblasti Servis.

Vyhlásenie o zhode s normami 
EÚ

Výrobok: Čistič podláh
Typ: 1.515-xxx
Príslušné Smernice EÚ:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2004/108/ES
Uplatňované harmonizované normy:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–29: 2004+A2: 2010
EN 60335–2–67: 2009
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008

CEO Head of Approbation

Záruka

Náhradné diely
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Prije prve uporabe Vašeg uređa-
ja pročitajte ove originalne radne 

upute, postupajte prema njima i sačuvajte 
ih za kasniju uporabu ili za sljedećeg vlasni-
ka.

Prije prvog korištenja stroja pročitajte i uz-
mite u obzir ove upute za rukovanje te pri-
loženu brošuru sa sigurnosnim napucima 
za uređaje za čišćenje četkanjem i ekstrak-
tore, 5.956-251.0

� Upozorenje

Ne rabite uređaj na površinama pod nagibom.
Ne dopustite da priključni vod dođe u dodir 
s rotirajućim četkama.

Sigurnosni uređaji služe za zaštitu korisni-
ka te se stoga ne smiju se mijenjati ili njiho-
va funkcija zaobilaziti.

Za trenutačno isključivanje pogona četki 
pustite pokretačku ručicu. 

� Opasnost

Za neposredno prijeteću opasnost koja za 
posljedicu ima teške tjelesne ozljede ili 
smrt.

� Upozorenje

Za eventualno opasnu situaciju koja može 
prouzročiti teške tjelesne ozljede ili smrt.

Oprez

Za eventualno opasnu situaciju koja može 
prouzročiti lake tjelesne ozljede ili materijal-
nu štetu.

Ovaj usisavač s funkcijom ribanja namije-
njen je za mokro čišćenje ili poliranje ravnih 
podova.
Podešavanjem programa za čišćenje i koli-
čine vode uređaj se lako može prilagoditi 
tako da udovoljava različitim zahtjevima či-
šćenja. 
Radna širina od 400 mm i prihvatna zapre-
mnina spremnika sveže i prljave vode od 
po 25 l omogućavaju efektivno čišćenje.
Mrežni pogon omogućava visok učinak bez 
ograničavanja radnog vremena.

Napomena

Ovisno o zahtjevima čišćenja uređaj se 
može opremiti različitim priborom. Zatražite 
naš katalog ili posjetite našu Internet strani-
cu pod www.kaercher.com.

Pregled sadržaja

Sigurnosni napuci. . . . . . . . HR . . .1
Funkcija . . . . . . . . . . . . . . . HR . . .1
Namjensko korištenje. . . . . HR . . .2
Zaštita okoliša  . . . . . . . . . . HR . . .2
Komandni elementi  . . . . . . HR . . .3
Prije prve uporabe . . . . . . . HR . . .4
U radu  . . . . . . . . . . . . . . . . HR . . .4
Njega i održavanje . . . . . . . HR . . .7
Smetnje  . . . . . . . . . . . . . . . HR . . .8
Tehnički podaci. . . . . . . . . . HR . . .9
EZ izjava o usklađenosti  . . HR . .10
Jamstvo . . . . . . . . . . . . . . . HR . .10
Pričuvni dijelovi  . . . . . . . . . HR . .10

Sigurnosni napuci

Sigurnosni uređaji

Pokretačka ručica

Simboli u uputama za rad

Funkcija
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Ovaj uređaj koristite isključivo u skladu s 
navodima ovih radnih uputa.
– Uređaj se smije koristiti isključivo za či-

šćenje tvrdih podova koji nisu osjetljivi 
na vlagu niti poliranje.
Raspon radne temperature je između 
+5°C i +40°C.

– Uređaj nije prikladan za čišćenje smr-
znutih podova (npr. u rashladnim komo-
rama).

– Uređaj nije prikladan za čišćenje smr-
znutih podova (npr. u rashladnim komo-
rama).

– Uređaj se smije opremati isključivo origi-
nalnim priborom i pričuvnim dijelovima.

– Uređaj je koncipiran za čišćenje podova 
u unutrašnjim odnosno natkrivenim pro-
storijama. Kod ostalih područja primje-
ne mora se provjeriti primjena 
zamjenskih četki.

– Uređaj nije predviđen za čišćenje javnih 
prometnih površina.

– Uzmite u obzir dopuštenu površinsku 
opteretivost poda.
Uređaj nije prikladan za primjenu u po-
dručjima gdje postoji opasnost od ek-
splozija.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima možete 
pronaći na stranici: 
www.kaercher.com/REACH

Namjensko korištenje Zaštita okoliša

Materijali ambalaže se mogu re-
ciklirati. Molimo Vas da ambala-
žu ne odlažete u kućne otpatke, 
već ih predajte kao sekundarne 
sirovine.

Stari uređaji sadrže vrijedne 
materijale koji se mogu reciklira-
ti te bi ih stoga trebalo predati 
kao sekundarne sirovine. Bate-
rije, ulje i slični materijali ne smi-
ju dospjeti u okoliš. Stoga Vas 
molimo da stare uređaje zbrine-
te preko odgovarajućih sabirnih 
sustava.
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1 Potisna ručica
2 Pokretačka ručica
3 Zvjezdasti pričvrsnik potisne ručice
4 Pokazivač napunjenosti i crijevo za ispu-

štanje svježe vode (ne kod izvedbe ECO)
5 Blok čistača
6 Sklopka za odabir programa
7 Gumb za regulaciju količine vode
8 Leptir matice za naginjanje usisne konzole
9 Leptir matice za pričvršćenje usisne konzole
10 Poluga za spuštanje usisne konzole
11 Transportni mehanizam
12 Otvor za punjenje spremnika svježe vode
13 Mrežica za skupljanje vlakana
14 Spremnik prljave vode
15 Poklopac spremnika prljave vode
16 Plovak
17 Strujni utikač

18 Kuka za vlačno rasterećenje
19 Usisno crijevo
20 Usisna konzola *
21 Ispusno crijevo prljave vode
22 Zvjezdasti pričvrsnici za zamjenu usi-

snih gumica
23 Zaštita od prskanja
24 Valjkasta četka (izvedba BR), pločaste 

četke (izvedba BD)
25 Vijak za ispuštanje svježe vode (samo 

kod izvedbe ECO)
* nije sadržano u isporuci (osim kod izved-
be ECO)

– Komandni elementi za proces čišćenja 
su žuti.

– Komandni elementi za održavanje i ser-
vis su svijetlo sivi.

Komandni elementi

25

Eco

Oznaka u boji
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 Otpustite zvjezdaste pričvrsnike poti-
sne ručice.

 Potisnu ručicu zakrenite unatrag i zate-
gnite zvjezdaste pričvrsnike.

 Dugačke bočne daske paketa postavite 
na paletu kao podlogu za kretanje (na-
gibnu rampu).

 Rampu pričvrstite na paletu čavlima.
 Kratke daske postavite ispod rampe 

kao potporu.
 Uklonite drvene letvice ispred kotača.
 Uređaj spustite s palete preko nagibne 

rampe.

Četke se moraju montirati prije stavljanja u 
pogon (pogledajte odlomak "Radovi na odr-
žavanju").

 Usisni stup umetninte u ovjes usisnog 
stupa tako da kalup leži nad ovjesom. 
Zategnite krilne matice.

 Nataknite usisno crijevo.

� Upozorenje!

Opasnost od oštećenja. Prije vožnje una-
trag podignite usisni stup.

Napomena

Za trenutačno isključivanje pogona četki 
pustite pokretačku ručicu.

� Upozorenje

Opasnost od oštećenja. Upotrebljavajte 
samo preporučena sredstva za čišćenje. Za 
drugo sredstvo za čišćenje snosi korisnik po-
većani rizik u svezi sa sigurnošću pri radu i 
opasnošću od nezgoda. Upotrebljavajte 
samo sredstva za čišćenje u kojima nema 
otapala, solne i fluorovodične kiseline.

Napomena

Ne upotrebljavajte sredstva za čišćenje 
koja se jako pjene. Vodite račun o uputama 
za doziranje.

Preporučena metoda čišćenja:

Prije prve uporabe

Istovar

Montaža četki

Montaža usisnog stupa

U radu

Punjenje radnih materijala

Primjena Sredstvo za 
čišćenje

Održavanje svih podova ot-
pornih na vodu

RM 745 RM 
746

Održavanje sjajnih površina 
(na pr. granita)

RM 755 es

Održavanje i osnovno či-
šćenje industrijskih podova

RM 69

Održavanje i osnovno či-
šćenje finih kamenih ploči-
ca

RM 753

Održavanje pločica u sani-
tarnom području

RM 751

Čišćenje i dezinfekcija u sa-
nitarnom području

RM 732

Uklanjanje naslaga prljav-
štine sa svih podova otpor-
nih na alkalije (na pr. PVC)

RM 752

Uklanjanje naslaga prljav-
štine s linoleuma

RM 754
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 Otvorite poklopac spremnika za svježu 
vodu.

 Mješavinu vode i sredstva za čišćenje 
napunite do oznake MAX na indikatoru 
stanja napunjenosti. Najviša tempera-
tura tekućine 60°C.

 Zatvorite poklopac spremnika za svježu 
vodu.

S transportnim mehanizmom preklopljenim 
prema naprijed može se uređaj gurati do 
mjesta uporabe tako da četke ne dodiruju 
pod.
 Nadignite usisni stup.
 Uređaj pri ručici za potiskivanje pritisni-

te prema dolje.
 Transportni mehanizam nogom preklo-

pite prema naprijed.
 Uređaj potiskujte do mjesta uporabe ko-

risteći ručicu za potiskivanje.

1 OFF
Uređaj je izvan pogona.

2 Ribanje i usisavanje
Mokro čišćenje poda i usisavanje prlja-
ve vode.

3 Mokro struganje
Mokro čišćenje poda i čekanje da sred-
stvo za pranje djeluje.

4 Usisivanje
Usisavanje nastale prljavštine.

5 Poliranje
Poliranje poda bez nanošenja tekućine.

Za poboljšanje rezultata usisavanja na 
opločenim podlogama može se usisni stup 
okrenuti u kosi položaj za 5°.
 Odvrnite krilne matice.
 Okrenite usisni stup.

 Zategnite krilne matice.

Kod nezadovoljavajućeg rezultata usiava-
nja može se mijenjati nagib ravnog usisnog 
stupa.
 Odvrnite krilne matice.
 Naginte usisni stup.

 Zategnite krilne matice.

Vožnja do mjesta uporabe

Programi za čišćenje

1

2

3 4

5

Podešavanje usisne konzole

Kosi položaj

Nagib
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 Transportni mehanizam nogom preklopite 
prema naprijed.

 Prgušite brzinu: gumb okrenite u smjeru –.
 Povećavanje brzine: gumb okrenite u smje-

ru +.

 Kraj produžnog kabela objesite kao pet-
lju na kuku za vlačno rasterećenje.

 Utaknite mrežni utikač.

 Transportni mehanizam nogom zakre-
nite unatrag.

 Sklopku za odabir programa okrenite 
na željeni program čišćenja. 

 Namjestite količinu vode ovisno o zapr-
ljanju i vrsti podne obloge.

 Spustite usisnu konzolu.
 Uključite četke povlačenjem poluge za 

uključivanje.

Oprez

Opasnost od oštećenja podne obloge. Ne 
dopustite da uređaj radi u mjestu.

 Zatvorite gumb za regulaciju količine 
vode.

 Pomaknite stroj još 1-2 m prema napri-
jed kako biste usisali ostatak vode.

 Sklopku za odabir programa okrenite 
na "OFF".

 Nadignite usisnu konzolu.
 Transportni mehanizam nogom zakre-

nite prema naprijed.
Oprez

Opasnost od deformacija četke/-i. Pri odla-
ganju uređaja rasteretite četku/-e zakreta-
njem transportnog mehanizma prema 
naprijed.

Napomena

Kod punog spremnika za prljavu vodu plo-
vak zatvara usisni kanal. Usisavanje se 
prekida. Ispraznite spremnik za prljavu vo-
du.

� Upozorenje

Vodite računa o lokalnim propisima o ruko-
vanju s otpadnim vodama.
 Crijevo za ispuštanje prljave vode skini-

te s držača i spustite ga nad prikladan 
uređaj za sakupljanje. 

 Vodu ispustite otvaranjem uređaja za 
doziranje na ispusnom crijevu. 

 Zatim posudu za prljavu vodu isperite 
čistom vodom.

Namještanje brzine potiska (samo 
varijanta BD)

Priključivanje na električnu mrežu

Čišćenje

Zaustavljanje i odlaganje

Pražnjenje spremnika za otpadnu 
vodu

219HR



– 7

 Popustite spojku na gornjem kraju indi-
katora stanja napunjenosti.

 Crijevo i indikator stanja napunjenosti 
spustite nad prikladan uređaj za saku-
pljanje i ispustite tekućinu.

 Spojku ponovno zabravite na uređaju.

 Odvijte vijak za ispuštanje svježe vode i 
ispustite tekućinu.

 Ponovo umetnite i zategnite vijak za is-
puštanje svježe vode.

Oprez

Opasnost od ozljeda i oštećenja! Prilikom 
transporta pazite na težinu uređaja.
 Za transport uređaja na nekom nose-

ćem vozilu pričvrstite ga zateznim re-
menjem/užadima kako ne bi pomijerao.

Uređaj zauzima manje mjesta ako je poti-
sna ručica zakrenuta prema naprijed:
 Otpustite zvjezdaste pričvrsnike poti-

sne ručice.
 Gurnite potisnu ručicu prema naprijed.

Oprez

Opasnost od ozljeda i oštećenja! Pri skladi-
štenju imajte u vidu težinu uređaja.
 Ovaj se uređaj smije skladištiti samo u 

zatvorenim prostorijama.
 Mjesto za odlaganje birajte pazeći na 

dopuštenu ukupnu težinu uređaja kako 
se ne bi ugrozila statička stabilnost.

� Opasnost

Opasnost od ozljeda Prije svih zahvata na 
urešaju sklopku za izbor programa okrenite 
na "OFF" i izvucite mrežni utikač.
 Stroj postavite na ravnu podlogu.
 Ispustite i zbrinite prljavu i preostalu 

svježu vodu.

Oprez

Opasnost od oštećenja. Uređaj ne prskajte 
vodom i ne primjenjujte nagrizajuća sred-
stva za pranje.
 Ispustite prljavu vodu.
 Provjerite mrežicu za skupljanje vlaka-

na te je po potrebi očistite.
 Uređaj prebrišite izvana vlažnom krpom 

natopljenom u otopinu blagog sredstva 
za pranje.

 Očistite usisne gumice i zaštitu od pr-
skanja, provjerite im pohabanost te ih 
po potrebi zamijenite.

 Provjerite istrošenost četki, po potrebi 
ih zamijenite.

 Provjerite stanje brtvila između spre-
mnika za prljavu vodu i poklopca, pre-
ma potrebi ih zamijenite.

 Čišćenje četke (samo varijanta BR)

 Dozvolite da servisna služba provede 
propisanu inspekciju.

 Skinite usisni stup.
 Odvrnite zvjezdaste rukohvate.

 Skinite plastične dijelove.
 Izvadite usisne nastavke.
 Umetnite nove usisne nastavke.

Pražnjenje spremnika za svježu 
vodu

Izvedba ECO:

Transport

Skladištenje

Njega i održavanje

Plan održavanja

Nakon rada

Mjesečno

Godišnje

Radovi na održavanju

Zamjena usisnih nastavaka
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 Postavite plastične dijelove.
 Pritegnite zvjezdaste rukohvate i zate-

gnite ih.

 Ispraznite spremnik za prljavu vodu.
 Uređaj pri ručici za potiskivanje pritisni-

te prema dolje.
 Transportni mehanizam nogom preklo-

pite prema naprijed.
 Utisnite četku i skinite je prema dolje.
 Umetnite novi valjak s četkom i zabravi-

te ga.
 Transportni mehanizam nogom preklo-

pite prema natrag.

 Ispraznite spremnik za prljavu vodu.
 Uređaj pri ručici za potiskivanje pritisni-

te prema dolje.
 Transportni mehanizam nogom preklo-

pite prema naprijed.
 Gumb za podešavanje brzine potiska 

okrenite u položaj –.
 Nadignite diskaste četke.
 Diskaste četke okrenite za oko 45°.
 Diskaste četke skinite prema dolje.

 Nove diskaste četke umetnite obrnutim 
redoslijedom.

 Namjestite brzinu potiska.
 Transportni mehanizam nogom preklo-

pite prema natrag.

Za pouzdani rad uređaja mogu se s nadlež-
nim Kärcherovim uredom za prodaju za-
ključiti ugovori o održavanju.

Pri opasnosti od mraza:
 Ispraznite spremnik za svježu i prljavu 

vodu.
 Uređaj spremite u prostoriju zaštićenu 

od smrzavanja.

� Opasnost

Opasnost od ozljeda Prije svih zahvata na 
urešaju sklopku za izbor programa okrenite 
na "OFF" i izvucite mrežni utikač.
 Stroj postavite na ravnu podlogu.
 Ispustite i zbrinite u otpad prljavu vodu i 

preostalu čistu vodu.

Zamjena valjaka s četkama

Zamjena diskastih četki

Ugovor o održavanju

Zaštita od mraza

Smetnje

Smetnje

Smetnja Otklanjanje

Uređaj se ne može po-
krenuti

Provjerite je li strujni utikač utaknut u utičnicu.

Nedovoljna količina 
vode

Provjerite razinu svježe vode i po potrebi dopunite spremnik.

Provjerite da crijeva nisu začepljena te ih po potrebi očistite.

Nedovoljan učinak usi-
savanja

Provjerite brtvila između spremnika prljave vode i poklopca, pre-
ma potrebi ih zamijenite.

Očistite mrežicu za skupljanje vlakana.

Očistite gumice za usisavanje prljavštine na usisnoj konzoli, pre-
ma potrebi ih okrenite naopako ili zamijenite.

Provjerite da usisno crijevo nije začepljeno te ga po potrebi očistite.

Provjerite zabrtvljenost usisnog crijeva te ga po potrebi zamijenite.

Provjerite je li poklopac crijeva za ispuštanje prljave vode zatvoren.

Provjerite podešenost usisne konzole.

Nezadovoljavajući re-
zultat čišćenja

Provjerite istrošenost četki, po potrebi ih zamijenite.

Četke se ne vrte Provjerite da neko strano tijelo ne blokira četke te ga otklonite.
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Tehnički podaci

BR 40/25 C Ep 
BR 40/25 C Eco 

Ep

BD 40/25 C Ep
BD 40/25 C 

Eco Ep

Snaga

Nazivni napon V/Hz 230 / 1~50/60 230 / 1~50/60

Prosječna potrošnja energije W 1880 1580

Snaga usisnog motora W 780 780

Snaga motora za četke W 800 800

Usisivanje

Snaga usisavanja, protok zraka l/s 40 40

Maks. učinak usisavanja, podtlak kPa 180 180

Četke za čišćenje

Radna širina mm 400 390

Promjer četke mm 96 385

Broj okretaja četki 1/min 1050 140

Dimenzije i težine

Teoretski površinski učinak m2/h 1600 1600

Zapremnina spremnika svježe/prljave vode l 25 25

Duljina (bez potisne ručice) mm 800 870

Širina (bez usisne konzole) mm 575 575

Visina (bez potisne ručice) mm 830 830

Transportna težina kg 55 61

Dopuštena ukupna težina kg 80 86

Utvrđene vrijednosti prema EN 60335-2-72

Ukupna vrijednost oscilacija na rukama m/s2 <2,5

Nepouzdanost K m/s2 0,2

Razina zvučnog tlaka LpA dB(A) 70

Nepouzdanost KpA dB(A) 1

Razina zvučne snage LWA + nepouzdanost KWA dB(A) 85
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Izjavljujemo da navedeni uređaj u svojoj za-
misli i konstrukciji te kod nas korištenoj 
izvedbi odgovara osnovnim sigurnosnim i 
zdravstvenim zahtjevima u skladu s niže 
navedenim direktivama Europske Zajedni-
ce. Ova izjava gubi valjanost u slučaju iz-
mjene stroja koja nisu ugovorene s nama.

Potpisnici rade po nalogu i s ovlaštenjem 
poslovodstva.

Opunomoćeni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.:  +49 7195 14-0
Faks:+49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/02/01

U svakoj zemlji važe jamstveni uvjeti koje je 
izdala naša nadležna organizacija za distri-
buciju. Eventualne smetnje na priboru za 
vrijeme trajanja jamstva uklanjamo besplat-
no ukoliko je uzrok greška u materijalu ili 
proizvodnji. U slučaju koji podliježe garan-
ciji obratite se, uz prilaganje potvrde o kup-
nji, Vašem prodavaču ili najbližoj ovlaštenoj 
servisnoj službi.

– Smije se koristiti samo onaj pribor i oni 
pričuvni dijelovi koje dozvoljava proi-
zvođač. Originalan pribor i originalni pri-
čuvni dijelovi jamče za to da stroj može 
raditi sigurno i bez smetnji.

– Pregled najčešće potrebnih pričuvnih 
dijelova naći ćete na kraju ovih radnih 
uputa.

– Dodatne informacije o pričuvnim dijelo-
vima dobit ćete pod www.kaercher.com 
u dijelu Servis (Servise).

EZ izjava o usklađenosti

Proizvod: čistač podova
Tip: 1.515-xxx
Odgovarajuće smjernice EZ:
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2004/108/EZ
Primijenjene usklađene norme:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–29: 2004+A2: 2010
EN 60335–2–67: 2009
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008

CEO Head of Approbation

Jamstvo

Pričuvni dijelovi
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Pre prve upotrebe Vašeg 
uređaja pročitajte ove originalno 

uputstvo za rad, postupajte prema njemu i 
sačuvajte ga za kasniju upotrebu ili za 
sledećeg vlasnika.

Pre prvog korišćenja uređaja pročitajte i 
uzmite u obzir ovo uputstvo za rukovanje 
kao i priloženu brošuru sa sigurnosnim 
napomenama za uređaje za čišćenje 
četkanjem i ekstraktore, 5.956-251.0.

� Upozorenje

Nemojte upotrebljavati uređaj na terenima 
pod nagibom.
Ne dopustite da priključni vod dođe u dodir 
s rotirajućim četkama.

Bezbednosni uređaji služe za zaštitu 
korisnika i zato ne smeju da se menjaju ili 
da se njihova funkcija zaobilazi.

Za momentalno isključivanje pogona četki 
pustite polugu za uključivanje. 

� Opasnost

Ukazuje na neposredno preteću opasnost 
koja dovodi do teških telesnih povreda ili 
smrti.

� Upozorenje

Ukazuje na eventualno opasnu situaciju 
koja može dovesti do teških telesnih 
povreda ili smrti.

Oprez

Ukazuje na eventualno opasnu situaciju 
koja može dovesti do lakših telesnih 
povreda ili izazvati materijalnu štetu.

Ova mašina za ribanje i usisavanje 
upotrebljava se za mokro čišćenje ili 
poliranje ravnih podova.
Podešavanjem programa za čišćenje i 
količine vode uređaj lako može da se 
prilagodi tako da udovoljava različitim 
zahtevima čišćenja. 
Radna širina od 400 mm i zapremina 
rezervoara za svežu i prljavu vodu od po 25 
l omogućavaju efikasno čišćenje.
Mrežni pogon omogućava visoku snagu 
bez ograničavanja radnog vremena.

Napomena

Zavisno od zahteva čišćenja uređaj može 
da se opremi različitim priborom. Zatražite 
naš katalog ili posetite našu Internet 
stranicu pod www.kaercher.com.

Pregled sadržaja

Sigurnosne napomene . . . . SR . . .1
Funkcija . . . . . . . . . . . . . . . SR . . .1
Namensko korišćenje. . . . . SR . . .2
Zaštita životne sredine . . . . SR . . .2
Komandni elementi  . . . . . . SR . . .3
Pre upotrebe  . . . . . . . . . . . SR . . .4
Rad. . . . . . . . . . . . . . . . . . . SR . . .4
Nega i održavanje  . . . . . . . SR . . .7
Smetnje  . . . . . . . . . . . . . . . SR . . .8
Tehnički podaci. . . . . . . . . . SR . . .9
Izjava o usklađenosti sa 
propisima EZ  . . . . . . . . . . . SR . .10
Garancija . . . . . . . . . . . . . . SR . .10
Rezervni delovi. . . . . . . . . . SR . .10

Sigurnosne napomene

Sigurnosni elementi

Poluga za uključivanje

Simboli u uputstvu za rad

Funkcija
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Ovaj uređaj koristite isključivo u skladu sa 
navodima ovog radnog uputstva.
– Uređaj sme da se koristi samo za 

čišćenje tvrdih površina otpornih na 
vlagu i sredstva za poliranje.
Raspon radne temperature je između 
+5°C i +40°C.

– Uređaj nije prikladan za čišćenje 
smrznutih podova (npr. u rashladnim 
komorama).

– Uređaj nije prikladan za čišćenje 
smrznutih podova (npr. u rashladnim 
komorama).

– Uređaj se sme opremati isključivo 
originalnim priborom i rezervnim 
delovima.

– Uređaj je razvijen za čišćenje podova u 
zatvorenim prostorijama odnosno 
podova natkrivenih površina. Kod 
ostalih oblasti primene mora se proveriti 
primena alternativnih četki.

– Uređaj nije namenjen za čišćenje javnih 
saobraćajnih površina.

– Uzmite u obzir dozvoljenu površinsku 
opteretivost poda.
Uređaj nije prikladan za primenu u 
područjima gde postoji opasnost od 
eksplozija.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima možete 
pronaći na stranici: 
www.kaercher.com/REACH

Namensko korišćenje Zaštita životne sredine

Ambalaža se može ponovo 
preraditi. Molimo Vas da 
ambalažu ne bacate u kućne 
otpatke nego da je dostavite na 
odgovarajuća mesta za 
ponovnu preradu.

Stari uređaji sadrže vredne 
materijale sa sposobnošću 
recikliranja i treba ih dostaviti za 
ponovnu preradu. Baterije, ulje i 
slične materije ne smeju dospeti 
u čovekovu okolinu. Stoga Vas 
molimo da stare uređaje 
odstranjujete preko primerenih 
sabirnih sistema.
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1 Potisna ručica
2 Poluga za uključivanje
3 Zvezdasti pričvrsnik potisne ručke
4 Indikator napunjenosti i crevo za ispuštanje 

sveže vode (ne kod verzije ECO)
5 Blok čistača
6 Prekidač za izbor programa
7 Dugme za regulisanje količine vode
8 Leptir matice za naginjanje usisne konzole
9 Leptir navrtke za pričvršćenje usisne 

konzole
10 Poluga za spuštanje usisne konzole
11 Transportni mehanizam
12 Otvor za punjenje rezervoara za svežu vodu
13 Mrežica za skupljanje vlakana
14 Rezervoar prljave vode
15 Poklopac rezervoara za prljavu vodu
16 Plovak
17 Strujni utikač

18 Kuka za vučno rasterećenje
19 Usisno crevo
20 Usisna konzola *
21 Ispusno crevo prljave vode
22 Zvezdasti pričvrsnici za zamenu usisnih 

gumica
23 Zaštita od prskanja
24 Valjkasta četka (verzija BR), pločaste 

četke (verzija BD)
25 Zavrtanj za ispuštanje sveže vode 

(samo kod verzije ECO)
* nije sadržano u isporuci (osim kod verzije 
ECO)

– Komandni elementi za proces čišćenja 
su žuti.

– Komandni elementi za održavanje i 
servis su svetlo sivi.

Komandni elementi

25

Eco

Oznaka u boji
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 Otpustite zvezdaste pričvrsnike potisne 
ručke.

 Potisnu ručku preklopite unazad i 
zategnite zvezdaste pričvrsnike.

 Dugačke bočne daske paketa postavite 
na paletu kao podlogu za kretanje 
(nagibnu rampu).

 Rampu pričvrstite na paletu ekserima.
 Kratke daske postavite ispod rampe 

kao potporu.
 Uklonite drvene letvice ispred točkova.
 Uređaj spustite sa palete preko nagibne 

rampe.

Pre stavljanja u rad moraju biti montirane 
četke (pogledajte "Radovi na održavanju").

 Usisni stup umetnite u oves usisnog 
stupa tako da oblikovni lim leži nad 
ovesom. Zategnite krilne navrtke.

 Nataknite usisno crevo.

� Upozorenje!

Opasnost od oštećenja. Pre vožnje natrag 
podignite usisni stup.
Napomena

Za momentalno isključivanje pogona četki 
pustite polugu za uključivanje.

� Upozorenje

Opasnost od oštećenja. Upotrebljavajte samo 
preporučena sredstva za čišćenje. Korisnik 
snosi za druga sredstva za čišćenje rizik u 
pogledu bezbednosti na radu i opasnosti od 
nesreća. Upotrebljavajte samo sredstva za 
čišćenje, koja ne sadrže otapala, solnu i 
fluorovodoničnu kiselinu.
Uputstvo

Ne upotrebljavajte sredstva za čišćenje koja se 
jako pene. Vodite računa o uputstvima za 
doziranje.

Preporučena sredstva za čišćenje:

Pre upotrebe

Istovar

Montaža četki

Montaža usisnog stupa

Rad

Punjenje radnih sredstava

Primena Sredstvo za 
čišćenje

Održavajuće čišćenje svih 
podova otornih na vodu

RM 745 RM 
746

Održavajuće čišćenje sjajnih 
površina (na pr. granita)

RM 755 es

Održavajuće čišćenje i 
osnovno čišćenje 
industrijskih podova

RM 69

Održavajuće čišćenje i 
osnovno čišćenje pločica 
od finog kamena

RM 753

Održavajuće čišćenje 
pločica u sanitarnom 
području

RM 751

Čišćenje i dezinfekcija u 
sanitarnom području

RM 732

Uklanjanje naslaga prljavštine 
sa svih podova otpornih na 
alkalije (na pr. PVC)

RM 752

Uklanjanje naslaga prljavštine 
sa linoleumskih podova

RM 754
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 Otvorite poklopac rezervoara za svežu 
vodu.

 Mešavinu vode i sredstva za čišćenje 
napunite do oznake MAX na indikatoru 
stanja napunjenosti. Najviša 
temperatura tečnosti sme da iznosi 
60°C.

 Zatvorite poklopac rezervoara za svežu 
vodu.

Sa voznim mehanizmom preklopljenim 
prema napred možete uređaj potikivati na 
mesto upotrebe, a da četke pritom ne 
dodiruju pod.
 Nadignite usisni stup.
 Uređaj pritisnite prema dole uz pomoć 

poluge za potiskivanje.
 Vozni mehanizam nogom preklopite 

prema napred.
 Uređaj potiskujte do mesta upotrebe uz 

pomoć poluge za potiskivanje.

1 OFF
Uređaj je izvan pogona.

2 Ribanje i usisavanje
Mokro čišćenje poda i usisavanje 
prljave vode.

3 Mokro struganje
Mokro čišćenje poda i čekanje da 
deterdžent deluje.

4 Usisivanje
Usisavanje nastale prljavštine.

5 Poliranje
Poliranje poda bez nanošenja tečnosti.

Za poboljšavanje rezultata usisavanja na 
opločenim podlogama možete usisni stup 
zakrenuti u kosi položaj do 5°.
 Odvrnite krilne navrtke.
 Okrenite usisni stup.

 Zategnite krilne navrtke.

Kod nezadovoljavajućeg rezultata 
usisavanja možete menjati nagib ravnog 
usisnog stupa.
 Odvrnite krilne navrtke.
 Nagnite usisni stup.

 Zategnite krilne navrtke.

Transport na mesto upotrebe

Programi za čišćenje

1

2

3 4

5

Podešavanje usisne konzole

Kosi položaj

Nagib
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 Vozni mehanizam nogom preklopite 
prema napred.

 Smanjivanje brzine: dugme okrenite u 
smeru -.

 Povećavanje brzine: dugme okrenite u 
smeru +.

 Kraj produžnog kabla kao petlju obesite 
na kuku za vučno rasterećenje.

 Utaknite mrežni utikač.

 Transportni mehanizam nogom 
preklopite unazad.

 Prekidač za izbor programa okrenite na 
željeni program čišćenja. 

 Podesite količinu vode u zavisnosti od 
zaprljanja i vrste podne obloge.

 Spustite usisnu konzolu.
 Uključite četke povlačenjem poluge za 

uključivanje.

Oprez

Opasnost od oštećenja podne obloge. Ne 
dopustite da uređaj radi u mestu.

 Zatvorite dugme za regulisanje količine 
vode.

 Uređaj pomerite još 1-2 m prema 
napred kako biste usisali ostatak vode.

 Prekidač za izbor programa okrenite na 
"OFF".

 Nadignite usisnu konzolu.
 Transportni mehanizam nogom 

preklopite prema napred.
Oprez

Opasnost od deformisanja četke/-i. Pri 
odlaganju uređaja rasteretite četku/-e 
preklapanjem transportnog mehanizma 
prema napred.

Uputstvo

Kod punog rezervoara za zaprljanu vodu 
plovak zatvara usisni kanal. Usisavanje se 
prekida. Ispraznite rezervoara za zaprljanu 
vodu.

� Upozorenje

Poštujte lokalne propise o rukovanju sa 
otpadnim vodama.
 Crevo za ispuštanje zaprljane vode 

skinite sa držača i spustite ga nad 
prikladan uređaj za sakupljanje. 

 Vodu ispustite otvaranjem dozirnog 
uređaja na ispusnom crevu. 

 zatim posudu za zaprljanu vodu isperite 
čistom vodom.

Podešavanje brzine potiska (samo 
varijanta BD)

Priključivanje na električnu mrežu

Čišćenje

Zaustavljanje i odlaganje

Pražnjenje rezervoara za zaprljanu 
vodu
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 Odvojite sklopku na gornjem kraju 
indikatora stanja napunjenosti.

 Crevo indikatora stanja napunjenosti 
spustite nad prikladan uređaj za 
sakupljanje i pustite da tečnost iscuri.

 Sklopku ponovo umetnite u ležište na 
uređaju.

 Odvijte zavrtanj za ispuštanje sveže 
vode i ispustite tečnost.

 Ponovo umetnite i zategnite zavrtanj za 
ispuštanje sveže vode.

Oprez

Opasnost od povreda i oštećenja! Prilikom 
transporta pazite na težinu uređaja.
 Za transport uređaja na nekom nosećem 

vozilu pričvrstite ga zateznim remenjem/
užadima kako ne bi pomerao.

Uređaj zauzima manje mesta ako se 
potisna ručka preklopi prema napred:
 Otpustite zvezdaste pričvrsnike potisne 

ručke.
 Potisnu ručku gurnite prema napred.

Oprez

Opasnost od povreda i oštećenja! Pri 
skladištenju imajte u vidu težinu uređaja.
 Ovaj uređaj se sme skladištiti samo u 

zatvorenim prostorijama.
 Mesto za odlaganje birajte pazeći na 

dozvoljenu ukupnu težinu uređaja kako 
se ne bi ugrozila statička stabilnost.

� Opasnost

Opasnost od ozleda. Pre svih zahvata na 
uređaju prekidač za izbor programa obrnite 
na "OFF" i izvucite mrežni utikač.
 Uređaj postavite na ravnu podlogu.
 Ispustite i uklonite prljavu i preostalu 

svežu vodu.

Oprez

Opasnost od oštećenja. Uređaj ne prskajte 
vodom i ne upotrebljavajte agresivna 
sredstva za čišćenje.
 Ispustite prljavu vodu.
 Proverite mrežicu za skupljanje vlakana 

i po potrebi je očistite.
 Uređaj prebrišite spolja vlažnom krpom 

natopljenom u rastvor blagog sredstva 
za pranje.

 Usisne gumice i zaštitu od prskanja 
očistite, proverite njihovu istrošenost i 
po potrebi ih zamenite.

 Proverite istrošenost četki, po potrebi ih 
zamenite.

 Proverite stanje zaptivki između 
rezervoara za zaprljanu vodu i 
poklopca, prema potrebi ih zamenite.

 Očistite tunel četki. (samo varijanta BR)

 Provedbu propisane inspekcije 
prepustite servisnoj službi.

 Skinite usisni stup.
 Odvrnite zvezdaste ručke.

 Skinite plastične delove.
 Skinite usisne nastavke.
 Utisnite nove usisne nastavke.

Pražnjenje rezervoara za svežu 
vodu

Verzija ECO:

Transport

Skladištenje

Nega i održavanje

Plan održavanja

Nakon rada

Mesečno

Godišnje

Radovi na održavanju

Zamena usisnih nastavaka
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 Postavite plastične delove.
 Privijte i zategnite zvezdaste ručke.

 Ispraznite rezervoara za zaprljanu vodu.
 Uređaj pritisnite prema dole uz pomoć 

poluge za potiskivanje.
 Vozni mehanizam nogom preklopite 

prema napred.
 Utisnite četku i skinite je prema dole.
 Umetnite novi četkasti valjak i zabravite ga.
 Vozni mehanizam nogom preklopite 

prema natrag.

 Ispraznite rezervoar za zaprljanu vodu.
 Uređaj pritisnite prema dole uz pomoć 

poluge za potiskivanje.
 Vozni mehanizam nogom preklopite 

prema napred.
 Dugme za podešavanje brzine potiska 

okrenite u smeru -.
 Nadignite diskaste četke.
 Diskaste četke obrnite za ca. 45°.
 Diskaste četke skinite prema dole.
 Umetanje novih diskastih četki obavite 

obrnutim redosledom.

 Podesite brzinu potiska.
 Vozni mehanizam nogom preklopite 

prema natrag.

Za pouzdan rad uređaja mogu se sa 
ovlašćenim Kärcherovim biroom za prodaju 
sklopiti ugovori o održavanju.

U slučaju opasnosti od mraza:
 Ispraznite rezervoar za svežu i prljavu 

vodu.
 Uređaj čuvajte u prostoriji zaštićenoj od 

smrzavanja.

� Opasnost

Opasnost od ozleda. Pre svih zahvata na 
uređaju prekidač za izbor programa obrnite 
na "OFF" i izvucite mrežni utikač.
 Uređaj postavite na ravnu podlogu.
 Ispustite i zbrinite u otpad prljavu vodu i 

preostalu čistu vodu.
U slučaju smetnji koje se ne mogu otkloniti uz 
pomoć ove tabele, pozovite servisnu službu. 

Zamena četkastih valjaka

Zamena diskatih četki

Ugovor o održavanju

Zaštita od mraza

Smetnje

Smetnje

Smetnja Otklanjanje

Uređaj se ne može 
pokrenuti

Proverite da li je strujni utikač utaknut u utičnicu.

Nedovoljna količina 
vode

Proverite nivo sveže vode i po potrebi dopunite rezervoar.

Proverite da creva nisu začepljena i po potrebi ih očistite.

Nedovoljan učinak 
usisavanja

Proverite zaptivke između rezervoara za prljavu vodu i poklopca, 
po potrebi ih zamenite.

Očistite mrežicu za skupljanje vlakana.

Očistite gumice za usisavanje prljavštine na usisnoj konzoli, po 
potrebi ih okrenite naopako ili zamenite.

Proverite da usisno crevo nije začepljeno i po potrebi ga očistite.

Proverite zaptivenost usisnog creva i po potrebi ga zamenite.

Proverite da li je poklopac na crevu za ispuštanje prljave vode 
zatvoren.

Proverite podešenost usisne konzole.

Nezadovoljavajući 
rezultat čišćenja

Proverite istrošenost četki, po potrebi ih zamenite.

Četke se ne vrte Proverite da neko strano telo ne blokira četke pa ga otklonite.
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Tehnički podaci

BR 40/25 C Ep 
BR 40/25 C Eco 

Ep

BD 40/25 C Ep
BD 40/25 C 

Eco Ep

Snaga

Nominalni napon V/Hz 230 / 1~50/60 230 / 1~50/60

Prosečna potrošnja energije W 1880 1580

Snaga usisnog motora W 780 780

Snaga motora za četke W 800 800

Usisivanje

Snaga usisavanja, protok vazduha l/s 40 40

Maks. učinak usisavanja, podpritisak kPa 180 180

Četke za čišćenje

Radna širina mm 400 390

Prečnik četke mm 96 385

Broj obrtaja četki 1/min 1050 140

Dimenzije i težine

Teoretski površinski učinak m2/h 1600 1600

Zapremina rezervoara sveže/prljave vode l 25 25

Dužina (bez potisne ručke) mm 800 870

Širina (bez usisne konzole) mm 575 575

Visina (bez potisne ručke) mm 830 830

Transportna težina kg 55 61

Dozvoljena ukupna težina kg 80 86

Izračunate vrednosti prema EN 60335-2-72

Ukupna vrednost oscilacija na rukama m/s2 <2,5

Nepouzdanost K m/s2 0,2

Nivo zvučnog pritiska LpA dB(A) 70

Nepouzdanost KpA dB(A) 1

Nivo zvučne snage LWA + nepouzdanost KWA dB(A) 85
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Ovim izjavljujemo da ovde opisana mašina 
po svojoj koncepciji i načinu izrade, sa svim 
njenim modelima koje smo izneli na tržište, 
odgovara osnovnim zahtevima dole 
navedenih propisa Evropske Zajednice o 
sigurnosti i zdravstvenoj zaštiti. Ova izjava 
prestaje da važi ako se bez naše 
saglasnosti na mašini izvedu bilo kakve 
promene.

Potpisnici rade po nalogu i sa ovlašćenjem 
poslovodstva.

Opunomoćeni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.:   +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/02/01

U svakoj zemlji važe garantni uslovi koje je 
izdala naša nadležna distributivna 
organizacija. Eventualne smetnje na 
priboru za vreme trajanja garancije 
otklanjamo besplatno, ukoliko je uzrok 
greška u materijalu ili proizvodnji. U slučaju 
koji podleže garanciji obratite se sa 
potvrdom o kupovini Vašem prodavcu ili 
najbližoj ovlašćenoj servisnoj službi.

– Sme se koristiti samo onaj pribor i oni 
rezervni delovi koje dozvoljava 
proizvođač. Originalan pribor i originalni 
rezervni delovi garantuju za to da 
uređaj može raditi sigurno i bez smetnji.

– Pregled najčešće potrebnih rezervnih 
delova naći ćete na kraju ovog radnog 
uputstva.

– Dodatne informacije o rezervnim 
delovima dobićete pod 
www.kaercher.com u delu Servis 
(Service).

Izjava o usklađenosti sa 
propisima EZ

Proizvod: mašina za pranje podova
Tip: 1.515-xxx
Odgovarajuće EZ-direktive:
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2004/108/EZ
Primenjene usklađene norme:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–29: 2004+A2: 2010
EN 60335–2–67: 2009
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008

CEO Head of Approbation

Garancija

Rezervni delovi
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ϣЄϹϸϼ ЃЎЄ϶ЂІЂ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ϖϴЌϼГ ЇЄϹϸ ЃЄЂЋϹІϹІϹ ІЂ϶ϴ 

ЂЄϼϷϼЁϴϿЁЂ ϼЁЅІЄЇϾЊЇГ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ, 
ϸϹϽЅІ϶ϴϽІϹ ЅЃЂЄϹϸ ЁϹϷЂ ϼ ϷЂ ϻϴЃϴϻϹІϹ ϻϴ 
ЃЂ-ϾЎЅЁЂ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ ϼϿϼ ϻϴ ЅϿϹϸ϶ϴЍϼГ 
ЃЄϼІϹϺϴІϹϿ.

ϣЄϹϸϼ ϸϴ ϹϾЅЃϿЂϴІϼЄϴІϹ ЇЄϹϸϴ ϻϴ ЃЎЄ϶ϼ 
ЃЎІ, ЃЄЂЋϹІϹІϹ ϼ ЅЎϵϿВϸϴ϶ϴϽІϹ ЁϴЅІЂ-
ГЍϼІϹ ϼЁЅІЄЇϾЊϼϼ ϻϴ ЇЃЂІЄϹϵϴ ϼ ЃЄϼϿЂ-
ϺϹЁϴІϴ ϵЄЂЌЇЄϴ „ϧϾϴϻϴЁϼГ ϻϴ 
ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІ ϻϴ ЃЄϴЉЂЅЀЇϾϴЋϾϼ ϻϴ ЅЇЉЂ ϼ 
ЀЂϾЄЂ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ № 5.956-251.0

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
ɇɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɩɨ ɧɚɤɥɨɧɟɧɢ ɩɨ-
ɜɴɪɯɧɨɫɬɢ.
ɇɟ ɞɨɩɭɫɤɚɣɬɟ ɞɨɩɢɪ ɧɚ ɩɪɢɫɴɟɞɢɧɢ-
ɬɟɥɧɢɹ ɤɚɛɟɥ ɫ ɜɴɪɬɹɳɢɬɟ ɫɟ ɱɟɬɤɢ.

ϣЄϹϸЃϴϻЁϼІϹ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼГ ЅϿЇϺϴІ ϻϴ 
ϻϴЍϼІϴ Ёϴ ЃЂІЄϹϵϼІϹϿГ ЁϹ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ 
ϼϻϾϿВЋ϶ϴІ ϼϿϼ ϸϴ ЅϹ ЃЄЂЀϹЁГІ ЈЇЁϾЊϼϼ-
ІϹ ϼЀ.

ϛϴ ЁϹϻϴϵϴ϶ЁЂ ϼϻϾϿВЋ϶ϴЁϹ Ёϴ ϻϴϸ϶ϼϺ϶ϴ-
ЁϹІЂ Ёϴ ЋϹІϾϴІϴ: ϣЇЅЁϹІϹ ϶ϾϿВЋ϶ϴЍϴІϴ 
ЅϾЂϵϴ. 

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Ɂɚ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɨ ɝɪɨɡɹɳɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ, 
ɤɨɹɬɨ ɜɨɞɢ ɞɨ ɬɟɠɤɢ ɬɟɥɟɫɧɢ ɩɨɜɪɟɞɢ 
ɢɥɢ ɞɨ ɫɦɴɪɬ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
Ɂɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ 
ɛɢ ɦɨɝɥɚ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɬɟɠɤɢ ɬɟɥɟɫɧɢ 
ɩɨɜɪɟɞɢ ɢɥɢ ɫɦɴɪɬ.

Вɧɢɦаɧɢɟ
Ɂɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ 
ɛɢ ɦɨɝɥɚ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɥɟɤɢ ɬɟɥɟɫɧɢ ɩɨ-
ɜɪɟɞɢ ɢɥɢ ɦɚɬɟɪɢɚɥɧɢ ɳɟɬɢ.

ϦЎЄϾϴЍϴІϴ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЍϴ ЀϴЌϼЁϴ ЅϹ ϼϻ-
ЃЂϿϻ϶ϴ ϻϴ ЀЂϾЄЂ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ ϼϿϼ ϻϴ ЃЂϿϼ-
ЄϴЁϹ Ёϴ Єϴ϶Ёϼ ЃЂϸЂ϶Ϲ.
ϥ ЁϴЅІЄЂϽϾϴ Ёϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍϴ ЃЄЂϷЄϴЀϴ ϼ 
Ёϴ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶ЂІЂ ϶Ђϸϴ ϿϹЅЁЂ ЇЄϹϸЎІ 
ЀЂϺϹ ϿϹЅЁЂ ϸϴ ЅϹ ϴϸϴЃІϼЄϴ ϾЎЀ ϶ЅГϾϴ ϻϴ-
ϸϴЋϴ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ. 
ϤϴϵЂІЁϴІϴ ЌϼЄϼЁϴ ЂІ 400 ЀЀ ϼ ϶ЀϹЅІϼ-
ЀЂЅІІϴ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЋϼЅІϴ ϼ ЀЄЎЅЁϴ 
϶Ђϸϴ ЂІ ЅЎЂІ϶ϹІЁЂ 25 Ͽ ЃЂϻ϶ЂϿГ϶ϴІ 
ϹЈϹϾІϼ϶ЁЂ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ.
ϻϴϸϹϽЅІ϶ϴЁϹІЂ ϶ ЀЄϹϺϴІϴ ϸϴ϶ϴ ϶ЎϻЀЂϺ-
ЁЂЅІ ϻϴ ϶ϼЅЂϾϴ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿЁЂЅІ ϵϹϻ 
ЂϷЄϴЁϼЋϹЁϼϹ Ёϴ ЄϴϵЂІЁЂІЂ ϶ЄϹЀϹ.

Укаɡаɧɢɟ
В ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ ɫɴɫ ɫɴɨɬɜɟɬɧɚɬɚ ɡɚ-
ɞɚɱɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɭɪɟɞɴɬ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ 
ɨɛɨɪɭɞɜɚ ɫ ɪɚɡɥɢɱɧɢ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ. 
Пɨɩɢɬɚɣɬɟ ɡɚ ɧɚɲɢɹ ɤɚɬɚɥɨɝ ɢɥɢ ɧɢ 
ɩɨɫɟɬɟɬɟ ɜ ɂɧɬɟɪɧɟɬ ɧɚ ɚɞɪɟɫ 
www.kaercher.com.

ϥЎϸЎЄϺϴЁϼϹ

ϧϾϴϻϴЁϼГ ϻϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІ . BG . . .1
ϨЇЁϾЊϼГ . . . . . . . . . . . . . . . BG . . .1
ϧЃЂІЄϹϵϴ ЃЂ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁϼϹ BG . . .2
ϢЃϴϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ЂϾЂϿЁϴІϴ ЅЄϹϸϴ BG . . .2
ϢϵЅϿЇϺ϶ϴЍϼ ϹϿϹЀϹЁІϼ  . . BG . . .3
ϣЄϹϸϼ ЃЇЅϾϴЁϹ ϶ ϹϾЅЃϿЂϴІϴ-
ЊϼГ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG . . .4
ϙϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ . . . . . . . . . . BG . . .4
ϗЄϼϺϼ ϼ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ. . . . . . BG . . .7
ϣЂ϶ЄϹϸϼ. . . . . . . . . . . . . . . BG . . .9
ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼ ϸϴЁЁϼ . . . . . . . BG . .10
ϘϹϾϿϴЄϴЊϼГ ϻϴ ЅЎЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϹ 
Ёϴ ϙϢ . . . . . . . . . . . . . . . . . BG . . 11
ϗϴЄϴЁЊϼГ . . . . . . . . . . . . . . BG . . 11
ϤϹϻϹЄ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ . . . . . . . . . BG . . 11

ϧϾϴϻϴЁϼГ ϻϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІ

ϣЄϹϸЃϴϻЁϼ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼГ

ϖϾϿВЋ϶ϴщϴ ЅϾЂϵϴ

ϥϼЀ϶ЂϿϼ Ёϴ ϧЃЎІ϶ϴЁϹІЂ ϻϴ 
ЇЃЂІЄϹϵϴ

ϨЇЁϾЊϼГ
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ϜϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ІЂϻϼ ЇЄϹϸ ЅϴЀЂ ϶ ЅЎЂІ϶ϹІ-
ЅІ϶ϼϹ ЅЎЅ ϻϴϸϴЋϼІϹ ϶ ЁϴЅІЂГЍЂІЂ ϧЃЎІ-
϶ϴЁϹ ϻϴ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ.
– ϧЄϹϸЎІ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴ ЅϴЀЂ ϻϴ 

ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЁϹ ЋЇ϶ЅІ϶ϼІϹϿЁϼ ϾЎЀ 
϶ϿϴϷϴ Ϲ ЁϹ ЋЇ϶ЅІ϶ϼІϹϿЁϼ ϾЎЀ ЃЂϿϼЄϴ-
ЁϹ І϶ЎЄϸϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ.
ϦϹЀЃϹЄϴІЇЄЁϼГІ ЂϵЉ϶ϴІ Ёϴ ЃЄϼϿЂϺϹ-
ЁϼϹ Ϲ ЀϹϺϸЇ +5°C ϼ +40°C.

– ϧЄϹϸЎІ ЁϹ Ϲ ЃЂϸЉЂϸГЍ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ 
Ёϴ ϻϴЀЄЎϻЁϴϿϼ ЃЂϸЂ϶Ϲ (ЁϴЃЄ. ϶ ЉϿϴ-
ϸϼϿЁϼ ЃЂЀϹЍϹЁϼГ).

– ϧЄϹϸЎІ ЁϹ Ϲ ЃЂϸЉЂϸГЍ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ 
Ёϴ ϻϴЀЄЎϻЁϴϿϼ ЃЂϸЂ϶Ϲ (ЁϴЃЄ. ϶ ЉϿϴ-
ϸϼϿЁϼ ЃЂЀϹЍϹЁϼГ).

– ϧЄϹϸЎІ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ЂϵЂЄЇϸ϶ϴ ЅϴЀЂ Ѕ 
ЂЄϼϷϼЁϴϿЁϼ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϼ ЄϹ-
ϻϹЄ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ.

– ϧЄϹϸЎІ Ϲ ЄϴϻЄϴϵЂІϹЁ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ 
Ёϴ ЃЂϸЂ϶Ϲ ϶Ў϶ ϶ЎІЄϹЌЁϼ ЃЄЂЅІЄϴЁ-
ЅІ϶ϴ ЄϹЅЃ. Ёϴ ЃЂϾЄϼІϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ. 
ϣЄϼ ϸЄЇϷϼ ЂϵϿϴЅІϼ Ёϴ ЃЄϼϿЂϺϹЁϼϹ ϸϴ 
ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄϼ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ϴϿІϹЄ-
ЁϴІϼ϶Ёϼ ЋϹІϾϼ.

– ϧЄϹϸЎІ ЁϹ Ϲ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ-
϶ϴЁϹ Ёϴ ЂϵЍϹЅІ϶ϹЁϼ ІЄϴЁЅЃЂЄІЁϼ ЃЎ-
ІϼЍϴ.

– Ϙϴ ЅϹ ЅЃϴϻ϶ϴ ϸЂЃЇЅІϼЀЂІЂ ЁϴІЂ϶ϴЄ-
϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼІϹ Ёϴ ЃЂϸϴ.
ϧЄϹϸЎІ ЁϹ Ϲ ЃЂϸЉЂϸГЍ ϻϴ ЃЄϼϿЂϺϹ-
ЁϼϹ ϶ ϻϴЅІЄϴЌϹЁϼ ЂІ ϹϾЅЃϿЂϻϼϼ Ђϵ-
ϾЄЎϺϹЁϼГ.

ϧϾϴϻϴЁϼГ ϻϴ ЅЎЅІϴ϶ϾϼІϹ (REACH)
ϔϾІЇϴϿЁϴ ϼЁЈЂЄЀϴЊϼГ ϻϴ ЅЎЅІϴ϶ϾϼІϹ ЍϹ 
ЁϴЀϹЄϼІϹ Ёϴ: 
www.kaercher.com/REACH

ϧЃЂІЄϹϵϴ ЃЂ 
ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁϼϹ

ϢЃϴϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ЂϾЂϿЁϴІϴ ЅЄϹϸϴ

ϢЃϴϾЂ϶ЎЋЁϼІϹ ЀϴІϹЄϼϴϿϼ ЀЂ-
ϷϴІ ϸϴ ЅϹ ЄϹЊϼϾϿϼЄϴІ. ϠЂϿГ ЁϹ 
Љ϶ЎЄϿГϽІϹ ЂЃϴϾЂ϶ϾϼІϹ ЃЄϼ ϸЂ-
ЀϴЌЁϼІϹ ЂІЃϴϸЎЊϼ, ϴ Ϸϼ ЃЄϹ-
ϸϴϽІϹ Ёϴ ϶ІЂЄϼЋЁϼ ЅЇЄЂ϶ϼЁϼ Ѕ 
ЊϹϿ ЃЂ϶ІЂЄЁϴ ЇЃЂІЄϹϵϴ.

ϥІϴЄϼІϹ ЇЄϹϸϼ ЅЎϸЎЄϺϴІ ЊϹЁ-
Ёϼ ЀϴІϹЄϼϴϿϼ, ЃЂϸϿϹϺϴЍϼ Ёϴ 
ЄϹЊϼϾϿϼЄϴЁϹ, ϾЂϼІЂ ЀЂϷϴІ ϸϴ 
ϵЎϸϴІ ЇЃЂІЄϹϵϹЁϼ ЃЂ϶ІЂЄЁЂ. 
ϕϴІϹЄϼϼ, ЀϴЅϿϴ ϼ ЃЂϸЂϵЁϼ Ёϴ 
ІГЉ ЁϹ ϵϼ϶ϴ ϸϴ ЃЂЃϴϸϴІ ϶ ЂϾЂϿ-
ЁϴІϴ ЅЄϹϸϴ. ϣЂЄϴϸϼ ІЂ϶ϴ ЀЂϿГ 
ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴϽІϹ ЅІϴЄϼІϹ ЇЄϹϸϼ, 
ϼϻЃЂϿϻ϶ϴϽϾϼ ЃЂϸЉЂϸГЍϼ ϻϴ 
ЊϹϿІϴ ЅϼЅІϹЀϼ ϻϴ ЅЎϵϼЄϴЁϹ.
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1 ϣϿЎϻϷϴЍϴ ЅϾЂϵϴ
2 ϖϾϿВЋ϶ϴЍϴ ЅϾЂϵϴ
3 ϛ϶ϹϻϸЂЂϵЄϴϻЁϴ ϸЄЎϺϾϴ ϻϴϾЄϹЃ϶ϴЁϹ 

ЃϿЎϻϷϴЍϼ ЅϾЂϵϼ
4 ϜЁϸϼϾϴЊϼГ ϻϴ Ёϼ϶ЂІЂ ϼ ϼϻЃЇЅϾϴІϹϿϹЁ 

ЀϴЄϾЇЋ ϻϴ ЋϼЅІϴ ϶Ђϸϴ (ЁϹ ЃЄϼ ϶ϴЄϼϴЁІ 
ECO)

5 ϣЂЋϼЅІ϶ϴЍϴ ϷϿϴ϶ϴ
6 ϣЄϹϾЎЅ϶ϴЋ ϻϴ ϼϻϵЂЄ Ёϴ ЃЄЂϷЄϴЀϴ
7 ϤϹϷЇϿϼЄϴЍЂ ϾЂЃЋϹ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ Ёϴ ϶ЂϸϴІϴ
8 КЄϼϿЋϴІϼ ϷϴϽϾϼ ϻϴ ЁϴϾϿϴЁГЁϹ Ёϴ ϿϹЁІϴ 

ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ
9 КЄϼϿЋϴІϼ ϷϴϽϾϼ ϻϴ ϻϴϾЄϹЃ϶ϴЁϹ Ёϴ ϿϹЁІϴ 

ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ
10 ϟЂЅІ ЅЀЎϾ϶ϴЁϹ ϿϹЁІϴ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ
11 ϩЂϸЂ϶ ЀϹЉϴЁϼϻЎЀ ϻϴ ІЄϴЁЅЃЂЄІЁЂ ЃЎ-

ІЇ϶ϴЁϹ
12 ϢІ϶ЂЄ ϻϴ ЃЎϿЁϹЁϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ЋϼЅІϴ 

϶Ђϸϴ

13 ϪϹϸϾϴ ϻϴ ϶ϿϴЅϼЁϾϼ
14 ϤϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ЀЄЎЅЁϴ ϶Ђϸϴ
15 КϴЃϴϾ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ЀЄЎЅЁϴ ϶Ђϸϴ
16 ϣЂЃϿϴ϶ЎϾ
17 ϭϹЃЅϹϿ
18 КЇϾϴ ϻϴ ϾϴϵϹϿϴ
19 ϠϴЄϾЇЋ ϻϴ ϵЂϾϿЇϾ
20 ϟϹЁІϴ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ *
21 ϜϻЃЇЅϾϴІϹϿϹЁ ЀϴЄϾЇЋ ЀЄЎЅЁϴ ϶Ђϸϴ
22 ϛ϶ϹϻϸЂЂϵЄϴϻЁϼ ϸЄЎϺϾϼ ϻϴ ЅЀГЁϴ Ёϴ 

ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЍϼІϹ ϹϻϼЋϹІϴ
23 ϛϴЍϼІϴ ЂІ ЃЄЎЅϾϴЁϹ
24 ϖϴϿЂ϶Ϲ Ёϴ ЋϹІϾϼІϹ (϶ϴЄϼϴЁІ BR) ϫϹІ-

Ͼϼ Ѕ ЌϴϽϵϼ (϶ϴЄϼϴЁІ BD)
25 ϜϻЃЇЅϾϴІϹϿЁϴ ЃЄЂϵϾϴ ЋϼЅІϴ ϶Ђϸϴ (Ѕϴ-

ЀЂ ЃЄϼ ϶ϴЄϼϴЁІ Eco
* ЁϹ ЅϹ ЅЎϸЎЄϺϴ ϶ ЂϵϹЀϴ Ёϴ ϸЂЅІϴ϶Ͼϴ (ЂЅ-
϶ϹЁ ЃЄϼ ϶ϴЄϼϴЁІ ECO)

ϢϵЅϿЇϺ϶ϴщϼ ϹϿϹЀϹЁІϼ

25

Eco
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– ϢϵЅϿЇϺ϶ϴЍϼІϹ ϹϿϹЀϹЁІϼ ϻϴ ЃЄЂЊϹЅϴ 
Ёϴ ЂϵЅϿЇϺ϶ϴЁϹ Ѕϴ ϺЎϿІϼ.

– ϢϵЅϿЇϺ϶ϴЍϼІϹ ϹϿϹЀϹЁІϼ ϻϴ ЃЂϸ-
ϸЄЎϺϾϴ ϼ ЅϹЄ϶ϼϻ Ѕϴ Ѕ϶ϹІϿЂЅϼ϶ϼ.

 ϢЅ϶ЂϵЂϸϹІϹ ϻ϶ϹϻϸЂЂϵЄϴϻЁϼІϹ ϸЄЎϺ-
Ͼϼ Ёϴ ϻϴϾЄϹЃ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ЃϿЎϻϷϴЍϼІϹ 
ЅϾЂϵϼ.

 ϡϴϾϿЂЁϹІϹ ЃϿЎϻϷϴЍϼІϹ ЅϾЂϵϼ Ёϴϻϴϸ ϼ 
ϻϴІϹϷЁϹІϹ ϻ϶ϹϻϸЂЂϵЄϴϻЁϼІϹ ϸЄЎϺϾϼ.

 ϘЎϿϷϼІϹ ЅІЄϴЁϼЋЁϼ ϸЎЅϾϼ Ёϴ ЂЃϴϾЂ϶-
ϾϴІϴ ЃЂϿЂϺϹІϹ ϾϴІЂ ЄϴЀЃϴ ϸЂ ЃϴϿϹІϴ.

 ϛϴϾЄϹЃϹІϹ ЄϴЀЃϴІϴ Ѕ Ϸ϶ЂϻϸϹϼ ϻϴ Ѓϴ-
ϿϹІϴ.

 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϾЎЅϼІϹ ϿϹІ϶ϼ ϻϴ ЇϾЄϹЃ϶ϴ-
ЁϹ ЃЂϸ ЄϴЀЃϴІϴ.

 ϢІЅІЄϴЁϹІϹ ϸЎЄ϶ϹЁϼІϹ ϿϹІ϶ϼ ЃЄϹϸ 
ϾЂϿϹϿϴІϴ.

 ϜϻϵЇІϴϽІϹ ЇЄϹϸϴ ЂІ ЃϴϿϹІϴ Ёϴϸ ЄϴЀ-
ЃϴІϴ.

ϣЄϹϸϼ ЃЇЅϾϴЁϹ ϶ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ ЋϹІϾϼІϹ 
ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ Ѕϴ ЀЂЁІϼЄϴЁϼ (϶Ϻ. "ϘϹϽЁЂЅІϼ 
ЃЂ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴІϴ").

 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЅЀЇϾϴІϹϿЁϴІϴ ϷЄϹϸϴ ϶ 
ϸЎЄϺϴЋϴ ІϴϾϴ, ЋϹ ЁϴϾЄϴϽЁϼЊϼІϹ ϸϴ Ѕϴ 
Ёϴϸ ϸЎЄϺϴЋϴ.ϛϴ϶ϼϽІϹ ϾЄϼϿЋϴІϼІϹ 
ϷϴϽϾϼ.

 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЅЀЇϾϴІϹϿЁϼГ ЌϿϴЇЉ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ!

Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɩɨɜɪɟɞɢ. Пɪɟɞɢ ɞɜɢɠɟɧɢɟ 
ɧɚɡɚɞ ɜɞɢɝɧɟɬɟ ɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɝɪɟɞɚ.

Укаɡаɧɢɟ
Ɂɚ ɧɟɡɚɛɚɜɧɨ ɢɡɤɥɸɱɜɚɧɟ ɨɬ ɟɤɫɩɥɨɚ-
ɬɚɰɢɹ ɧɚ ɡɚɞɜɢɠɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɱɟɬɤɢɬɟ 
ɩɭɫɧɟɬɟ ɜɤɥɸɱɜɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɩɨɜɪɟɞɚ. ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ 
ɟɞɢɧɫɬɜɟɧɨ ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɬɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚ
ɳɢ ɩɪɟɩɚɪɚɬɢ. Ɂɚ ɨɫɬɚɧɚɥɢɬɟ ɩɨɱɢɫɬ-
ɜɚɳɢ ɩɪɟɩɚɪɚɬɢ ɢɦɚ ɩɨɜɢɲɟɧɚ ɨɩɚɫ-
ɧɨɫɬ ɡɚ ɩɨɬɪɟɛɢɬɟɥɹ ɨɬ ɡɥɨɩɨɥɭɤɢ ɢ 
ɨɬɧɨɫɧɨ ɫɢɝɭɪɧɨɫɬɬɚ ɧɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚ-
ɰɢɹ. ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɟɞɢɧɫɬɜɟɧɨ ɩɨɱɢɫɬ-
ɜɚɳɢ ɩɪɟɩɚɪɚɬɢ, ɤɨɢɬɨ ɧɟ ɫɴɞɴɪɠɚɬ 
ɪɚɡɬɜɚɪɹɳɢ ɜɟɳɟɫɬɜɚ, ɫɨɥɧɚ ɢɥɢ ɮɥɭ-
ɨɪɨɜɨɞɨɪɨɞɧɚ ɤɢɫɟɥɢɧɚ.
Заɛɟɥɟɠка:

ɇɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɫɢɥɧɨ ɪɚɡɩɟɧɜɚɳɢ ɫɟ 
ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢ ɩɪɟɩɚɪɚɬɢ. Сɩɚɡɜɚɣɬɟ 
ɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ ɡɚ ɞɨɡɢɪɚɧɟ.

ϣЄϹЃЂЄЎЋϼІϹϿЁϼ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍϼ ЃЄϹЃϴЄϴ-
Іϼ:

Ц϶ϹІЁЂ ЂϵЂϻЁϴЋϹЁϼϹ

ϣЄϹϸϼ ЃЇЅϾϴЁϹ ϶ 
ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ

ϤϴϻЄϹϺϸϴЁϹ

ϠЂЁІϼЄϴЁϹ Ёϴ ЋϹІϾϼІϹ

ϠЂЁІϼЄϴЁϹ Ёϴ ЅЀЇϾϴІϹϿЁϴІϴ ϷЄϹϸϴ

ϙϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ

ϡϴϿϼ϶ϴЁϹ Ёϴ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼЂЁЁϼ 
ІϹЋЁЂЅІϼ
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 ϢІ϶ЂЄϹІϹ ϾϴЃϴϾϴ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ 
ЋϼЅІϴ ϶Ђϸϴ.

 ϡϴϿϹϽІϹ ІϹЋЁЂЅІІϴ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ ϸЂ 
ЀϴЄϾϼЄЂ϶ϾϴІϴ MAX Ёϴ ЃЂϾϴϻϴЁϼϹІЂ 
ϻϴ Ёϼ϶ЂІЂ. ϠϴϾЅϼЀϴϿЁЂ ϸЂЃЇЅІϼЀϴ 
ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ Ёϴ ІϹЋЁЂЅІІϴ 60 °C.

 ϛϴІ϶ЂЄϹІϹ ϾϴЃϴϾϴ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ 
ЋϼЅІϴ ϶Ђϸϴ.

ϥЎЅ ЅЃЇЅЁϴІ ϾЂϿϹЅЁϼϾ ЇЄϹϸЎІ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ 
ЃЄϼϸ϶ϼϺϼ ϸЂ ЄϴϵЂІЁЂІЂ ЀГЅІЂ, ϵϹϻ ЋϹІ-
ϾϼІϹ ϸϴ ЅϹ ϸЂЃϼЄϴІ ϸЂ ϻϹЀГІϴ.
 ϣЂ϶ϸϼϷЁϹІϹ ЅЀЇϾϴІϹϿЁϴІϴ ϷЄϹϸϴ.
 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϸЄЎϺϾϴІϴ ϻϴ ЃЄϼϸ϶ϼϺ϶ϴЁϹ 

Ёϴ ЇЄϹϸϴ ЁϴϸЂϿЇ.
 ϥ ϾЄϴϾϴ ЁϴІϼЅЁϹІϹ ϾЂϿϹЅЁϼϾϴ ЁϴЃЄϹϸ.
 ϥ ϸЄЎϺϾϴІϴ ϻϴ ЃЄϼϸ϶ϼϺ϶ϴЁϹ ЃЄϹЀϹЅ-

ІϹІϹ ЇЄϹϸϴ ϸЂ ЄϴϵЂІЁЂІЂ ЀГЅІЂ.

1 OFF
ϧЄϹϸЎІ ЁϹ Ϲ ϶ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ.

2 ϦЎЄϾϴЍЂ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ
ϣЂЋϼЅІϹІϹ ЃЂϸϴ ЀЂϾЄЂ ϼ ϼϻЅЀЇЋϹІϹ 
ЀЄЎЅЁϴІϴ ϶Ђϸϴ.

3 ϠЂϾЄЂ ІЎЄϾϴЁϹ
ϣЂЋϼЅІϹІϹ ЃЂϸϴ ЀЂϾЄЂ ϼ ЂЅІϴ϶ϹІϹ ЃЂ-
ЋϼЅІ϶ϴЍЂІЂ ЅЄϹϸЅІ϶Ђ ϸϴ ЃЂϸϹϽЅІ϶ϴ.

4 ϜϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ
ϜϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ЀЄЎЅЁϴІϴ ІϹЋЁЂЅІ.

5 ϣЂϿϼЄϴЁϹ
ϣЂϿϼЄϴЁϹ Ёϴ ЃЂϸЂ϶Ϲ ϵϹϻ ЁϴЁϴЅГЁϹ Ёϴ 
ІϹЋЁЂЅІϼ.

ϛϴ ЃЂϸЂϵЄГ϶ϴЁϹ Ёϴ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹІЂ ϶ЎЄЉЇ 
ϷϿϴϸϾϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ ЅЀЇϾϴІϹϿЁϴІϴ ϷЄϹϸϴ 
ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ЁϴϾϿЂЁϼ ϸЂ 5°:
 Ϥϴϻ϶ϼϽІϹ ϾЄϼϿЋϴІϼІϹ ϷϴϽϾϼ.
 ϛϴ϶ЎЄІϹІϹ ЅЀЇϾϴІϹϿЁϴІϴ ϷЄϹϸϴ.

 ϛϴ϶ϼϽІϹ ϾЄϼϿЋϴІϼІϹ ϷϴϽϾϼ.

ϧЃЂІЄϹϵϴ ϣЄϹЃϴЄϴІϼ 
ϻϴ ЃЂЋϼЅІ
϶ϴЁϹ

ϥІϴЁϸϴЄІЁЂ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ 
Ёϴ ϶ЅГϾϴϾ϶ϼ ϶ЂϸЂЇЅІЂϽ
Ћϼ϶ϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ

RM 745 RM 
746

ϥІϴЁϸϴЄІЁЂ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ 
Ёϴ ЃЂϿϼЄϴЁϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ 
(ЁϴЃЄ. ϷЄϴЁϼІ)

RM 755 es

ϥІϴЁϸϴЄІЁЂ ϼ ЂЅЁЂ϶ЁЂ ЃЂ-
ЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ϼЁϸЇЅІЄϼϴϿ-
Ёϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ

RM 69

ϥІϴЁϸϴЄІЁЂ ϼ ЂЅЁЂ϶ЁЂ ЃЂ-
ЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЈϼЁϼ ЈϴГЁ-
ЅЂ϶ϼ ЃϿЂЋϾϼ

RM 753

ϥІϴЁϸϴЄІЁЂ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ 
Ёϴ ЅϴЁϼІϴЄϹЁ ЈϴГЁЅ

RM 751

ϣЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ ϼ ϸϹϻϼЁЈϹϾ-
ЊϼГ Ёϴ ЅϴЁϼІϴЄϹЁ ЈϴГЁЅ

RM 732

ϣЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ϴϿϾϴϿЁЂЇЅ-
ІЂϽЋϼ϶ϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ (Ёϴ-
ЃЄ. ϣϖϪ)

RM 752

ϣЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ϿϼЁЂϿϹЇЀ RM 754

ϣЄϼϸ϶ϼϺ϶ϴЁϹ ϸЂ ЄϴϵЂІЁЂІЂ ЀГЅІЂ

ϣЄЂϷЄϴЀϼ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ

ϡϴЅІЄЂϽϾϴ ϿϹЁІϴ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ

ϡϴϾϿЂЁϹЁЂ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ

1

2

3 4

5
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ϣЄϼ ЁϹϻϴϸЂ϶ЂϿϼІϹϿϹЁ ЄϹϻЇϿІϴІ ЂІ ϼϻ-
ЅЀЇϾ϶ϴЁϹІЂ ЁϴϾϿЂЁЎІ Ёϴ ϼϻЃЄϴ϶ϹЁϴІϴ 
ЅЀЇϾϴІϹϿЁϴ ϷЄϹϸϴ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ЃЄЂЀϹЁϼ.
 Ϥϴϻ϶ϼϽІϹ ϾЄϼϿЋϴІϼІϹ ϷϴϽϾϼ.
 ϡϴϾϿЂЁϹІϹ ЅЀЇϾϴІϹϿЁϴІϴ ϷЄϹϸϴ.

 ϛϴ϶ϼϽІϹ ϾЄϼϿЋϴІϼІϹ ϷϴϽϾϼ.

 ϥ ϾЄϴϾϴ ЁϴІϼЅЁϹІϹ ϾЂϿϹЅЁϼϾϴ ЁϴЃЄϹϸ.
 ϡϴЀϴϿГ϶ϴЁϹ Ёϴ ЅϾЂЄЂЅІІϴ: ϛϴ϶ЎЄІϹІϹ 

ϵЇІЂЁϴ ϶ ЃЂЅЂϾϴ -.
 ϧ϶ϹϿϼЋϴ϶ϴЁϹ Ёϴ ЅϾЂЄЂЅІІϴ: ϛϴ϶ЎЄІϹ-

ІϹ ϵЇІЂЁϴ ϶ ЃЂЅЂϾϴ +.

 ϛϴϾϴЋϹІϹ ϾЄϴГ Ёϴ ЇϸЎϿϺϼІϹϿЁϼГ Ͼϴ-
ϵϹϿ Ёϴ ϾЇϾϴІϴ ϾϴϾІЂ Ϲ ЃЂϾϴϻϴЁЂ Ёϴ Јϼ-
ϷЇЄϴІϴ.

 ϖϾϿВЋϹІϹ ЍϹЃЅϹϿϴ.

 ϡϴϾϿЂЁϹІϹ ЉЂϸЂ϶ϼГ ЀϹЉϴЁϼϻЎЀ Ѕ ϾЄϴ-
Ͼϴ Ёϴϻϴϸ.

 ϛϴ϶ЎЄІϹІϹ ЃЄЂϷЄϴЀϴІЂЄϴ Ёϴ ϺϹϿϴЁϴ-
Іϴ ЃЄЂϷЄϴЀϴ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ. 

 ϡϴЅІЄЂϽІϹ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶ЂІЂ ϶Ђϸϴ ϶ ЅЎЂІ-
϶ϹІЅІ϶ϼϹ ЅЎЅ ϻϴЀЎЄЅГ϶ϴЁϹІЂ ϼ ЃЂϸЂ-
϶ϴІϴ ЁϴЅІϼϿϾϴ.

 ϥ϶ϴϿГЁϹ Ёϴ ЅЀЇϾϴІϹϿЁϴІϴ ϷЄϹϸϴ.
 ϫϹІϾϼІϹ ϸϴ ЅϹ ϶ϾϿВЋϴІ ЃЂЅЄϹϸЅІ϶ЂЀ 

ϼϻϸЎЄЃ϶ϴЁϹ Ёϴ ϸЄЎϺϾϴІϴ ϻϴ ЇЃЄϴ϶ϿϹ-
ЁϼϹ.

Вɧɢɦаɧɢɟ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɭɜɪɟɠɞɚɧɟ ɡɚ ɩɨɞɨɜɚɬɚ 
ɧɚɫɬɢɥɤɚ. ɇɟ ɨɫɬɚɜɹɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɪɚ-
ɛɨɬɢ ɧɚ ɦɹɫɬɨ.

 ϸϴ ЅϹ ϻϴІ϶ЂЄϼ ЄϹϷЇϿϼЄϴЍЂІЂ ϾЂЃЋϹ ϻϴ 
ϾЂϿϼЋϹЅІ϶ЂІЂ Ёϴ ϶ЂϸϴІϴ.

 ϧЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ЃЄϹϸ϶ϼϺϼ 1-2 Ѐ ЁϴЃЄϹϸ, 
ϻϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻЅЀЇЋϼ ЂЅІϴІЎЋЁϴІϴ ϶Ђϸϴ.

 ϛϴ϶ЎЄІϹІϹ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋϴ ϻϴ ϼϻϵЂЄ Ёϴ 
ЃЄЂϷЄϴЀϴ Ёϴ „OFF“.

 ϣЂ϶ϸϼϷϴЁϹ Ёϴ ϿϹЁІϴ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ.
 ϡϴϾϿЂЁϹІϹ ЉЂϸЂ϶ϼГ ЀϹЉϴЁϼϻЎЀ Ѕ ϾЄϴ-

Ͼϴ ЁϴЃЄϹϸ.

ϡϴϾϿЂЁ

ϤϹϷЇϿϼЄϴЁϹ Ёϴ ЅϾЂЄЂЅІІϴ Ёϴ 
ϸ϶ϼϺϹЁϼϹ (ЅϴЀЂ ЃЄϼ BD-϶ϴЄϼϴЁІ)

ϧЅІϴЁЂ϶Г϶ϴЁϹ Ёϴ ϶ЄЎϻϾϴ Ѕ 
ЀЄϹϺϴІϴ

ϣЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ

ϥЃϼЄϴЁϹ ϼ ϼϻϾϿВЋ϶ϴЁϹ
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Вɧɢɦаɧɢɟ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɞɟɮɨɪɦɢɪɚɧɟ ɧɚ ɱɟɬɤɚ-
ɬɚ/ɢɬɟ. Пɪɢ ɢɡɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɨɫɜɨ-
ɛɨɞɟɬɟ ɱɟɬɤɚɬɚ/ɢɬɟ ɤɚɬɨ ɢɡɛɭɬɚɬɟ 
ɤɨɥɟɫɧɢɤɚ ɧɚɩɪɟɞ

Заɛɟɥɟɠка:

Сɩɚɡɜɚɣɬɟ ɧɨɪɦɚɬɢɜɧɚɬɚ ɭɪɟɞɛɚ ɡɚ 
ɪɚɛɨɬɚ ɫ ɨɬɩɚɞɴɱɧɢ ɜɨɞɢ. ɂɡɫɦɭɤɜɚɧɟ-
ɬɨ ɫɩɢɪɚ. ɂɡɩɪɚɡɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ 
ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ
� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
Сɩɚɡɜɚɣɬɟ ɧɨɪɦɚɬɢɜɧɚɬɚ ɭɪɟɞɛɚ ɡɚ 
ɪɚɛɨɬɚ ɫ ɨɬɩɚɞɴɱɧɢ ɜɨɞɢ.
 Ϝϻ϶ϴϸϹІϹ ЌϿϴЇЉϴ ϻϴ ЂІ϶ϹϺϸϴЁϹ Ёϴ 

ЀЄЎЅЁϴІϴ ϶Ђϸϴ ЂІ ϸЎЄϺϴЋϴ ϼ ϷЂ Ѕ϶ϴ-
ϿϹІϹ ϶ ЃЂϸЉЂϸГЍЂ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼϹ 
ϻϴ ЅЎϵϼЄϴЁϹ Ёϴ ЂІЃϴϸЎЋЁϼ ϶Ђϸϼ. 

 ϜϻϿϹϽІϹ ϶ЂϸϴІϴ ЋЄϹϻ ЂІ϶ϴЄГЁϹ Ёϴ 
ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼϹІЂ ϻϴ ϸЂϻϼЄϴЁϹ ϾЎЀ 
ЌϿϴЇЉϴ ϻϴ ЂІ϶ϹϺϸϴЁϹ. 

 ϡϴϾЄϴГ ϼϻЃϿϴϾЁϹІϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ Ѕ ЋϼЅ-
Іϴ ϶Ђϸϴ.

 ϢЅ϶ЂϵЂϸϹІϹ ЅЎϹϸϼЁϹЁϼϹІЂ ϶ ϷЂЄЁϴІϴ 
ЋϴЅІ Ёϴ ЃЂϾϴϻϴЁϼϹІЂ ϻϴ Ёϼ϶ЂІЂ Ёϴ 
ІϹЋЁЂЅІІϴ.

 ϥ϶ϴϿϹІϹ ЌϿϴЇЉϴ ϶ ЃЂϸЉЂϸГЍЂ ЃЄϼЅ-
ЃЂЅЂϵϿϹЁϼϹ ϻϴ ЅЎϵϼЄϴЁϹ Ёϴ ЂІЃϴϸЎЋ-
Ёϼ ϶Ђϸϼ ϼ ϼϻІЂЋϹІϹ ІϹЋЁЂЅІІϴ.

 ϛϴϾЄϹЃϹІϹ ЂІЁЂ϶Ђ ЅЎϹϸϼЁϹЁϼϹІЂ ϾЎЀ 
ЇЄϹϸϴ.

 Ϥϴϻ϶ϼϽІϹ ϼϻЃЇЅϾϴІϹϿЁϴІϴ ЃЄЂϵϾϴ 
ЋϼЅІϴ ϶Ђϸϴ ϼ ЂЅІϴ϶ϹІϹ ІϹЋЁЂЅІІϴ ϸϴ 
ϼϻІϹЋϹ.

 ϛϴ϶ϼϽІϹ ЂІЁЂ϶Ђ ϼϻЃЇЅϾϴІϹϿЁϴІϴ 
ЃЄЂϵϾϴ ЋϼЅІϴ ϶Ђϸϴ ϼ Г ϻϴІϹϷЁϹІϹ.

Вɧɢɦаɧɢɟ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɢ ɩɨɜɪɟɞɚ! 
Пɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬ ɢɦɚɣɬɟ ɩɪɟɞ ɜɢɞ ɬɟ-
ɝɥɨɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
 ϛϴ ІЄϴЁЅЃЂЄІ Ёϴ ЃЄϹ϶ЂϻЁЂ ЅЄϹϸЅІ϶Ђ 

ЇЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ЂЅϼϷЇЄϼ Ѕ ЂϵІГϷϴЍϼ ϾЂϿϴ-
Ёϼ/ ϶ЎϺϹІϴ ЃЄЂІϼ϶ ϼϻЃϿЎϻ϶ϴЁϹ.

ϛϴ ϸϴ ϻϴϹЀϴ ЃЂ-ЀϴϿϾЂ ЀГЅІЂ ЃϿЎϻϷϴЍϴІϴ 
ЅϾЂϵϴ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ЁϴϾϿЂЁϼ ЁϴЃЄϹϸ:
 ϢЅ϶ЂϵЂϸϹІϹ ϻ϶ϹϻϸЂЂϵЄϴϻЁϼІϹ ϸЄЎϺ-

Ͼϼ Ёϴ ϻϴϾЄϹЃ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ЃϿЎϻϷϴЍϼІϹ 
ЅϾЂϵϼ.

 ϣϿЎϻϷϴЍϴІϴ ЅϾЂϵϴ ϸϴ ЅϹ ЁϴϾϿЂЁϼ Ёϴ-
ЃЄϹϸ.

Вɧɢɦаɧɢɟ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɢ ɩɨɜɪɟɞɚ! 
Пɪɢ ɫɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɢɦɚɣɬɟ ɩɪɟɞ ɜɢɞ ɬɟ-
ɝɥɨɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
 ϥЎЉЄϴЁϹЁϼϹІЂ Ёϴ ІЂϻϼ ЇЄϹϸ Ϲ ЃЂϻ϶Ђ-

ϿϹЁЂ ЅϴЀЂ ϶Ў϶ ϶ЎІЄϹЌЁϼ ЃЂЀϹЍϹ-
ЁϼГ.

 ϜϻϵϹЄϹІϹ ЀГЅІЂІЂ ϻϴ ЅЎЉЄϴЁϹЁϼϹ 
ϾϴІЂ ϶ϻϹЀϹІϹ ЃЂϸ ϶ЁϼЀϴЁϼϹ ЂϵЍЂІЂ 
ІϹϷϿЂ Ёϴ ЇЄϹϸϴ, ϻϴ ϸϴ ЁϹ ЁϴЄЇЌϼІϹ 
ЁϹϷЂ϶ϴІϴ ЇЅІЂϽЋϼ϶ЂЅІ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ Пɪɟɞɢ ɢɡ-
ɜɴɪɲɜɚɧɟ ɧɚ ɜɫɹɤɚɤɜɢ ɞɟɣɧɨɫɬɢ ɩɨ ɭɪɟ-
ɞɚ ɡɚɜɴɪɬɟɬɟ ɩɪɨɝɪɚɦɚɬɨɪɚ ɧɚ 
ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ „OFF“ ɢ ɢɡɜɚɞɟɬɟ ɳɟɩɫɟɥɚ.
 ϧЄϹϸЎІ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶Г ϶ЎЄЉЇ Єϴ϶Ёϴ ЃϿЂЅ-

ϾЂЅІ.
 ϠЄЎЅЁϴІϴ ϶Ђϸϴ ϼ ЂЅІϴЁϴϿϴІϴ ЋϼЅІϴ 

϶Ђϸϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻЃЇЅЁϴІ ϼ ϸϴ ЅϹ ЂІЅІЄϴ-
ЁГІ.

ИϻІЂЋ϶ϴЁϹ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ 
ЀЄЎЅЁϴ ϶Ђϸϴ 

ИϻІЂЋ϶ϴЁϹ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЋϼЅІϴ 
϶Ђϸϴ

ϖϴЄϼϴЁІ Eco:

ϦЄϴЁЅЃЂЄІ

ϥЎЉЄϴЁϹЁϼϹ

ϗЄϼϺϼ ϼ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ
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Вɧɢɦаɧɢɟ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɭɜɪɟɠɞɚɧɟ. ɇɟ ɩɪɴɫɤɚɣɬɟ 
ɭɪɟɞɚ ɫ ɜɨɞɚ ɢ ɧɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɚɝɪɟɫɢɜ-
ɧɢ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢ ɩɪɟɩɚɪɚɬɢ.
 ϜϻЃЇЅЁϹІϹ ЀЄЎЅЁϴІϴ ϶Ђϸϴ.
 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ЊϹϸϾϴІϴ ϻϴ ϶ϿϴЅϼЁϾϼ, ЃЄϼ 

ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІ Г ЃЂЋϼЅІϹІϹ.
 ϧЄϹϸЎІ ϸϴ ЅϹ ЃЂЋϼЅІϼ ЂІ϶ЎЁ Ѕ ϶Ͽϴ-

ϺϹЁ, ЁϴІЂЃϹЁ ϶ ЀϹϾϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍϴ ϿЇϷϴ 
ЃϴЄЊϴϿ.

 ϣЂЋϼЅІϹІϹ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЍϼІϹ ϹϻϼЋϹІϴ ϼ 
ЃЄϹϸЃϴϻϼІϹϿГ ЃЄЂІϼ϶ ЃЄЎЅϾϴЁϹ ϼ ЃЄϼ 
ЁЇϺϸϴ Ϸϼ ЅЀϹЁϹІϹ.

 ϫϹІϾϼІϹ ϸϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄГІ ϻϴ ϼϻЁЂЅ϶ϴЁϹ, 
ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІ ϸϴ ЅϹ ЅЀϹЁГІ.

 ϣЄЂ϶ϹЄГ϶ϴϽІϹ ЅЎЅІЂГЁϼϹІЂ Ёϴ ЇЃϿЎІ-
ЁϹЁϼГІϴ ЀϹϺϸЇ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЀЄЎЅ-
Ёϴ ϶Ђϸϴ ϼ ϾϴЃϴϾϴ ϼ ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІ 
Ϸϼ ЅЀϹЁϹІϹ.

 ϣЂЋϼЅІϹІϹ ЃЄЂЉЂϸϴ Ёϴ ЋϹІϾϼІϹ. (ЅϴЀЂ 
ЃЄϼ BR ϶ϴЄϼϴЁІ)

 ϣЄЂ϶ϹϸϹІϹ ЃЄϹϸЃϼЅϴЁϼГІ ІϹЉЁϼЋϹЅϾϼ 
ЃЄϹϷϿϹϸ ϶ ЅϹЄ϶ϼϻ.

 ϥ϶ϴϿϹІϹ ЅЀЇϾϴІϹϿЁϴІϴ ϷЄϹϸϴ.
 Ϥϴϻ϶ϼϽІϹ ЄЎϾЂЉ϶ϴІϾϼІϹ.

 ϥ϶ϴϿϹІϹ ЃϿϴЅІЀϴЅЂ϶ϼІϹ ЋϴЅІϼ.
 ϥ϶ϴϿϹІϹ ЅЀЇϾϴІϹϿЁϼІϹ ЁϴϾЄϴϽЁϼЊϼ.
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЁЂ϶ϼ ЁϴϾЄϴϽЁϼЊϼ.
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЃϿϴЅІЀϴЅЂ϶ϼІϹ ЋϴЅІϼ.
 ϛϴ϶ϼϽІϹ ϼ ϻϴІϹϷЁϹІϹ ЄЎϾЂЉ϶ϴІϾϼІϹ.

 ϜϻЃЄϴϻЁϹІϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЀЄЎЅЁϴ 
϶Ђϸϴ

 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϸЄЎϺϾϴІϴ ϻϴ ЃЄϼϸ϶ϼϺ϶ϴЁϹ 
Ёϴ ЇЄϹϸϴ ЁϴϸЂϿЇ.

 ϥ ϾЄϴϾϴ ЁϴІϼЅЁϹІϹ ϾЂϿϹЅЁϼϾϴ ЁϴЃЄϹϸ.
 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ЋϹІϾϴІϴ ϼ Г ϼϻІϹϷϿϹІϹ Ёϴ-

ϸЂϿЇ.
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЁЂ϶ϴ ЊϼϿϼЁϸЄϼЋЁϴ ЋϹІϾϴ ϼ 

Г ϻϴЅІЂЃЂЄϹІϹ.
 ϥ ϾЄϴϾϴ ЁϴІϼЅЁϹІϹ ϾЂϿϹЅЁϼϾϴ Ёϴϻϴϸ.

 ϜϻЃЄϴϻЁϹІϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЀЄЎЅЁϴ 
϶Ђϸϴ

 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϸЄЎϺϾϴІϴ ϻϴ ЃЄϼϸ϶ϼϺ϶ϴЁϹ 
Ёϴ ЇЄϹϸϴ ЁϴϸЂϿЇ.

 ϥ ϾЄϴϾϴ ЁϴІϼЅЁϹІϹ ϾЂϿϹЅЁϼϾϴ ЁϴЃЄϹϸ.
 ϛϴ϶ЎЄІϹІϹ ϵЇІЂЁϴ ϻϴ ЄϹϷЇϿϼЄϴЁϹ Ёϴ 

ЅϾЂЄЂЅІІϴ ϶ ЃЂЅЂϾϴ -.
 ϣЂ϶ϸϼϷЁϹІϹ ϸϼЅϾЂ϶ϼІϹ ЋϹІϾϼ.
 ϛϴ϶ЎЄІϹІϹ ϸϼЅϾЂ϶ϼІϹ ЋϹІϾϼ Ёϴ ЂϾЂϿЂ 

45°.
 ϜϻІϹϷϿϹІϹ ϸϼЅϾЂ϶ϼІϹ ЋϹІϾϼ ЁϴϸЂϿЇ.
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЁЂ϶ϼІϹ ϸϼЅϾЂ϶ϼ ЋϹІϾϼ ϶ 

ЂϵЄϴІϹЁ ЄϹϸ.
 ϤϹϷЇϿϼЄϴЁϹ Ёϴ ЅϾЂЄЂЅІІϴ Ёϴ ϸ϶ϼϺϹ-

ЁϼϹ
 ϥ ϾЄϴϾϴ ЁϴІϼЅЁϹІϹ ϾЂϿϹЅЁϼϾϴ Ёϴϻϴϸ.

ϛϴ ЂЅϼϷЇЄГ϶ϴЁϹ Ёϴ ЁϴϸϹϺϸЁϴ ϹϾЅЃϿЂϴІϴ-
ЊϼГ Ёϴ ЇЄϹϸϴ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϾϿВЋϼІϹ ϸЂϷЂ϶ЂЄ 
ϻϴ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ ЅЎЅ ЅЎЂІ϶ϹІЁϼГ ІЎЄϷЂ϶ϹЊ 
Ёϴ Karcher.

ϣЄϼ ЂЃϴЅЁЂЅІ ЂІ ϻϴЀЄЎϻ϶ϴЁϹ:
 ϜϻϿϹϽІϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϼІϹ ϻϴ ЋϼЅІϴІϴ ϼ 

ϻϴ ЀЄЎЅЁϴІϴ ϶Ђϸϴ.
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЇЄϹϸϴ ϶ ϻϴЍϼІϹЁЂ ЂІ ϻϴЀ-

ЄЎϻ϶ϴЁϹ ЃЂЀϹЍϹЁϼϹ.

ϣϿϴЁ ЃЂ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ

ϥϿϹϸ ЄϴϵЂІϴ

ϙϺϹЀϹЅϹЋЁЂ

ϙϺϹϷЂϸЁЂ

ϘϹϽЁЂЅІϼ ЃЂ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴІϴ

ϥЀϹЁϹІϹ ЅЀЇϾϴІϹϿЁϼІϹ ЁϴϾЄϴϽЁϼЊϼ

ϥЀϹЁϹІϹ ЊϼϿϼЁϸЄϼЋЁϼІϹ ЋϹІϾϼ

ϥЀϹЁϹІϹ ϸϼЅϾЂ϶ϼІϹ ЋϹІϾϼ

ϘЂϷЂ϶ЂЄ ϻϴ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ

ϣЄϹϸЃϴϻ϶ϴЁϹ ЂІ ϻϴЀЄЎϻ϶ϴЁϹ
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� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ Пɪɟɞɢ ɢɡ-
ɜɴɪɲɜɚɧɟ ɧɚ ɜɫɹɤɚɤɜɢ ɞɟɣɧɨɫɬɢ ɩɨ ɭɪɟ-
ɞɚ ɡɚɜɴɪɬɟɬɟ ɩɪɨɝɪɚɦɚɬɨɪɚ ɧɚ 
ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ „OFF“ ɢ ɢɡɜɚɞɟɬɟ ɳɟɩɫɟɥɚ.

 ϧЄϹϸЎІ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶Г ϶ЎЄЉЇ Єϴ϶Ёϴ ЃϿЂЅ-
ϾЂЅІ.

 ϜϻІЂЋϹІϹ ЀЄЎЅЁϴІϴ ϼ ЂЅІϴЁϴϿϴІϴ 
ЋϼЅІϴ ϶Ђϸϴ ϼ Ϸϼ ЄϹЊϼϾϿϼЄϴϽІϹ.

ϣЄϼ ЃЂ϶ЄϹϸϼ, ϾЂϼІЂ ЁϹ ЀЂϷϴІ ϸϴ ϵЎϸϴІ 
ЂІЅІЄϴЁϹЁϼ Ѕ ЃЂЀЂЍІϴ Ёϴ ЁϴЅІЂГЍϴІϴ 
ІϴϵϿϼЊϴ, ЃЂ϶ϼϾϴϽІϹ ЅϹЄ϶ϼϻϴ. 

ϣЂ϶ЄϹϸϼ

ϣЂ϶ЄϹϸϼ

ϡϹϼϻЃЄϴ϶ЁЂЅІ ϢІЅІЄϴЁГ϶ϴЁϹ
ϧЄϹϸЎІ ЁϹ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ 
ЅІϴЄІϼЄϴ

ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ϸϴϿϼ  Ϲ ϶ϾϿВЋϹЁ ЍϹЃЅϹϿϴ.

ϡϹϸЂЅІϴІЎЋЁЂ ϾЂϿϼ-
ЋϹЅІ϶Ђ Ёϴ ϶ЂϸϴІϴ

Ϙϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄϼ Ёϼ϶ЂІЂ Ёϴ ЋϼЅІϴІϴ ϶Ђϸϴ, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІ ϸϴ 
ЅϹ ϸЂЃЎϿЁϼ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ.

ϠϴЄϾЇЋϼІϹ ϸϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄГІ ϻϴ ϻϴЃЇЌ϶ϴЁϹ, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІ 
ϸϴ ЅϹ ЃЂЋϼЅІГІ.

ϡϹϸЂЅІϴІЎЋЁϴ ЀЂЍ-
ЁЂЅІ Ёϴ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ

Ϙϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄϼ ЅЎЅІЂГЁϼϹІЂ Ёϴ ЇЃϿЎІЁϹЁϼГІϴ ЀϹϺϸЇ ЄϹϻϹЄ϶Ђ-
ϴЄϴ ϻϴ ЀЄЎЅЁϴ ϶Ђϸϴ ϼ ϾϴЃϴϾϴ, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІ ϸϴ ЅϹ ЅЀϹ-
ЁГІ.
Ϙϴ ЅϹ ЃЂЋϼЅІϼ ЊϹϸϾϴІϴ ϻϴ ЀЎЉЂ϶Ϲ
Ϙϴ ЅϹ ЃЂЋϼЅІГІ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЍϼІϹ ϹϻϼЋϹІϴ Ёϴ ϿϹЁІϴ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ, 
ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІ ϸϴ ЅϹ ЂϵЎЄЁϴІ ϼϿϼ ЅЀϹЁГІ.
ϥЀЇϾϴІϹϿЁϼГ ЀϴЄϾЇЋ ϸϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄϼ ϻϴ ϻϴЃЇЌ϶ϴЁϹ, ЃЄϼ ЁϹЂϵ-
ЉЂϸϼЀЂЅІ ϸϴ ЅϹ ЃЂЋϼЅІϼ.

ϥЀЇϾϴІϹϿЁϼГ ЀϴЄϾЇЋ ϸϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄϼ ϻϴ ЉϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІ, ЃЄϼ ЁϹ-
ЂϵЉЂϸϼЀЂЅІ ϸϴ ЅϹ ЅЀϹЁГІ.
ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ, ϸϴϿϼ ϾϴЃϴϾЎІ Ёϴ ϼϻЃЇЅϾϴІϹϿЁϼГ ЀϴЄϾЇЋ ϻϴ ЀЄЎЅЁϴ 
϶Ђϸϴ Ϲ ϻϴІ϶ЂЄϹЁ
ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ЁϴЅІЄЂϽϾϴІϴ Ёϴ ϿϹЁІϴ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ.

ϡϹϸЂЅІϴІЎЋϹЁ ЄϹϻЇϿ-
ІϴІ ЂІ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹІЂ

ϫϹІϾϼІϹ ϸϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄГІ ϻϴ ϼϻЁЂЅ϶ϴЁϹ, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІ ϸϴ 
ЅϹ ЅЀϹЁГІ.

ϫϹІϾϼІϹ ЁϹ ЅϹ ϶ЎЄІГІ ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ, ϸϴϿϼ ЋЇϺϸϼ ІϹϿϴ ЁϹ Ѕϴ ϵϿЂϾϼЄϴϿϼ ЋϹІϾϼІϹ, ЃЄϼ 
ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІ Ϸϼ ЂІЅІЄϴЁϹІϹ.
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ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼ ϸϴЁЁϼ

BR 40/25 C Ep 
BR 40/25 C Eco 

Ep

BD 40/25 C Ep
BD 40/25 C 

Eco Ep

ϠЂщЁЂЅІ
ϡЂЀϼЁϴϿЁЂ ЁϴЃЄϹϺϹЁϼϹ V/Hz 230 / 1~50/60 230 / 1~50/60

ϥЄϹϸЁϴ ϾЂЁЅЇЀϼЄϴЁϴ ЀЂЍЁЂЅІ W 1880 1580

ϠЂЍЁЂЅІ Ёϴ ЅЀЇϾϴІϹϿЁϼГ ЀЂІЂЄ W 780 780

ϠЂЍЁЂЅІ Ёϴ ЀЂІЂЄϴ Ёϴ ЋϹІϾϼІϹ W 800 800

ИϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ
ϥЀЇϾϴІϹϿЁϴ ЀЂЍЁЂЅІ, ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ Ёϴ ϶ЎϻϸЇЉϴ Ͽ/ЅϹϾ 40 40

ϥЀЇϾϴІϹϿЁϴ ЀЂЍЁЂЅІ, ϶ϴϾЇЇЀЄ ЀϴϾЅ. kPa 180 180

ϣЂЋϼЅІ϶ϴщϼ ЋϹІϾϼ
ϤϴϵЂІЁϴ ЌϼЄϼЁϴ ЀЀ 400 390

ϘϼϴЀϹІЎЄ ЋϹІϾϴ ЀЀ 96 385

ϢϵЂЄЂІϼ Ёϴ ЋϹІϾϼІϹ 1/ЀϼЁ 1050 140

ϠϹЄϾϼ ϼ ІϹϷϿϴ
ϦϹЂЄϹІϼЋЁϴ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІЁϴ ЀЂЍЁЂЅІ Ѐ2/Ћ 1600 1600

ϢϵϹЀ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ЋϼЅІϴ/ ЀЄЎЅЁϴ ϶Ђϸϴ Ͽ 25 25

ϘЎϿϺϼЁϴ (ϵϹϻ ЃϿЎϻϷϴЍϴ ЅϾЂϵϴ) ЀЀ 800 870

ϬϼЄϼЁϴ (ϵϹϻ ϵϹЁІϴ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ) ЀЀ 575 575

ϖϼЅЂЋϼЁϴ (ϵϹϻ ЃϿЎϻϷϴЍϴ ЅϾЂϵϴ) ЀЀ 830 830

ϦϹϷϿЂ ЃЄϼ ІЄϴЁЅЃЂЄІ ϾϷ 55 61

ϘЂЃЇЅІϼЀЂ ЂϵЍЂ ІϹϷϿЂ ϾϷ 80 86

ϧЅІϴЁЂ϶ϹЁϼ ЅІЂϽЁЂЅІϼ ЅЎϷϿϴЅЁЂ EN 60335-2-72

ϢϵЍϴ ЅІЂϽЁЂЅІ ϶ϼϵЄϴЊϼϼ Ёϴ ЄϴЀϹЁϴІϴ m/s2 <2,5

ϡϹЅϼϷЇЄЁЂЅІ K m/s2 0,2

ϡϼ϶Ђ Ёϴ ϻ϶ЇϾϴ LpA dB(A) 70

ϡϹЇЅІЂϽЋϼ϶ЂЅІ KpA dB(A) 1

ϡϼ϶Ђ Ёϴ ϻ϶ЇϾЂ϶ϴ ЀЂЍЁЂЅІ LWA + ЁϹЇЅІЂϽЋϼ-
϶ЂЅІ KWA

dB(A) 85
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ϥ ЁϴЅІЂГЍЂІЂ ϸϹϾϿϴЄϼЄϴЀϹ, ЋϹ ЊϼІϼЄϴ-
ЁϴІϴ ЃЂ-ϸЂϿЇ ЀϴЌϼЁϴ ЅЎЂІ϶ϹІЅІ϶ϴ ЃЂ 
ϾЂЁЊϹЃЊϼГ ϼ ϾЂЁЅІЄЇϾЊϼГ, ϾϴϾІЂ ϼ ЃЂ Ёϴ-
ЋϼЁ Ёϴ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸЅІ϶Ђ, ЃЄϼϿϴϷϴЁ ЂІ ЁϴЅ, 
Ёϴ ЅЎЂІ϶ϹІЁϼІϹ ЂЅЁЂ϶Ёϼ ϼϻϼЅϾ϶ϴЁϼГ ϻϴ 
ІϹЉЁϼЋϹЅϾϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІ ϼ ϵϹϻ϶ЄϹϸЁЂЅІ 
Ёϴ ϘϼЄϹϾІϼ϶ϼІϹ Ёϴ ϙϢ. ϣЄϼ ЃЄЂЀϹЁϼ Ёϴ 
ЀϴЌϼЁϴІϴ, ϾЂϼІЂ ЁϹ Ѕϴ ЅЎϷϿϴЅЇ϶ϴЁϼ Ѕ 
ЁϴЅ, ЁϴЅІЂГЍϴІϴ ϸϹϾϿϴЄϴЊϼГ ϷЇϵϼ ϶ϴϿϼϸ-
ЁЂЅІ.

ϣЂϸЃϼЅϴϿϼІϹ ϸϹϽЅІ϶ϴІ ЃЂ ϶ЎϻϿЂϺϹЁϼϹ ϼ 
ϾϴІЂ ЃЎϿЁЂЀЂЍЁϼЊϼ Ёϴ ЇЃЄϴ϶ϼІϹϿЁЂІЂ 
ІГϿЂ.

ЃЎϿЁЂЀЂЍЁϼϾ ЃЂ ϸЂϾЇЀϹЁІϴЊϼГІϴ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
ϦϹϿ.:  +49 7195 14-0
ϨϴϾЅ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/02/01

ϖЎ϶ ϶ЅГϾϴ ЅІЄϴЁϴ Ѕϴ ϶ϴϿϼϸЁϼ ϼϻϸϴϸϹЁϼ-
ІϹ ЂІ ЂІЂЄϼϻϼЄϴЁϼГ Ёϼ ϸϼЅІЄϼϵЇІЂЄ Ϸϴ-
ЄϴЁЊϼЂЁЁϼ ЇЅϿЂ϶ϼГ. ϙ϶ϹЁІЇϴϿЁϼ 
ЃЂ϶ЄϹϸϼ Ёϴ ϖϴЌϼІϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ЍϹ 
ЂІЅІЄϴЁϼЀ ϶ ЄϴЀϾϼІϹ Ёϴ ϷϴЄϴЁЊϼЂЁЁϼГ 
ЅЄЂϾ ϵϹϻЃϿϴІЁЂ, ϴϾЂ ЅϹ ϾϴЅϴϹ ϻϴ ϸϹЈϹϾІ ϶ 
ЀϴІϹЄϼϴϿϼІϹ ϼϿϼ ЃЄϼ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸЅІ϶Ђ. ϖ 
ЅϿЇЋϴϽ, ЋϹ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЃЄϹϸГ϶ϼІϹ ЃЄϴ϶ЂІЂ 
Ѕϼ Ёϴ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ϷϴЄϴЁЊϼГ ЅϹ ЂϵЎЄ-
ЁϹІϹ ϾЎЀ ЅЃϹЊϼϴϿϼϻϼЄϴЁϴІϴ ІЎЄϷЂ϶ЅϾϴ 
ЀЄϹϺϴ ϼϿϼ ϾЎЀ ЁϴϽ-ϵϿϼϻϾϼГ ϖϼ ЂІЂЄϼϻϼ-
ЄϴЁ ЅϹЄ϶ϼϻ, ϾϴІЂ ЃЄϹϸЅІϴ϶ϼІϹ ϼ ϸЂϾЇЀϹЁ-
ІϼІϹ ϻϴ ЃЂϾЇЃϾϴІϴ.

– ϠЂϷϴІ ϸϴ ЅϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴІ ЅϴЀЂ ЃЄϼЁϴϸ-
ϿϹϺЁЂЅІϼ ϼ ЄϹϻϹЄ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ, ϾЂϼІЂ Ѕϴ 
ЃЂϻ϶ЂϿϹЁϼ ЂІ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿГ. ϢЄϼϷϼ-
ЁϴϿЁϼІϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϼ ЂЄϼϷϼ-
ЁϴϿЁϼ ЄϹϻϹЄ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ ϸϴ϶ϴІ 
ϷϴЄϴЁЊϼГ ϻϴ ІЂ϶ϴ, ЇЄϹϸЎІ ϸϴ ЀЂϺϹ ϸϴ 
ЅϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴ ЅϼϷЇЄЁЂ ϼ ϵϹϻ ЃЂ϶ЄϹϸϼ.

– ϥЃϼЅЎϾ Ёϴ ЁϴϽ-ЋϹЅІЂ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀϼІϹ 
ЄϹϻϹЄ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ ЍϹ ЁϴЀϹЄϼІϹ ϶ ϾЄϴГ 
Ёϴ ЇЃЎІ϶ϴЁϹІЂ ϻϴ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ.

– ϘЄЇϷϼ ϼЁЈЂЄЀϴЊϼϼ ЂІЁЂЅЁЂ ЄϹϻϹЄ϶-
ЁϼІϹ ЋϴЅІϼ ЀЂϺϹІϹ ϸϴ ЃЂϿЇЋϼІϹ Ёϴ 
www.kaercher.com ϶ ЂϵϿϴЅІ ϥϹЄ϶ϼϻ.

ϘϹϾϿϴЄϴЊϼГ ϻϴ ЅЎЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϹ 
Ёϴ ϙϢ

ϣЄЂϸЇϾІ: ϧЄϹϸ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЂϸ
ϦϼЃ: 1.515-xxx
ϡϴЀϼЄϴщϼ ЃЄϼϿЂϺϹЁϼϹ ϘϼЄϹϾІϼ϶ϼ Ёϴ 
ϙϢ:
2006/42/EO (+2009/127/EO)
2004/108/ϙϢ
ϡϴЀϹЄϼϿϼ ЃЄϼϿЂϺϹЁϼϹ ЉϴЄЀЂЁϼϻϼЄϴ-
Ёϼ ЅІϴЁϸϴЄІϼ:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–29: 2004+A2: 2010
EN 60335–2–67: 2009
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
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CEO Head of Approbation

ϗϴЄϴЁЊϼГ

ϤϹϻϹЄ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ
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Enne sesadme esmakordset ka-
sutuselevõttu lugege läbi algu-

pärane kasutusjuhend, toimige sellele 
vastavalt ja hoidke see hilisema kasutami-
se või uue omaniku tarbeks alles.

Lugege enne masina esmakasutust läbi 
kasutusjuhend ja kaasasolev brošüür “Har-
jadega puhastusseadmege ja pihustus-
ekstraktsiooniseadmete ohutusnõuded”, 
5.956-251.0, ning järgige neid.

� Hoiatus

Ärge kasutage seadet kaldpindadel.
Vältige toitekaabli kontakti pöörleva harja-
ga/pöörleva pdajandiga.

Ohutusmeetmed seadmel kaitsevad kasu-
tajat ja neid ei tohi välja lülitada ega nende 
funktsioone takistada. 

Harja ajami koheseks kasutuselt võtmi-
seks: Vabastage lülituskang 

� Oht

Vahetult ähvardava ohu puhul, mis toob 
kaasa raskeid kehavigastusi või surma.

� Hoiatus

Võimaliku ohtliku olukorra puhul, mis võib 
põhjustada raskeid kehavigastusi või surma.

Ettevaatust

Võimaliku ohtliku olukorra puhul, mis võib 
põhjustada kergeid vigastusi või materiaal-
set kahju.

Seda küürimisimurit kasutatakse märgpuhastu-
seks või tasaste pindade poleerimiseks.
Puhastusprogrammi valimise ja veekoguse 
reguleerimise teel on seadet lihtne kohan-
dada vastavalt konkreetsele puhastustoi-
mingule. 
400 mm töölaius ja 25 l värske vee ning 25 
l musta vee paak võimaldavad tõhusalt pu-
hastada.
Töö võrgurežiimil võimaldab saavutada 
suure jõudluse ilma tööaja piiranguta.

Viide

Vastavalt konkreetsele puhastusvajaduse-
le võib seadet varustada erinevate lisa-
seadmetega. Küsige meie kataloogi või 
külastage meid internetis aadressil 
www.kaercher.com.

Sisukord

Ohutusalased märkused  . . ET . . .1
Funktsioon . . . . . . . . . . . . . ET . . .1
Sihipärane kasutamine. . . . ET . . .2
Keskkonnakaitse  . . . . . . . . ET . . .2
Teeninduselemendid  . . . . . ET . . .3
Enne seadme kasutuselevõttu ET . . .4
Käitamine . . . . . . . . . . . . . . ET . . .4
Korrashoid ja tehnohooldus ET . . .7
Rikked  . . . . . . . . . . . . . . . . ET . . .8
Tehnilised andmed . . . . . . . ET . . .9
EÜ vastavusdeklaratsioon . ET . .10
Garantii. . . . . . . . . . . . . . . . ET . .10
Varuosad  . . . . . . . . . . . . . . ET . .10

Ohutusalased märkused

Ohutusseadised

Lülitussang

Kasutusjuhendis leiduvad 
sümbolid

Funktsioon
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Kasutage antud seadet ainult vastavalt ka-
sutusjuhendi andmetele.
– Seadet on lubatud kasutada ainult niis-

kus- ja poleerimiskindlate kõvade pin-
dade puhastamiseks.
Kasutustemperatuuri vahemik on +5°C 
ja +40°C vahel.

– Seade ei sobi külmunud põrandate pu-
hastamiseks (nt külmhoonetes).

– Seade ei sobi külmunud põrandate pu-
hastamiseks (nt külmhoonetes).

– Seadet tohib varustada ainult originaal-
tarvikute ja -varuosadega.

– Seade on välja töötatud põrandate pu-
hastamiseks siseruumides või katuse-
aluste pindade puhastamiseks. Muude 
rakendusvaldkondade puhul tuleb kont-
rollida vajadust kasutada alternatiivseid 
harju.

– Seade ei ole ette nähtud avalike teede 
puhastamiseks.

– Arvestada tuleb põranda lubatud koor-
mustaluvusesga.
Seade ei sobi kasutamiseks plahvatus-
ohtlikus keskkonnas.

Märkusi koostisainete kohta (REACH)
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate 
aadressilt: 
www.kaercher.com/REACH

Sihipärane kasutamine

Keskkonnakaitse

Pakendmaterjalid on taaskasu-
tatavad. Palun ärge visake pa-
kendeid majapidamisprahi 
hulka, vaid suunake need taas-
kasutusse.

Vanad seadmed sisaldavad 
taaskasutatavaid materjale, mis 
tuleks suunata taaskasutusse. 
Patareid, õli ja muud sarnased 
ained ei tohi jõuda keskkonda. 
Seetõttu palume vanad sead-
med likvideerida vastavate ko-
gumissüsteemide kaudu.
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1 Tõukesang
2 Lülitussang
3 Tõukesanga kinnituse tähtnupp
4 Täituvusnäit ja puhta vee väljalaske-

voolik (puudub ECO-variandil)
5 Puhastuspea
6 Programmi valikulüliti
7 Veekoguse reguleerimispea
8 Tiibmutrid imivarva kallutamiseks
9 Tiibmutrid imivarva kinnitamiseks
10 Hoob imiotsaku langetamiseks
11 Transpordisõidu šassii
12 Puhta vee paagi täiteava
13 Ebemesõel
14 Musta vee paak
15 Musta vee paagi kaas
16 Ujuk
17 Võrgupistik

18 Tõmbekoormuse vähendamise konks
19 Imemisvoolik
20 Imivarb *
21 Musta vee väljalaskevoolik
22 Tähtnupud imihuulte väljavahetamiseks
23 Pritsmekaitse
24 Harjavaltsid (BR-variant) ketasharjad 

(BD-variant)
25 Puhta vee väljalaskekruvi (ainult Eco-

variandi puhul
* ei sisaldu tarnekomplektis (v.a. ECO-va-
riandil)

– Puhastusprotsessi juhtelemendid on 
kollased.

– Hoolduse ja teeninduse juhtelemendid 
on helehallid.

Teeninduselemendid

25

Eco

Värvitde tähendus
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 Keerake lahti tõukesanga kinnituse 
tähtkäepidemed.

 Lükake tõukesang taha ja keerake täht-
käepidemed kinni.

 Asetage pikad külgmised pakendi plan-
gud kaldteena kaubaaluse juurde.

 Kinnitage kaldtee naeltega kaubaaluse 
külge.

 Asetage lühikesed plangud toeks kald-
tee alla.

 Eemaldage puitliistud rataste eest.
 Lükake seade kaubaaluselt kaldteed 

mööda maha.

Enne kasutuselevõttu tuleb paigaldada 
harjad (vt. peatükk "Hooldustööd").

  Imitoru tuleb kinnitada hoidikusse nii, et 
vormitud plaat jääb kinnituse pea-
le.Seejärel kinnitage liblikmutrid.

 Kinnitage imivoolik.

� Hoiatus

Kahjustusoht. Enne tagurpidisuunas lükka-
mist tõstke imitoru üles.

Märkus

Harja ajami koheseks kasutuselt võtmiseks 
vabastage lülitussang.

� Hoiatus

Vigastusoht. Kasutage ainult soovitatud 
puhastusvahendeid. Töö turvalisust ja õn-
netusohtu silmas pidades tähendab teiste 
puhastusvahendite kasutamine kõrgemat 
riski. Kasutada tohib ainult selliseid puhas-
tusvahendeid, mis ei sisalda lahusteid, ve-
sinikkloriid- (HCl) või vesinikfluoriidhapet 
(HF).

Märkus

Mitte kasutada tugevalt vahutavaid puhas-
tusvahendeid. Jälgige doseerimisjuhiseid.

Soovitatavad puhastusvahendid:

Enne seadme 
kasutuselevõttu

Mahalaadimine

Harjade paigaldamine

Imitoru paigaldus

Käitamine

Täitke seade tööks vajalike pesuva-
henditega.

Kasutamine Puhastusva-
hend

Kõigi vett taluvate põrandate 
põrandapindade puhastus. 

RM 745 RM 
746

Läikivate pindade (näiteks 
graniitpindade) puhastus.

RM 755 es

Tööstuslike põrandate hool-
dus- ja põhipuhastus.

RM 69

Plaatpõrandatehooldus- ja 
põhipuhastus

RM 753

Sanitaarruumide plaatpõ-
randate hoolduspuhastus.

RM 751

Sanitaarruumide põranda-
te puhastus ja desinfitseeri-
mine

RM 732

Kõigi leelisekindlate põran-
date (nt. PVC) puhastamine

RM 752

Linoleumpõrandate puhas-
tamine

RM 754
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 Avada puhtaveepaagi kaas.
 Täita see vee ja puhastusvahendi segu-

ga kuni täiteskaala MAX-markeeringu-
ni. Vedeliku kõrgeim temperatuur 60°C.

 Sulgege puhtaveepaagi kaas.

Ette pööratud veermiku abil on võimalik 
seade lükata objektile ilma, et harjad maad 
puutuksid.
 Tõstke imitoru üles
 Vajutage seade käepideme abil alla.
  Pöörake veermik jalaga ettepoole. 
 Lükake seade objektile.

1 OFF
Seade ei tööta.

2 Küürimine ja imemine
Puhastage põrandat märjalt ja tõmma-
ke must vesi masinasse.

3 Märjalt küürimine
Puhastage põrandat märjalt ja laske pu-
hastusvahendil mõjuda.

4 Imemine
Tõmmake mustus imurisse.

5 Poleerimine
Põranda poleerimine ilma vedelikuta.

 Plaaditud pindadel parema imemistulemu-
se saavutamiseks on võimalik imitoru kuni 
5° kaldu pöörata. 
 Vabastage liblikmutrid.
 Pöörake imitoru

 Kinnitge liblikmutrid

 Ebapiisava imemistulemuse korral on või-
malik otse asetseva imitoru kallet muuta.
 Vabastage liblikmutrid
 Kallutage imitoru.

 Kinnitage liblikumutrid.

 Pöörake veermik jalaga tahapoole
 Kiiruse piiramine: Pööra regulaatorit – 

märgi suunas
 Töökiiruse suurendamine: Pöörata re-

gulaatorit + märgi suunas.

 Seadme objektile sõidutamine

Puhastusprogrammid

Imiotsaku reguleerimine

Kaldasend.

1

2

3 4

5

Kalle

 Liikumiskiiruse määramine (ainult 
BD-versioonil)
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 Pikenduskaabli ots kinnitada lehvikuju-
liselt koormusvähenduskonksu külge.

 Ühendada võrgupistik pistikupessa.

 Keerake šassii jalaga alla.
 Keerake programmi valikulüliti soovitud 

puhastusprogrammile. 
 Valige veekogus vastavalt määrdumi-

sele ja põrandakattele.
 Langetage imiotsak alla.
 Tõmmake lülitussanga ja lülitage harja-

mine sisse.

Ettevaatust

Põrandakatte vigastamise oht. Ärge käita-
ge seadet ühel kohal.

 Sulgege veekoguse reguleerimisnupp.
 Sõitke masinat veel 1-2 m edasi, et üle-

jäänud vesi masinasse tõmmata.
 Keerake programmi valikulüliti asendis-

se „OFF“ (väljas).
 Tõstke imiotsak üles.
 Lükake rattad jalaga ette.

Ettevaatust

Harja/de deformeerimise oht. Seadet seis-
ma pannes lükake šassii ette ja vabastage 
hari/harjad koormusest

Märkus

Täitunud mustaveepaagi puhul sulgeb ujuk 
imemiskanali. Imemine katkestatakse Mus-
taveepaagi tühjendamine.

� Hoiatus.

Jälgige kohalikke reovee käitlemise eeskirju. 
 Eemaldage veepaagi tühjendusvoolik 

hoidikust ja ühendage see sobiva kogu-
misseadmega. 

 Laske vesi doseerimisseadme avamise 
teel paagist välja. 

 Järgnevalt peske mustaveepaaki puhta 
veega.

  Vabastage täituvusnäidiku ülemises ot-
sas olev klamber.

  Ühendage voolik sobiva kogumissead-
mega ja laske vedelikul välja voolata.

 Kinnitage klamber uuesti.

 Keerake puhta vee väljalaskekruvi välja 
ja laske vedelik välja voolata.

 Kruvige puhta vee väljalaskekruvi uues-
ti sisse ja keerake kinni.

Ettevaatust

Vigastusoht! Transportimisel jälgige sead-
me kaalu.
 Sõidukil transportimiseks kinnitage ma-

sin kinnitusrihmade/trossidega libisema 
hakkamise vastu.

Elektrivõrku ühendamine

Puhastamine

Peatumine ja seiskamine

 Mustaveepaagi tühjendamine

 Puhtaveepaagi tühjendamine

Eco-variant:

Transport
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Ruumi kokkuhoiu huvides võib tõukesanga 
ette kokku panna:
 Vabastage tõukesanga kinnituse täht-

nupud.
 Suruge tõukesanga ette.

Ettevaatust

Vigastusoht! Ladustamisel jälgige seadme 
kaalu.
 Seda seadet tohib ladustada ainult si-

seruumides.
 Hoiukohta valides pidage silmas sead-

me lubatud kogukaalu, et tagada stabiil-
ne asend.

� Oht

Vigastusoht. Enne iga tööd seadme juures 
pöörake programmivaliku lüliti "OFF" asen-
disse ja eemaldage toitejuhe pistikupesast.
 Pange pühkimismasin tasasele pinnale.
 Laske must vesi ja ülejäänud puhas 

vesi välja ja kõrvaldage.

Ettevaatust

Vigastusoht. Ärge pritsige seadet veega 
ega kasutage agressiivseid puhastusva-
hendeid.
 Laske must vesi välja.
 Kontrollige ebemefiltrit, vajadusel pu-

hastage.
 Puhastage seadet niiske, pehmetoime-

lise puhastusvahendi lahuses niisuta-
tud lapiga.

 Puhastage imihuuli ja pritsmekaitset, 
kontrollige kulumist ja vahetage vajadu-
sel välja.

 Kontrollige harju kulumise osas, vaja-
dusel vahetage välja.

 Kord kuus kontrollige mustaveepaaki ja 
selle kaane vaheliste tihendite seisun-
dit, vajadusel vahetage need välja.

 Puhastage harjatunnel. (ainult BR-ver-
sioon)

  Laske klienditeeninduses läbi viia ette-
nähtud korraline ülevaatus.

 Eemaldage imitoru.
 Kruvige tähtpidemed lahti.

 Eemaldage plastist osad.
 Eemaldage imihuulikud.
 Asetage kohale uued imihuulikud.
 Asetage kohale plastosad.
 Tähtpidemed kinni kruvida.

 Tühjendage mustaveepaak.
 Vajutage seade käepidemest alla.
 Lükake veermik jalaga ette.
 Vajutage hari sisse ja eemaldage alt.
 Asetage kohale uus valtshari ja lükake 

sisse.
 Lükake veermik jalaga taha.

 Tühjendage mustaveepaak.
 Vajutage seade käepidemest alla.
 Lükake veermik jalaga ette.
 Keerake seadme liikumiskiiruse regu-

leerimise nuppu - suunas.
 Lükake ketasharjad üles.
 Keerake  ketasharju u. 45° võrra.
 Võtke ketasharjad alt ära.

Hoiulepanek

Korrashoid ja tehnohooldus

Hooldusplaan

Pärast tööd

Igakuiselt

 Kord aastas

Hooldustööd

Imihuulikute vahetus

Valtsharjade vahetamine.

Ketasharjade vahetamine
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 Paigaldage uued ketasharjad vastupi-
des järjekorras.

 Liikumiskiiruse reguleerimine.
 Lükake veermik jalaga taha.

Seadme töökindluse tagamiseks võib vas-
tava Kärcheri müügiesindusega sõlmida 
hoolduslepingu.

Külmumisohu korral:
 Tühjendage puhta- ja mustaveepaagid.
 Hoidke seadet külmakindlas ruumis.

� Oht

Vigastusoht. Enne kõigi tööde teostamist 
seadme juures pöörake programmivaliku 
lüliti "OFF" asendisse ja eemaldage voolu-
pistik pistikupesast.
 Pange pühkimismasin tasasele pinnale.
 Must vesi ja järelejäänud puhas vesi 

välja lasta ja utiliseerida.
Kui riket ei ole võimalik selle tabeli abil kõrval-
dada, pöörduge klienditeeninduse poole. 

Hooldusleping

Külmumiskaitse

Rikked

Rikked

Rike Kõrvaldamine

Seadet ei saa käivitada Kontrollige, kas toitepisstik on ühendatud.

Ebapiisav veekogus Kontrollige puhta vee taset, vajadusel täitke paak.

Kontrollige voolikuid ummistuste osas, vajadusel puhastage.

Ebapiisav imivõimsus Kontrollige tihendeid musta vee paagi ja kaane vahel, vajadusel 
vahetage välja.

Ebemesõela puhastamine

Puhastage imipalgi imihuuli, vajadusel pöörake ümber või vahe-
tage välja.

Kontrollige imivoolikut ummistuste osas, vajadusel puhastage.

Kontrollige imivoolikut tiheduse osas, vajadusel vahetage välja.

Kontrollige, kas musta vee väljalaskevooliku kaas on suletud

Kontrollige imipalgi seadistust

Mitterahuldav puhasta-
mise tulemus

Kontrollige harju kulumise osas, vajadusel vahetage välja.

Harjad ei pöörle Kontrollige, kas mõni võõrkeha blokeerib harju, vajadusel eemal-
dage võõrkeha.
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Tehnilised andmed

BR 40/25 C Ep 
BR 40/25 C Eco 

Ep

BD 40/25 C Ep
BD 40/25 C 

Eco Ep

Võimsus

Nominaalpinge V Hz 230 / 1~50/60 230 / 1~50/60

Keskmine võimsustarbimine W 1880 1580

Imimootori võimsus W 780 780

Harja mootori võimsus W 800 800

Imemine

Imivõimsus, õhukogus l/s 40 40

Imivõimsus, alarõhk maks. kPa 180 180

Puhastusharjad

Töölaius mm 400 390

Harja läbimõõt mm 96 385

Harjade pöörlemisarv 1/min 1050 140

Mõõtmed ja kaalud

Teoreetiline pinnavõimsus m2/h 1600 1600

Puhta-/musta vee paagi maht l 25 25

Pikkus (ilma tõukesangata) mm 800 870

Laius (ilma imipalgita) mm 575 575

Kõrgus (ilma tõukesangata) mm 830 830

Transpordikaal kg 55 61

Lubatud kogumass kg 80 86

Tuvastatud väärtused vastavalt standardile EN 60335-2-72

Võnkumiskoguväärtus käed m/s2 <2,5

Ebakindlus K m/s2 0,2

Helirõhu tase LpA dB(A) 70

Ebakindlus KpA dB(A) 1

Müratase LWA + ebakindlus KWA dB(A) 85
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Käesolevaga kinnitame, et allpool kirjelda-
tud seade vastab meie poolt turule toodud 
mudelina oma kontseptsioonilt ja konstrukt-
sioonilt EÜ direktiivide asjakohastele põhi-
listele ohutus- ja tervisekaitsenõetele. 
Meiega kooskõlastamata muudatuste tege-
mise korral seadme juures kaotab käesolev 
deklaratsioon kehtivuse.

Allakirjutanud toimivad juhatuse korraldu-
sel ja volitusel.

dokumentatsiooni eest vastutav isik:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/02/01

Igas riigis kehtivad meie volitatud müü-
giesindaja antud garantiitingimused. Tarvi-
kutel esinevad rikked kõrvaldame 
garantiiajal tasuta, kui põhjuseks on mater-
jali- või valmistusviga. Garantiijuhtumi kor-
ral palume pöörduda müüja või lähima 
volitatud klienditeenistuse poole, esitades 
ostu tõendava dokumendi.

– Kasutada tohib ainult tarvikuid ja varu-
osi, mida tootja aktsepteerib. Originaal-
tarvikud ja -varuosad annavad teile 
garantii, et seadmega on võimalik töö-
tada turvaliselt ja tõrgeteta.

– Valiku kõige sagedamini vajamineva-
test varuosadest leiate te kasutusjuhen-
di lõpust.

– Täiendavat infot varuosade kohta leiate 
aadressilt www.kaercher.com lõigust 
Service.

EÜ vastavusdeklaratsioon

Toode: põrandapuhastaja
Tüüp: 1.515-xxx
Asjakohased EÜ direktiivid:
2006/42/EU (+2009/127/EU)
2004/108/EÜ
Kohaldatud ühtlustatud standardid:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–29: 2004+A2: 2010
EN 60335–2–67: 2009
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008

CEO Head of Approbation

Garantii

Varuosad
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Pirms ierīces pirmƩs lietošanas 
izlasiet instrukcijas oriģinƩlvalo-

dƩ, rīkojieties saskaǎƩ ar norƩdījumiem 
tajƩ un uzglabƩjiet to vƯlƩkai izmantošanai 
vai turpmƩkiem lietotƩjiem.

Pirms aparƩta pirmƩs lietošanas reizes iz-
lasiet un ievƯrojiet šo lietošanas instrukciju 
un pievienoto brošūru Drošības norƩdījumi 
suku tīrīšanas aparƩtiem un strūklas eks-
trakcijas aparƩtiem, 5.956-251.0

� Brīdinājums

Nelietojiet aparātu uz slīpām virsmām.
Neļaujiet elektrības vadam nonākt saskarē 
ar rotējošo suku/uzliku.

Drošības ierīces kalpo lietotƩja aizsardzībai 
un tƩs nedrīkst izslƯgt vai apiet to darbību.

TūlītƯjai suku piedziǎas lietošanas pƩrtauk-
šanai: atlaidiet sadales rokturi. 

� Bīstami

Norāda uz tiešām draudošām briesmām, 
kuras rada smagus ķermeņa ievainojumus 
vai izraisa nāvi.

� Brīdinājums

Norāda uz iespējami bīstamu situāciju, 
kura var radīt smagus ķermeņa ievainoju-
mus vai izraisīt nāvi.

Uzmanību

Norāda uz iespējami bīstamu situāciju, 
kura var radīt vieglus ievainojumus vai ma-
teriālos zaudējumus.

Šo grīdas slaucīšanas mašīnu lieto līdzenu 
grīdu slapjai tīrīšanai vai pulƯšanai.
NoregulƯjot tīrīšanas programmu un ūdens 
daudzumu, aparƩtu var viegli pielƩgot attie-
cīgajam tīrīšanas uzdevumam. 
Ar 400 mm darba platumu un 25 litru tīrƩ 
ūdens un netīrƩ ūdens tvertnes tilpumu ie-
spƯjama efektīva tīrīšana.
Barošana no tīkla dod iespƯju sasniegt 
augstu ražīgumu bez darba laika ierobežo-
juma.

Norādījums

Atbilstoši attiecīgajam tīrīšanas uzdevu-
mam, ierīce var tikt aprīkota ar dažādiem 
piederumiem. Jautājiet mūsu katalogu vai 
apmeklējiet mūs internetā www.kaerc-
her.com.

Satura rādītājs

Drošības norƩdījumi . . . . . . LV . . .1
Darbība  . . . . . . . . . . . . . . . LV . . .1
Noteikumiem atbilstoša lietoša-
na . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LV . . .2
Vides aizsardzība. . . . . . . . LV . . .2
Vadības elementi . . . . . . . . LV . . .3
Pirms ekspluatƩcijas uzsƩkša-
nas . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LV . . .4
Darbība  . . . . . . . . . . . . . . . LV . . .4
Kopšana un tehniskƩ apkope LV . . .7
TraucƯjumi . . . . . . . . . . . . . LV . . .9
Tehniskie dati . . . . . . . . . . . LV . .10
EK Atbilstības deklarƩcija. . LV . . 11
Garantija. . . . . . . . . . . . . . . LV . . 11
Rezerves daǌas  . . . . . . . . . LV . . 11

Drošības norādījumi

Drošības iekārtas

Sadales rokturis

Lietošanas instrukcijā izmantotie 
simboli

Darbība
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Izmantojiet šo aparƩtu tikai atbilstoši šajƩ 
instrukcijƩ ietvertajiem norƩdījumiem.
– AparƩtu drīkst lietot tikai tƩdu virsmu tī-

rīšanai, kuras nav jūtīgas pret mitrumu 
un pret pulƯšanu.
Darba temperatūru diapazons ir starp 
+5°C un +40°C.

– AparƩts nav piemƯrots sasalušu virsmu 
tīrīšanai (piem., saldƯtavƩs).

– AparƩts nav piemƯrots sasalušu virsmu 
tīrīšanai (piem., saldƯtavƩs).

– AparƩtu drīkst aprīkot tikai ar oriģinƩ-
liem piederumiem un oriģinƩlƩm rezer-
ves daǌƩm.

– AparƩts ir piemƯrots iekštelpu grīdƩm 
vai virsmƩm ar jumta pƩrsegumu. Pie-
lietošanai citƩs jomƩs ir jƩpƩrbauda al-
ternatīvu suku izmantošana.

– AparƩts nav paredzƯts koplietošanas 
satiksmes ceǌu tīrīšanai.

– Ǎemiet vƯrƩ grīdas pieǌaujamo īpatnƯjo 
slodzi.
AparƩts nav paredzƯts izmantošnai 
sprƩdzienbīstamƩs vidƯs.

Informācija par sastāvdaļām (REACH)
AktuƩlo informƩciju par sastƩvdaǌƩm atra-
dīsiet: 
www.kaercher.com/REACH

Noteikumiem atbilstoša 
lietošana

Vides aizsardzība

Iepakojuma materiƩlus ir iespƯ-
jams  pƩrstrƩdƩt atkƩrtoti. Lūdzu, 
neizmetiet iepakojumu mƩjsaim-
niecības atkritumos, bet gan nogƩ-
dƩjiet to vietƩ, kur tiek veikta 
atkritumu otrreizƯjƩ pƩrstrƩde.

NolietotƩs ierīces satur noderī-
gus materiƩlus, kurus iespƯjams 
pƩrstrƩdƩt un izmantot atkƩrtoti. 
Baterijas, eǌǌa un tamlīdzīgas 
vielas nedrīkst nokǌūt apkƩrtƯjƩ 
vidƯ. Šī iemesla dƯǌ lūdzam utili-
zƯt vecƩs ierīces ar atbilstošu 
atkritumu savƩkšanas sistƯmu 
starpniecību.
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1 VadƩmais rokturis
2 Sadales rokturis
3 SƯnes rokturis  Stumšanas roktura no-

stiprinƩjums
4 TīrƩ ūdens uzpildes līmeǎa indikators un 

noteces šǌūtene (nav ECO variantam)
5 Tīrīšanas galviǎa
6 Programmas izvƯles slƯdzis
7 ǝdens daudzuma regulƯšanas poga
8 Uzgriežǎi sūkšanas stieǎa noliekšanai
9 Uzgriežǎi sūkšanas stieǎa nostiprinƩšanai
10 Sūkšanas stieǎa nolaišanas svira
11 RitošƩ daǌa transportƯšanai
12 TīrƩ ūdens tvertnes iepildīšanas atvƯrums
13 Šķiedru filtrs
14 NetīrƩ ūdens tvertne
15 NetīrƩ ūdens tvertnes vƩks
16 Pludiǎš

17 Tīkla kontaktdakša
18 Vada nostiepuma atslogošanas Ʃķis
19 Sūkšanas šǌūtene
20 Sūkšanas stienis *
21 NetīrƩ ūdens noteces šǌūtene
22 SƯnītes rokturi sūkšanas mƯlīšu nomaiǎa
23 Šǌakatu aizsargs
24 Suku veltnis (BR variants) Diskveida 

sukas (BD variants)
25 TīrƩ ūdens noplūdes skrūve (tikai Eco 

variantam)
* nav iekǌauts piegƩdes komplektƩ (izǎemot 
ECO variantu)

– Tīrīšanas procesa vadības elementi ir 
dzelteni.

– Apkopes un servisa vadības elementi ir 
gaiši pelƯki.

Vadības elementi

25

Eco

Krāsu marķējums
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 AtskrūvƯjiet stumšanas roktura nostipri-
nƩjuma sƯnes rokturus

 Pagrieziet stumšanas rokturi uz aizmu-
guri un pieskrūvƯjiet sƯnes rokturi.

 Garos iepkojuma sƩnu dƯǌus pielieciet 
pie paletes kƩ rampu.

 Piestipriniet rampu pie paletes ar naglƩm.
 Atbalstam zem rampas novietojiet īsus 

dƯlīšus.
 Noǎemiet no riteǎiem koka līstes.
 Pa rampu nostumiet ierīci lejƩ no paletes.

Pirms nodošanas ekspluatƩcijƩ ir jƩpiestipri-
na sukas (skat. „TehniskƩs apkopes darbi“).

 Sūkšanas stieni iestipriniet sūkšanas 
stieǎa piekarƯ tƩ, lai veidmetƩla loksne 
atrastos pƩri piekarei.Pievelciet spƩrn-
uzgriežǎus.

 Uzspraudiet sūkšanas šǌūteni.

� Brīdinājums!

Bojāšanas briesmas. Pirms virzīties atpa-
kaļgaitā, paceliet sūkšanas stieni.

Piezīme

Lai nekavējoties pārtrauktu suku piedziņas 
lietošanu, jāatvieno sadales rokturi:

� Brīdinājums

Bojāšanas briesmas. Izmantojiet tikai ie-
teiktos tīrīšanas līdzekļus. Izmantojot citus 
tīrīšanas līdzekļus, lietotājs uzņemas atbil-
dību par paaugstinātu risku attiecībā uz 
ekspluatācijas drošību un nelaimes gadīju-
mu briesmām. Izmantojiet tikai tos tīrīšanas 
līdzekļus, kuri nesatur šķīdinātājus, 
sālsskābi un fluorūdeņraža skābi.

Norādījums

Neizmantojiet stipri putojošus tīrīšanas lī-
dzekļus. Ievērojiet dozēšanas norādījumus.

Ieteicamais tīrīšanas līdzeklis:

Pirms ekspluatācijas 
uzsākšanas

Izkraušana

Suku piestiprināšana

Sūkšanas stieņa piestiprināšana

Darbība

Izejvielu iepildīšana

Pielietošana Tīrīšanas lī-
dzeklis

Visu ūdensizturīgu grīdu 
uzturƯšanas tīrīšana

RM 745 RM 
746

Spīdošu virsmu (piem., gra-
nīts) uzturƯšanas tīrīšana

RM 755 es

IndustriƩlu grīdu uzturƯšnas tī-
rīšana un vispƩrīga tīrīšana

RM 69

Smalkakmens flīžu uzturƯš-
nas tīrīšana un vispƩrīga tī-
rīšana

RM 753

Flīžu uzturƯšnas tīrīšana 
sanitƩrajƩ zonƩ

RM 751

Tīrīšana un dezinficƯšana 
sanitƩrajƩ zonƩ

RM 732

Visu sƩrmizturīgu grīdu 
(piem., PVC) slƩǎa noǎem-
šana

RM 752

Linoleja grīdu slƩǎa noǎem-
šana

RM 754
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 Atveriet tīrƩ ūdens tvertnes vƩku.
 ǝdens un tīrīšanas līdzekǌa maisījumu 

iepildiet līdz piepildīšanas līmeǎa indi-
katora MAX atzīmei. Šķidruma maksi-
mƩlƩ temperatūra 60 °C.

 Aizveriet tīrƩ ūdens tvertnes vƩku.

Ar uz priekšu izvirzītu gaitas mehƩnismu 
aparƩtu var aizstumt līdz lietošanas vietai, 
sukƩm neskarot grīdu.
 Paceliet sūkšanas stieni.
 AparƩtu aiz stumšanas roktura nospie-

diet uz leju.
 Gaitas mehƩnismu ar kƩjas palīdzību 

izvirziet uz priekšu.
 Stumjiet aparƩtu aiz stumšanas roktura 

līdz lietošanas vietai.

1 IZSLƮGTS
Ierīce ir izslƯgta.

2 Grīdas sūkšana
Grīdas mitrƩ tīrīšana un netīrƩ ūdens 
uzsūkšana.

3 MitrƩ beršana
Grīdas mitrƩ tīrīšana, ǌaujot iedarboties 
tīrīšanas līdzekǌiem.

4 Sūkšana
Netīrumu šķidruma uzsūkšana.

5 PulƯšana
Grīdas un šķidruma klƩjuma pulƯšana.

Nosūkšanas rezultƩtu uzlabošanai uz flīžu 
virsmƩm sūkšanas stieni var pagriezt līdz 
pat 5° ieslīpƩ stƩvoklī:
 Atlaidiet spƩrnuzgriežǎus.
 Pagrieziet sūkšanas stieni.

 Pievelciet spƩrnuzgriežǎus.

Ja nav pietiekošs nosūkšanas rezultƩts, 
var mainīt taisnƩ sūkšanas stieǎa slīpumu.
 Atlaidiet spƩrnuzgriežǎus.
 Nolieciet sūkšanas stieni.

 Pievelciet spƩrnuzgriežǎus.

Nogādāšana lietošanas vietā

Tīrīšanas programmas

1

2

3 4

5

Sūkšanas stieņa iestatīšana

Ieslīps stāvoklis

Slīpums
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 Gaitas mehƩnismu ar kƩjas palīdzību 
izvirziet uz priekšu.

 ƨtruma samazinƩšana: Pagrieziet re-
gulatoru virzienƩ –.

 ƨtruma palielinƩšana: Pagrieziet regu-
latoru virzienƩ +.

 PagarinƩjuma kabeǌa galu cilpas veidƩ 
uzkariet uz vada nostiepuma atslogoša-
nas Ʃķa.

 Iespraudiet tīkla kontaktdakšu.

 Ritošo daǌu ar kƩjas palīdzību pavirziet 
atpakaǌ.

 Pagrieziet programmu izvƯles slƯdzi vƯ-
lamƩs tīrīšanas programmas pozīcijƩ. 

 NoregulƯjiet ūdens daudzumu atbilstoši 
netīrumiem un grīdas virsmai.

 Nolaidiet sūkšanas stieni.
 IeslƯdziet sukas, pievelkot stīpas slƯdzi.

Uzmanību

Grīdas virsmas bojāšanas briesmas. Uz-
reiz nedarbiniet aparātu.

 BloķƯjiet ūdens daudzuma regulƯšanas 
pogu.

 AparƩtu pavirziet uz priekšu vƯl 1-2 m, 
lai nosūktu atlikušo ūdeni.

 Pagrieziet programmas izvƯles slƯdzi 
pozīcijƩ "OFF".

 Paceliet sūkšanas stieni.
 Ar kƩju izvirziet uz priekšu transportƯ-

šanas šasiju.

Uzmanību

Sukas/u deformēšanās risks. Izslēdzot 
aparātu suka/s atslogojas, gaitas mehānis-
mam izvirzoties uz priekšu

Norādījums

Ja netīrā ūdens tvertne ir pilna, pludiņš no-
slēdz sūkšanas kanālu. Nosūkšana tiek 
pārtraukta. Iztukšojiet netīrā ūdens tvertni.

� Brīdinājums

Ievērojiet notekūdeņu attīrīšanas vietējos 
noteikumus.
 Paǎemiet netīrƩ ūdens noteces šǌūteni 

un ievietojiet piemƯrotƩ savƩkšanas ie-
kƩrtƩ. 

 Noteciniet ūdeni, atverot dozƯšanas ie-
rīci pie noteces šǌūtenes. 

 PƯc tam ar tīru ūdeni izskalojiet netīrƩ 
ūdens tvertni.

Virzes kustības ātruma 
noregulēšana (tikai BD variants)

Pieslēgšana elektrotīklam

Tīrīšana

Apturēšana un izslēgšana

Netīrā ūdens tvertnes iztukšošana
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 Atvienojiet savienojumu piepildījuma lī-
meǎa indikatora augšƯjƩ galƩ.

 Piepildījuma līmeǎa indikatora šǌūteni 
ievietojiet piemƯrotƩ savƩkšanas iekƩr-
tƩ un noteciniet šķidrumu.

 Atkal nofiksƯjiet savienojumu ar aparƩtu.

 IzskrūvƯjiet tīrƩ ūdens noplūdes skrūvi 
un ǌaujiet iztecƯt šķidrumam.

 IeskrūvƯjiet tīrƩ ūdens noplūdes skrūvi 
atpakaǌ un pievelciet.

Uzmanību

Savainošanās un bojājumu risks! Trans-
portējot ņemiet vērā aparāta svaru.
 Lai aparƩtu pƩrvadƩtu uz transportlī-

dzekǌa, tas pret noslīdƯšanu ir jƩnostip-
rina ar spriegošanas jostƩm vai trosƯm.

Lai samazinƩtu aizǎemamo vietu, stumša-
nas rokturi var nolaist uz priekšu:
 AtskrūvƯjiet stumšanas roktura stiprinƩ-

juma spƩrnuzgriežǎus.
 Stumšanas rokturi pabīdiet uz priekšu.

Uzmanību

Savainošanās un bojājumu risks! Uzglabā-
jot ņemiet vērā aparāta svaru.
 Šo aparƩtu drīkst uzglabƩt tikai iekštelpƩs.
 Lai negatīvi neietekmƯtu stabilitƩti, gla-

bƩšanas vietu izvƯlieties, ǎemot vƯrƩ 
aparƩta pieǌaujamo kopƯjo masu. 

� Briesmas

Briesmas gūt savainojumus. Pirms aparā-
tam veicat jebkādus darbus, pagrieziet 
programmas izvēles slēdzi pozīcijā „OFF“ 
un atvienojiet tīkla kontaktdakšu.
 Novietojiet aparƩtu uz līdzenas virs-

mas.
 Nolejiet un likvidƯjiet netīro ūdeni un at-

likušo tīro ūdeni.

Uzmanību

Bojājuma risks. Aparātu neapsmidziniet ar 
ūdeni un neizmantojiet agresīvus tīrīšanas 
līdzekļus.
 Izlejiet netīro ūdeni.
 PƩrbaudiet sietu diega gabaliǎu aizturƯ-

šanai, vajadzības gadījumƩ iztīriet to.
 No Ʃrpuses aparƩtu notīriet ar mitru lu-

patiǎu, kas piesūcinƩta ar maigi sƩrmai-
nu ūdeni.

 Notīriet sūkšanas mƯlītes un šǌakatu 
aizsargu, pƩrbaudiet to nodilumu un va-
jadzības gadījumƩ nomainiet tos.

 PƩrbadiet suku nolietojumu, nepiecie-
šamības gadījumƩ nomainiet.

 PƩrbaudiet blīvƯjumu stƩvokli starp ne-
tīrƩ ūdens tvertni un vƩku, vajadzības 
gadījumƩ nomainiet tos.

 Iztīriet suku tuneli. (tikai BR variants)

 ǋaujiet klientu apkalpošanas dienestam 
izpildīt priekšrakstos noteikto inspekciju.

Tīrā ūdens tvertnes iztukšošana

Eco variants:

Aparāta pārvietošana

Glabāšana

Kopšana un tehniskā apkope

Apkopes grafiks

Pēc darba

Ik mēnesi

Ik gadu
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 Noǎemiet sūkšanas stieni.
 IzskrūvƯjiet sƯnītes rokturus.

 Izǎemiet plastmasas detaǌas.
 Izǎemiet sūkšanas mƯlītes.
 Iebīdiet jaunas sūkšanas mƯlītes.
 Iebīdiet plastmasas detaǌas.
 IeskrūvƯjiet sƯnītes rokturus un pievel-

ciet tos.

 Iztukšojiet netīrƩ ūdens tvertni.
 AparƩtu aiz stumšanas roktura nospie-

diet uz leju.
 Gaitas mehƩnismu ar kƩjas palīdzību 

izvirziet uz priekšu.
 Iespiediet suku un izǎemiet to virzienƩ 

uz apakšu.
 Ievietojiet jaunus suku veltnīšus un no-

fiksƯjiet tos.
 Gaitas mehƩnismu ar kƩjas palīdzību 

novirziet atpakaǌ.

 Iztukšojiet netīrƩ ūdens tvertni.
 AparƩtu aiz stumšanas roktura nospie-

diet uz leju.
 Gaitas mehƩnismu ar kƩjas palīdzību 

izvirziet uz priekšu.
 Pagrieziet regulatoru virzienƩ –, lai no-

regulƯtu virzes kustības Ʃtrumu.
 Paceliet diskveida sukas.
 Pagrieziet diskveida sukas par apm. 45°.

 Noǎemiet diskveida sukas virzienƩ uz 
leju.

 Jaunu diskveida suku ievietošana ap-
grieztƩ kƩrtībƩ.

 NoregulƯjiet virzes kustības Ʃtrumu.
 Gaitas mehƩnismu ar kƩjas palīdzību 

novirziet atpakaǌ.

Lai veicinƩtu aparƩta drošu darbu, var nos-
lƯgt tehniskƩs apkopes līgumus ar pilnvaro-
tu Kärcher realizƩcijas nodaǌu.

Sala briesmu gadījumƩ:
 Iztukšojiet tīrƩ un netīrƩ ūdens tvertnes.
 Novietojiet aparƩtu pret salu aizsargƩtƩ 

telpƩ.

Apkopes darbi

Sūkšanas mēlīšu nomaiņa

Suku veltnīšu nomaiņa

Diskveida suku nomaiņa

Tehniskās apkopes līgums

Aizsardzība pret salu
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� Briesmas

Briesmas gūt savainojumus. Pirms aparā-
tam veicat jebkādus darbus, pagrieziet 
programmas izvēles slēdzi pozīcijā „OFF“ 
un atvienojiet tīkla kontaktdakšu.

 Novietojiet aparƩtu uz līdzenas virsmas.
 Noteciniet netīro ūdeni un atlikušo tīro 

ūdeni, un utilizƯjiet to.
Ja rodas traucƯjumi, kurus nav iespƯjams 
novƯrst ar šīs tabulas palīdzību, izsauciet 
klientu apkalpošanas dienestu. 

Traucējumi

Traucējumi

Darbības traucējums Traucējuma novēršana

AparƩtu nevar iedarbinƩt PƩrbaudiet, vai tīkla kontaktdakša ir iesprausta.

Nepietiekošs ūdens 
daudzums

PƩrbaudiet tīrƩ ūdens daudzumu, nepieciešamības gadījumƩ 
piepildiet tvertni.

PƩrbadiet vai šǌūtenes nav aizsprostojušƩs, nepieciešamības ga-
dījumƩ tīriet.

Nepietiekoša sūkšanas 
jauda.

PƩrbaidiet blīvƯjumu stƩvokli starp netīrƩ ūdens tvertni un vƩku, 
nepieciešamības gadījumƩ nomainiet.

Tīriet gala sietiǎu

Notīriet sūkšanas mƯlītes pie sūkšanas stieǎa, nepieciešamības 
gadījumƩ apgrieziet vai nomainiet.

PƩrbadiet vai šǌūtenes nav aizsprostojušƩs, nepieciešamības ga-
dījumƩ tīriet.

PƩrbadiet vai šǌūtenes nav bojƩtas, nepieciešamības gadījumƩ 
nomainiet.

PƩrbaudiet, vai ir slƯgts netīrƩ ūdens novadīšanas šǌūtenes vƩks.

PƩrbaudiet sūkšanas stieǎa iestatījumu.

Nepietiekošs tīrīšanas 
rezultƩts

PƩrbadiet suku nolietojumu, nepieciešamības gadījumƩ nomai-
niet.

Sukas negriežas PƩrbaudiet vai sukas nebloķƯ svešķermeǎi, nepieciešamības ga-
dījumƩ noǎemiet svešķermeǎus.
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Tehniskie dati

BR 40/25 C Ep 
BR 40/25 C Eco 

Ep

BD 40/25 C Ep
BD 40/25 C 

Eco Ep

Jauda

NominƩlais spriegums V/Hz 230 / 1~50/60 230 / 1~50/60

VidƯjƩ uzǎemšanas jauda W 1880 1580

Sūkšanas motora jauda W 780 780

Sukas motora jauda W 800 800

Sūkšana

SūkšƩnas jauda, gaisa daudzums l/s 40 40

Sūkšanas jauda, zemspiediens, maks. kPa 180 180

Tīrīšanas sukas

Darba platums mm 400 390

Sukas diametrs mm 96 385

Sukas apgriezienu skaits 1/min 1050 140

Izmēri un svars

TeorƯtiskƩ jauda uz virsmas vienību m2/st. 1600 1600

TīrƩ/netīrƩ ūdens tvertnes tilpums l 25 25

Garums (bez bīdƩmƩ roktura) mm 800 870

Platums (bez sūkšanas stieǎa) mm 575 575

Augstums (bez bīdƩmƩ roktura) mm 830 830

TransportƯjamais svars kg 55 61

Pieǌaujamais kopƯjais svars kg 80 86

Saskaņā ar EN 60335-2-72 aprēķinātās vērtības

KopƯjais vibrƩciju līmenis rokƩm m/s2 <2,5

Nenoteiktība K m/s2 0,2

Skaǎas spiediena līmenis LpA dB(A) 70

Nenoteiktība KpA dB(A) 1

Skaǎas jaudas līmenis LWA + nenoteiktība KWA dB(A) 85
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Ar šo mƯs paziǎojam, ka turpmƩk minƯtƩ 
iekƩrta, pamatojoties uz tƩs konstrukciju un 
izgatavošanas veidu, kƩ arī mūsu apgrozī-
bƩ laistajƩ izpildījumƩ atbilst ES direktīvu 
attiecīgajƩm galvenajƩm drošības un vese-
lības aizsardzības prasībƩm. IekƩrtƩ izda-
rot ar mums nesaskaǎotas izmaiǎas, šis 
paziǎojums zaudƯ savu spƯku.

ApakšƩ parakstījušƩs personas rīkojas uz-
ǎƯmuma vadības uzdevumƩ un pƯc tƩs 
pilnvarojuma.

Par dokumentƩciju sastƩdīšanu atbildīgƩ 
persona:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
TƩlr.: +49 7195 14-0
Fakss: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/02/01

Mūsu pilnvarotƩs tirdzniecības sabiedrības 
izsniegtie garantijas noteikumi ir spƯkƩ kat-
rƩ valstī. Garantijas perioda laikƩ mƯs bez 
maksas novƯrsīsim radušos darbības trau-
cƯjumus Jūsu piederumos, ja to cƯlonis ir 
materiƩla vai ražošanas defekts. Ja nepie-
ciešams garantijas remonts, lūdzam griez-
ties pie Jūsu tirdzniecības pƩrstƩvja vai 
tuvƩkajƩ pilnvarotajƩ klientu apkalpošanas 
centrƩ, uzrƩdot pirkumu apliecinošu doku-
mentu.

– Drīkst izmantot tikai ražotƩjfirmas atǌau-
tos piederumus un rezerves daǌas. Ori-
ģinƩlie piederumu un oriģinƩlƩs 
rezerves daǌas garantƯ to, ka aparƩtu 
var ekspluatƯt droši un bez traucƯju-
miem.

– VisbiežƩk pieprasīto rezerves daǌu klƩs-
tu Jūs atradīsiet lietošanas rokasgrƩ-
matas galƩ.

– TurpmƩko informƩciju par rezerves da-
ǌƩm Jūs saǎemsiet saitƩ www.kaerc-
her.com, sadaǌƩ Service. 

EK Atbilstības deklarācija

Produkts: Grīdas mazgƩšanas iekƩrta
Tips: 1.515-xxx
Attiecīgās ES direktīvas:
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2004/108/EK
Piemērotās harmonizētās normas:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–29: 2004+A2: 2010
EN 60335–2–67: 2009
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008

CEO Head of Approbation

Garantija

Rezerves daļas
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Prieš pirmą kartą pradedant 
naudotis prietaisu, būtina ati-

džiai perskaityti originalią instrukciją, ja va-
dovautis ir saugoti, kad ja galima būtų 
naudotis vėliau arba perduoti naujam savi-
ninkui.

Prieš pradėdami naudoti prietaisą, atidžiai 
perskaitykite šią naudojimo instrukciją ir 
kartu pridėtą informacinę brošiūrą - "Sau-
gos nurodymai dėl šepetinių valymo ir valy-
mo oro srove ǅrenginių" 5.956-251.0

� Įspėjimas

Ǆrenginio nenaudokite nuolaidžiose vietose
Užtikrinkite, kad maitinimo kabelis neprisi-
liestų prie besisukančio šepečio ar valymo 
pado.

Saugos ǅranga apsaugo naudotoją, todėl 
jos negalima keisti arba nenaudoti.

Norėdami tuoj pat išsijungti prietaisą: at-
leiskite rankeną-jungiklǅ. 

� Pavojus

Žymi gresiantǅ tiesioginǅ pavojų, galintǅ su-
kelti sunkius sužalojimus arba mirtǅ.
� Įspėjimas

Žymi galimą pavojų, galintǅ sukelti sunkius 
sužalojimus arba mirtǅ.
Atsargiai

Žymi galimą pavojų, galintǅ sukelti lengvus 
sužalojimus arba materialinius nuostolius.

Šis šveitimo siurbimo prietaisas skirtas ly-
gaus paviršiaus drėgnam valymui arba po-
liravimui.
Nustatant tam tikrą valymo programą ir 
vandens kiekǅ, prietaisą lengva pritaikyti 
reikiamai valymo užduočiai. 
Efektyviam valymo efektui užtikrinti reikia 
400 mm pločio darbo vietos ir 25 l talpos re-
zervuarų švariam bei užterštam vandeniui.
Maitinant prietaisą iš tinklo, užtikrinimas 
geras darbo našumas neapribojant darbo 
laiko.

Pastaba

Priklausomai nuo valymo užduoties, prie-
taisas gali būti komplektuojamas su ǅvai-
riais priedais. Teiraukitės mūsų katalogo 
arba apsilankykite mūsų interneto svetai-
nėje www.kaercher.com.

Turinys

Saugos reikalavimai . . . . . . LT . . .1
Veikimas. . . . . . . . . . . . . . . LT . . .1
Naudojimas pagal paskirtǅ  . LT . . .2
Aplinkos apsauga. . . . . . . . LT . . .2
Valdymo elementai . . . . . . . LT . . .3
Prieš pradedant naudoti . . . LT . . .4
Naudojimas  . . . . . . . . . . . . LT . . .4
Priežiūra ir aptarnavimas . . LT . . .7
Gedimai . . . . . . . . . . . . . . . LT . . .8
Techniniai duomenys . . . . . LT . . .9
EB atitikties deklaracija  . . . LT . .10
Garantija. . . . . . . . . . . . . . . LT . .10
Atsarginės dalys. . . . . . . . . LT . .10

Saugos reikalavimai

Saugos ǅranga

Rankena-jungiklis

Naudojimo instrukcijoje naudojami 
simboliai

Veikimas
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Šǅ prietaisą naudokite tik šioje instrukcijoje 
nurodytiems tikslams.
– Prietaisu galima valyti tik kietus pavir-

šius, kurie nėra jautrūs drėgmei ir poli-
ravimui.
Naudojimo temperatūra turi būti nuo 
+5°C iki +40°C.

– Prietaisas netinka valyti apšalusiems 
paviršiams (pvz., šaldyklose).

– Prietaisas netinka valyti apšalusiems 
paviršiams (pvz., šaldyklose).

– Prietaisą naudokite tik su originaliais 
priedais ir atsarginėmis dalimis.

– Prietaisas yra skirtas valyti apdengtus 
arba esančius patalpose paviršius. 
Naudojant kitose vietose, reikia ǅmon-
tuoti kitokius šepečius.

– Prietaisas netinka valyti atvirus, eismui 
skirtus kelius.

– Neviršykite konkrečiam paviršiui leisti-
nos apkrovos.
Prietaiso negalima naudoti patalpose, 
kuriose yra sprogimų pavojus.

Nurodymai apie sudedamąsias medžia-
gas (REACH)
Aktualią informaciją apie sudedamąsias 
dalis rasite adresu: 
www.kaercher.com/REACH

Naudojimas pagal paskirtǅ

Aplinkos apsauga

Pakuotės medžiagos gali būti 
perdirbamos. Neišmeskite pa-
kuočių kartu su buitinėmis atlie-
komis, bet atiduokite jas 
perdirbti.

Naudotų prietaisų sudėtyje yra 
vertingų, antriniam žaliavų perdir-
bimui tinkamų medžiagų, todėl jie 
turėtų būti atiduoti perdirbimo 
ǅmonėms. Akumuliatoriai, alyvos 
ir panašios medžiagos neturėtų 
patekti ǅ aplinką. Todėl naudotus 
prietaisus šalinkite pagal atitinka-
mą antrinių žaliavų surinkimo sis-
temą.
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1 Stūmimo rankena
2 Jungimo svirtis
3 Stūmimo rankenos tvirtinimo žvaigždi-

nė rankenėlė
4 Lygio indikatorius ir švaraus vandens 

išleidimo žarna (nėra „ECO“ modelyje)
5 Valymo galva
6 Programos parinkimo jungiklis
7 Vandens kiekio reguliavimo mygtukas
8 Sparninės veržlės, skirtos siurbimo rė-

meliui pakreipti
9 Sparninės veržlės, skirtos siurbimo rė-

meliui pritvirtinti
10 Siurbimo rėmelio nuleidimo svirtelė
11 Važiuoklė transportavimui
12 Švaraus vandens bako pildymo anga
13 Filtro tinklelis
14 Užteršto vandens bakas

15 Užteršto vandens bako dangtis
16 Plūduras
17 Maitinimo tinklo kištukas
18 Ǆtemptumo atleidimo kablys
19 Siurbimo žarna
20 Siurbimo rėmelis*
21 Užteršto vandens išleidimo žarna
22 Žvaigždės formos rankenėlės siurbimo 

juostelės pakeitimui
23 Apsauga nuo purškimo
24 Šepečio volas (BR modelyje), diskinis 

šepetys (BD modelyje)
25 Švaraus vandens išleidimo kamštis (tik 

„Eco“ modelyje
* netiekiama kartu su prietaisu (išskyrus 
„ECO“ modelǅ)

Valdymo elementai

25

Eco
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– Valymo proceso valdymo elementai yra 
geltonos spalvos.

– Techninės priežiūros valdymo elemen-
tai yra šviesiai pilkos spalvos.

 Atlaisvinkite stūmimo rankenos pritvirti-
nimo žvaigždines rankenėles.

 Palenkę atgal stūmimo rankeną stipriai 
priveržkite žvaigždines rankenėles.

 Ilgą šoninę pakuotės dalǅ (lentą) panau-
dokite kaip paletės rampą.

 Rampą prie paletės pritvirtinkite vinimis.
 Trumpąją dalǅ, pakišę po rampa, panaudo-

kite kaip atramą.
 Iš po ratų pašalinkite medines kaladėles.
 Prietaisą per rampą nustumkite nuo pale-

tės.

Prieš pradedant naudoti prietaisą būtina 
ǅmontuoti šepečius (žiūrėkite skyrių „Aptar-
navimo darbai“).

 Siurbimo rėmelǅ ǅmontuokite ǅ jam skirtą 
vietą taip, kad plokštelė būtų virš rėme-
lio ǅstatymo vietos.Priveržkite sparnines 
veržles.

 Ǆkiškite siurbimo žarną.

� Dėmesio!

Pažeidimo pavojus. Prieš važiuodami at-
gal, pakelkite siurbimo rėmelǅ.
Pastaba

Norėdami tuoj pat išsijungti prietaisą, pa-
leiskite rankeną-jungiklǅ.

� Dėmesio

Pažeidimo pavojus. Naudokite tik nurody-
tas valymo priemones. Jei naudojamos ki-
tos valymo priemonės, iškyla pavojus 
naudojimo saugumui ir padidėja nelaimin-
gų atsitikimų rizika. Naudokite tik tas valy-
mo priemones, kuriose nėra tirpiklių, 
druskos rūgšties ir kitų skystų rūgščių.

Nurodymas

Nenaudokite stipriai putojančių valymo prie-
monių. Dozuodami laikykitės nurodymų.

Rekomenduojamos valymo priemonės:

Spalvinis ženklinimas

Prieš pradedant naudoti

Iškrovimas

Šepečių ǅmontavimas

Siurbimo rėmelio ǅmontavimas

Naudojimas

Eksploatacinių medžiagų 
papildymas

Pritaikymas Valymo prie-
monės

Rutininiam visų vandeniui 
atsparių paviršių valymui

RM 745 RM 
746

Rutininiam blizgių paviršių 
valymui (pvz., granito)

RM 755 es

Rutininiam ir baziniam pra-
moniniam grindų valymui

RM 69

Rutininiam ir baziniam ap-
dailos plytelių valymui

RM 753
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 Atidarykite švaraus vandens rezervua-
ro gaubtą.

 Iki "MAX" žymės, esančios ant pripildy-
mo indikatoriaus, pripilkite vandens ir 
valymo priemonės mišinio. Didžiausia 
leistina skysčio temperatūra yra 60° C.

 Uždarykite švaraus vandens rezervua-
ro gaubtą.

Jei ǅ priekǅ pakreipsite važiuoklę, šepečiu 
neliesdami grindų prietaisą nustumsite ǅ 
vietą, kur jis bus naudojamas.
 Pakelkite siurbimo rėmelǅ.
 Naudodami stūmimo rankeną, prietaisą 

paspauskite žemyn.
 Važiuoklę koja pakreipkite ǅ priekǅ.
 Laikydami už stūmimui skirtos ranke-

nos prietaisą nustumkite ǅ naudojimo 
vietą.

1 OFF
Prietaisas neveikia.

2 Siurbimas šveičiant
Drėgnas grindų valymas ir purvino van-
dens susiurbimas.

3 Drėgnas trynimas
Drėgnas grindų valymas valymo prie-
monei leidžiant ǅsigerti.

4 Siurbimas
Purvo sluoksnio susiurbimas.

5 Poliravimas
Grindų poliravimas nenaudojant skys-
čių.

Kad būtų efektyviau nuvalomi plytelėmis 
kloti paviršiai, siurbimo rėmelǅ galima pa-
sukti skersai iki 5°:
 Atlaisvinkite sparnines veržles.
 Pasukite siurbimo rėmelǅ.

 Sparnines veržles prisukite.

Jei siurbimo efektas nėra pakankamas, si-
urbimo rėmelǅ galima pakreipti.
 Atlaisvinkite sparnines veržles.
 Pakreipkite siurbimo rėmelǅ.

 Sparnines veržles stipriai prisukite.

Rutininiam ir baziniam ply-
telių sanitariniuose maz-
guose valymui

RM 751

Sanitarinių mazgų rutini-
niam valymui ir dezinfekcijai

RM 732

Paviršių, kuriuose yra šar-
mų, valymui (pvz., PVC)

RM 752

Linoleumu dengtų grindų 
valymui

RM 754

Vežimas ǅ naudojimo vietą

Valymo programos

1

2

3 4

5

Siurbimo rėmelio reguliavimas

Skersinis pasukimas

Pakreipimas
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 Važiuoklę koja pakreipkite ǅ priekǅ.
 Greičio sumažinimas: ratuką pasukite (-

) kryptimi.
 Greičio padidinimas: ratuką pasukite 

(+) kryptimi.

 Ilgintuvo laido galą kilpa užkabinkite ant 
ǅtemptumo sumažinimo kablio.

 Ǆkiškite elektros laido kištuką.

 Važiuoklę koja pakreipkite atgal.
 Programos parinkimo jungiklǅ pasukite ǅ 

reikiamos valymo programos padėtǅ. 
 Vandens kiekǅ nustatykite atsižvelgda-

mi ǅ purvinumą ir paviršiaus rūšǅ.
 Nuleiskite siurbimo rėmelǅ.
 Šepetǅ ǅjunkite jungimo svirtǅ traukdami ǅ 

save.

Atsargiai

Pavojus pažeisti grindų paviršių. Su prietai-
su negalima dirbti vienoje vietoje.

 Užsukite vandens kiekio reguliatorių.
 Prietaisą dar pavežkite ǅ priekǅ 1-2 m, 

kad susiurbtumėte likusǅ vandenǅ.
 Programos pasirinkimo jungiklǅ pasuki-

te ǅ padėtǅ „OFF“ (išjungti).
 Pakelkite siurbimo rėmelǅ.
 Koja pakreipkite važiuoklę ǅ priekǅ.
Atsargiai

Pavojus deformuoti šepetǅ. Pastatę prietai-
są, nepalikite jo stovėti ant šepečio, pa-
kreipkite važiuoklę ǅ priekǅ.

Nurodymas

Jei purvino vandens rezervuaras prisipildo, 
plūduras uždaro siurbimo kanalą. Siurbi-
mas bus nutrauktas. Ištuštinkite purvino 
vandens rezervuarą.

� Dėmesio

Laikykitės vietinių nuostatų dėl nuotėkų 
vandens šalinimo.
 Purvinam vandeniui išleisti skirtą žarną 

išimkite iš laikiklio ir nuleiskite ǅ tinkamą 
ǅrenginǅ vandeniui surinkti. 

 Atidarę dozavimo ǅrenginǅ, vandenǅ iš-
leiskite per tam skirtą žarną. 

 Galiausiai purvino vandens rezervuarą 
praskalaukite švariu vandeniu.

Impulsinio greičio reguliavimas (
tik "BD" modelyje)

Ǆjunkite prietaisą ǅ elektros tinklą

Valymas

Sustojimas ir palikimas stovėti

Purvino vandens rezervuaro 
ištuštinimas
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 Atlaisvinkite movą, esančią aukštesnia-
jame pripildymo indikatoriaus gale.

 Jo žarną nuleiskite ǅ vandeniui surinkti 
tinkamą ǅrenginǅ, išleiskite skystǅ.

 Movą vėl pritvirtinkite prie prietaiso.

 Išsukite švaraus vandens išleidimo 
kamštǅ ir išleiskite skystǅ.

 Vėl ǅsukite ir priveržkite švaraus van-
dens išleidimo kamštǅ.

Atsargiai

Sužalojimų ir pažeidimų pavojus! Transpor-
tuojant prietaisą, reikia atsižvelgti ǅ jo svorǅ.
 Perveždami prietaisą tam tikra trans-

porto priemone, apsaugokite jǅ, kad ne-
nuslystų.

Norint sutaupyti vietos, stūmimui skirtą ran-
keną galima pakreipti ǅ priekǅ:
 atlaisvinkite stūmimo rankenos pritvirti-

nimo žvaigždines rankenėles.
 Rankeną pastumkite ǅ priekǅ.

Atsargiai

Sužalojimų ir pažeidimų pavojus! Pastatant lai-
kyti prietaisą, reikia atsižvelgti ǅ prietaiso svorǅ.
 Šǅ prietaisą galima laikyti tik patalpose.
 Pastatymo vietą pasirinkite atsižvelgda-

mi ǅ leistiną prietaiso svorǅ, kad nebūtų 
pažeistas stabilumas.

� Pavojus

Sužalojimų pavojus Prieš pradėdami bet 
kokius darbus, programos parinkimo jungi-
klǅ pasukite ǅ "OFF" padėtǅ ir išjunkite prie-
taisą iš maitinimo tinklo.
 Pastatykite prietaisą ant lygaus pavir-

šiaus.
 Išleiskite ir utilizuokite purviną ir likusǅ 

švarų vandenǅ.

Atsargiai

Pažeidimo pavojus. Ant prietaiso negalima 
pilti vandens ir negalima naudoti itin stipriai 
veikiančių valymo priemonių.
 Išleiskite užterštą vandenǅ.
 Patikrinkite filtro tinklelǅ, jei reikia, išva-

lykite jǅ.
 Prietaiso išorinǅ paviršių nuvalykite drė-

gna, švelniame šarminiame tirpale su-
vilgyta šluoste.

 Nuvalykite siurbimo juostelę ir apsaugą 
nuo purškimo ǅrenginio, patikrinkite, ar 
šios dalys nėra susidėvėjusios, jei rei-
kia, jas pakeiskite.

 Patikrinkite, ar nesusidėvėję šepečiai, 
jei reikia juos pakeiskite.

 Patikrinkite sandariklių tarp purvino 
vandens rezervuaro ir gaubto būklę, jei 
reikia, juos pakeiskite.

 Išvalykite tarpus tarp šepečių. (tik "BD" 
modeliui)

 Aprašytą apžiūrą patikėkite klientų ap-
tarnavimo tarnybai.

 Nuimkite siurbimo rėmelǅ.
 Atsukite žvaigždines rankenėles.

Švaraus vandens rezervuaro 
ištuštinimas

„Eco“ modelis:

Transportavimas

Laikymas

Priežiūra ir aptarnavimas

Aptarnavimo planas

Pabaigus darbą

Kas mėnesǅ

Kasmet

Aptarnavimo darbai

Siurbimo juostelės pakeitimas
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 Nuimkite apdailą.
 Ištraukite siurbimo juostelę.
 Ǆstumkite naują siurbimo juostelę.
 Uždėkite apdailą.
 Prisukite ir priveržkite žvaigždines ran-

kenėles.

 Ištuštinkite purvino vandens rezervuarą.
 Prietaisą, naudodami stūmimo ranke-

ną, paspauskite žemyn.
 Važiuoklę koja pakreipkite ǅ priekǅ.
 Šepečius paspauskite ir nuimkite.
 Ǆdėkite ir užfiksuokite naują šepečių volą.
 Važiuoklę koja pakreipkite atgal.

 Ištuštinkite purvino vandens rezervuarą.
 Prietaisą, naudodami stūmimo ranke-

ną, paspauskite žemyn.
 Važiuoklę koja pakreipkite ǅ priekǅ.
 Impulsinio greičio parinkimo ratuką pa-

sukite (–) kryptimi.
 Pakelkite diskinius šepečius.
 Pasukite juos maždaug 45° kampu.
 Iš apačios nuimkite šepetǅ.

 Atvirkščia tvarka ǅmontuokite naujus 
diskinius šepečius.

 Nustatykite impulsinǅ greitǅ.
 Važiuoklę koja pakreipkite atgal.

Kad būtų užtikrintas tinkamas prietaiso vei-
kimas, su "Kärcher" atstovybe galima su-
daryti aptarnavimo sutartǅ.

Esant užšalimo pavojui:
 Ištuštinkite vandens rezervuarus.
 Prietaisą palikite stovėti patalpoje, ku-

rioje nėra užšalimo pavojaus.

� Pavojus

Sužalojimų pavojus. Prieš pradėdami bet 
kokius darbus, programos parinkimo jungi-
klǅ pasukite ǅ "OFF" padėtǅ ir išjunkite prie-
taisą iš maitinimo tinklo.
 Pastatykite mašiną ant lygaus pavir-

šiaus.
 Išleiskite ir utilizuokite purviną ir likusǅ 

Šepečių volo pakeitimas

Diskinių šepečių pakeitimas

Sutartis dėl aptarnavimo darbų

Apsauga nuo užšalimo

Gedimai

Gedimai

Gedimas Šalinimas

Prietaisas neǅsijungia Patikrinkite, ar ǅkištas tinklo kištukas.

Nepakankamas van-
dens kiekis

Patikrinkite švaraus vandens kiekǅ, jei reikia, papildykite

Patikrinkite, ar neužsikišo žarnos ir, jei reikia, išvalykite.

Nepakankama siurbi-
mo galia

Patikrinkite sandariklių tarp purvino vandens rezervuaro ir gaubto 
būklę, jei reikia, juos pakeiskite.

Išvalykite filtro tinklelǅ
Išvalykite prie siurbimo rėmelio esančią siurbimo juostelę ir, jei 
reikia, apverskite arba pakeiskite.

Patikrinkite, ar neužsikišo siurbimo žarna ir, jei reikia, išvalykite.

Patikrinkite, ar sandari siurbimo žarna ir , jei reikia, jǅ pakeiskite.

Patikrinkite, ar uždarytas gaubtas virš purvino vandens išleidimo 
žarnos

Patikrinkite, kaip nustatytas siurbimo rėmelis.

Nepatenkinamas valy-
mo rezultatas

Patikrinkite, ar nesusidėvėję šepečiai, jei reikia juos pakeiskite.

Šepečiai nesisuka Patikrinkite, ar šepečių neblokuoja pašaliniai daiktai, jei reikia, 
juos pašalinkite
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Techniniai duomenys

BR 40/25 C Ep 
BR 40/25 C Eco 

Ep

BD 40/25 C Ep
BD 40/25 C 

Eco Ep

Galia

Nominali ǅtampa V/Hz 230 / 1~50/60 230 / 1~50/60

Vidutinis galingumas W 1880 1580

Siurbimo variklio galingumas W 780 780

Šepečių variklio galingumas W 800 800

Siurbimas

Siurbimo galingumas, oro kiekis l/s 40 40

Didžiausias siurbimo galingumas, subatmosfe-
rinis slėgis

kPa 180 180

Valomieji šepečiai

Darbinis plotis mm 400 390

Šepečio skersmuo mm 96 385

Šepečio sūkių skaičius 1/min 1050 140

Matmenys ir masė
Teorinis našumas m2/h 1600 1600

Švaraus / purvino vandens rezervuarų talpos l 25 25

Ilgis (be stūmimui skirtos rankenos) mm 800 870

Plotis (be siurbimo rėmelio) mm 575 575

Aukštis (be stūmimui skirtos rankenos) mm 830 830

Transportavimo svoris kg 55 61

Leistinas bendras svoris kg 80 86

Nustatytos vertės pagal EN 60335-2-72

Bendroji virpesių vertė rankoms m/s2 <2,5

Nesaugumas K m/s2 0,2

Garso slėgio lygis LpA dB(A) 70

Neapibrėžtis KpA dB(A) 1

Garantuotas triukšmo lygis LWA + neapibrėžtis 
KWA

dB(A) 85
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Šiuo pareiškiame, kad toliau aprašyto apa-
rato brėžiniai ir konstrukcija bei mūsų ǅ rinką 
išleistas modelis atitinka pagrindinius EB 
direktyvų saugumo ir sveikatos apsaugos 
reikalavimus. Jei mašinos modelis keičia-
mas su mumis nepasitarus, ši deklaracija 
nebegalioja.

Pasirašantys asmenys yra ǅgalioti parduo-
tuvės vadovybės.

Dokumentaciją tvarkyti ǅgaliotas asmuo:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faksas: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/02/01

Kiekvienoje šalyje galioja mūsų ǅgaliotų 
pardavėjų nustatytos garantijos sąlygos. 
Galimus priedų gedimus garantijos galioji-
mo laikotarpiu pašalinsime nemokamai, jei 
tokių gedimų priežastis buvo netinkamos 
medžiagos ar gamybos defektai. Dėl ga-
rantinių gedimų šalinimo kreipkitės ǅ savo 
pardavėją arba artimiausią klientų aptarna-
vimo tarnybą pateikdami pirkimą patvirti-
nantǅ kasos kvitą.

– Leidžiama naudoti tik gamintojo patvir-
tintus priedus ir atsargines dalis. Origi-
nalių priedų ir atsarginių dalių 
naudojimas užtikrina saugų, be gedimų 
prietaiso funkcionavimą.

– Dažniausia naudojamų atsarginių dalių 
sąrašas pateiktas naudojimo instrukci-
jos pabaigoje.

– Informacijos apie atsargines dalis galite 
rasti interneto svetainės www.kaer-
cher.com dalyje „Service“.

EB atitikties deklaracija

Gaminys: Grindų valiklis
Tipas: 1.515-xxx
Specialios EB direktyvos:
2006/42/EB (+2009/127/EB)
2004/108/EB
Taikomi darnieji standartai:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–29: 2004+A2: 2010
EN 60335–2–67: 2009
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008

CEO Head of Approbation

Garantija

Atsarginės dalys
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ϣϹЄϹϸ ЃϹЄЌϼЀ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГЀ 
϶ϴЌЂϷЂ ЃЄϼЅІЄЂВ ЃЄЂЋϼІϴϽІϹ 

ЊВ ЂЄϼϷЙЁϴϿьЁЇ ЙЁЅІЄЇϾЊЙВ ϻ 
ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙК, ЃЙЅϿГ ЊьЂϷЂ ϸЙϽІϹ 
϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂ ЁϹК Іϴ ϻϵϹЄϹϺЙІь КК ϸϿГ 
ЃЂϸϴϿьЌЂϷЂ ϾЂЄϼЅІЇ϶ϴЁЁГ ϴϵЂ ϸϿГ 
ЁϴЅІЇЃЁЂϷЂ ϶ϿϴЅЁϼϾϴ.

ϣϹЄϹϸ ЃϹЄЌϼЀ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГЀ ЃЄϼЅІЄЂВ 
϶ϴЄІЂ ЂϻЁϴϽЂЀϼІϼЅГ ϻ ЊϼЀ ЃЂЅЙϵЁϼϾЂЀ ϻ 
ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙК Ͻ ЃЄϼϾϿϴϸϹЁЂВ ϵЄЂЌЇЄЂВ ϻ 
ЃЄϴ϶ϼϿ ϵϹϻЃϹϾϼ ЃЄϼ ЄЂϵЂІЙ Йϻ ЍЙІϾЂ϶ϼЀϼ 
ЀϼВЋϼЀϼ ЃЄϼЅІЄЂГЀϼ Ͻ ЀϼВЋϼЀϼ 
ЃЄϼЅІЄЂГЀϼ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋϴЀϼ № 
5.956-251.0

� ɉɨɩɟɪɟɞɠɟɧɧя
ɇɟ ɞɨɩɭɫɤɚєɬьɫɹ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɧɚ ɩɨɯɢɥɢɯ ɩɨɜɟɪɯɧɹɯ.
Anschlussleitung nicht mit den sich 
drehenden Bürsten in Berührung kommen 
lassen.

ϧЅІϴІϾЇ϶ϴЁЁГ ІϹЉЁЙϾϼ ϵϹϻЃϹϾϼ 
ЃЄϼϻЁϴЋϹЁϹ ϸϿГ ϻϴЉϼЅІЇ ϾЂЄϼЅІЇ϶ϴЋЙ϶, 
϶ЂЁЂ ЁϹ ЃЂ϶ϼЁЁЂ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼЅь ϻϴ 

ЀϹϺϴЀϼ ϶ϼЄЂϵЁϼЊІ϶ϴ Іϴ ЁϹ ϻϴ 
ЃЄϼϻЁϴЋϹЁЁГЀ.

ϘϿГ ЁϹϷϴϽЁЂϷЂ ϶ЙϸϾϿВЋϹЁЁГ ЃЄϼ϶ЂϸЇ 
ЍЙІЂϾ: ϖЙϸЃЇЅІϼІϼ ϶ϼϿϾЇ ЃϹЄϹЀϼϾϴЁЁГ. 

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!

Дɥɹ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ, ɹɤɚ ɛɟɡɩɨɫɟɪɟɞɧьɨ 
ɡɚɝɪɨɠɭє ɬɚ ɩɪɢɡɜɨɞɢɬь ɞɨ ɬɹɠɤɢɯ 
ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬɿ.
� ɉɨɩɟɪɟɞɠɟɧɧя
Дɥɹ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɨʀ 
ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɳɨ ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ ɞɨ 
ɬɹɠɤɢɯ ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬɿ.
Уɜаɝа!

Дɥɹ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɨʀ 
ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɳɨ ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ ɞɨ ɥɟɝɤɢɯ 
ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɩɪɢɱɢɧɢɬɢ ɦɚɬɟɪɿɚɥьɧɿ 
ɡɛɢɬɤɢ.

ϪГ ЃЙϸЀЙІϴϿьЁϴ ЀϴЌϼЁϴ ЃЄϼϻЁϴЋϹЁϴ ϸϿГ 
϶ЂϿЂϷЂϷЂ ЃЄϼϵϼЄϴЁЁГ ϴϵЂ ЃЂϿЙЄЇ϶ϴЁЁГ 
ЄЙ϶ЁЂК ЃЙϸϿЂϷϼ.
ϛϴ ЄϴЉЇЁЂϾ ϶ϼϵЂЄЇ ЀϼВЋЂК ЃЄЂϷЄϴЀϼ Й 
ЇЅІϴЁЂ϶Ͼϼ ЃЂϸϴЋЙ ϶Ђϸϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ ЀЂϺϹ 
ϵЇІϼ ϿϹϷϾЂ ЁϴЅІЄЂєЁϼϽ Ёϴ ϶ϼϾЂЁϴЁЁГ 
϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂК ЄЂϵЂІϼ. 
ϬϼЄϼЁϴ ЄЂϵЂЋЂК ЃЂ϶ϹЄЉЁЙ ϶ 400 ЀЀ Іϴ 
ЀЙЅІϾЙЅІь ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЙ϶ ϸϿГ ЋϼЅІЂК Ͻ 
ϵЄЇϸЁЂК ϶Ђϸϼ ЃЂ 25 Ͽ ϾЂϺЁЂϷЂ 
ϻϴϵϹϻЃϹЋЇВІь ϹЈϹϾІϼ϶ЁЇ ЀϼϽϾЇ ЃЄϼ 
ІЄϼ϶ϴϿЂЀЇ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁЙ ЃЄϼЅІЄЂВ.
Ϛϼ϶ϿϹЁЁГ ϶Йϸ ЀϹЄϹϺЙ ϻϴϵϹϻЃϹЋЇє ϶ϼЅЂϾЇ 
ЃЄЂϸЇϾІϼ϶ЁЙЅІь ϵϹϻ ЂϵЀϹϺϹЁЁГ ЋϴЅЇ 
ЄЂϵЂІϼ.

Вкаɡіɜка
Вɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ ɜɢɤɨɧɭɜɚɧɢɯ ɡɚɜɞɚɧь ɩɨ 
ɨɱɢɳɟɧɧɸ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɦɨɠɧɚ ɨɫɧɚɳɭɜɚɬɢ 
ɪɿɡɧɢɦ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹɦ. Ɂɚɦɨɜɬɟ ɧɚɲ 
ɤɚɬɚɥɨɝ ɚɛɨ ɜɿɞɜɿɞɚєɬɟ ɧɚɲɭ ɫɬɨɪɿɧɤɭ 
ɜ Іɧɬɟɪɧɟɬɿ www.kaercher.com.
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ϘЇϷϴ ϶ϾϿВЋϹЁЁГ

ЗЁϴϾϼ Ї ЃЂЅЙϵЁϼϾЇ

ϣЄϼϻЁϴЋϹЁЁГ
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ϖϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ ϸϴЁϼϽ ЃЄϼϿϴϸ 
϶ϼЁГІϾЂ϶Ђ Ї ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂЅІЙ ϸЂ ϶ϾϴϻЙ϶ЂϾ 
ϸϴЁЂК ЙЁЅІЄЇϾЊЙК ϻ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙК.
– ϡϹ ϸЂЃЇЅϾϴєІьЅГ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ 

ЃЄϼϿϴϸЇ ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ І϶ϹЄϸϼЉ 
ЃЂϾЄϼІІЙ϶, ЋЇІϿϼ϶ϼЉ ϸЂ ϶ЃϿϼ϶Ї ϶ЂϿЂϷϼ 
Іϴ ЃЂϿЙЄЇ϶ϴЁЁВ.
ϘЙϴЃϴϻЂЁ ЄЂϵЂЋϼЉ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄ ϿϹϺϼІь 
ЀЙϺ +5ϥ Й +40ϥ.

– ϣЄϼϿϴϸ ЁϹЃЄϼϸϴІЁϼϽ ϸϿГ 
ЃЄϼϵϼЄϴЁЁГ ϻϴЀϹЄϻϿϼЉ ЃЙϸϿЂϷ (ЁϴЃЄ., 
Ї ЉЂϿЂϸϼϿьЁϼϾϴЉ).

– ϣЄϼϿϴϸ ЁϹЃЄϼϸϴІЁϼϽ ϸϿГ 
ЃЄϼϵϼЄϴЁЁГ ϻϴЀϹЄϻϿϼЉ ЃЙϸϿЂϷ (ЁϴЃЄ., 
Ї ЉЂϿЂϸϼϿьЁϼϾϴЉ).

– ϧ ЃЄϼЅІЄЂК ϸЂϻ϶ЂϿГєІьЅГ 
϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ ϿϼЌϹ ЂЄϼϷЙЁϴϿьЁϹ 
ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ Іϴ ЂЄϼϷЙЁϴϿьЁЙ ϻϴЃϴЅЁЙ 
ЋϴЅІϼЁϼ.

– ϣЄϼЅІЄЙϽ ϵЇ϶ ЄЂϻЄЂϵϿϹЁϼϽ ϸϿГ ЀϼϽϾϼ 
ЃЙϸϿЂϷ ЇЅϹЄϹϸϼЁЙ ЃЄϼЀЙЍϹЁь ϴϵЂ 
ЃЂ϶ϹЄЉЂЁь, ЍЂ ЃϹЄϹϵЇ϶ϴВІь ЃЙϸ 
ϸϴЉЂЀ. ϘϿГ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ ЃЄϼЅІЄЂВ ϶ 
ЙЁЌϼЉ ЂϵϿϴЅІГЉ ЄЂϵЂІϼ ЅϿЙϸ 
ЃϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЀЂϺϿϼ϶ЙЅІь ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГ 
ЙЁЌϼЉ ЍЙІЂϾ.

– ϣЄϼЅІЄЙϽ ЁϹ ЃЄϼϻЁϴЋϹЁϼϽ ϸϿГ 
ЋϼЍϹЁЁГ ЅЇЅЃЙϿьЁϼЉ ІЄϴЁЅЃЂЄІЁϼЉ 
ϸЂЄЙϷ.

– ϡϹЂϵЉЙϸЁЂ ϸЂІЄϼЀЇ϶ϴІϼЅь 
ЃЄϼЃЇЅІϼЀЂϷЂ ЃϼІЂЀЂϷЂ 
Ёϴ϶ϴЁІϴϺϹЁЁГ Ёϴ ЃЂ϶ϹЄЉЁЙ ЃЙϸϿЂϷϼ.
ϣЄϼϿϴϸ ЁϹ ЃЄϼϻЁϴЋϹЁϼϽ ϸϿГ 
϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ Ї ϶ϼϵЇЉЂЁϹϵϹϻЃϹЋЁЂЀЇ 
ЅϹЄϹϸЂ϶ϼЍЙ.

ІЁЅІЄЇϾЊЙК Йϻ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГ 
ϾЂЀЃЂЁϹЁІЙ϶ (REACH)
ϔϾІЇϴϿьЁЙ ϶ЙϸЂЀЂЅІЙ ЃЄЂ ϾЂЀЃЂЁϹЁІϼ 
Ёϴ϶ϹϸϹЁЙ Ёϴ ϶Ϲϵ-϶ЇϻϿЙ ϻϴ ϴϸЄϹЅЂВ: 
www.kaercher.com/REACH

ϣЄϴ϶ϼϿьЁϹ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГ ЗϴЉϼЅІ Ёϴ϶ϾЂϿϼЌЁьЂϷЂ 
ЅϹЄϹϸЂ϶ϼщϴ

ϠϴІϹЄЙϴϿϼ ЇЃϴϾЂ϶Ͼϼ 
ЃЙϸϸϴВІьЅГ ЃϹЄϹЄЂϵЊЙ ϸϿГ 
ЃЂ϶ІЂЄЁЂϷЂ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ. 
ϕЇϸь ϿϴЅϾϴ, ЁϹ ϶ϼϾϼϸϴϽІϹ 
ЃϴϾЇ϶ϴϿьЁЙ ЀϴІϹЄЙϴϿϼ ЄϴϻЂЀ 
Йϻ ϸЂЀϴЌЁЙЀ ЅЀЙІІГЀ, 
϶ЙϸϸϴϽІϹ КЉ ϸϿГ ЃЂ϶ІЂЄЁЂϷЂ 
϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ.

ϥІϴЄЙ ЃЄϼЅІЄЂК ЀЙЅІГІь ЊЙЁЁЙ 
ЀϴІϹЄЙϴϿϼ, ЍЂ ЀЂϺЇІь 
϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼЅГ 
ЃЂ϶ІЂЄЁЂ. ϕϴІϴЄϹК, ЀϴЅІϼϿЂ 
Іϴ ЅЉЂϺЙ ЀϴІϹЄЙϴϿϼ ЁϹ ЃЂ϶ϼЁЁЙ 
ЃЂІЄϴЃϼІϼ Ї Ёϴ϶ϾЂϿϼЌЁє 
ЅϹЄϹϸЂ϶ϼЍϹ. ϦЂЀЇ, ϵЇϸь 
ϿϴЅϾϴ, ЇІϼϿЙϻЇϽІϹ ЅІϴЄЙ 
ЃЄϼЅІЄЂК ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ 
ЅЃϹЊЙϴϿьЁϼЉ ЅϼЅІϹЀ ϻϵЂЄЇ 
ЅЀЙІІГ.
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1 ϦГϷЂ϶ϴ ЄЇЋϾϴ
2 ϘЇϷϴ ϶ϾϿВЋϹЁЁГ
3 ϗЄϼϵϾЂ϶ϴ ЄЇϾЂГІϾϴ ϾЄЙЃϿϹЁЁГ 

ЃЄЂ϶ЙϸЁЂК ϸЇϷϼ
4 ІЁϸϼϾϴІЂЄ ЄЙ϶ЁГ ϻϴЃЂ϶ЁϹЁЁГ Іϴ 

ϻϿϼ϶ЁϼϽ ЌϿϴЁϷ ϸϿГ ЋϼЅІЂК ϶Ђϸϼ (ЁϹ 
ϸϿГ ϶ϴЄЙϴЁІЇ ECO)

5 ϡЂЅЂ϶ϴ ЋϴЅІϼЁϴ
6 ϣϹЄϹЀϼϾϴЋ ϶ϼϵЂЄЇ ЃЄЂϷЄϴЀ
7 ϤϹϷЇϿГІЂЄ Ђϵ'єЀЇ ϶Ђϸϼ
8 ϥЀЇЌϾЂ϶Й ϷϴϽϾϼ ϸϿГ ЁϴЉϼϿЇ 

϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂК ЃϿϴЁϾϼ
9 ϥЀЇЌϾЂ϶Й ϷϴϽϾϼ ϸϿГ ϾЄЙЃϿϹЁЁГ 

϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂК ЃϿϴЁϾϼ
10 ϖϴϺЙϿь ЂЃЇЅϾϴЁЁГ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂК 

ЃϿϴЅІϼЁϼ
11 ϩЂϸЂ϶ϴ ЋϴЅІϼЁϴ ϸϿГ 

ІЄϴЁЅЃЂЄІЇ϶ϴЁЁГ
12 ϛϴϿϼ϶ЁϼϽ ЂІ϶ЙЄ ϵϴϾϴ ЋϼЅІЂК ϶Ђϸϼ

13 ϨЙϿьІЄ ϸϿГ ϻϴІЄϼЀЇ϶ϴЁЁГ ϶ЂϿЂϾЂЁ
14 ϤϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϵЄЇϸЁЂК ϶Ђϸϼ
15 КЄϼЌϾϴ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϵЄЇϸЁЂК ϶Ђϸϼ
16 ϣЂЃϿϴ϶ЂϾ
17 ϠϹЄϹϺϹ϶ϼϽ ЌІϹϾϹЄ
18 ϗϴϾ ϸϿГ ϾϴϵϹϿВ
19 ϖЅЀЂϾІЇВЋϼϽ ЌϿϴЁϷ
20 ϖЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϴ ЃϿϴЁϾϴ *
21 ϬϿϴЁϷ ϻϿϼ϶ϴЁЁГ ϵЄЇϸЁЂК ϶Ђϸϼ
22 ϗЄϼϵϾЂ϶Й ЄЇϾЂГІϾϼ ϸϿГ ϻϴЀЙЁϼ 

ЇЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼЉ ϾЄϴϽЂϾ
23 ϕЄϼϻϾЂ϶ϼϾ
24 ϭЙІϾЂ϶Й ϶ϴϿϼ (϶ϴЄЙϴЁІ BR), ϸϼЅϾЂ϶Й 

ЍЙІϾϼ (϶ϴЄЙϴЁІ BD)
25 ϣЄЂϵϾϴ ϻϿϼ϶ЁЂϷЂ ЂІ϶ЂЄЇ ϸϿГ ЋϼЅІЂК 

϶Ђϸϼ (ІЙϿьϾϼ ϸϿГ ϶ϴЄЙϴЁІЇ Eco
* ЁϹ ϶ЉЂϸϼІь ϸЂ ϾЂЀЃϿϹϾІЇ ЃЂЅІϴЋϴЁЁГ 
(ϻϴ ϶ϼЁГІϾЂЀ ϶ϴЄЙϴЁІЇ ECO)

ϙϿϹЀϹЁІϼ ϾϹЄЇ϶ϴЁЁГ

25

Eco
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– ϢЄϷϴЁϼ ЇЃЄϴ϶ϿЙЁЁГ ϸϿГ ЃЄЂЊϹЅЇ 
ЋϼЍϹЁЁГ є ϺЂ϶ІϼЀϼ.

– ϢЄϷϴЁϼ ЇЃЄϴ϶ϿЙЁЁГ ϸϿГ ІϹЉЁЙЋЁЂϷЂ 
ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ Іϴ ЅϹЄ϶ЙЅЇ є Ѕ϶ЙІϿЂ-
ЅЙЄϼЀϼ.

 ϣЂЅϿϴϵϼІϼ ϷЄϼϵϾЂ϶Й ЄЇЋϾϼ Ёϴ 
ϾЄЙЃϿϹЁЁЙ ЃЄЂ϶ЙϸЁЂК ϸЇϷϼ

 ϡϴЉϼϿϼІϼ ϸЂϿЙϿϼЊь ЃЄЂ϶ЙϸЁЇ ϸЇϷЇ Ͻ 
ϻЁЂ϶Ї ϻϴІГϷІϼ ϷЄϼϵϾЂ϶Й ЄЇϾЂГІϾϼ

 ϘЂ϶ϷЙ ϵЂϾЂ϶Й ϸЂЌϾϼ ЇЃϴϾЂ϶Ͼϼ ЃЂϾϿϴЅІϼ 
Ёϴ ЃЙϸϸЂЁ Ї ϶ϼϷϿГϸЙ ЃЂЉϼϿЂК ЄϴЀЃϼ.

 ϤϴЀЃЇ ЃЄϼϵϼІϼ ϸЂ ЃЙϸϸЂЁЇ Ϸ϶ЙϻϸϾϴЀϼ.
 КЂЄЂІϾЙ ϸЂЌϾϼ ЃЙϸϾϿϴЅІϼ ЃЙϸ ЄϴЀЃЇ 

ϸϿГ ϸЂϸϴІϾЂ϶ЂК ЂЃЂЄϼ.
 ϛϴϵЄϴІϼ ϻ-ЃЙϸ ϾЂϿЙЅ ЃЄϼϿϴϸЇ ϸϹЄϹ϶'ГЁЙ 

ЄϹϽϾϼ.
 ϣϹЄϹЀЙЅІϼІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ ЃЂ ЄϴЀЃЙ ϻ 

ЃЙϸϸЂЁϴ ϸЂϿЙϿϼЊь.

ϣϹЄϹϸ ЃЇЅϾЂЀ ϶ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙВ ЃЂІЄЙϵЁЂ 
ЀЂЁІЇ϶ϴІϼ ЍЙІϾϼ (ϸϼ϶. "ϤЂϵЂІϼ ϻ 
ІϹЉЁЙЋЁЂϷЂ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ")

 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ЇЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЇ ЃϿϴЁϾЇ 
ЇІЄϼЀЇ϶ϴЋϴ ІϴϾ, ЍЂϵ ЃЄЂЈЙϿьЁϴ 
ЃϿϴЅІϼЁϴ ЃϹЄϹϵЇ϶ϴϿϴ Ёϴϸ 
϶ϿϴЅЁϼϾЂЀ, ϻϴІГϷІϼ ЅЀЇЌϾЂ϶Й ϷϴϽϾϼ.

 ϡϴϸГϷІϼ ЇЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЌϿϴЁϷ.

� ɉɨɩɟɪɟɞɠɟɧɧя!

ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɭɲɤɨɞɠɟɧɧɹ. Пɟɪɟɞ 
ɜɤɥɸɱɟɧɧɹɦ ɡɚɞɧьɨɝɨ ɯɨɞɭ 
ɭɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɭ ɩɥɚɧɤɭ ɜɚɪɬɨ ɩɿɞɧɹɬɢ.

Вкаɡіɜка
Дɥɹ ɧɟɝɚɣɧɨɝɨ ɜɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɩɪɢɜɨɞɭ 
ɳɿɬɨɤ ɜɚɪɬɨ ɧɟɝɚɣɧɨ ɜɿɞɩɭɫɬɢɬɢ ɜɢɥɤɭ 
ɩɟɪɟɦɢɤɚɧɧɹ .

� ɉɨɩɟɪɟɞɠɟɧɧя
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɭɲɤɨɞɠɟɧɧɹ. 
Ɂɚɫɬɨɫɨɜɭɜɚɬɢ ɬɿɥьɤɢ ɪɟɤɨɦɟɧɞɨɜɚɧɿ 
ɦɢɣɧɿ ɡɚɫɨɛɢ. У ɜɢɩɚɞɤɭ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ 
ɿɧɲɢɯ ɦɢɣɧɢɯ ɡɚɫɨɛɿɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɭɸɱɚ 
ɨɫɨɛɚ ɛɟɪɟ ɧɚ ɫɟɛɟ ɩɿɞɜɢɳɟɧɢɣ ɪɢɡɢɤ ɡ 
ɩɨɝɥɹɞɭ ɛɟɡɩɟɤɢ ɪɨɛɨɬɢ ɬɚ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ 
ɨɞɟɪɠɚɧɧɹ ɬɪɚɜɦ.
Вɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɬɿɥьɤɢ ɬɿ ɦɢɣɧɿ 
ɡɚɫɨɛɢ, ɳɨ ɧɟ ɦɿɫɬɹɬь ɪɨɡɱɢɧɧɢɤɢ, 
ɫɨɥɹɧɭ ɬɚ ɩɥɚɜɢɤɨɜɭ 
(ɮɬɨɪɢɫɬɨɜɨɞɧɟɜɭ) ɤɢɫɥɨɬɭ.
Дɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɹ ɜɤɚɡɿɜɨɤ ɩɨ ɬɟɯɧɿɰɿ 
ɛɟɡɩɟɤɢ, ɧɚɜɟɞɟɧɢɯ ɧɚ ɭɩɚɤɨɜɰɿ ɡɚɫɨɛɿɜ 
ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ.

Вкаɡіɜка
Ɂɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɦɢɣɧɢɯ 
ɡɚɫɨɛɿɜ, ɳɨ ɫɢɥьɧɨ ɩɿɧɹɬьɫɹ.
ϤϹϾЂЀϹЁϸЂ϶ϴЁЙ ЀϼВЋЙ ϻϴЅЂϵϼ:

КЂϿьЂЄЂ϶Ϲ ЀϴЄϾЇ϶ϴЁЁГ

ϣϹЄϹϸ ЃЂЋϴІϾЂЀ ЄЂϵЂІϼ

ϖϼ϶ϴЁІϴϺϹЁЁГ ЃЄϼϿϴϸЇ

ϖЅІϴЁЂ϶ϿϹЁЁГ щЙІЂϾ

ϧЅІϴЁЂ϶Ͼϴ ЇЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂК ЃϿϴЁϾϼ

ϙϾЅЃϿЇϴІϴЊЙГ

ЗϴЃЂ϶ЁϹЁЁГ ЄЂϵЂЋϼЉ ЄЙϸϼЁ
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 ϖЙϸϾЄϼІϼ ϾЄϼЌϾЇ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ЋϼЅІЂК 
϶Ђϸϼ.

 ϻϴϿϼІϼ ϸЂ ϶ЙϸЀЙІϾϼ Ϡϔϩ Ёϴ ЙЁϸϼϾϴЊЙК ЄЙ϶ЁГ 
ЅЇЀЙЌЙ ϶Ђϸϼ Ͻ ЀϼϽЁЂϷЂ ϻϴЅЂϵЇ. 
ϠϴϾЅϼЀϴϿьЁϴ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ ЄЙϸϼЁϼ 60 °C.

 ϛϴϾЄϼІϼ ϾЄϼЌϾЇ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ЋϼЅІЂК 
϶Ђϸϼ.

ϛ ϶ϼЅЇЁЇІЂВ ЉЂϸЂ϶ЂВ ЋϴЅІϼЁЂВ ЃЄϼЅІЄЙϽ 
ЀЂϺЁϴ ЃϹЄϹЅЇ϶ϴІϼ ϸЂ ЀЙЅЊГ ЄЂϵЂІϼ. ϣЄϼ 
ЊьЂЀЇ ЍЙІϾϼ ЁϹ ІЂЄϾϴВІьЅГ ЃЙϸϿЂϷϼ.
 ϣЙϸЁГІϼ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЇ ЃϿϴЁϾЇ.
 ϡϴІϼЅЁЇІϼ ϸЂЁϼϻЇ ІГϷЂ϶Ї ЄЇЋϾЇ 

ЃЄϼЅІЄЂВ.
 ϡЂϷЂВ ϶ϼЅЇЁЇІϼ ЉЂϸЂ϶Ї ЋϴЅІϼЁЇ 

϶ЃϹЄϹϸ.
 ϦЄϼЀϴВЋϼЅь ϻϴ ІГϷЂ϶Ї ЄЇЋϾЇ, 

ЃϹЄϹЅЇЁЇІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ Ї ЀЙЅЊϹ ЄЂϵЂІϼ.

1 OFF (ϖϜϠϜК)
ϣЄϼϵЂЄ ЁϹ ЈЇЁϾЊϼЂЁϼЄЇϹІ.

2 ϫϼЍϹЁЁГ Ͻ ЇЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ
ϖЂϿЂϷϹ ЃЄϼϵϼЄϴЁЁГ ЃЙϸϿЂϷϼ Ͻ ϻϵЙЄ 
ϵЄЇϸЁЂК ϶Ђϸϼ.

3 ІЁІϹЁЅϼ϶ЁϹ ϶ЂϿЂϷϹ  ЃЄϼϵϼЄϴЁЁГ
ϖЂϿЂϷϹ ЃЄϼϵϼЄϴЁЁГ ЃЙϸϿЂϷϼ Йϻ ІЄϼ϶ϴϿϼЀ 
϶ЃϿϼ϶ЂЀ ЀϼϽЁЂϷЂ ϻϴЅЂϵЇ.

4 ϖЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ
ϛЙϵЄϴІϼ ϵЄЇϸ.

5 ϣЂϿЙЄЇ϶ϴЁЁГ
ϣЂϿЙЄЇ϶ϴЁЁГ ЃЙϸϿЂϷϼ ϵϹϻ ЁϴЁϹЅϹЁЁГ 
ЄЙϸϼЁϼ.

ϘϿГ ЃЂϿЙЃЌϹЁЁГ ЄϹϻЇϿьІϴІЙ϶ ЀϼϽϾϼ 
ЃЙϸϿЂϷ, ЃЂϾЄϼІϼЉ ЃϿϼІϾЂВ, 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂВ ІЄЇϵϾЂВ ЀЂϺϹ ϵЇІϼ 
ЃЂ϶ϹЄЁϹЁϴ ϸЂ 5°:
 ϣЂЅϿϴϵϼІϼ ЅЀЇЌϾЂ϶Й ϷϴϽϾϼ
 ϣЂ϶ϹЄЁЇІϼ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЇ ІЄЇϵϾЇ.

 ϻϴІГϷІϼ ЅЀЇЌϾЂ϶Й ϷϴϽϾϼ.

ЗϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГ ЗϴЅЙϵ 
ϸϿГ 
ЋϼщϹЁЁГ

ϣЄϼϵϼЄϴЁЁГ ϶ЅЙЉ ϶ЂϸЂЅІЙϽϾϼЉ 
ЃЙϸϿЂϷ

RM 745 
RM 746

ϣЄϼϵϼЄϴЁЁГ ϵϿϼЅϾЇЋϼЉ 
ЃЂ϶ϹЄЉЂЁь (ЁϴЃЄ., ϷЄϴЁЙІЇ)

RM 755 
es

ϣЄϼϵϼЄϴЁЁГ Іϴ ϻϴϷϴϿьЁϹ 
ЂЋϼЍϹЁЁГ ЃЄЂЀϼЅϿЂ϶ϼЉ 
ЃЙϸϿЂϷ

RM 69 
ASF

ϣЄϼϵϼЄϴЁЁГ Іϴ ϻϴϷϴϿьЁϹ 
ЂЋϼЍϹЁЁГ ϾϹЄϴЀЙЋЁЂК ЃϿϼІϾϼ

RM 753

ϣЄϼϵϼЄϴЁЁГ ϾϴЉϹϿВ Ї 
ЅϴЁЙІϴЄЁЙϽ ЅЈϹЄЙ

RM 751

ϣЄϼϵϼЄϴЁЁГ Іϴ ϸϹϻЙЁЈϹϾЊЙГ Ї 
ЅϴЁЙІϴЄЁЙϽ ЅЈϹЄЙ

RM 732

ϖϼϸϴϿϹЁЁГ ϵЄЇϸЇ ϻ ϵЇϸь-ГϾϼЉ 
ЅІЙϽϾϼЉ ϸЂ ϿЇϷЙ϶ ЃЙϸϿЂϷ (ЁϴЃЄ., 
ЃЙϸϿЂϷ ϻ ЃЂϿЙ϶ЙЁЙϿЉϿЂЄϼϸЇ)

RM 752

ϖϼϸϴϿϹЁЁГ ϵЄЇϸЇ ϻ 
ϿЙЁЂϿϹЇЀЁϼЉ ЃЂϾЄϼІІЙ϶

RM 754

ϣϹЄϹЅЇ϶ϴЁЁГ ϸЂ ЀЙЅЊГ ЄЂϵЂІϼ

ϣЄЂϷЄϴЀϼ ЋϼщϹЁЁГ

ϖЅІϴЁЂ϶ϿϹЁЁГ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂК 
ЃϿϴЅІϼЁϼ

КЂЅϹ ЄЂϻІϴЌЇ϶ϴЁЁГ ЇЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂК 
ЃϿϴЁϾϼ

1

2

3 4

5
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ϣЄϼ ЁϹϸЂЅІϴІЁЙϽ ЃЂІЇϺЁЂЅІЙ 
ЇЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ ЀЂϺЁϴ ϻЀЙЁϼІϼ ЁϴЉϼϿ 
ЃЄГЀЂК ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂК ІЄЇϵϾϼ.
 ϣЂЅϿϴϵϼІϼ ЅЀЇЌϾЂ϶Й ϷϴϽϾϼ
 ϡϴЉϼϿϼІϼ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЇ ІЄЇϵϾЇ.

 ϻϴІГϷІϼ ЅЀЇЌϾЂ϶Й ϷϴϽϾϼ.

 ϡЂϷЂВ ϶ϼЅЇЁЇІϼ ЉЂϸЂ϶Ї ЋϴЅІϼЁЇ 
϶ЃϹЄϹϸ.

 ϛЀϹЁЌϹЁЁГ Ќ϶ϼϸϾЂЅІЙ: ЃЂ϶ϹЄЁЇІϼ 
ЄϹϷЇϿГІЂЄ Ї ЁϴЃЄГЀϾЇ "-".

 ϛϵЙϿьЌϹЁЁГ Ќ϶ϼϸϾЂЅІЙ: ЃЂ϶ϹЄЁЇІϼ 
ЄϹϷЇϿГІЂЄ Ї ЁϴЃЄГЀϾЇ "+".

 КЙЁϹЊь ЃЂϸЂ϶ϺЇ϶ϴЋϴ ЇϾϿϴЅІϼ ЃϹІϿϹВ 
϶ ϷϴϾ ϸϿГ ϾϴϵϹϿВ.

 ϖЅІϴ϶ϼІϼ ЌІϹЃЅϹϿьЁЇ ϶ϼϿϾЇ.

 ϡЂϷЂВ ϶ЙϸϾϼЁЇІϼ ЉЂϸЂ϶Ї ЋϴЅІϼЁЇ Ёϴϻϴϸ.
 ϣЂ϶ϹЄЁЇІϼ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ ϶ϼϵЂЄЇ 

ЃЄЂϷЄϴЀϼ Ёϴ ЁϹЂϵЉЙϸЁЇ ЃЄЂϷЄϴЀЇ. 
 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ϾЙϿьϾЙЅІь ϶Ђϸϼ, ЍЂ 

ЃЂϸϴєІьЅГ, ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂ ϸЂ 
ϻϴϵЄЇϸЁϹЁЁГ Іϴ ЀϴІϹЄЙϴϿЇ ЃЙϸϿЂϷϼ.

 ϢЃЇЅІϼІϼ ЇЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϹ ϾЂЄЂЀϼЅϿЂ.
 ЁϴІϼЅϾϴЁЁГЀ Ёϴ ЃϹЄϹЀϼϾϴВЋЇ ЅϾЂϵЇ 

϶ϾϿВЋϼІϼ ЍЙІϾϼ.

Уɜаɝа!

ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɭɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɩɨɤɪɢɬɬɹ 
ɩɿɞɥɨɝɢ. Ɂɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ ɪɨɛɨɬɚ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ, ɳɨ ɫɬɨʀɬь ɧɚ ɦɿɫɰɿ.

 ϛϴϾЄϼІϼ ЄϹϷЇϿГІЂЄ ЃЂϸϴЋЙ ϶Ђϸϼ.
 ϸϿГ ϶ϼϾϴЋЇ϶ϴЁЁГ  ϶Ђϸϼ, ЍЂ 

ϻϴϿϼЌϼϿϴЅГ, ЃϹЄϹЀЙЅІϼІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ 
ЍϹ Ёϴ 1-2 Ѐ ЇЃϹЄϹϸ.

 ϣϹЄϹЀϼϾϴЋ ϶ϼϵЂЄЇ ЃЄЂϷЄϴЀ ЃϹЄϹ϶ϹЅІϼ 
Ї ЃЂϿЂϺϹЁЁГ "OFF" (ϖϜϠК.).

 ϣЙϸЁГІϼ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЇ ЃϿϴЅІϼЁЇ.
 ϡЂϷЂВ ϶ϼЅЇЁЇІϼ ЉЂϸЂ϶Ї ЋϴЅІϼЁЇ 

϶ЃϹЄϹϸ.

Уɜаɝа!

ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɞɟɮɨɪɦɚɰɿʀ ɳɿɬɤɢ/ɳɿɬɨɤ. 
Пɪɢ ɩɚɪɤɭɜɚɧɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɳɿɬɤɢ 
ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɡɜɿɥьɧɢɬɢ ɜɿɞ ɧɚɜɚɧɬɚɠɟɧɧɹ, 
ɩɟɪɟɫɭɧɭɜɲɢ ɯɨɞɨɜɭ ɱɚɫɬɢɧɭ ɜɩɟɪɟɞ.

ϡϴЉϼϿ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂК ІЄЇϵϾϼ

ϤϹϷЇϿВ϶ϴЁЁГ Ќ϶ϼϸϾЂЅІЙ 
ЃЂЅІЇЃϴϿьЁЂϷЂ ЄЇЉЇ (ІЙϿьϾϼ ϸϿГ 

϶ϴЄЙϴЁІϴ BD)

ϣЙϸϾϿВЋϼІϼ ϸЂ ϹϿϹϾІЄЂЀϹЄϹϺЙ

ϠϼІІГ

ЗЇЃϼЁϾϴ Іϴ ЃϴЄϾЇ϶ϴЁЁГ
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Вкаɡіɜка
Пɪɢ ɩɨɜɧɨɦɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ ɞɥɹ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɨʀ 
ɜɨɞɢ ɩɨɩɥɚɜɟɰь ɡɚɤɪɢɜɚє 
ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɢɣ ɤɚɧɚɥ. Пɪɨɰɟɫ 
ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɩɟɪɟɪɢɜɚєɬьɫɹ. 
Вɢɞɚɥɢɬɢ ɜɦɿɫɬ ɿɡ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɞɥɹ 
ɛɪɭɞɧɨʀ ɜɨɞɢ.

� ɉɨɩɟɪɟɞɠɟɧɧя
Сɥɿɞɭɣɬɟ ɦɿɫɰɟɜɢɦ ɧɨɪɦɚɦ ɳɨɞɨ 
ɫɬɿɱɧɢɯ ɜɨɞ.
 ϖϼϽЀЙІь Йϻ ІЄϼЀϴЋϴ ϻϿϼ϶ЁϼϽ ЌϿϴЁϷ 

ϸϿГ ϵЄЇϸЁЂК ϶Ђϸϼ Ͻ ЃЂЀЙЅІϼІь ϽЂϷЂ ϶ 
ЃЄϼϻЁϴЋϹЁϼϽ ϸϿГ ЊьЂϷЂ ϻϵЙЄЁϼϾ ϶Ђϸϼ. 

 ϖЙϸϾЄϼ϶Ќϼ ϸЂϻЇВЋϼϽ ЃЄϼЅІЄЙϽ, 
ϻϿϼϽІϹ ϶ЂϸЇ ЋϹЄϹϻ ϻϿϼ϶ЁϼϽ ЌϿϴЁϷ 

 ϣЙЅϿГ ЊьЂϷЂ ЃЄЂЀϼϽІϹ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ 
ϵЄЇϸЁЂК ϶Ђϸϼ ЋϼЅІЂВ ϶ЂϸЂВ.

 ϖЙϸϾЄϼІϼ ЀЇЈІЇ Ёϴ ϶ϹЄЉЁьЂЀЇ ϾЙЁЊЙ 
ЃЂϾϴϺЋϼϾϴ ЄЙ϶ЁГ ϶Ђϸϼ.

 ЂЃЇЅІϼІϼ ЌϿϴЁϷ ЃЂϾϴϺЋϼϾϴ ЄЙ϶ЁГ ϶Ђϸϼ 
϶ ЃЙϸЉЂϸГЍϼϽ ЁϴϷЄЂЀϴϸϺЇВЋϼϽ 
ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ Й ϻϿϼІϼ ЄЙϸϼЁЇ.

 ϻЁЂ϶Ї ϻϴϾЄϼІϼ ЀЇЈІЇ Ёϴ ЃЄϼЅІЄЂК.

 ϖЙϸϾЄЇІϼІϼ ЃЄЂϵϾЇ ϻϿϼ϶ЁЂϷЂ ЂІ϶ЂЄЇ 
ϸϿГ ЋϼЅІЂК ϶Ђϸϼ Іϴ ϻϿϼІϼ ЄЙϸϼЁЇ.

 ϛЁЂ϶Ї ϻϴϾЄЇІϼІϼ ЃЄЂϵϾЇ ϻϿϼ϶ЁЂϷЂ 
ЂІ϶ЂЄЇ ϸϿГ ЋϼЅІЂК ϶Ђϸϼ Іϴ ϻϴІГϷЁЇІϼ 
КК.

Уɜаɝа!

ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɬɪɢɦɚɧɧɹ ɬɪɚɜɦ ɬɚ 
ɭɲɤɨɞɠɟɧь! Пɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɿ ɫɥɿɞ 
ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɜɚɝɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
 ϘϿГ ІЄϴЁЅЃЂЄІЇ϶ϴЁЁГ ЃЄϼϿϴϸЇ 

ЃЄϼϾЄЙЃϼІϼ ЃЄϼϿϴϸ ϹϿϴЅІϼЋЁϼЀϼ 
ЄϹЀϹЁГЀϼ/ϾϴЁϴІϴЀϼ, ЍЂϵ ϻϴЃЂϵЙϷІϼ 
ϻЅЇ϶ϴЁЁВ.

ϘϿГ ϹϾЂЁЂЀЙК ЀЙЅЊГ ІГϷЂ϶Ї ЄЇЋϾЇ ЀЂϺЁϴ 
ϻЄЇЌϼІϼ ϶ЃϹЄϹϸ:
 ϣЂЅϿϴϵϼІϼ ϷЄϼϵϾЂ϶Й ЄЇЋϾϼ Ёϴ 

ϾЄЙЃϿϹЁЁЙ ІГϷЂ϶ЂК ϸЇϷϼ
 ϣϹЄϹЅЇЁЇІϼ ІГϷЂ϶Ї ЄЇЋϾЇ ϶ЃϹЄϹϸ.

Уɜаɝа!

ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɬɪɢɦɚɧɧɹ ɬɪɚɜɦ ɬɚ 
ɭɲɤɨɞɠɟɧь! Пɪɢ ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɿ ɡɜɟɪɧɭɬɢ 
ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɜɚɝɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
 ϪϹϽ ЃЄϼϿϴϸ Ѐϴє ϻϵϹЄЙϷϴІϼЅГ ϿϼЌϹ Ї 

϶ЁЇІЄЙЌЁЙЉ ЃЄϼЀЙЍϹЁЁГЉ.
 ϠЙЅЊϹ ЃϴЄϾЇ϶ϴЁЁГ ϶ϼϵϼЄϴІϼ ϻ 

ЇЄϴЉЇ϶ϴЁЁГЀ ϸЂЃЇЅІϼЀЂК ϻϴϷϴϿьЁЂК 
϶ϴϷϼ ЃЄϼЅІЄЂВ ЍЂϵ ЇЁϼϾЁЇІϼ 
ЃЂϷЙЄЌϹЁЁГ ЅІЙϽϾЂЅІЙ.

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!

ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ. Пɟɪɟɞ 
ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹɦ ɪɟɦɨɧɬɭ ɚɛɨ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɩɟɪɟɦɢɤɚɱ 
ɜɢɛɨɪɭ ɩɪɨɝɪɚɦ ɩɨɜɟɪɧɿɬь ɭ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ 
“OFF (ВɂɆК.)” ɿ ɜɢɬɹɝɧɿɬь ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭ 
ɜɢɥɤɭ ɡ ɪɨɡɟɬɤɢ.
 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ Ёϴ ЄЙ϶ЁЙϽ ЃЂ϶ϹЄЉЁЙ.
 ϥЃЇЅІϼІϼ Іϴ ЇІϼϿЙϻЇ϶ϴІϼ ЄϹЌІϾϼ 

ϵЄЇϸЁЂК Іϴ ЋϼЅІЂК ϶Ђϸϼ.

Уɜаɝа!

ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɭɲɤɨɞɠɟɧɧɹ. ɇɟ 
ɨɛɩɪɢɫɤɭɣɬɟ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɜɨɞɨɸ ɬɚ ɧɟ 

ϖϼϸϴϿϹЁЁГ ϶ЀЙЅІЇ ϻ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ 
ϸϿГ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁЂК ϶Ђϸϼ

ϖϼϸϴϿϹЁЁГ ϶ЀЙЅІЇ ϻ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ 
ϸϿГ ЋϼЅІЂК ϶Ђϸϼ

ϖϴЄЙϴЁІ Eco:

ϦЄϴЁЅЃЂЄІЇ϶ϴЁЁГ

ЗϵϹЄЙϷϴЁЁГ

ϘЂϷϿГϸ Іϴ ІϹЉЁЙЋЁϹ 
ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ

ϣϿϴЁ ІϹЉЂϷϿГϸЇ

ϣЙЅϿГ ЄЂϵЂІϼ
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ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɚɝɪɟɫɢɜɧɿ ɦɢɣɧɿ 
ɡɚɫɨɛɢ.
 ϛϿϼІϼ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁЇ ϶ЂϸЇ
 ЃϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЅЙІЋϴЅІϼϽ ЈЙϿьІЄ, ЃЄϼ 

ЁϹЂϵЉЙϸЁЂЅІЙ - ϻЄЂϵϼІϼ ЋϼЍϹЁЁГ.
 ϢЋϼЅІϼІϼ ЃЄϼϿϴϸ ϻϻЂ϶ЁЙ, 

϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶ЇВЋϼ ϸϿГ ЊьЂϷЂ ϶ЂϿЂϷЇ 
ϷϴЁЋЙЄϾЇ, ЃЄЂЅЂЋϹЁЇ ЅϿϴϵϾϼЀ ϿЇϺЁϼЀ 
ЄЂϻЋϼЁЂЀ.

 ϢЋϼЅІϼІϼ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЙ ГϻϼЋϾϼ Іϴ 
ϵЄϼϻϾЂ϶ϼϾ, ЃϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ КЉ Ёϴ 
ϻЁЂЌЇ϶ϴЁЁГ, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЙϸЁЂЅІЙ - 
ϻϴЀЙЁϼІϼ.

 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЍЙІϾϼ Ёϴ ЃЄϹϸЀϹІ 
ϻЁЂЌЇ϶ϴЁЁГ, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЙϸЁЂЅІЙ 
ϻϴЀЙЁϼІϼ.

 ϣϹЄϹ϶ϼІϼ ЅІϴЁ ЇЍЙϿьЁϹЁь ЀЙϺ 
ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЂЀ ϸϿГ ϵЄЇϸЁЂК ϶Ђϸϼ Ͻ 
ϾЄϼЌϾЂВ, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЙϸЁЂЅІЙ ϻϴЀЙЁϼІϼ.

 ϣЄЂЋϼЅІϼІϼ ϾϴЁϴϿ ЍЙІϾϼ. (ІЙϿьϾϼ 
϶ϴЄЙϴЁІ BR)

 ϛϴϵϹϻЃϹЋϼІϼ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁЁГ 
ϻϴЃЄЂЃЂЁЂ϶ϴЁЂϷЂ ЂϷϿГϸЇ ЅϿЇϺϵЂВ 
ІϹЉЁЙЋЁЂК ЃЙϸІЄϼЀϾϼ.

 ϛЁЙЀЙІь ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЇ ІЄЇϵϾЇ
 ϖϼ϶ϹЄЁЙІь ϷЄϼϵϾЂ϶Й ЄЇϾЂГІϾϼ

 ϛЁЙЀЙІь ЃϿϴЅІЀϴЅЂ϶Й ϸϹІϴϿЙ
 ϖЅІϴ϶ϼІϼ ГϻϼЋϾϼ

 ϖЅІϴ϶ϼІϼ ЁЂ϶Й ГϻϼЋϾϼ
 ϖЅІϴ϶ϼІϼ ЃϿϴЅІЀϴЅЂ϶Й ϸϹІϴϿЙ
 ϖЅІϴ϶ІϹ Ͻ ϻϴІГϷЁЙІь ϷЄϼϵϾЂ϶Й ЄЇϾЂГІϾϼ

 ϥЃЂЄЂϺЁϼІϼ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ 
ϻϴϵЄЇϸЁϹЁЂК ϶Ђϸϼ.

 ϡϴІϼЅЁЇІϼ ϸЂЁϼϻЇ ІГϷЂ϶Ї ЄЇЋϾЇ 
ЃЄϼЅІЄЂВ.

 ϡЂϷЂВ ϶ϼЅЇЁЇІϼ ЉЂϸЂ϶Ї ЋϴЅІϼЁЇ 
϶ЃϹЄϹϸ.

 ϖІϼЅЁЇІϼ ЍЙІϾЇ Іϴ ϶ϼϽЁГІϼ КК ЄЇЉЂЀ 
϶Ёϼϻ.

 ϖЅІϴ϶ϼІϼ ЁЂ϶ϼϽ ЍЙІϾЂ϶ϼϽ ϶ϴϿ Іϴ 
ϻϴЈЙϾЅЇ϶ϴІϼ ϽЂϷЂ.

 ϡЂϷЂВ ϶ЙϸϾϼЁЇІϼ ЉЂϸЂ϶Ї ЋϴЅІϼЁЇ 
Ёϴϻϴϸ.

 ϥЃЂЄЂϺЁϼІϼ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ 
ϻϴϵЄЇϸЁϹЁЂК ϶Ђϸϼ.

 ϡϴІϼЅЁЇІϼ ϶Ёϼϻ ІГϷЂ϶Ї ЄЇЋϾЇ 
ЃЄϼЅІЄЂВ.

 ϡЂϷЂВ ϶ϼЅЇЁЇІϼ ЉЂϸЂ϶Ї ЋϴЅІϼЁЇ 
϶ЃϹЄϹϸ.

 ϣЂ϶ϹЄЁЇІϼ ЄϹϷЇϿГІЂЄ ϸϿГ 
ЁϴϿϴЌІЇ϶ϴЁЁГ Ќ϶ϼϸϾЂЅІЙ ЄЇЉЇ ϶ 
ЁϴЃЄГЀϾЇ "-".

 ϣЙϸЁГІϼ ϸϼЅϾЂ϶Й ЍЙІϾϼ.
 ϣЂ϶ϹЄЁЇІϼ ϸϼЅϾЂ϶Й ЍЙІϾϼ ЃЄϼϵϿϼϻЁЂ 

Ёϴ 45°.
 ϖϼϽЁГІϼ ϸϼЅϾЂ϶Й ЍЙІϾϼ ЄЇЉЂЀ ϶Ёϼϻ.
 ϠЂЁІϴϺ ЁЂ϶ϼЉ ϸϼЅϾЂ϶ϼЉ ЍЙІЂϾ 

ϻϸЙϽЅЁВєІьЅГ Ї ϻ϶ЂЄЂІЁЂЀЇ ЃЂЄГϸϾЇ.
 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІϼ Ќ϶ϼϸϾЙЅІь ЄЇЉЇ.
 ϡЂϷЂВ ϶ЙϸϾϼЁЇІϼ ЉЂϸЂ϶Ї ЋϴЅІϼЁЇ 

Ёϴϻϴϸ.

ϘϿГ ЁϴϸЙϽЁЂК ЄЂϵЂІϼ ЃЄϼЅІЄЂВ ϻ 
϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁϼЀ ІЂЄϷЂ϶ϹϿьЁϼЀ ϶ЙϸϸЙϿϹЁЁГЀ 
ЈЙЄЀϼ Kärcher ЀЂϺЁϴ ЇϾϿϴЅІϼ ϸЂϷЂ϶ЙЄ 
ЃЄЂ ІϹЉЁЙЋЁϹ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ

ϣЄϼ ЁϹϵϹϻЃϹЊЙ ϻϴЀЂЄЂϻϾЙ϶
 ϛϿϼІϼ ϶ЂϸЇ ϻ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЙ϶ ϸϿГ ЋϼЅІЂК 

Ͻ ϵЄЇϸЁЂК ϶Ђϸϼ
 ϣЂЅІϴ϶ϼІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ Ёϴ ϻϵϹЄЙϷϴЁЁГ ϶ 

ЁϹϻϴЀϹЄϻϴВЋЂЀЇ ЃЄϼЀЙЍϹЁЁЙ

ЩЂЀЙЅГЊГ

ЩЂЄЙЋЁЂ

ϣЄЂЈЙϿϴϾІϼЋЁЙ ЄЂϵЂІϼ

ЗϴЀЙЁϴ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼЉ ГϻϼЋϾЙ϶

ЗϴЀЙЁϼІϼ щЙІϾЂ϶Й ϶ϴϿϼϾϼ

ЗϴЀЙЁϴ ϸϼЅϾЂ϶ϼЉ щЙІЂϾ

ϘЂϷЂ϶ЙЄ Ёϴ ІϹЉЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ

ЗϴЉϼЅІ ϶Йϸ ЀЂЄЂϻЙ϶
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� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!

ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɞɟɪɠɚɧɧɹ ɬɪɚɜɦ Пɟɪɟɞ 
ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹɦ ɪɟɦɨɧɬɭ ɚɛɨ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɩɟɪɟɦɢɤɚɱ 
ɜɢɛɨɪɭ ɩɪɨɝɪɚɦ ɩɨɜɟɪɧɿɬь ɭ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ 
“OFF (ВɂɆК.)” ɿ ɜɢɬɹɝɧɿɬь ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭ 
ɜɢɥɤɭ ɡ ɪɨɡɟɬɤɢ.

 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ Ёϴ ЄЙ϶ЁЙϽ 
ЃЂ϶ϹЄЉЁЙ.

 ϛϿϼІϼ ϻ ЃЄϼЅІЄЂВ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁЇ Іϴ 
ЋϼЅІЇ ϶ЂϸЇ, ЍЂ ϻϴϿϼЌϼϿϴЅГ, Іϴ 
ЇІϼϿЙϻЇ϶ϴІϼ.

ϖ ЄϴϻЙ ϶ϼЁϼϾЁϹЁЁГ ЃЂЌϾЂϸϺϹЁь, ГϾЙ ЁϹ 
ЀЂϺЁϴ ЇЅЇЁЇІϼ ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ЊЙєК 
ІϴϵϿϼЊЙ, ІϹϿϹЈЂЁЇϽІϹ ϸЂ ЅϹЄ϶ЙЅЁЂϷЂ 
ЊϹЁІЄЇ. 

ϡϹЃЂϿϴϸϾϼ

ϡϹЃЂϿϴϸϾϼ

ϡϹЅЃЄϴ϶ЁЙЅІь ϧЅЇЁϹЁЁГ

ϣЄϼϿϴϸ ЁϹ 
ϻϴЃЇЅϾϴєІьЅГ

ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ, Ћϼ ϶ЅІϴ϶ϿϹЁϴ ЌІϹЃЅϹϿьЁϴ ϶ϼϿϾϴ ϶ ЄЂϻϹІϾЇ.

ϡϹϸЂЅІϴІЁГ ϾЙϿьϾЙЅІь 
϶Ђϸϼ

ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЄЙ϶ϹЁь ЋϼЅІЂК ϶Ђϸϼ, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЙϸЁЂЅІЙ ϸЂϿϼІϼ

ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ϻϴЅЀЙЋϹЁЁГ ЌϿϴЁϷЙ϶, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЙϸЁЂЅІЙ ϻЄЂϵϼІϼ 
ЋϼЍϹЁЁГ

ϡϹϸЂЅІϴІЁГ 
ЃЂІЇϺЁЙЅІь 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ

ϣϹЄϹ϶ЙЄІϹ ЅІϴЁ ЇЍЙϿьЁϹЁь ЀЙϺ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЂЀ ϵЄЇϸЁЂК ϶Ђϸϼ Ͻ 
ϾЄϼЌϾЂВ, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЙϸЁЂЅІЙ ϻϴЀЙЁЙІь.

ϢЋϼЅІϼІϼ ЅЙІЋϴЅІϼϽ ЈЙϿьІЄ

ϣЄЂЋϼЅІϼІϹ ЇЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЙ ϾЄϴϽϾϼ Ёϴ ЇЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЙϽ ЃϿϴЁЊЙ, 
ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЙϸЁЂЅІЙ ЃϹЄϹ϶ϹЄЁЙІь ϴϵЂ ϻϴЀЙЁϼІϹ

ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЌϿϴЁϷ Ёϴ ЃЄϹϸЀϹІ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁЁГ, ЃЄϼ 
ЁϹЂϵЉЙϸЁЂЅІЙ ЃЂЋϼЅІϼІϼ.

ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЍЙϿьЁЙЅІь ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂϷЂ ЌϿϴЁϷЇ, ЃЄϼ 
ЁϹЂϵЉЙϸЁЂЅІЙ ϻϴЀЙЁϼІϼ.

ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ,  Ћϼ ϻϴϾЄϼІϴ ϾЄϼЌϾϴ Ёϴ ϻϿϼ϶ϴϿьЁЂЀЇ ЌϿϴЁϷЇ ϸϿГ 
ϵЄЇϸЁЂК ϶Ђϸϼ

ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЇЅІϴЁЂ϶ϾЇ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂК ЃϿϴЅІϼЁϼ.

ϡϹϸЂЅІϴІЁЙϽ 
ЄϹϻЇϿьІϴІ ЂЋϼЍϹЁЁГ

ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЍЙІϾϼ Ёϴ ЃЄϹϸЀϹІ ϻЁЂЌЇ϶ϴЁЁГ, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЙϸЁЂЅІЙ 
ϻϴЀЙЁϼІϼ.

ϭЙІϾϼ ЁϹ 
ЃЂ϶ϹЄІϴВІьЅГ

ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ, Ћϼ ЁϹ ϻϴϵϿЂϾЂ϶ϴЁЙ ЍЙІϾϼ ЅІЂЄЂЁЁЙЀϼ 
ЃЄϹϸЀϹІϴЀϼ, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЙϸЁЂЅІϼ ϶ϼϸϴϿϼІϼ ЅІЂЄЂЁЁЙ ЃЄϹϸЀϹІϼ
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ϦϹЉЁЙЋЁЙ ЉϴЄϴϾІϹЄϼЅІϼϾϼ

BR 40/25 C Ep 
BR 40/25 C 

Eco Ep

BD 40/25 C Ep
BD 40/25 C 

Eco Ep

ϣЂІЇϺЁЙЅІь
ϡЂЀЙЁϴϿьЁϴ ЁϴЃЄЇϷϴ ϖ/ϗЊ 230 / 1~50/60 230 / 1~50/60

ϥϹЄϹϸЁє ЅЃЂϺϼ϶ϴЁЁГ ЃЂІЇϺЁЂЅІЙ ϖІ 1880 1580

ϣЂІЇϺЁЙЅІь ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ ϸ϶ϼϷЇЁϴ ϖІ 780 780

ϣЂІЇϺЁЙЅІь ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ ЍЙІЂϾ ϖІ 800 800

ϖЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ
ϥϼϿϴ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ, ϾЙϿьϾЙЅІь ЃЂ϶ЙІЄГ Ͽ/Ѕ 40 40

ϣЂІЇϺЁЙЅІь ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ, ЁϼϺЁЙϽ ІϼЅϾ 
(ЀϴϾЅ.)

Ͼϣϴ 180 180

ЩЙІϾϼ ϸϿГ ЋϼщϹЁЁГ
ϤЂϵЂЋϴ ЌϼЄϼЁϴ ЀЀ 400 390

ϘЙϴЀϹІЄ ЍЙІϾϼ ЀЀ 96 385

КЙϿьϾЙЅІь ЂϵϹЄІЙ϶ ЍЙІϾϼ 1/Љ϶. 1050 140

ϤЂϻЀЙЄϼ Іϴ ϶ϴϷϴ
ϦϹЂЄϹІϼЋЁϴ ЃЂІЇϺЁЙЅІь Ёϴ ЂϸϼЁϼЊВ 
ЃЂ϶ϹЄЉЁЙ

Ѐ2/
ϷЂϸ.

1600 1600

ϠЙЅІϾЙЅІь ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЇ ЋϼЅІЂК/ϵЄЇϸЁЂК ϶Ђϸϼ l 25 25

ϘЂ϶ϺϼЁϴ (ϵϹϻ ЃЄЂ϶ЙϸЁЂК ϸЇϷϼ) ЀЀ 800 870

ϬϼЄϼЁϴ (ϵϹϻ ЇЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂК ЃϿϴЁϾϼ) ЀЀ 575 575

ϖϼЅЂІϴ (ϵϹϻ ЃЄЂ϶ЙϸЁЂК ϸЇϷϼ) ЀЀ 830 830

ϦЄϴЁЅЃЂЄІЁϴ ϶ϴϷϴ ϾϷ 55 61

ϘЂЃЇЅІϼЀϴ ϻϴϷϴϿьЁϴ ϶ϴϷϴ ϾϷ 80 86

ЗЁϴЋϹЁЁГ ϶ЅІϴЁЂ϶ϿϹЁϹ ϻϷЙϸЁЂ EN 60335-2-72

ϛϴϷϴϿьЁϹ ϻЁϴЋϹЁЁГ ϾЂϿϼ϶ϴЁь ЃϿϹЋϹϽ m/s2 <2,5

ϡϹϵϹϻЃϹϾϴ K m/s2 0,2

ϤЙ϶ϹЁь ЌЇЀЇ LpA dB(A) 70

ϡϹϵϹϻЃϹϾϴ KpA dB(A) 1

ϤЙ϶ϹЁь ЃЂІЇϺЁЂЅІЙ ЌЇЀЇ LWA + ЁϹϵϹϻЃϹϾϴ 
KWA

dB(A) 85
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ϪϼЀ Ѐϼ ЃЂ϶ЙϸЂЀϿГєЀЂ, ЍЂ ЁϼϺЋϹ 
ϻϴϻЁϴЋϹЁϴ ЀϴЌϼЁϴ Ёϴ ЂЅЁЂ϶Й Ѕ϶ЂєК 
ϾЂЁЅІЄЇϾЊЙК Іϴ ϾЂЁЅІЄЇϾІϼ϶ЁЂϷЂ 
϶ϼϾЂЁϴЁЁГ, ϴ ІϴϾЂϺ Ї ϶ϼЃЇЍϹЁЂК Ї 
ЃЄЂϸϴϺ ЀЂϸϹϿЙ, ϶ЙϸЃЂ϶Йϸϴє ЅЃϹЊЙϴϿьЁϼЀ 
ЂЅЁЂ϶ЁϼЀ ϶ϼЀЂϷϴЀ ЍЂϸЂ ϵϹϻЃϹϾϼ Іϴ 
ϻϴЉϼЅІЇ ϻϸЂЄЂ϶'Г ЃЄϹϸЅІϴ϶ϿϹЁϼЉ ЁϼϺЋϹ 
ϸϼЄϹϾІϼ϶ Єϥ. ϧ ϶ϼЃϴϸϾЇ ЁϹЇϻϷЂϸϺϹЁЂК ϻ 
ЁϴЀϼ ϻЀЙЁϼ ЀϴЌϼЁϼ ЊГ ϻϴГ϶ϴ ϶ІЄϴЋϴє 
Ѕ϶ЂВ ЅϼϿЇ.

ϦЙ, ЉІЂ ЃЙϸЃϼЅϴϿϼЅГ ϸЙВІь ϻϴ ϻϴЃϼІЂЀ Іϴ 
ϸЂЄЇЋϹЁЁГЀ ϾϹЄЙ϶ЁϼЊІ϶ϴ.

 ЇЃЂ϶ЁЂ϶ϴϺϹЁϼϽ ЃЂ ϸЂϾЇЀϹЁІϴЊЙК:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
ϦϹϿ.: +49 7195 14-0
ϨϴϾЅ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/02/01

ϧ ϾЂϺЁЙϽ ϾЄϴКЁЙ ϸЙВІь ЇЀЂ϶ϼ ϷϴЄϴЁІЙК, ЍЂ 
ЁϴϸϴєІьЅГ ЁϴЌЂВ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸϴϿьЁЂВ 
ЈЙЄЀЂВ-ЃЄЂϸϴ϶ЊϹЀ. ϡϹЃЂϿϴϸϾϼ ϶ ЄЂϵЂІЙ 
϶ϴЌЂϷЂ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ Ѐϼ ЇЅЇ϶ϴєЀЂ 
ϵϹϻϾЂЌІЂ϶ЁЂ ЃЄЂІГϷЂЀ ІϹЄЀЙЁЇ ϸЙК 
ϷϴЄϴЁІЙК, ГϾЍЂ ϶ЂЁϼ ϶ϼϾϿϼϾϴЁЙ ϵЄϴϾЂЀ 
ЀϴІϹЄЙϴϿЇ ϴϵЂ ϶ϼЄЂϵЁϼЋϼЀ ϵЄϴϾЂЀ. ϧ 
ϷϴЄϴЁІЙϽЁЂЀЇ ϶ϼЃϴϸϾЇ ϻ϶ϹЄІϴϽІϹЅь, ϵЇϸь 
ϿϴЅϾϴ, ϻ ϸЂϾЇЀϹЁІϴЀϼ, ЍЂ ЃЙϸІ϶ϹЄϸϺЇВІь 
ЃЂϾЇЃϾЇ ЃЄϼЅІЄЂВ, ϸЂ ϶ϴЌЂϷЂ ІЂЄϷЂ϶ЂϷЂ 
ϴϷϹЁІϴ ϴϵЂ ϸЂ Ёϴ϶ϹϸϹЁϼЉ ЁϼϺЋϹ ЃЇЁϾІЙ϶ 
ϷϴЄϴЁІЙϽЁЂϷЂ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ ϾϿЙєЁІЙ϶.

– ϣЄϼ ЊьЂЀЇ ϵЇϸЇІь ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼЅь 
ϿϼЌϹ ІЙ ϾЂЀЃϿϹϾІЇВЋЙ Іϴ ϻϴЃϴЅЁЙ 
ЋϴЅІϼЁϼ, ЍЂ ЁϴϸϴВІьЅГ ϶ϼЄЂϵЁϼϾЂЀ. 
ϢЄϼϷЙЁϴϿьЁЙ ϾЂЀЃϿϹϾІЇВЋЙ Іϴ ϻϴЃϴЅЁЙ 
ЋϴЅІϼЁϼ ϻϴЀЂ϶ϿГВІьЅГ ЃЂ ϷϴЄϴЁІЙК, 
ЍЂϵ ЀЂϺЁϴ ϵЇϿЂ ϵϹϻЃϹЋЁЂ Іϴ ϵϹϻ 
ЃϹЄϹЌϾЂϸ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ.

– ϔЅЂЄІϼЀϹЁІ ϻϴЃϴЅЁϼЉ ЋϴЅІϼЁ, ЍЂ 
ЋϴЅІЂ ЁϹЂϵЉЙϸЁЙ, ЀЂϺЁϴ ϻЁϴϽІϼ ϶ ϾЙЁЊЙ 
ЙЁЅІЄЇϾЊЙК ЃЂ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙК.

– ϣЂϸϴϿьЌϴ ЙЁЈЂЄЀϴЊЙГ ЃЂ ϻϴЃϴЅЁϼЀ 
ЋϴЅІϼЁϴЀ є Ёϴ ЅϴϽІЙ 
www.kaercher.com ϶ ЄЂϻϸЙϿЙ ϥϹЄ϶ЙЅ.

ЗϴГ϶ϴ ЃЄϼ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЙЅІь 
Є϶ЄЂЃϹϽЅьϾЂϷЂ 
ЅЃЙ϶ІЂ϶ϴЄϼЅІ϶ϴ

ϣЄЂϸЇϾІ: ϢЋϼЍЇ϶ϴЋ ЃЙϸϿЂϷϼ
ϦϼЃ: 1.515-xxx
ϖЙϸЃЂ϶ЙϸЁϴ ϸϼЄϹϾІϼ϶ϴ Єϥ
2006/42/Єϥ (+2009/127/Єϥ)
2004/108/Єϥ
ϣЄϼϾϿϴϸЁЙ ϷϴЄЀЂЁЙϻЇВЋЙ ЁЂЄЀϼ
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–29: 2004+A2: 2010
EN 60335–2–67: 2009
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008

CEO Head of Approbation

ϗϴЄϴЁІЙГ

ЗϴЃϴЅЁЙ ЋϴЅІϼЁϼ
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http://www.kaercher.com/dealersearch



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ч̛ст̌я ко̥п̛̦̌я 

8 (800) 250-39-39 

Зво̦ок по Росс̛̛ ̍еспл̌т̦ы̜ 

www.chisto.ru 

sales@chisto.ru 

https://www.chisto.ru/
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